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 in der Lage sein sollten, Hilfe über die 
mern in dieser Liste zu erhalten, können 
ische Hilfenummer wählen:

er in Großbritannien ist gebührenfrei: 

er in Europa ist gebührenfrei: 00800 

 in Europa nicht unter der gebührenfreien 
en, wählen Sie bitte: +33 472 172 519.
 die Standardkosten an.

ntaktaufnahme mit McLaren Händlern 
 und Garantieheft.

49 703 1309 4670

31 302 212 121

43 664 807 413 223

41 432 114 448

44 148 326 1500
Geschäftszeiten GB)
lient.services@mclaren.com
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naco +33 640 629 132

nchen +49 894 4455 1144

is +33 612 172 600

ckholm +46 40 437 000

Nummer erreichen könn
Für diesen Anruf fallen jedoch
Weitere Informationen zur Ko
finden Sie in Ihrem Wartungs-
+44 203 151 0030

+44 121 457 6609

+44 770 287 8669

+32 470 595 959

+49 211 9446 1762

+49 694 269 4060

+41 799 191 212

+44 7721 129 948

+49 405 910 0100

+44 203 151 0030

+41 763 632 623

r +44 742 562 4301

+39 333 715 3076

Falls Sie wider Erwarten nicht
entsprechenden Telefonnum
Sie die entsprechende europä
Die McLaren Assistance Numm
0800 975 8285.
Die McLaren Assistance Numm
4886 4887.

HINWEIS: Wenn Sie uns

McLaren Stuttgart +

McLaren Utrecht +

McLaren Wien +

McLaren Zürich +

McLaren Client Services +
(
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Übersichtlichk
aufgeteilt:

tung des McLaren
 finden Sie Informationen zur Wartung 
 McLaren. Hier finden Sie auch Ratschläge 
 das Fahren im Winter und das Reisen im 
and, Maßnahmen bei Pannen und 
ehensweisen bei möglichen Problemen. 

erdem erhalten Sie hier Informationen zu 
erungen, Leuchten und zum Beheben von 

npannen.

zeugdaten und Glossar
esem Abschnitt finden Sie Informationen 
en Flüssigkeitsspezifikationen und 
gen, die für die verschiedenen Systeme 
McLaren erforderlich sind. Wenn Sie 
immte Daten bezüglich Ihres Fahrzeugs 
usfinden möchten, sehen Sie hier nach.
technische Glossar enthält eine kurze 
rung der komplizierteren Systeme in Ihrem 

aren. Sollten Sie weitere Informationen 
tigen, wenden Sie sich bitte an Ihren 

aren Händler.

x
ilfe des Inhaltsverzeichnisses und Index 

en Sie benötigte Informationen schnell.
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e die folgenden Informationen, 
rem McLaren und seiner 
ertraut zu machen, bevor Sie ihn 

thalten die erforderlichen Details, 
 Ihren McLaren optimal fahren 
 können.
ntlichung beschreibt alle 
 Merkmale, die für die McLaren 
rfügbar sind. Bestimmte 

en, einschließlich jenen für 
enüfunktionen, treffen 

se nicht für Ihr Fahrzeug zu. Das 
on der Modellvariante, 
kation, Zusatzausstattung oder 
genehmigtem McLaren-Zubehör.
: Die in dieser Veröffentlichung 
n Abbildungen treffen 

erweise nicht exakt auf Ihr 
g zu.
dem McLaren ausgelieferten 
nd ein wichtiger Bestandteil des 
lten Sie das Fahrzeug einmal 
llen Sie sicher, dass diese 
n dem neuen Eigner übergeben 

en Informationen wurden zur 
eit in verschiedene Abschnitte 

Vor dem Fahren
Beschreibung der Einstellungen, die im Cockpit 
vorzunehmen sind, damit Sie vollständig 
vorbereitet sind und sicheren sowie 
unbehinderten Zugang zu allen Kontrollen 
haben, bevor Sie die Fahrt aufnehmen.

Fahrkontrollen
Dieses Kapitel enthält detaillierte 
Informationen über die Ausstattung und 
Fahrkontrollen Ihres McLaren und über die 
beste Anwendung dieser Kontrollen beim 
Fahren.

Instrumente
In diesem Kapitel werden das Fahrerdisplay, 
und die Bedienung der Funktionen des 
McLaren Infotainment System (MIS) 
beschrieben.

Mittleres Display
In diesem Kapitel werden das McLaren 
Infotainment System (MIS), und das Abrufen 
und Ändern der Fahrzeugeinstellungen 
beschrieben.

Komfort und Bequemlichkeit
Enthält Informationen über die Systeme und 
Funktionen, mit denen das Cockpit für den 
Aufenthalt angenehm gestaltet werden kann.
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Elektronische Bedienungsanleitung

Ihr Fahrzeug ist mit einer elektronischen 
Bedienungsanleitung ausgestattet. Das 
Benutzerhandbuch ist am Mittleres Display 
verfügbar.

Um das Handbuch zu öffnen, wählen Sie 
„Bedienungsanleitung“ im Hauptmenü des 
McLaren Infotainment System (MIS).
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ationen über dieses Dokument 

 hat sich der kontinuierlichen 
ierung der Fahrzeuge verschrieben, um 
sten Technologien einzusetzen und zu 
fen. Daher behält sich McLaren vor, 
gen im Design, an der Ausstattung und 
nischen Eigenschaften ohne 

ndigung vorzunehmen.
en Automotive Limited.
röffentlichung darf nicht ohne die 
he Genehmigung von McLaren 

tive Limited vervielfältigt, übersetzt 
hgedruckt werden, weder insgesamt 

Auszügen.
rem McLaren eingebaute Zubehör 
ach Fahrzeug- und 

ezifikationen von dem hier 
eten Zubehör abweichen. Ihr McLaren 
ach Fahrzeug- und 

ezifikationen von den Abbildungen 
en.
rmationen, Abbildungen und 
ationen in unseren Anwendungen 
 auf verfügbaren Daten und sind zum 

kt der Veröffentlichung korrekt. Die 
arkeit von Optionen kann 
hängig durch länderspezifische 
nkungen und Vorschriften abweichen. 
bbildungen in diesen Anwendungen 
 nicht unbedingt die Spezifikationen 

oder Optionen wieder, die auf Ihrem lokalen 
Markt erhältlich sind, und können 
Sonderausstattung zeigen.
Die in diesen Anwendungen enthaltenen 
Spezifikationen dienen lediglich der 
Information und McLaren Automotive behält 
sich das Recht zur Änderung von 
Produktspezifikationen jederzeit ohne 
Vorankündigung oder Eingehen einer 
Verpflichtung vor. Vollständige Angaben zu 
Spezifikationen und Informationen zu Serien- 
und Sonderausstattung erhalten Sie von Ihrem 
McLaren Händler.
Dieses Fahrzeug ist möglicherweise durch 
Patente geschützt. Siehe 
cars.mclaren.com/patents.
Gedruckt in Großbritannien, 14QA250CP.
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achstehend aufgeführten Symbole 
en in dieser Betriebsanleitung verwendet. 

ollen visuell darstellen, welche Art von 
mationen präsentiert wird.

rnungen

Mit einer Warnung werden Sie auf 
Aktivitäten hingewiesen, die eine 
Verletzungs- oder gar Todesgefahr in 
sich bergen.

weise

Hinweise verweisen auf Maßnahmen, 
die bestimmte Risiken für Sie oder Ihr 
Fahrzeug bergen sowie nützliche 
Ratschläge oder weitere 
Informationen über ein bestimmtes 
Thema enthalten.

welthinweise

Umwelthinweise geben Ihnen 
Hinweise zur Minimierung der 
Umweltauswirkungen für Sie und Ihren 
McLaren.
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e gewünschte Sprache und im 
hnis anschließend ein Thema 

e-Symbol wird am unteren Rand 
ite angezeigt. Durch Auswählen 
mbols kehren Sie zum 
erzeichnis zurück.
ilfe der Symbole können Sie bei 

arf zum vorherigen oder nächsten 
en.
elated Topics“ (Verwandte 
 direkt die zusätzlichen 

 im aktuellen Abschnitt zu 

Das Symbol  verhält sich ähnlich wie die 
Zurück-Schaltfläche im Webbrowser und führt 
Sie zur vorherigen Ansicht zurück. Wählen Sie 
das Symbol  an, um zum Inhaltsverzeichnis 
zurückzukehren.
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Auf der Rennstrecke
Um optimale Leistung und Zuverlässigkeit zu 
erzielen, müssen die folgenden 
Vorbedingungen eingehalten werden, bevor 
Sie versuchen, Ihr Fahrzeug auf der 
Rennstrecke zu fahren:

• Motoröl bei normaler Betriebstemperatur
• Motorölstand zeigt 3, 4, 5 oder 6 grüne 

Balken. Siehe Motorölstand prüfen, 
Seite 6.2.

• Motorkühlmittel bei normaler 
Betriebstemperatur

• Reifen dürfen die sicheren 
Betriebstemperaturen nicht 
überschreiten
HINWEIS: Bevor Sie das Fahrzeug auf 
einer Rennstrecke einsetzen, 
konsultieren Sie bitte Ihren McLaren 
Händler. McLaren empfiehlt, das 
Fahrzeug vor und nach dem 
Rennstreckeneinsatz untersuchen zu 
lassen.
HINWEIS: Überschätzen Sie Ihr Können 
nicht, und halten Sie die Grenzen des 
Fahrzeugs ein.

Abkühlen
McLaren empfiehlt, dem Fahrzeug beim Fahren 
auf der Rennstrecke ausreichend Zeit zum 
Abkühlen zu geben, da durch die Bremsen und 
das Getriebe hohe Temperaturen entstehen, 
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ssicherheit 

RNUNG: Die in Ihrem McLaren 
egrierten elektronischen Systeme 
d miteinander vernetzt. Eine 
nipulation dieser Systeme könnte 

 Fehlfunktionen in anderen 
rbundenen Systemen führen. 
lche Fehlfunktionen können eine 
fahr für die Betriebssicherheit des 
Laren und Ihrer eigenen Sicherheit 
rstellen.
sachgemäß durchgeführte 
satzarbeiten oder am Fahrzeug 
rgenommene Modifikationen 
nnen ebenfalls die 
triebssicherheit gefährden.

gverwendung
hren Ihres McLaren sind folgende 
u beachten:

 Sicherheitshinweise in den 
liegenden Informationen
 Straßen- und Verkehrsvorschriften
RNUNG: An verschiedenen Stellen 

es McLaren sind Warnschilder 
gebracht. Diese sollen Sie und 
dere auf bestimmte Risiken 
weisen. Die Warnschilder dürfen 
ht vom Fahrzeug entfernt werden.

Bei Zuwiderhandlung können Sie oder 
andere sich nicht der Gefahren 
bewusst sein, was zu Verletzungen 
führen kann.

Bodenfreiheit
WARNUNG: Bei Annäherung an steile 
Steigungen oder Gefälle können 
Schäden an der Unterseite des 
Fahrzeugs auftreten.

Fahren Sie vorsichtig, wenn:
• Sie sich Bordsteinen nähern
• Sie sich steilen Steigungen nähern
• Sie sich einem steilen Gefälle nähern
• Sie auf unebenen Straßen fahren
• Sie in Gegenden fahren, in denen 

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 
implementiert wurden

• Sie in einer fremden Umgebung fahren, in 
denen plötzliche Höhenänderungen der 
Straßenoberfläche oder Erhebungen 
auftreten können, beispielsweise auf 
Parkplätzen

Siehe Fahrzeugabmessungen, Seite 7.5.
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zur Analyse von Fahrzeugfunktionen, z. B. 
nach einem Unfall
zur Optimierung von Fahrzeugfunktionen
aten können nicht dazu genutzt werden, 
ewegung des Fahrzeugs zu verfolgen.
n Ihr Fahrzeug gewartet wird, können 
pielsweise folgende technischen 
mationen aus dem Fahrzeug gelesen 
en:
Verlauf von Reparaturservices
Garantievorfälle
Qualitätssicherung

e Informationen können von Mitarbeitern 
Service-Netzwerks (inklusive dem 
teller) mit bestimmten 
nosewerkzeugen ausgelesen werden. 
ere Informationen erfahren Sie 
enfalls von ihnen.
dem eine Störung behoben wird, wird die 

mation aus dem Fehlerspeicher gelöscht 
 stetig wieder überschrieben.
 Betrieb des Fahrzeugs können 

ationen auftreten, in denen technische 
n zusammen mit anderen Informationen 
ine bestimmte Person zurückgeführt 
en können.

 Beispiel:
Unfallberichte
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g beeinträchtigen können. Das 
e mit einer geringen 
eit ohne starkes Bremsen oder 
wechsel gefahren werden; dabei 
trom zum Abkühlen des 

nutzt.
fiehlt, sich dabei ausreichend Zeit 

it das Fahrzeug vor dem 
 Rennstrecke zurück auf normale 
eratur gebracht wird.
: Wenn Sie das Fahrzeug 

lbar nach einer 
sorientierten Fahrt anhalten, 
lt McLaren, die Zündung nicht 
szuschalten oder die 

lbremse unmittelbar zu 
n. McLaren empfiehlt, den Motor 

auf zu lassen, bevor die Zündung 
haltet wird.
: Bitte entnehmen Sie Ihrem 
s- und Garantieheft 
ionen zum Einsatz des 

gs auf der Rennstrecke oder bei 
erben.

Gespeicherte Daten

Mehrere Bauteile in Ihrem Fahrzeug sammeln 
Daten und speichern sie temporär oder 
permanent. Diese technischen Daten bieten 
Informationen hinsichtlich des 
Fahrzeugzustands, aufgetretene Ereignisse 
und Störungen, die in Ihrem Fahrzeug jetzt oder 
vor einiger Zeit vorkamen.
Dazu gehören beispielsweise:

• Betriebszustände von 
Systemkomponenten, z. B. 
Flüssigkeitsstände

• Statusmeldungen des Fahrzeugs und 
Meldungen zu verschiedenen 
Baugruppen, z. B. 
„Scheibenwischerflüssigkeitsstand 
niedrig“

• Störungen und Defekte wichtiger 
Systembauteile, z. B. „Lichtschalterfehler“

• Fahrzeugreaktionen und 
Betriebsbedingungen in besonderen 
Fahrsituationen, z. B. bei Auslösung des 
Airbags

• Umgebungsbedingungen, z. B. 
Außentemperatur

Diese Daten sind rein technischer Art und 
können wie folgt genutzt werden:

• zur Unterstützung bei der Erkennung und 
Beseitigung von Störungen und Defekten

•

•
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äden am Fahrzeug
ugenaussagen
 greift nicht auf verhaltensbezogene 

tionen zu einem Unfallereignis zu und 
e nicht an Dritte weiter, außer wenn:
 zustimmen, oder, wenn das Fahrzeug 

least wurde, der Leasingnehmer 
timmt
e offizielle Untersuchung der Polizei 

er einer anderen Behörde dies erfordert
 Teil der Verteidigung des Herstellers in 
em Gerichtsverfahren sind
s gesetzliche Pflicht ist
ch kann McLaren die gesammelten oder 
en Diagnosedaten:
 Forschungszwecke von McLaren 
tzen
 Forschungszwecke verfügbar machen, 
ern angemessene Vertraulichkeit 

währleistet ist und ein Bedarf 
chweisbar ist

orm von Zusammenfassungen, die 
ht mit einem bestimmten Fahrzeug 
bunden sind, zu Forschungszwecken 

meinsam mit anderen Organisationen 
tzen
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Vor dem FahrenÖffnen und SchließenAllgemeine

Das Fahrzeug
Zentralverrieg
entsprechend
Funkfernbedi
werden.
Die schlüssell
verwendet we
Funkfernbedi
Sensoren bef
Wenn der Mot
Fahrzeug ung
Zustands vers
Fahrzeug – ele

Schlüssellose
Mit der schlüs
kann der Fahr
das Fahrzeug
deaktivieren, 
in 1,20 m Umk
Funkfernbedi
Person des Fa
metallischen B
erforderlich, s
betätigen.
Vier Sensoren
Funkfernbedi
befindet.

er Funkfernbedienung werden die 
nden Schlösser verriegelt und entriegelt:
Türen
Kofferraum
Tankklappe
Staufach in der Mittelkonsole

ken Sie zum Entriegeln des Fahrzeugs die 
iegelungstaste auf der 
fernbedienung. Die vorderen, hinteren und 

ichen Fahrtrichtungsanzeiger 
ktspezifisch) leuchten zweimal auf, und 
ntidiebstahls-Alarmsystem wird 

tiviert.

p14.book  Page 2  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
nd Schließen

s

 kann mit der schlüssellosen 
elung oder durch Drücken der 
en Taste auf der 

enung entriegelt bzw. verriegelt 

ose Zentralverriegelung kann 
rden, wenn sich die 

enung in 1,20 m Umkreis der 
indet.
or ausgeschaltet ist, kann das 
eachtet des elektrischen 
chlossen werden. Siehe 
ktrischer Status, Seite 2.3.

 Zentralverriegelung
sellosen Zentralverriegelung 
er einfach durch Öffnen der Tür 
 entriegeln und die Warnanlage 
wenn sich die Funkfernbedienung 
reis der Sensoren befindet. Die 

enung braucht sich nur an der 
hrers bzw. in einem nicht-
ehälter zu befinden. Es ist nicht 

ie herauszunehmen oder zu 

 stellen fest, ob sich die 
enung in der Nähe des Fahrzeugs 

1. Sensor im Fahrzeug
2. Rechter Türsensor
3. Getränkehaltersensor
4. Linker Türsensor

Zugang über Funkfernbedienung
Ihr McLaren wird mit zwei 
Funkfernbedienungen ausgeliefert. Die 
Funkfernbedienung ermöglicht Ihnen das 
Verriegeln und Entriegeln des Fahrzeugs per 
Funk.

HINWEIS: Setzen Sie zur Verhütung von 
Diebstählen die Funkfernbedienung nur 
in unmittelbarer Nähe des Fahrzeugs ein.

Mit d
folge
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•
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Aufbewahrung der Funkfernbedienung
Aus Sicherheitsgründen wird empfohlen, die 
Funkfernbedienung bei sich zu behalten, wenn 
Sie sich im Fahrzeug befinden. Wenn Sie sie 
jedoch im Fahrzeug aufbewahren möchten, 
vergewissern Sie sich, dass sie nicht offen 
sichtbar ist.

HINWEIS: Wenn am Fahrerdisplay die 
Meldung „Schlüssel nicht im Fahrzeug“ 
angezeigt wird, ändern Sie bitte die 
Position der Funkfernbedienung, bis sie 
erkannt wird.
HINWEIS: Bewahren Sie die 
Funkfernbedienung nicht im Staufach 
der Mittelkonsole, in den 
Getränkehaltern, in den Netzen 
zwischen den Sitzen, in den 
Türablagefächern oder auf der Ablage 
direkt hinter den Sitzen auf, da sie an 
diesen Stellen möglicherweise nicht vom 
System erkannt wird und der Motor dann 
nicht gestartet werden kann.

Entladene Batterie
Wenn die Batterie vollständig entladen ist, 
können Sie das Fahrzeug mit dem 
Autoschlüssel öffnen. Siehe Entriegeln – leere 
Batterie, Seite 6.25.
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ue Funktionsweise der 
lungstaste hängt davon ab, ob in den 

geinstellungen Fahrertür oder Beide 
usgewählt wurde. Siehe 
egelung, Seite 4.18.
RNUNG: Mit der 

nkfernbedienung wird auch das 
hrzeug angelassen, und es können 
itere Funktionen aktiviert werden. 
nn immer Sie das Fahrzeug 

rlassen, vergessen Sie nicht, die 
nkfernbedienung mitzunehmen.

WEIS: Die Funkfernbedienung darf 
ner hohen elektromagnetischen 
ahlung ausgesetzt werden. 
sonsten kann ihre Funktion 
einträchtigt werden. Vermeiden Sie 
he oder Kontakt mit Geräten wie 
tebook-Computern, Tablets, 
gbaren Medienwiedergabegeräten 
er Mobiltelefonen.

Entriegelung
s- taste

Ergebnis

Einmaliges 
Drücken

Wenn Beide Türen 
ausgewählt wurde, werden 
durch einmaliges Drücken 
der Taste beide Türen 
entriegelt.
Wenn Fahrertür ausgewählt 
wurde, wird durch 
einmaliges Drücken der 
Taste die Fahrertür 
entriegelt. Durch erneutes 
Drücken der Taste (nach 
kurzer Pause) wird die 
Beifahrertür entriegelt.

Zweimaliges 
Drücken

Wenn Beide Türen 
ausgewählt wurde, bewirkt 
ein zweimaliges Drücken der 
Taste, dass beide Türen 
entriegelt werden und die 
Fahrertür entsperrt wird.
Wenn Fahrertür ausgewählt 
wurde, bewirkt ein 
zweimaliges Drücken der 
Taste, dass nur die Fahrertür 
entriegelt und entsperrt 
wird.
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1.4

Öffnen eine

1. Drücken
Tür zu en
HINWEIS
Zentralv
werden,
Funkfer
der Sens
WARNU
Öffnen 
Verletzu

HINWEIS: Wenn das Fahrzeug mit der 
Funkfernbedienung entriegelt wird, aber 
weder Türen noch der Kofferraum 
geöffnet werden, wird das Fahrzeug 
nach 30 Sekunden wieder verriegelt.
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r Tür

 Sie fest auf die Taste (1), um die 
tsperren und zu entriegeln.
: Die schlüssellose 

erriegelung kann verwendet 
 wenn sich die 
nbedienung in 1,20 m Umkreis 
oren befindet.

NG: Stellen Sie sich beim 
an die Hinterkante der Tür, um 

ngen zu vermeiden. Die 

Geschwindigkeit, mit der sich die Tür 
öffnet, hängt von der 
Umgebungstemperatur ab.
HINWEIS: Da sich die Tür erst nach außen 
und dann aufwärts öffnet, müssen Sie 
sich vor dem Öffnen vergewissern, dass 
ausreichend Platz vorhanden ist. Siehe 
Fahrzeugabmessungen, Seite 7.5.

2. Wenn die schlüssellose 
Zentralverriegelung verwendet wird, 
leuchten die Fahrtrichtungsanzeiger vorn 
und hinten sowie die Seitenblinkleuchten 
(marktspezifisch) zweimal auf, und das 
Antidiebstahls-Alarmsystem wird 
deaktiviert.

3. Daraufhin wird das Türschloss entsperrt, 
die Außenspiegel klappen aus (sofern 
eingeklappt) und die Tür kann etwas 
angehoben werden, bis sie schließlich 
automatisch nach außen und oben 
schwingt.
HINWEIS: Durch langes Drücken der 
Entriegelungstaste werden die Fenster 
automatisch geöffnet. Die Fenster 
öffnen sich, so lange die 
Entriegelungstaste gedrückt wird oder 
bis sie eine voreingestellte Position 
erreichen. Siehe Vorkühlfunktion, 
Seite 5.6.
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Tür ver

1. Sch
Se

2. Drü
Fah
Fu
Ve
hin
Fah
blin
Fah
An

HINWEIS: Durch langes Drücken des 
Verriegelungsschalters werden die 
Fenster automatisch geschlossen. Die 
Fenster fahren bis in die vollständig 
geschlossene Position hoch.

4. Die Fahrtrichtungsanzeiger blinken, um 
anzuzeigen, dass das Antidiebstahl-
Alarmsystem aktiviert ist.

p14.book  Page 5  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
em Fahren
n und Schließen

riegeln

ließen Sie die Tür. Siehe Tür schließen, 
ite 1.8.

cken Sie zum Verriegeln des 
rzeugs mithilfe der 

nkfernbedienung die 
rriegelungstaste. Die vorderen, 
teren und seitlichen 
rtrichtungsanzeiger (marktspezifisch) 
ken schnell und in einem um das 
rzeug herumlaufenden Muster. Das 

tidiebstahl-Alarmsystem wird aktiviert.

3. Wenn Sie die schlüssellose 
Zentralverriegelung verwenden, drücken 
Sie auf den Druckschalter (1) im seitlichen 
Luftkanal.
HINWEIS: Die schlüssellose 
Zentralverriegelung kann verwendet 
werden, wenn sich die 
Funkfernbedienung in 1,20 m Umkreis 
der Sensoren befindet.
HINWEIS: Der Verriegelungsschalter 
reagiert auf ein einmaliges Drücken.
HINWEIS: Der Verriegelungsschalter wird 
per Berührung aktiviert. Weder ein 
mechanisches Spiel noch akustisches 
Feedback sind vorhanden.
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1.6

Fehlverrieg

Wenn beim Dr
der Funkfernb
Kofferraumde
Funkfernbedi
befindet, wird
verriegeln, ein
Stellen Sie sic
Kofferraumde
verriegeln Sie

HINWEIS
Kofferra
bzw. der
werden.
Signalto

sönliche Einstellungen

n Sie häufig ohne Beifahrer unterwegs 
, können Sie das Verriegelungssystem so 
tellen, dass nur die Fahrertür entriegelt 
. Siehe Automatische Türverriegelung, 

4.18.
n gemäß Einstellungen nur die Fahrertür 
iegelt wird, kann die Beifahrertür nur 
iegelt werden, indem der Griff an der 
nseite der Beifahrertür gezogen, die 
iegelungstaste auf der Funkfernbedienung 
ut gedrückt oder das Fahrzeug über den 
ralverriegelungstaster an der 
umententafel entriegelt wird.
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elung

ücken der Verriegelungstaste auf 
edienung eine Tür oder der 
ckel geöffnet sind bzw. sich die 

enung noch im Fahrzeug 
 beim Versuch, das Fahrzeug zu 
 Warnton ausgegeben.

her, dass alle Türen und der 
ckel geschlossen sind, und 
 das Fahrzeug erneut.
: Auch bei geöffnetem 

um kann das Fahrzeug verriegelt 
 Alarm scharf geschaltet 
 In diesem Fall ertönt ein langer 
n, um Sie auf diese Situation 

aufmerksam zu machen (im Gegensatz 
zum kurzen Signalton bei 
Verriegelungsfehlern wegen einer 
geöffneten Tür oder aufgrund einer im 
Fahrzeug befindlichen 
Funkfernbedienung). Der 
Kofferraumalarm wird aktiviert, sobald 
der Kofferraumdeckel geschlossen wird. 
Auf diese Weise kann das 
Batterieladegerät von McLaren mit dem 
Anschluss im Kofferraum verbunden 
bleiben, während die restlichen Teile des 
Fahrzeugs verriegelt sind.

Per

Wen
sind
eins
wird
Seite
Wen
entr
entr
Inne
Entr
erne
Zent
Instr
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Türver
betätig

1. Drü
Fah
Ze
de
ver
inn

2. Drü
Fah
Ze
Leu

HINWEIS: Durch das Aufschließen des 
Fahrzeugs mit dem Türgriff, während 
sich die Funkfernbedienung außerhalb 
des Fahrzeugs befindet, wird das 
Antidiebstahl-Alarmsystem aktiviert, 
und der Alarm kann ertönen.

p14.book  Page 7  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
em Fahren
n und Schließen

riegelungen von innen 
en

cken Sie zum Verriegeln des 
rzeugs den 

ntralverriegelungstaster. Die Leuchte in 
m Taster zeigt an, dass das Fahrzeug 
schlossen ist. Die Türen lassen sich von 
en öffnen.
cken Sie zum Entriegeln des 
rzeugs den 

ntralverriegelungstaster erneut. Die 
chte im Taster erlischt.

Eine Tür von innen öffnen

Die Türen lassen sich jederzeit von innen 
öffnen, selbst wenn sie verriegelt sind. Sie 
dürfen jedoch nur geöffnet werden, wenn das 
Fahrzeug steht und die Verhältnisse es 
zulassen.

HINWEIS: Da sich die Tür erst nach außen 
und dann aufwärts öffnet, müssen Sie 
sich vor dem Öffnen vergewissern, dass 
ausreichend Platz vorhanden ist.

Ziehen Sie den Türgriff in Pfeilrichtung 
aufwärts, und drücken Sie die Tür nach außen, 
bis der Öffnungsmechanismus einsetzt. Dann 
wird die Tür automatisch nach außen und 
aufwärts bewegt.
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Tür schließ

Drücken Sie d
sicher, dass si

WARNU
Gegens
Türkant
Fahrzeu
sanften
sind, da
die volls
bewegt
aktivier
wird nic
verhind
Körpert
Türöffn
Schwer
am Fahr
HINWEIS
Gewalt z
Türöffnu
beschäd

tungsabdeckung

au
WARNUNG: Die Abgasendrohre 
können sehr heiß sein und schwere 
Verbrennungen verursachen. Die 
Wartungsabdeckung darf nur von der 
Seite geschlossen werden.
WARNUNG: Bei ausgebauter 
Wartungsabdeckung besteht 
Verletzungsgefahr, selbst wenn der 
Motor nicht läuft.
Teile des Motors können sehr heiß 
werden und schwere Verbrennungen 
verursachen.
Das Motorzündsystem steht unter 
Hochspannung. Die Teile des 
Zündsystems, die Zündspule und 
Zündkabel (Zündkerzenkabel) dürfen 
nicht berührt werden.
WARNUNG: Wenn der Motor vom Start-
Stop-System abgestellt wurde, kann 
er plötzlich wieder starten.
Nehmen Sie das Entriegelungswerkzeug 
für die Wartungsabdeckung aus dem 
Werkzeugsatz. Siehe Ausrüstung im 
Kofferraum, Seite 6.9.
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en

ie Tür abwärts, und stellen Sie 
e sicher einrastet.
NG: Halten Sie Hände und 
tände beim Schließen von der 
e fern. Dies ist besonders bei 
gen wichtig, die mit einer 
 Verriegelung ausgestattet 
 sich die Tür automatisch bis in 
tändig geschlossene Stellung 

, sobald die erste Verriegelung 
t wurde. Das Schließen der Tür 
ht von einem Einklemmschutz 
ert, wenn ein Gegenstand oder 
eil zwischen Tür und 
ung eingeklemmt wird. 
e Verletzungen und Schäden 
zeug können die Folge sein.
: Nicht versuchen, die Tür mit 
u schließen, ansonsten können 
ng oder Türdichtungen 

igt werden.

Automatische Verriegelung

Sobald das Fahrzeug die Fahrt aufnimmt, 
werden Türen und Kofferraum automatisch 
verriegelt.

HINWEIS: Sollte das Fahrzeug in einen 
Unfall verwickelt werden und die 
Aufprallkraft einen bestimmten Wert 
übersteigen, werden die Türen 
automatisch entriegelt.

Die Funktion für die automatische Verriegelung 
kann im Abschnitt „Vehicle Settings“ 
(Fahrzeugeinstellungen) am Mittleres Display 
ausgewählt werden. Siehe Automatische 
Türverriegelung, Seite 4.18.
Wenn die automatische Verriegelung 
eingeschaltet ist, leuchtet der 
Zentralverriegelungstaster einmal kurz auf, 
sobald das Fahrzeug nach dem Anfahren 
verriegelt wird.

War

Ausb

1.
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2. Se
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2. Drücken Sie die Wartungsabdeckung wie 
gezeigt nach unten. Die beiden 
Befestigungen rasten hörbar ein.

3. Setzen Sie das Entriegelungswerkzeug in 
die beiden Befestigungen ein, die sich 
unter den unteren Ecken der 
Wartungsabdeckung befinden. Drücken 
Sie die beiden Befestigungen nach unten, 
und drehen Sie sie um Uhrzeigersinn, bis 
sie hörbar einrasten. So wird die 
Wartungsabdeckung beidseitig verriegelt.

4. Stellen Sie sicher, dass die 
Wartungsabdeckung vollständig 
geschlossen ist.
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tzen Sie das Entriegelungswerkzeug in 
 beiden Befestigungen ein, die sich 

ter den unteren Ecken der 
rtungsabdeckung befinden. Drehen Sie 

ide Befestigungen um 90 Grad gegen 
n Uhrzeigersinn, um die 
rtungsabdeckung beidseitig zu lösen.

3. Erfassen Sie neben dem Fahrzeug 
stehend die beiden Hinterkanten der 
Wartungsabdeckung, und schwenken Sie 
die Wartungsabdeckung zum Abnehmen 
nach oben zur Heckscheibe.

Siehe Motoröl, Seite 6.2
Siehe Kühlmittel, Seite 6.4

Einbau
WARNUNG: Die Abgasendrohre 
können sehr heiß sein und schwere 
Verbrennungen verursachen. Die 
Wartungsabdeckung darf nur von der 
Seite eingebaut werden.

1. Positionieren Sie die Wartungsabdeckung 
mittig auf dem Heck.
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Vorderer Ko

HINWEIS
stehend
Gangste
geöffne
Am Fahr
angezei
Anfahre
HINWEIS
entriege
kein Gan
D oder R
entsprec
gedrück
wählen 
Fahrzeu
WARNU
Fahrzeu
entriege
niedrige
Sicht ein

önnen auch die Taste an der 
umententafel zum vollständigen 
iegeln und leichten Öffnen des 
erraums verwenden.
en Sie die Vorderkante des 
erraumdeckels an, die Gasfederbeine 

n ihn in der vollständig geöffneten 
ung.

ießen
en Sie den Kofferraumdeckel herab, und 
en Sie sicher, dass er sicher einrastet.
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fferraum

: Der Kofferraum kann nur bei 
em Fahrzeug und wenn die 
llung Neutral ausgewählt wurde 
t werden.
erdisplay wird eine Meldung 
gt, wenn der Kofferraum beim 
n geöffnet ist.
: Wenn der Kofferraum 
lt oder geöffnet ist, lässt sich 
g wählen. Drücken Sie die Taste 
, und halten Sie die 
hende Taste 5 Sekunden lang 

t, um dies zu umgehen, und 
Sie einen Gang, wenn Sie das 
g manövrieren möchten.
NG: Manövrieren Sie das 
g bei geöffnetem oder 
ltem Kofferraum nur bei 
r Geschwindigkeit, da Ihre 
geschränkt sein kann.

Öffnen

Drücken Sie auf die Kofferraumtaste auf der 
Funkfernbedienung. Der Kofferraumdeckel 
wird vollständig entriegelt und etwas geöffnet.

Sie k
Instr
Entr
Koff
Heb
Koff
halte
Stell

Schl
Zieh
stell
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WEIS: Lassen Sie die 
nkfernbedienung nicht versehentlich 
 Kofferraum zurück, da sonst das 

rzeug verriegelt werden könnte und 
 ausgeschlossen werden.
WEIS: Wenn das Fahrzeug zuvor 

riegelt wurde, bleibt es verriegelt, 
d die Fahrtrichtungsanzeiger blinken 
im Schließen des Deckels.
m des Kofferraums wird aktiviert, 
er Kofferraumdeckel geschlossen wird.
WEIS: Auch bei geöffnetem 

fferraum kann das Fahrzeug verriegelt 
. der Alarm scharf geschaltet 

rden. Auf diese Weise können Sie die 
tterie laden, während alle anderen 
reiche des Fahrzeugs verschlossen 
iben. Sie werden mit einem langen 
nalton darauf aufmerksam gemacht.
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Antidiebstahl-AlarmsystemAlarmanlag

Wird bei aktiv
folgenden Kom
akustischer u

• eine Tür
• der Koffe

HINWEIS
auch we
geschlos
des Alar
werden.

Das Alarmsys
Funktionen:

• Abschlep
• Innenrau
• Statuser

Mittelko
HINWEIS
Mittelko
damit de
oder die
werden 

Aktivieren de
Verriegeln Sie
schlüssellose
Funkfernbedi
Alarmsystem 
aktiviert.

fahrsperre

egfahrsperre verhindert, dass der 
aren durch Unbefugte angelassen wird.

egfahrsperre wird automatisch aktiviert, 
n keine Funkfernbedienung im Fahrzeug 
estellt wird.
egfahrsperre wird wieder deaktiviert, 

n eine Funkfernbedienung im Fahrzeug 
estellt wird.
HINWEIS: Die Wegfahrsperre wird nur bei 
ausgeschaltetem Motor aktiv.
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e

ierter Alarmanlage eine der 
ponenten geöffnet, so wird ein 

nd visueller Alarm ausgegeben:

rraumdeckel
: Der Alarm wird fortgesetzt, 

nn die Komponente wieder 
sen wird. Zum Stummschalten 

ms muss das Fahrzeug entriegelt 

tem hat auch die folgenden 

pschutz
m-Bewegungsmelder
kennung im Staufach in der 

nsole
: Das Staufach in der 

nsole muss geschlossen sein, 
r Innenraum-Bewegungsmelder 

 Alarmanlage scharfgeschaltet 
kann.

r Alarmanlage
 das Fahrzeug (mittels der 

n Zentralverriegelung oder der 
enung). Das Antidiebstahl-
wird nach etwa 5 Sekunden 

Die Leuchte im Zentralverriegelungstaster 
leuchtet ca. 60 Sekunden lang auf, nachdem 
das Fahrzeug verriegelt wurde. Anschließend 
blinkt die Leuchte weiter.

Deaktivieren der Alarmanlage
Entriegeln Sie das Fahrzeug (mittels der 
schlüssellosen Zentralverriegelung oder der 
Funkfernbedienung). Der Alarm wird 
deaktiviert, und die Leuchte im 
Zentralverriegelungstaster erlischt.

Weg

Die W
McL
Die W
wen
festg
Die W
wen
festg
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Mit dem
werden,
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angehob
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nach de
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wird.

Abschleppschutz bleibt so lange 
deaktiviert, bis das Fahrzeug entriegelt 
wird.
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eppschutz

 Abschleppschutz soll verhindert 
 dass das Fahrzeug mithilfe eines 
ppwagens oder auf einem Anhänger 
n wird.

m wird ausgelöst, wenn das Fahrzeug 
en oder geneigt wird.

chleppschutz wird etwa 30 Sekunden 
m Abschließen des Fahrzeugs aktiviert, 
der deaktiviert, wenn es entriegelt 

Abschleppschutz deaktivieren

1. Um den Abschleppschutz zu deaktivieren, 
schalten Sie die Zündung aus. Öffnen Sie 
dann die Fahrertür und drücken Sie die 
Taste an der hinteren Kante der Fahrertür. 
Die Lampe leuchtet auf und signalisiert 
Ihnen dadurch, dass der Abschleppschutz 
deaktiviert wurde.
HINWEIS: Der Abschleppschutz kann 
nicht bei eingeschalteter Zündung 
deaktiviert werden.

2. Schließen Sie die Fahrertür, und 
verriegeln Sie das Fahrzeug (mittels der 
schlüssellosen Zentralverriegelung oder 
der Funkfernbedienung). Der 
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Innenraum

Der Alarm wir
verriegelt ist u
festgestellt w
eingeschlage
offenes Fenst
Der Innenraum
30 Sekunden 
Fahrzeugs akt
wenn es entri

HINWEIS
Fehlalar
des Fahr
den Inne

Bewegungsmelder bleibt so lange 
deaktiviert, bis das Fahrzeug entriegelt 
wird.
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-Bewegungsmelder

d ausgelöst, wenn das Fahrzeug 
nd eine Bewegung im Innenraum 
ird, d. h. wenn das Fenster 

n wird oder jemand durch ein 
er in das Fahrzeug reicht.

-Bewegungssensor wird etwa 
nach dem Verriegeln des 
iviert und wieder deaktiviert, 
egelt wird.
: Zum Vermeiden von 

men die Fenster beim Verlassen 
zeugs schließen und nichts an 
nspiegel hängen.

Innenraum-Bewegungsmelder deaktivieren

1. Um den Innenraum-Bewegungsmelder zu 
deaktivieren, die Zündung ausschalten, 
die Tür öffnen und die Taste an der 
hinteren Kante der Fahrertür drücken. Die 
Lampe leuchtet auf und signalisiert Ihnen 
dadurch, dass der Bewegungsmelder 
deaktiviert wurde.
HINWEIS: Der Innenraum-
Bewegungsmelder kann nicht bei 
eingeschalteter Zündung deaktiviert 
werden.

2. Schließen Sie die Fahrertür, und 
verriegeln Sie das Fahrzeug (mittels der 
schlüssellosen Zentralverriegelung oder 
der Funkfernbedienung). Der Innenraum-
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Manuell verstellbare Sitze

Manuell verstellbare Sitze vorwärts und 
rückwärts verschieben

Heben Sie den Handgriff an, schieben Sie den 
Sitz in die gewünschte Stellung, und lassen Sie 
den Griff anschließend los, um den Sitz 
einrasten zu lassen.

WARNUNG: Stellen Sie vor Beginn der 
Fahrt sicher, dass der Sitz eingerastet 
ist.
HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass sich 
kein Gepäck im Fußraum hinter, unter 
oder an der Seite der Sitze befindet. 
Dieses könnte sonst beschädigt werden.
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heit

RNUNG: Verstellen Sie den 
hrersitz nur bei stehendem 
hrzeug. Andernfalls könnten Sie 
U. die Straßen- und 
rkehrsverhältnisse nicht 
obachten und beim Verstellen des 
zes die Kontrolle über das Fahrzeug 
rlieren. Unfallgefahr!

RNUNG: Die Sitze können auch 
ne eine Funkfernbedienung im 
hrzeug bewegt werden. Lassen Sie 
ine Kinder unbeaufsichtigt im 
hrzeug zurück. Sie könnten beim 
rsehentlichen Verstellen eines 
zes verletzt werden.
RNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
mand beim Verstellen des Sitzes 
geklemmt werden kann.

achten Sie zur Minderung der 
rletzungsgefahr bei einem Unfall 
lgendes:
e Insassen des Fahrzeugs müssen 
e Sitzposition auswählen, in der 

r Sitzgurt ordnungsgemäß angelegt 
rden kann und die so weit wie 
glich von den vorderen Airbags 

tfernt ist. Der Fahrersitz muss so 
gestellt werden, dass der Fahrer 

s Fahrzeug sicher steuern kann. Der 

Fahrersitz darf nur so weit von den 
Pedalen entfernt sein, dass der Fahrer 
die Pedale vollständig durchtreten 
kann. Der Abstand zwischen dem 
Brustkorb des Fahrers und der Mitte 
der Airbag-Abdeckung muss 
mindestens 25 cm betragen. Die Arme 
des Fahrers müssen beim Halten des 
Lenkrads leicht angewinkelt sein.

• Alle Fahrzeuginsassen müssen immer 
den Sicherheitsgurt ordnungsgemäß 
anlegen.

• Bewegen Sie den Beifahrersitz so weit 
zurück, wie es bequem ist.
WARNUNG: Die Verwendung von 
Kindersitzen in diesem Fahrzeug wird 
von McLaren nicht empfohlen. Falls Sie 
dennoch wünschen, einen Kindersitz 
zu verwenden, beachten Sie bitte die 
folgenden Richtlinien:

• Kinder unter 1,50 m bzw. unter 
12 Jahren müssen in einem 
geeigneten Kinderrückhaltesystem 
gesichert werden. Bitte beachten Sie 
die gesetzlichen Regelungen Ihres 
Landes hinsichtlich der genauen 
Anforderungen.

• Wenn ein Kinderrückhaltesystem auf 
dem Beifahrersitz verwendet wird, 
muss dieser so weit wie möglich nach 
hinten verstellt werden.
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Manuelle Rüc
WARNU
Verletzu
Rücken
möglich
HINWEIS
Rückenl
Rückwa
dies im L
könnte.

Bewegen Sie 
Sie die Rücken
Position, und 

nschalensitze

tellen der Sitzposition nach vorn oder 
en

HINWEIS: Die Sitze können nur nach vorn 
oder hinten verschoben werden.

 Verschieben des Sitzes heben Sie den 
el an und schieben Sie den Sitz an die 
ünschte Position. Achten Sie darauf, dass 
lle Pedale bequem erreichen und voll 
htreten können.
WARNUNG: Stellen Sie vor Beginn der 
Fahrt sicher, dass der Sitz eingerastet 
ist.
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kenlehnen-Verstellung
NG: Zum Minimieren der 
ngsgefahr muss die 

lehne so senkrecht wie 
 eingestellt werden.
: Achten Sie darauf, dass die 

ehne beim Verstellen die hintere 
nd nicht wiederholt berührt, da 
auf der Zeit zu Schäden führen 

den Handgriff nach oben, stellen 
lehne in die gewünschte 

lassen Sie den Griff los.

Manuelle Sitzhöhenverstellung

Drücken Sie den Schalter aufwärts oder 
abwärts, bis der Sitz die gewünschte Höhe 
erreicht.

HINWEIS: Die Höhenverstellung ist nur 
am Fahrersitz verfügbar.

Ren
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Sie a
durc
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Verstellung nach vorn und hinten

Drücken Sie die Schalter (1), bis der Sitz die 
gewünschte Position erreicht.

Elektrische Rückenlehnen-Verstellung
WARNUNG: Zum Minimieren der 
Verletzungsgefahr muss die 
Rückenlehne so senkrecht wie 
möglich eingestellt werden.
HINWEIS: Beim Zurückstellen der 
Rückenlehne wird der Sitz je nach seiner 
Position in Bezug auf die hintere 
Rückwand automatisch nach vorn 
gefahren. Wenn der Sitz bei vollständig 
nach hinten gestellter Rückenlehne nach 
hinten gefahren wird, wird die 
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WEIS: Stellen Sie sicher, dass sich 
n Gepäck im Fußraum oder neben den 
zen befindet, da die Sitze sonst 
glicherweise beschädigt werden oder 

h nicht vollständig bewegen lassen.

en von Sitzhöhe und Sitzneigung
e Sitzhöhe und -neigung verstellt 
 sollen, wenden Sie sich bitte an Ihren 
 Händler.
RNUNG: Die Sitzhöhe darf nur von 

em McLaren Händler geändert 
rden.

Elektrisch verstellbare Sitze

Einstellung von elektrisch verstellbaren 
Sitzen
Die Schalter für die Sitzverstellung befinden 
sich an der Seite des Sitzsockels und können 
verwendet werden, wenn das Fahrzeug im 
Wachzustand ist. Siehe Fahrzeug – elektrischer 
Status, Seite 2.3.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass sich 
kein Gepäck im Fußraum hinter, unter 
oder an der Seite der Sitze befindet, da 
dieses sonst beschädigt werden könnte.



Vor dem Fahren
Sitze

1.18

Rückenl
um eine
Rückwa

Drücken Sie d
Rückenlehne 

WARNU
sich kein
Beifahr
könnte 
beeinträ

tellung der Lendenstütze des elektrisch 
tellbaren Sitzes

ken Sie (1) zum Anheben oder (2) zum 
nken der Lendenstütze.
ken Sie (3) zum Aufpumpen oder (4) zum 
ssen der Luft aus der Lendenstütze.

chern von Positionen
iduelle Sitz-, Außenspiegel- und 
radeinstellungen können für bis zu zwei 
er gespeichert werden.
HINWEIS: Die Positionen der 
Außenspiegel und des Lenkrads können 
nur über die Speichertasten des Fahrers 
gespeichert oder abgerufen werden.
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ehne automatisch angehoben, 
n Kontakt mit der hinteren 
nd zu verhindern.

ie Schalter (2), bis die 
die gewünschte Stellung erreicht.
NG: Stellen Sie sicher, dass 

e Gegenstände unter dem 
ersitz befinden, andernfalls 
die Sitzbelegungserkennung 

chtigt werden.

Elektrische Sitzhöhenverstellung

Drücken Sie die Schalter (3), bis der Sitz die 
gewünschte Höhe erreicht.
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Bringen
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Lenkrad
Seite 1.3
Drücken
und ans
Speiche
Einstellu

Drücken Sie die Taste (2), unter der die 
gewünschte Einstellung gespeichert ist, und 
halten Sie sie gedrückt, bis Sitz, Außenspiegel 
und Lenkrad ihre Stellung erreicht haben.

Komfortausstieg
WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
niemand beim Verstellen des Sitzes 
eingeklemmt werden kann.

Wenn der Komforteinstieg/-ausstieg aktiviert 
ist, bewegt sich der Fahrersitz vollständig nach 
hinten und in die niedrigste Position, und das 
Lenkrad nach innen und in seine höchste 
Position, sobald der Motor abgeschaltet und die 
Fahrertür geöffnet wird.
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WEIS: Die Stellung des Lenkrads kann 
r gespeichert und abgerufen werden, 
nn eine elektrische Lenksäule 
ntiert ist.

 Sie Sitz, Spiegel und Lenkrad in die 
chten Positionen. Siehe Elektrische 
verstellung, Seite 1.21, Außenspiegel, 
2.
 und halten Sie die Speichertaste (1) 
chließend gleichzeitig eine der 
rstellungstasten (2) zum Speichern der 
ng.

Abrufen einer Speicherstellung
WARNUNG: Rufen Sie eine Sitz-, 
Spiegel- und Lenkradposition nur bei 
stehendem Fahrzeug ab. Andernfalls 
können Sie u. U. die Straßen- und 
Verkehrsverhältnisse nicht 
beobachten. Dadurch könnten Sie die 
Kontrolle über das Fahrzeug verlieren 
und einen Unfall verursachen.
HINWEIS: Die Positionen der 
Außenspiegel und des Lenkrads können 
nur über die Speichertasten des Fahrers 
gespeichert oder abgerufen werden.
HINWEIS: Die Stellung des Lenkrads kann 
nur gespeichert und abgerufen werden, 
wenn eine elektrische Lenksäule 
montiert ist.
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Damit wird da
erleichtert. Zu
Funktion sieh
Seite 4.16.

HINWEIS
Position
Lenksäu

Komforteinst
Nach dem Ein
Sie den Fahre
Bedienhebel l
vorherige Pos

HINWEIS
Position
Lenksäu

Die Funktion i
folgende Meld
wird: „Comfor
linken Bedien
Folgende Bed
Das Fahrzeug
die Zündung i
geschlossen, 
ausstieg steh

1. Ziehen S
sich hin,
zu aktivi

Nach dem Abbrechen der 
Komforteinstieg-/-ausstiegsfunktion 
können der Sitz und das Lenkrad mit 
dieser Funktion nicht wieder in die 
vorherige Position zurückbewegt werden. 
Die Meldung am Fahrerdisplay erlischt, 
und der Bedienhebel übernimmt wieder 
seine normale Funktion. Wenn der 
Komforteinstieg/-ausstieg das nächste 
Mal verwendet wird, ist die Funktion 
wieder verfügbar.
Nachdem der Sitz und das Lenkrad in die 
jeweilige vorherige Position 
zurückgekehrt sind, erlischt die Meldung 
am Fahrerdisplay, und ein Signalton 
bestätigt, dass der Vorgang beendet ist.

eizung
izte Sitze können über den Bildschirm der 

aanlage am Mittleres Display gesteuert 
en. Siehe Sitzheizung, Seite 5.10.
HINWEIS: Die Funktion für die 
Sitzheizung ist nur bei laufendem Motor 
verfügbar.
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s Aussteigen aus dem Fahrzeug 
m Ein- bzw. Ausschalten der 

e Automatische Sitzeinstellung, 

: Das Lenkrad verändert seine 
 nur dann, wenn eine elektrische 
le eingebaut ist.

ieg
steigen in das Fahrzeug können 
rsitz und das Lenkrad mit dem 
inks neben der Lenksäule in die 
ition zurückfahren.
: Das Lenkrad verändert seine 

 nur dann, wenn eine elektrische 
le eingebaut ist.
st nur verfügbar, wenn die 
ung am Fahrerdisplay angezeigt 

t entry verfügbar. Zum Aktivieren 
hebel ziehen oder OK drücken“.
ingungen müssen erfüllt sein: 
 befindet sich im Wachzustand, 
st ausgeschaltet, die Fahrertür ist 
und der Komforteinstieg/-
t auf EIN.
ie den Bedienhebel einmal zu 

 um die Komforteinstiegsfunktion 
eren.

2. Sie können die Funktion jederzeit wieder 
abbrechen, indem Sie den Bedienhebel 
betätigen oder die Fahrertür öffnen. Am 
Fahrerdisplay wird die Meldung 
„Rücksetzung Comfort Entry. Sitz wird 
zurückbewegt. Zum Abbrechen 
Bedienhebel betätigen oder Tür öffnen“ 
angezeigt.
HINWEIS: Mit dieser Funktion wird der 
Sitz und das Lenkrad nur in die Position 
zurückbewegt, in der er sich vor dem 
Verwenden der Komforteinstieg-/-
ausstiegsfunktion befunden hat. Die 
Speicherpositionen werden hierbei nur 
verwendet, wenn sich der Sitz zuvor in 
einer gespeicherten Speicherposition 
befunden hat.

3. Wurde der Sitz oder das Lenkrad vor der 
Betätigung des Bedienhebels manuell 
verstellt, geht diese Funktion verloren. Sie 
ist erst wieder verfügbar, wenn die 
Komforteinstieg-/-ausstiegsfunktion das 
nächste Mal verwendet wird.
HINWEIS: Sie können die 
Komforteinstieg-/-ausstiegsfunktion 
abbrechen, indem Sie den Motor 
anlassen, den Sitz- oder 
Lenksäulenschalter drücken oder den 
Bedienhebel links an der Lenksäule 
betätigen, während der Sitz in die 
Position zurückbewegt wird.

4.

5.

Sitzh
Behe
Klim
werd
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Das Len
verstellt

Drücken
abwärts
aus:

Elektrische Lenkradverstellung

WARNUNG: Die Position des Lenkrads 
darf nur bei stehendem Fahrzeug 
verstellt werden. Andernfalls können 
Sie u. U. die Straßen- und 
Verkehrsverhältnisse nicht 
beobachten. Dadurch könnten Sie die 
Kontrolle über das Fahrzeug verlieren 
und einen Unfall verursachen.

Die Lenkradposition kann mithilfe des 
Lenksäulenverstellschalters in Höhe und 
Neigung verstellt werden, wenn das Fahrzeug 
im Wachzustand ist. Siehe Fahrzeug – 
elektrischer Status, Seite 2.3.
Der Lenksäulenverstellschalter befindet sich 
auf der linken Seite der Lenksäule.
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lle Lenkradverstellung

RNUNG: Die Position des Lenkrads 
rf nur bei stehendem Fahrzeug 
rstellt werden. Andernfalls können 
 u. U. die Straßen- und 

rkehrsverhältnisse nicht 
obachten. Dadurch könnten Sie die 
ntrolle über das Fahrzeug verlieren 
d einen Unfall verursachen.
krad kann in Höhe und Neigung 
 werden.

 Sie den Hebel (hervorgehoben) 
 und richten Sie das Lenkrad wie folgt 

• Ihre Arme sind beim Halten des Lenkrads 
leicht angewinkelt.

• Sie können Ihre Beine frei bewegen.
• Sie können alle Anzeigen am Fahrerdisplay 

deutlich erkennen.
Ziehen Sie den Hebel nach oben, um das 
Lenkrad zu sichern. Stellen Sie vor Beginn der 
Fahrt sicher, dass der Hebel eingerastet ist.
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1. Höhe: He
2. Höhe: Ab
3. Länge: V
4. Länge: Z

Durch Beweg
Lenksäulenve
2 wird mittels
Lenkrads die H
Durch Beweg
Lenksäulenve
4 wird die Nei
seine Entfern

matische Sitzeinstellung
ktiviertem Komforteinstieg/-ausstieg 
en beim Öffnen der Fahrertür und bei 
schaltetem Motor Lenkrad und Lenksäule 

tändig nach innen (weg vom Fahrer) und in 
höchste Position gefahren.
 Ein- bzw. Ausschalten der Funktion siehe 
matische Sitzeinstellung, Seite 4.16.
önnen Lenkrad und Lenksäule mithilfe des 
enhebels an der linken Seite der Lenksäule 
er in ihre zuletzt verwendete Position 
en. Siehe Speichern von Positionen, 
1.18.

WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
Ihre Hände sich nicht in der Nähe von 
Lenkrad und Lenksäule befinden, 
wenn sich das Lenkrad bewegt.
HINWEIS: Jede automatische Bewegung 
kann durch eine beliebige Eingabe über 
den Lenksäulenschalter angehalten 
werden.
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 und Lenksäule

ben
senken

om Körper weg
um Körper hin
en des 
rstellschalters in Richtung 1 und 
 Anheben oder Absenken des 

öhe des Lenkrads eingestellt.
en des 
rstellschalters in Richtung 3 und 
gung des Lenkrads und somit 
ung zum Fahrer eingestellt.

HINWEIS: Die Lenkradposition kann mit 
dem Lenksäulenverstellschalter immer 
nur in jeweils einer Richtung verstellt 
werden.

Verwenden Sie den Lenksäulenverstellschalter, 
um das Lenkrad folgendermaßen einzustellen:

• Ihre Arme sind beim Halten des Lenkrads 
leicht angewinkelt.

• Sie können Ihre Beine frei bewegen.
• Sie können alle Anzeigen am Fahrerdisplay 

deutlich erkennen.

Automatische Lenkradverstellung
Wenn Ihr Fahrzeug mit elektrisch verstellbaren 
Sitzen ausgestattet ist, wir die elektrische 
Lenkradposition beim Speichern der Sitz- und 
Spiegelpositionen gespeichert. Siehe 
Speichern von Positionen, Seite 1.18.

WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
Ihre Hände sich nicht in der Nähe von 
Lenkrad und Lenksäule befinden, 
wenn sich das Lenkrad bewegt.
HINWEIS: Jede automatische Bewegung 
kann durch eine beliebige Eingabe über 
den Lenksäulenschalter angehalten 
werden.

Auto
Bei a
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abge
volls
ihre 
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wied
bring
Seite



Vor d
Lenk

1.23

Signalh

Drücken
den Mitt

HIN
au
we

p14.book  Page 23  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
em Fahren
rad und Lenksäule

orn

 Sie zum Betätigen des Signalhorns auf 
elpunkt des Lenkrads.
WEIS: Das Signalhorn kann auch bei 

sgeschalteter Zündung betätigt 
rden.
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• Er muss
• Er darf n
• Er muss

verlaufe
• Er muss

Schlüss
Schulte

WARNUNG: Schwangere Frauen 
müssen zum eigenen Schutz und zum 
Schutz des ungeborenen Kindes einen 
Sicherheitsgurt anlegen. Der Hüftgurt 
muss dabei unterhalb des Magens 
über den Hüften verlaufen, und der 
Schultergurt muss sich auf der Mitte 
der Brust und seitlich des Magens 
befinden. Stellen Sie sicher, dass der 
Sicherheitsgurt weder durchhängt 
noch verdreht ist.
WARNUNG: Der Sicherheitsgurt kann 
Fahrzeuginsassen nur dann 
entsprechend schützen, wenn die 
Rückenlehne nahezu senkrecht 
eingestellt ist und der 
Fahrzeuginsasse aufrecht sitzt.
WARNUNG: Der Sitzgurt kann seine 
Aufgabe nicht erfüllen, wenn Gurt 
oder Gurtschloss übermäßig 
verschmutzt oder beschädigt sind. 
Stellen Sie sicher, dass das 
Sicherheitsgurtschloss vollständig in 
die Verriegelung einrastet.
Untersuchen Sie die Sicherheitsgurte 
regelmäßig auf Schäden, Verlauf über 
scharfe Kanten oder Festhängen. 
Andernfalls könnte der Gurt bei einem 
Unfall reißen und zu Verletzungen 
führen.
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gurte

rte und Kinderrückhaltesysteme 
ngsvollste Methode zum Schutz 
insassen vor Aufprallkräften, was 

 Verletzungen und die 
 von Peitscheneffekten mindert.

NG: Ein nicht oder 
emäß getragener oder nicht 

dig im Gurtschloss 
steter Sicherheitsgurt kann 
nktion nicht erfüllen. Zum 
or Verletzungen muss 
stellt werden, dass alle 

ginsassen zu allen Zeiten 
sgemäß angeschnallt sind.
erheitsgurt muss folgende 
ngen erfüllen:

 so niedrig wie möglich um den 
ereich gelegt werden, d. h. 

 Hüftgelenke und nicht über 
enbereich.

 stramm anliegen.
icht verdreht sein.

 über die Schultermitte 
n.

 flach auf der Mitte des 
elbeins zwischen Hals und 
r anliegen.

• Er muss nach dem Hochziehen des 
Schultergurts stramm am 
Beckenbereich anliegen.
Wenn der Sicherheitsgurt von einem 
Fahrzeuginsassen verwendet wird, 
dürfen keine anderen Gegenstände 
damit gesichert werden.
Von auftragender Kleidung wird 
abgeraten.
Führen Sie den Sicherheitsgurt nicht 
über scharfe Kanten oder 
zerbrechliche Objekte, besonders 
wenn sich diese an oder in der 
Bekleidung befinden. Der 
Sicherheitsgurt könnte dadurch 
beschädigt werden und Sie könnten 
Verletzungen erleiden.
Ein Sicherheitsgurt darf nur von 
jeweils einer Person angelegt werden.
Kinder dürfen nie auf dem Schoß eines 
anderen Fahrzeuginsassen reisen.
Kinder unter 1,50 m bzw. unter 
12 Jahren müssen in einem 
geeigneten Kinderrückhaltesystem 
gesichert werden. Befolgen Sie die 
Anweisungen des Herstellers beim 
Einbau von Kinderrückhaltesystemen. 
Bitte beachten Sie die gesetzlichen 
Regelungen Ihres Landes hinsichtlich 
der genauen Anforderungen.
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Gurtstraffer werden im Falle eines Frontal- 
oder Heckaufpralls für jeden angelegten und 
im Gurtschloss eingerasteten Sicherheitsgurt 
ausgelöst, wenn das Fahrzeug abrupt 
beschleunigt oder abgebremst wird.
Wenn die Gurtstraffer ausgelöst werden, 
ertönt ein lauter Knall, eine kleine Staubwolke 
kann sichtbar sein und die Warnleuchte des 
Zusatzrückhaltesystems wird eingeschaltet.

WARNUNG: Nach dem Auslösen (oder 
wenn, Sie nicht sicher sind, ob sie 
ausgelöst wurden) dürfen Sie das 
Fahrzeug NICHT fahren. Wenden Sie 
sich umgehend an den 
nächstgelegenen McLaren Händler.

Gurtkraftbegrenzer
Die Sicherheitsgurte enthalten 
Gurtkraftbegrenzer. Gurtkraftbegrenzer sind 
auf die vorderen Airbags abgestimmt und 
entlasten die bei einem Aufprall angelegte 
Gurtspannung und auch die Kraft, die auf die 
Fahrzeuginsassen wirkt.

Sicherheitsgurt-Warnleuchte
Die Sicherheitsgurt-Warnleuchte am 
Fahrerdisplay und ein Alarmton erinnern 

die Fahrzeuginsassen daran, den 
Sicherheitsgurt anzulegen. Sobald Fahrer und 
Beifahrer ihre Gurte angelegt haben, werden 
Warnleuchte und -ton ausgeschaltet.
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llten die Sicherheitsgurte 
schädigt oder einer schweren 
gkraft ausgesetzt werden, müssen 
 überprüft werden. Arbeiten an den 
herheitsgurten dürfen nur von 
em McLaren Händler ausgeführt 
rden.

eitsgurt anlegen

tzen Sie sich bequem und mit den 
dienelementen in Ihrer Reichweite in 
n Fahrersitz.
ifen Sie die Gurtschnalle, und ziehen 
 den Gurt über den Körper, sodass er 

ch auf der Mitte des Schlüsselbeins 

zwischen Hals und Schulter anliegt. Legen 
Sie ihn anschließend über Brust und 
Becken.

3. Wenn der Sicherheitsgurt korrekt 
ausgerichtet ist, drücken Sie die Schnalle 
in das Schloss, bis sie hörbar einrastet.
Überprüfen Sie das korrekte Einrasten, 
indem Sie versuchen, die Gurtschnalle aus 
dem Schloss zu ziehen.

Gurtstraffer
Die Sicherheitsgurte enthalten Gurtstraffer. 
Diese ziehen bei einem Unfall die 
Sicherheitsgurte fest an den Körper des 
Fahrzeuginsassen.

WARNUNG: Stecken Sie den 
Sicherheitsgurt auf der Beifahrerseite 
nicht in das Schloss, wenn der Sitz frei 
ist. Die Gurtstraffer könnten bei einem 
Unfall ausgelöst werden.
WARNUNG: Gurtstraffer können 
falsche Sitzpositionen oder 
unsachgemäß angelegte 
Sicherheitsgurte nicht kompensieren.
Gurtstraffer ziehen die 
Fahrzeuginsassen nicht an die 
Rückenlehnen heran.
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Airbag-Syste
Ihr McLaren is
ausgestattet:

• Fahrer-A
• Beifahre

Instrume
• Seitliche

WARNU
Funktio
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WARNU
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Sicherh
WARNU
Minderu
einem U

• Der Abs
des Fah
Abdeck
betrage

dler. Weitere Informationen zu McLaren 
dlern finden Sie in Ihrem Wartungs- und 
ntieheft.

t-Airbags

ahrer-Airbag (1) wird vor dem Lenkrad, der 
ahrer-Airbag (2) wird vor und über der 
umententafel entfaltet.
orderen Airbags werden ausgelöst, wenn 
ystem berechnet, dass sie zum Schutz der 

ssen vor Kopf- und Brustverletzungen 
agen können.
HINWEIS: Der Beifahrer-Airbag wird nur 
ausgelöst, wenn die Warnleuchte für die 
Beifahrerairbagabschaltung auf der 
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haltesystem (SRS)

m.
t mit folgenden Airbags 

irbag im Lenkrad
r-Airbag oben in der 
ntentafel
 Kopfairbags in den Türen
NG: Die ordnungsgemäße 
n der Airbags ist nur 
leistet, wenn weder das 
 noch die Abdeckung des 

er-Airbags oder die 
leidung verdeckt sind.
NG: Airbags sind kein Ersatz 
ungsgemäß angelegte 

eitsgurte. Airbags dienen nur 
esserung des 

nschutzes durch die 
eitsgurte.
NG: Beachten Sie zur 
ng der Verletzungsgefahr bei 
nfall Folgendes:

tand zwischen dem Brustkorb 
rers und der Airbag-
ung muss mindestens 25 cm 
n.

• Lehnen Sie sich nicht nach vorn über 
die Instrumententafel, wenn das 
Fahrzeug in Bewegung ist.

• Legen Sie die Füße nicht auf die 
Instrumententafel.

• Fassen Sie den Lenkradkranz nur von 
außen an. Andernfalls besteht 
Verletzungsgefahr, wenn der Airbag 
ausgelöst wird.

• Die Fahrzeuginsassen, insbesondere 
Kinder, dürfen sich nicht von innen an 
die Türen lehnen.

• Stellen Sie sicher, dass sich keine 
Gegenstände zwischen den 
Fahrzeuginsassen und dem 
Auslösebereich der Airbags befinden.

• Die Airbags entfalten sich mit hoher 
Geschwindigkeit, daher stellen sie ein 
Verletzungsrisiko dar.

Airbags ersetzen
WARNUNG: McLaren empfiehlt, 
Airbags alle 15 Jahre zu ersetzen, um 
zu verhindern, dass sie aufgrund 
alternder Bauteile nicht auslösen.

Airbag-Systemänderung
Sollte es erforderlich sein, das Airbag-System 
an die Bedürfnisse einer Person mit 
Behinderungen anzupassen, wenden Sie sich 
bitte an Ihren nächstgelegenen McLaren 
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Beifahrer-Airbag, wenn sich ein Kind in einem 
Kindersitz auf dem Beifahrersitz befindet oder 
wenn der Beifahrersitz nicht belegt ist. In allen 
anderen Fällen wird der Airbag für eine 
erwachsene Person auf dem Beifahrersitz 
aktiviert.

Der Status der Airbags wird über die 
Warnleuchte für Beifahrerairbagabschaltung in 
der Overhead-Konsole angezeigt.
Die Warnleuchte für 
Beifahrerairbagabschaltung wird mit dem 
Einschalten der Zündung ein- und nach 
5 Sekunden ausgeschaltet.
Die Warnleuchte leuchtet dauerhaft, wenn der 
Beifahrersitz unbesetzt ist oder ein Kindersitz 
eingebaut ist.
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erhead-Konsole NICHT leuchtet. Siehe 
zbelegungserkennung – 
ifahrersitz, Seite 1.27.

e Kopfairbags
RNUNG: Folgendes ist 

herzustellen, um die 
rletzungsgefahr beim Auslösen der 
itlichen Kopfairbags zu verringern:
 dürfen sich keine Gegenstände 
ischen den Fahrzeuginsassen und 
m Auslösebereich der Airbags 
finden.
 dürfen keine Zusatzteile an den 
ren angebracht sein.
schen in Kleidungsstücken von 
assen dürfen keine schweren oder 
arfen Gegenstände enthalten.
 Fahrzeuginsassen, insbesondere 
der, dürfen sich nicht von innen an 
 Türen lehnen.

Die seitlichen Kopfairbags befinden sich im 
oberen Teil der Türverkleidung und werden 
ausgelöst, wenn das System berechnet, dass 
sie zum Schutz der Insassen vor 
Kopfverletzungen auf der Aufprallseite 
beitragen können.

HINWEIS: Der seitliche Kopfairbag auf 
der Beifahrerseite wird nur ausgelöst, 
wenn der Beifahrersitz besetzt ist.

Sitzbelegungserkennung – Beifahrersitz
Mithilfe einer kapazitiven Matte im Sitzsockel 
und durch Erkennen des Einklinkens des 
Beifahrer-Sicherheitsgurts kann das System 
feststellen, ob sich ein Beifahrer auf dem Sitz 
befindet. Das System deaktiviert den 
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Sitzbelegungserkennung 
beschädigen, wenn sie die Sitzbezüge 
durchstechen.
WARNUNG: Zur Gewährleistung einer 
korrekten Funktion der 
Sitzbelegungserkennung dürfen 
keine Gegenstände unter das 
Kinderrückhaltesystem gelegt 
werden. Der Boden des 
Kinderrückhaltesystems muss 
vollständig und zu jeder Zeit in 
Kontakt mit dem Sitz sein. Wenn ein 
Kinderrückhaltesystem nicht korrekt 
eingesetzt wird, gewährleistet es bei 
einem Unfall u. U. den Schutz nicht in 
dem vorgesehenen Ausmaß und kann 
zu Verletzungen führen.

ag-Auslösung
inem Aufprall werden die Airbags durch 
usatzrückhaltesystem ausgelöst, um die 

ssen des Fahrzeugs zu schützen. Das 
em kann je nach Schwere des Aufpralls die 
hl der auszulösenden Airbags steuern und 
ber hinaus festlegen, welche Airbags 
tändig und welche nur teilweise mit Luft 
llt werden, um den Fahrzeuginsassen 

alen Schutz zu bieten.
ilfe von Sensoren analysiert das System in 
ester Zeit die Wucht des Aufpralls und die 
hl der Fahrzeuginsassen. Anhand all dieser 

oren werden anschließend die 
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: Die Warnleuchte für 
rairbagabschaltung leuchtet 
s sei denn, der Beifahrersitz ist 
der auf dem Beifahrersitz ist ein 

tz montiert.
arnleuchte für 
gabschaltung eingeschaltet ist, 
ahrerairbag deaktiviert. Der 

airbag und der Gurtstraffer auf 
eite bleiben jedoch aktiviert, 
ie Warnleuchte für 
gabschaltung eingeschaltet ist.

NG: Wenn die Warnleuchte für 
erairbagabschaltung nicht 
htet, nachdem der Kindersitz 
tzt wurde, ist der 

erairbag nicht deaktiviert. Das 
nnte bei einem Auslösen des 
erairbags schwer verletzt 
.
NG: Für die korrekte Funktion 
belegungserkennung 

lt McLaren, keine 
tände unter Sitzen zu 
en. Ebenso empfiehlt McLaren, 
ätzliches Material wie zum 

l Decken oder Sitzkissen auf 
 zu legen und keine 
tteile wie Sitzbezüge, -
 oder Massagevorrichtungen 
enden. Diese Gegenstände 

können die Funktion der 
Sitzbelegungserkennung ernsthaft 
beeinträchtigen. McLaren empfiehlt, 
KEINE Nachrüstteile, wie zum Beispiel 
Sitzbezüge, -heizung und 
Massagevorrichtungen, zu 
verwenden.
WARNUNG: Es dürfen keine 
eingeschalteten oder an die 12 V-
Steckdose angeschlossenen 
elektronischen Geräte auf den 
Beifahrersitz gelegt werden. Sie 
können die Funktion der 
Sitzbelegungserkennung 
beeinträchtigen.
WARNUNG: Die 
Sitzbelegungserkennung kann 
beeinträchtigt werden, wenn 
Flüssigkeit (einschließlich Regen) auf 
den Beifahrersitz gelangt. Wenn die 
Warnleuchte für 
Beifahrerairbagabschaltung bei nicht 
belegtem Sitz nicht leuchtet, darf kein 
Kinderrückhaltesystem eingebaut 
werden, und niemand darf auf dem 
Sitz sitzen. Wenden Sie sich so bald 
wie möglich an Ihren nächstgelegenen 
McLaren Händler.
WARNUNG: Legen Sie keine scharfen 
Gegenstände auf den Beifahrersitz. 
Diese können die 
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• Die Warnleuchte wird beim 
Einschalten der Zündung nicht 
eingeschaltet.

• Die Leuchte erlischt nicht innerhalb 
von 5 Sekunden nach dem Anlassen 
des Motors.

• Die Leuchte wird nach dem Anlassen 
des Motors wieder eingeschaltet.

Sicherheitsfunktionen
Sollten Sie in einen Unfall verwickelt werden, 
helfen die folgenden Reaktionen Ihnen und 
dem Rettungspersonal:

• Die Türen werden entriegelt.
• Die Warnblinkanlage wird eingeschaltet.
• Die Innenbeleuchtung wird eingeschaltet.

In manchen Fällen wird auch das 
Kraftstoffsystem abgeschaltet.
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lichen Airbags ausgelöst und mit einem 
k gefüllt, der optimal an die Sicherheit 

ssen angepasst ist.
em Aufprall wird fast unmittelbar im 

ss an die Befüllung der Airbags bereits 
ruckreduzierung begonnen. Das zum 

en der Airbags verwendete Gas 
ht durch spezielle 
ngsöffnungen, um die Gefahr 
r Stoßverletzungen der Insassen zu 
en.
rzögern und beschränken Airbags die 
ng der Fahrzeuginsassen bei einem 
 und reduzieren so die auf den Körper 
nde Kraft, doch stellen sie keinen 
r korrekt angelegte Sicherheitsgurte 

RNUNG: Wenn die Airbags 
sgelöst werden, ist ein lauter Knall 
 hören, und eine kleine Wolke aus 
nem Pulver kann ausgestoßen 
rden. Der Knall ist nicht schädlich 
 das Gehör, und das Pulver birgt 

ine Gefahren für die Gesundheit der 
assen. Es bedeutet auch nicht, dass 

s Fahrzeug Feuer gefangen hat. Bei 
assen mit Asthma oder anderen 
schwerden der Atemwege kann das 
lver kurzzeitige Atembeschwerden 

auslösen. Verlassen Sie deshalb das 
Fahrzeug so bald, oder öffnen Sie die 
Fenster.
WARNUNG: Nachdem ein Airbag 
ausgelöst wurde, sind dessen 
Komponenten sehr heiß und sollten 
nicht berührt werden. Die Airbags 
müssen von Ihrem McLaren Händler 
ersetzt werden.

Out Of Position (OOP)
Das Airbag-System Ihres McLaren wurde auf 
den korrekten Betrieb bei einer Out Of Position-
Situation (OOP) von Kleinkindern geprüft. Eine 
OOP kann eintreten, wenn ein Kleinkind auf 
dem Beifahrersitz falsch positioniert wurde 
und die Airbags bei einem Aufprall ausgelöst 
werden.

SRS-Warnleuchte (Zusatzrückhaltesystem)
Das Zusatzrückhaltesystem führt 
regelmäßige Selbsttests durch, wenn die 

Zündung eingeschaltet wird und wenn der 
Motor läuft.
Die Warnleuchte am Fahrerdisplay leuchtet 
beim Einschalten der Zündung auf und erlischt 
5 Sekunden nach dem Anlassen des Motors.

WARNUNG: Wenden Sie sich 
umgehend an Ihren McLaren Händler, 
wenn eine der folgenden Situationen 
eintritt:
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WARNUNG: Ein rückwärts gerichtetes 
Kinderrückhaltesystem darf nie auf 
dem Beifahrersitz befestigt werden, 
wenn der Beifahrerairbag aktiviert ist. 
Der Zustand des Airbags wird über die 
Warnleuchte für 
Beifahrerairbagabschaltung 
angezeigt.
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ahrzeug

NG: Kinder dürfen nicht 
fsichtigt im Fahrzeug gelassen 
, selbst wenn sie sich in einem 
ückhaltesystem befinden. Es 
 die Gefahr, dass sie sich an 
es Fahrzeugs verletzen, eine 
en oder sogar durch längeren 
alt in Hitze oder Kälte zu Tode 

n.
inder eine Tür öffnen, können 

i andere verletzen, oder sie 
 aussteigen und sich selbst 
n bzw. von einem anderen 
g verletzt werden.

derrückhaltesystem darf nicht 
 Sonneneinstrahlung 
tzt werden. Dessen 
ile können zu Verbrennungen 

e oder harte Gegenstände 
ur im Fahrzeug befördert 

, wenn sie angemessen 
rt sind.
sachgemäß gesicherte oder 
latzierte Last setzt das Kind 
rfer Bremsung, einem 
en Richtungswechsel oder 
nfall einem hohen 
ngsrisiko aus.

Kinderrückhaltesystem
Die Verwendung von Kindersitzen in diesem 
Fahrzeug wird von McLaren nicht empfohlen. 
Falls Sie dennoch wünschen, einen Kindersitz 
zu verwenden, beachten Sie bitte die 
folgenden Richtlinien:
Sichern Sie ein im Fahrzeug mitreisendes Kind 
unter 12 Jahren oder mit einer Größe von 
weniger als 1,50 Metern in einem geeigneten 
Kinderrückhaltesystem, das auf das Gewicht 
des Kindes ausgelegt ist. Fragen Sie bei Ihrem 
McLaren Händler nach.
Bitte beachten Sie die gesetzlichen 
Regelungen Ihres Landes hinsichtlich der 
genauen Anforderungen.
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ziehen Sie ihn vorsichtig weiter heraus, 
um ein Einrasten der Trägheitssperre zu 
vermeiden.

2. Führen Sie den Sicherheitsgurt 
entsprechend den Anweisungen des 
Herstellers durch das 
Kinderrückhaltesystem, und stecken Sie 
die Gurtschnalle in das Gurtschloss.

3. Wenn der Sicherheitsgurt so weit wie 
möglich aufgerollt ist, ziehen Sie am 
oberen Teil, um sicherzustellen, dass der 
Gurt eingerastet ist. Das KISI-System 
klickt, während der Gurt zurückgerollt 
wird.

4. Wenn der Sicherheitsgurt so weit wie 
möglich aufgerollt ist, ziehen Sie am 
oberen Teil, um sicherzustellen, dass der 
Gurt eingerastet ist.
HINWEIS: Das KISI-System wird 
deaktiviert, wenn der Sicherheitsgurt 
vollständig aufgerollt wird. Dann kann 
der Gurt wieder als normaler 
Sicherheitsgurt angewendet werden. 
Wenn das KISI-System deaktiviert ist, 
muss der Sicherheitsgurt wieder 
vollständig herausgezogen werden, 
sobald das System erneut für ein 
Kinderrückhaltesystem verwendet 
werden soll.
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RNUNG: Wenn die Warnleuchte für 
ifahrerairbagabschaltung nicht 
geschaltet ist, darf ein 
kwärtsgerichtetes 
derrückhaltesystem nicht auf dem 

ifahrersitz verwendet werden. Auf 
m Beifahrersitz muss in diesem Fall 
 vorwärts gerichtetes 
derrückhaltesystem eingesetzt 
rden. Der Warnaufkleber auf der 
ifahrerseite erinnert Sie an diesen 
weis.
RNUNG: Wenn ein vorwärts 

richtetes Kinderrückhaltesystem 
f dem Beifahrersitz angebracht 
rd, muss der Sitz vollständig 
rückgestellt und in die niedrigste 

Position eingestellt werden. Ein 
manuell verstellbarer Beifahrersitz 
hat keine Höhenverstellung.
WARNUNG: Wenn das 
Kinderrückhaltesystem nicht 
ordnungsgemäß eingebaut wird, kann 
das Kind bei einem Unfall oder 
plötzlichem Bremsvorgang nicht 
zurückgehalten und dadurch verletzt 
werden. Beim Einbau eines 
Kinderrückhaltesystems müssen die 
Anweisungen des Herstellers 
unbedingt befolgt werden.

KISI-Kinderrückhaltesystem
Ihr McLaren ist mit einem KISI-System 
ausgestattet, einem automatisch sperrenden 
Sicherheitsgurt auf der Beifahrerseite, der den 
Sicherheitsgurt vorübergehend sperrt, um das 
Kinderrückhaltesystem sicher auf dem 
Beifahrersitz zu halten.

1. Ziehen Sie den Sicherheitsgurt des 
Beifahrers vollständig heraus. Das KISI-
System ist nur dann funktionsfähig, wenn 
der Sicherheitsgurt bis zum Anschlag 
herausgezogen wird.
HINWEIS: Wenn das Fahrzeug an einer 
Steigung abgestellt wird, kann die 
Trägheitssperre verhindern, dass der 
Sicherheitsgurt vollständig 
herausgezogen wird. Geben Sie in 
diesem Fall den Gurt ein Stück frei, und 
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WARNUNG: In manchen Märkten sind 
die Außenspiegel mit konvexen 
Spiegelscheiben ausgestattet. Diese 
vergrößern zwar das Blickfeld, 
verkleinern dabei aber die Größe des 
Bildes. Das bedeutet, dass die 
Gegenstände näher sind als 
wahrgenommen.
Um eine Fehleinschätzung des 
Abstands zu folgenden Fahrzeugen 
und mögliche Unfälle zu vermeiden, 
prüfen Sie den tatsächlichen Abstand 
vor jedem Richtungswechsel.
teuerung der Außenspiegel befindet sich 
er Instrumententafel zwischen dem 
rad und der Mittelkonsole.
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NG: Vor Beginn jeder Fahrt 
 alle Spiegel auf die beste 
ht für die Straßen- und 
sbedingungen eingestellt 
.

Innenspiegel

Die automatische Dimmfunktion des 
Innenspiegels wird durch Drücken der Taste (2) 
unten am Spiegel aktiviert und deaktiviert. Die 
Anzeigeleuchte (1) leuchtet, wenn das 
automatische Dimmen aktiv ist.
Wenn aktiviert, dimmt der Innenspiegel 
automatisch seine Beleuchtung ab, wenn 
helles Licht vom Lichtsensor (3) erkannt wird.
Wenn der Rückwärtsgang eingelegt ist oder 
das Umgebungslicht hell ist, wird die 
automatische Dimmfunktion deaktiviert.
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 einstellen

alten Sie die Zündung ein.
hen Sie den Außenspiegelregler nach 
s (1), um den linken Spiegel 
zustellen, und nach rechts (2), um den 
hten Außenspiegel einzustellen.
wegen Sie den Außenspiegelregler 
ch oben, unten, links oder rechts, um 
n Spiegel in die gewünschte Stellung zu 
ngen.

en der Außenspiegel
alten Sie die Zündung ein.
hen Sie den Außenspiegelregler in die 
llung (3), um die Spiegel einzuklappen.

3. Zum Ausklappen der Spiegel den 
Außenspiegelregler aus der Stellung (3) 
drehen.
HINWEIS: Wenn der Schalter in Stellung 
(3) bleibt, bleiben die Spiegel solange 
eingeklappt, bis der Schalter bewegt 
wird.

Automatisches Einklappen der Außenspiegel
Die Außenspiegel können so eingestellt 
werden, dass sie automatisch eingeklappt 
werden, wenn das Fahrzeug verschlossen wird. 
Die Spiegel werden erst ausgeklappt, wenn 
eine Tür geöffnet wird, nicht beim Entriegeln 
des Fahrzeugs. Siehe Automatisches 
Spiegeleinklappen, Seite 4.18.

Absenkbarer Spiegel beim Zurücksetzen
Die Außenspiegel können zum 
Rückwärtsfahren abgesenkt werden, sobald in 
den Rückwärtsgang geschaltet wird. Damit 
erhält der Fahrer Sicht auf den Boden hinter 
dem Fahrzeug. Siehe Autom. 
Spiegelverstellung im Rückwärtsgang, 
Seite 4.17.

Spiegelheizung
Die Außenspiegel werden beheizt, wenn die 
Heckscheibenheizung eingeschaltet ist und der 
Motor läuft. Sie werden auch beheizt, wenn die 
Umgebungstemperatur unter 5 °C beträgt.
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1. Scheinw
2. Scheinw
3. Seitliche
4. Fahrtrich

egrenzu

tschalter

WARNUNG: Die Scheinwerfer werden 
bei Nebelbedingungen nicht 
automatisch eingeschaltet.
Die automatische Lichtregelung ist 
nur eine Hilfe. Der Fahrer ist zu jeder 
Zeit für die Beleuchtung des 
Fahrzeugs verantwortlich.

Lichtschalter befindet sich zwischen 
rad und Fahrertür und verfügt über die 
nden Stellungen.

ellung (0) sind nur die Tagesfahrleuchten 
die Heckleuchten eingeschaltet.
ie automatische Lichtregelung den 
lter in Stellung (A) drehen.
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1. Kennzeichenleuchte
2. Mittlere dritte Bremsleuchte
3. Fahrtrichtungsanzeiger
4. Heckleuchte
5. Bremsleuchte
6. Reflektorleuchte
7. Rückfahrlicht und Nebelschlussleuchte

HINWEIS: Unter der „McLaren Airbrake“ 
Luftbremse sitzt eine dritte 
Bremsleuchte, die erst sichtbar wird, 
wenn die Airbrake in der Abtriebs- oder 
schnellen Bremsposition betätigt wird.
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Fernlicht

Drücken Sie zum Einschalten des Fernlichts den 
Hebel nach vorn.

Am Fahrerdisplay leuchtet die Fernlicht-
Meldeleuchte auf.

Ziehen Sie den Fernlichthebel zu sich, um auf 
Abblendlicht zu schalten.

Lichthupe
Ziehen Sie den Lichthebel vollständig zu sich 
heran.
Solange der Hebel in dieser Stellung gehalten 
wird, leuchtet das Fernlicht auf.
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alter in Stellung (1) für die 
ungsleuchten oder in Stellung (2) für 
scheinwerfer drehen. Am Fahrerdisplay 
 die Begrenzungsleuchten-
chte auf.

tische Lichtregelung
enzungsleuchten und das Abblendlicht 
automatisch eingeschaltet, wenn die 
it der Umgebung unter einen 
ten Wert fällt.
matische Lichtregelung wird durch 

des Schalters in die Stellung (A) 
haltet.

WEIS: Erfassen die Regensensoren 
s Fahrzeugs Nässe, während der 
htschalter in Stellung (A) ist, werden 
 Abblendlicht-Scheinwerfer 

geachtet der gegenwärtigen äußeren 
htverhältnisse automatisch 
geschaltet.
WEIS: Wenn sich der Lichtschalter in 
llung (A) befindet und die 

belschlussleuchte eingeschaltet sind, 
alten sich die Abblendlicht-
einwerfer unabhängig von der 

lligkeit der Umgebung ebenfalls ein. 
nn die Nebelschlussleuchte 

sgeschaltet ist, schalten sich die 

Abblendlicht-Scheinwerfer abhängig 
von der Helligkeit der Umgebung 
ebenfalls aus.

Begrenzungsleuchten
Die Begrenzungsleuchten und die 
Tagesfahrleuchten bestehen aus LEDs, die 
unter den Scheinwerfern angeordnet sind. Die 
Begrenzungsleuchten haben eine geringere 
Leuchtstärke als die Tagesfahrleuchten. Siehe 
Tagesfahrleuchten, Seite 1.36.
Die Begrenzungs-, Heck- und 
Kennzeichenleuchten werden eingeschaltet, 
wenn der Lichtschalter in Stellung (1) bewegt 
wird.

Am Fahrerdisplay leuchtet die 
Begrenzungsleuchten-Meldeleuchte auf.

Abblendlicht
Drehen Sie zum Einschalten der Scheinwerfer 
den Schalter auf (2).

Am Fahrerdisplay leuchtet die 
Abblendlicht-Meldeleuchte auf.
HINWEIS: Bei Ihrem McLaren kann 
dieselbe Abblendlichteinstellung sowohl 
für Rechts- als auch für Linksverkehr 
verwendet werden.
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Am Fahr
Meldeleu

esfahrleuchten

cLaren ist mit Tagesfahrleuchten 
estattet, die zusammen mit den 
leuchten automatisch mit der Zündung 

eschaltet werden. Dies gilt auch, wenn alle 
ren Scheinwerfer ausgeschaltet sind. Die 
enzungsleuchten und die 
sfahrleuchten bestehen aus LEDs, die 
r den Scheinwerfern angeordnet sind. Die 
enzungsleuchten haben eine geringere 
htstärke als die Tagesfahrleuchten.
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erdisplay leuchtet die Fernlicht-
chte auf.

Scheinwerfer

Statisch-adaptive Scheinwerfer

Bei eingeschalteten Scheinwerfern folgen die 
statisch-adaptiven Scheinwerfer dem 
Lenkradeinschlag, um die Kurve in 
Fahrtrichtung besser auszuleuchten. 

Autobahn-Automatik
Die Autobahn-Automatik verbessert ab einer 
bestimmten Fahrgeschwindigkeit die 
Leuchtweite der Scheinwerfer.

Tag
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Drücken
Nebelsc
Lichtsch

Die
am

Schalter

Fahrtrichtungsanzeiger

Drücken Sie den Fahrtrichtungsanzeiger-
/Fernlichthebel abwärts (1), um die 
Fahrtrichtungsanzeiger links einzuschalten.
Drücken Sie den Fahrtrichtungsanzeiger-
/Fernlichthebel aufwärts (2), um die 
Fahrtrichtungsanzeiger rechts einzuschalten.

Am Fahrerdisplay blinkt die 
entsprechende Meldeleuchte.

Wenn das Lenkrad in die Mittelstellung 
zurückkehrt, wird der Hebel in seine 
Ausgangsstellung geschaltet.
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chlussleuchte

RNUNG: Die Scheinwerfer werden 
i Nebelbedingungen nicht 
tomatisch eingeschaltet.

WEIS: Die Nebelschlussleuchte wird 
r eingeschaltet, wenn der 
htschalter auf (A) oder (2) steht.

 Sie auf die Taste für die 
hlussleuchte in der Mitte des 
alters.
 Nebelschlussleuchten-Meldeleuchte 
 Fahrerdisplay und die Leuchte im 
 leuchten gleichzeitig auf.

HINWEIS: Wenn sich der Lichtschalter in 
Stellung (A) befindet und die 
Nebelschlussleuchte eingeschaltet sind, 
schalten sich die Abblendlicht-
Scheinwerfer unabhängig von der 
Helligkeit der Umgebung ebenfalls ein. 
Wenn die Nebelschlussleuchte 
ausgeschaltet ist, schalten sich die 
Abblendlicht-Scheinwerfer abhängig 
von der Helligkeit der Umgebung 
ebenfalls aus.
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Richtungsanz
Bewegen Sie 
auf der Autob
entsprechend
Widerstand. D
Fahrtrichtung
Weitere Inform
finden Sie unt

HINWEIS: Wenn die Warnblinkanlage 
automatisch eingeschaltet wurde, 
drücken Sie die Warnblinkanlagen-Taste 
einmal, um sie auszuschalten.

kalarm
anikalarmfunktion soll durch wiederholte 

signale und Blinken der 
trichtungsanzeiger Aufmerksamkeit 
gen.
 Einschalten des Panikalarms wird der 
lter der Warnblinkanlage mindestens 

kunden lang gedrückt gehalten.
Signalhorn wird ausgeschaltet, nachdem 
anikalarm 60 Sekunden lang aktiv war, 
 die Fahrtrichtungsanzeiger blinken 

erhin. Das Signalhorn kann erneut 
lisiert werden, indem der Schalter der 
blinkanlage mindestens 3 Sekunden lang 

ückt gehalten wird.
 Ausschalten des Panikalarms drücken Sie 
 auf den Schalter der Warnblinkanlage.
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eiger – Spurwechsel
vor dem Wechseln der Fahrspur 
ahn den Lichthebel in die 
e Richtung bis zum ersten 
ie entsprechenden 
sanzeiger blinken dreimal auf.

ationen über die Beleuchtung 
er Lichtschalter, Seite 1.34.

Warnblinkanlage

Die Warnblinkanlage arbeitet auch bei 
ausgeschalteter Zündung. Als 
Sicherheitsmaßnahme wird sie automatisch 
eingeschaltet, wenn ein Airbag ausgelöst wird.

Betätigung der Warnblinkanlage

1. Drücken Sie die Warnblinkanlage-Taste.
2. Alle Fahrtrichtungsanzeiger und beide 

Blinkerwarnleuchten im am Fahrerdisplay 
blinken.

3. Drücken Sie zum Abschalten der 
Warnblinkanlage die Taste erneut.
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WEIS: Das Standlicht kann nur bei 
sgeschalteter Zündung aktiviert 
rden.
cken Sie zum Einschalten des 
ndlichts einmal den Lichthebel nach 

ten für die linke Seite und nach oben 
 die rechte Seite. Die ausgewählten 
ndlichter leuchten auf, nachdem das 
rzeug verriegelt wurde.
cken Sie zum Ausschalten des 
ndlichts einmal den Lichthebel nach 

ten für die linke Seite und nach oben 
 die rechte Seite. Die ausgewählten 
ndlichter werden deaktiviert.

HINWEIS: Um das Standlicht auf beiden 
Seiten einzuschalten, drücken Sie den 
Fahrtrichtungsanzeiger-/Fernlichthebel 
nach unten und anschließend nach oben. 
Zum Deaktivieren müssen Sie den 
Fahrtrichtungsanzeiger-/Fernlichthebel 
nach unten und anschließend nach oben 
drücken.
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Scheibenwischer und ScheibenwaschanlageFrontscheib

1. Frontsch
2. Automat
3. Langsam
4. Schnell-

HINWEIS
Scheibe
aus, da d
Scheibe
Scheibe
Windsch
könnten

instellung der Empfindlichkeit des 
nsensors siehe Wischerempfindlichkeit, 
4.20.

sam-Wischmodus
 Wischerhebel in Stellung (3) bewegen, um 
cheibenwischer langsam wischen zu 
n.

egen Sie zum Ausschalten den Hebel in 
ung (1).

ell-Wischmodus
 Wischerhebel in Stellung (4) bewegen, um 
cheibenwischer schnell wischen zu lassen.
egen Sie zum Ausschalten den Hebel in 
ung (1).
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enwischer

eibenwischer aus
ischer Wischmodus
-Wischmodus

Wischmodus
: Schalten Sie die 

nwischer bei trockenem Wetter 
urch Schmutz der 

nwischer aktiviert und die 
nwischerblätter oder die 
utzscheibe beschädigt werden 
.

Betrieb des Scheibenwischers für die 
Windschutzscheibe

1. Stellen Sie sicher, dass die Zündung 
eingeschaltet ist.

2. Bewegen Sie den Scheibenwischerhebel 
in die gewünschte Stellung.
HINWEIS: Wenn die Scheibenwischer der 
Windschutzscheibe eingeschaltet sind 
und das Fahrzeug zum Stillstand kommt, 
werden die Scheibenwischer 
automatisch auf Intervallwischen 
eingestellt, bis sich das Fahrzeug wieder 
in Bewegung setzt.

Automatischer Wischmodus
Ein Regensensor auf der Frontscheibe hinter 
dem Innenspiegel misst die Wassermenge auf 
der Frontscheibe und stellt die 
Scheibenwischergeschwindigkeit 
entsprechend ein.
Bewegen Sie zur Auswahl des automatischen 
Modus den Scheibenwischerhebel in die 
Stellung Automatikmodus (2).
Die Scheibenwischer werden einmal betätigt. 
Danach hängt die Wischfrequenz von der 
Nässe auf der Windschutzscheibe ab.
Verwenden Sie den automatischen 
Wischmodus nur in feuchtem Wetter oder bei 
Regen.

Zur E
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HINWEIS: Die Düsen der 
Scheibenwaschanlage werden 
werksseitig eingestellt und sollten keine 
weitere Einstellung erfordern. Bei 
Problemen wenden Sie sich bitte an 
Ihren McLaren Händler.

Wischer-Ruhestellungen
Zusätzlich zur normalen Ruhestellung gibt es 
zwei weitere alternative Positionen.
Stellen Sie sicher, dass das Fahrzeug sich im 
verriegelten Zustand, im Ruhemodus oder im 
Wachzustand befindet.
Ziehen Sie den Scheibenwischerhebel zu sich. 
Die Scheibenwischer nehmen jedes Mal, wenn 
am Hebel gezogen wird, nacheinander 
folgende Ruhestellungen ein:

Winter-Ruhestellung
In der Ruhestellung stehen die 
Scheibenwischer senkrecht, um das Risiko für 
eine Beschädigung der Wischerarme bei 
starkem Schneefall zu verringern und um 
angesammelten Schnee besser entfernen zu 
können.

Wartungs-Ruhestellung
In der Wartungs-Ruhestellung stehen die 
Wischer diagonal, sodass die Wischerblätter 
bequem ersetzt werden können. Siehe 
Wischerblätter austauschen, Seite 6.30.
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ischen

cken Sie den Wischerhebel für einen 
zelnen langsamen Wischvorgang kurz 

ch unten. Die Scheibenwischer werden 
gsam und ohne die Waschanlage 
mal betätigt.
cken Sie für einen einzelnen schnellen 

schvorgang den Wischerhebel, und 
lten Sie ihn gedrückt. Die 

eibenwischer führen schnelle 
schvorgänge durch, bis der Hebel 
igegeben wird.

Wisch-/Waschanlage Windschutzscheibe

Ziehen Sie den Wischerhebel vollständig zu 
sich heran.
Die Windschutzscheiben-Wisch-/Waschanlage 
arbeitet mit langsamer Geschwindigkeit, 
während der Hebel gehalten wird. Wenn der 
Hebel länger als 2 Sekunden lang gehalten 
wird, nehmen die Scheibenwischer eine höhere 
Geschwindigkeit ein.
Wenn der Hebel freigegeben wird, beenden die 
Scheibenwischer den laufenden Zyklus und 
kehren in die Ausgangsstellung zurück. Nach 
einem Moment werden die Wischer ein 
weiteres Mal betätigt, um verbleibende 
Waschflüssigkeit von der Scheibe zu wischen.
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Normale Ruh
In der normale
Scheibenwisc
unteren Kante
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estellung
n Ruhestellung stehen die 

her horizontal, parallel zur 
 der Frontscheibe.
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Frontliftmodul

Der Frontlift kann über den Bedienhebel rechts 
an der Lenksäule aufgerufen werden, wenn der 
Motor läuft und die Türen geschlossen sind.
Beim Aktivieren des Frontlifts ertönt zur 
Bestätigung ein Signalton.

HINWEIS: Die Frontlift-Funktion ist nur 
bei laufendem Motor verfügbar.
HINWEIS: Wenn das Frontliftmodul 
angefordert wird, nachdem der Motor 
durch das Eco Start-Stop System 
gestoppt wurde, wird der Motor 
automatisch wieder angelassen.
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WEIS: Wenn das Frontlift-Symbol am 
rerdisplay gelb leuchtet oder eine 

hlermeldung zum Fahrzeugliftmodul 
 Fahrerdisplay angezeigt wird, ist das 

stem nicht verfügbar. Fahren Sie in 
sem Fall das Fahrzeug nicht mit hoher 

schwindigkeit, und wenden Sie sich 
gehend an Ihren McLaren Händler.
ü zum Frontliftmodul enthält je nach 

r Bodenfreiheit folgende Optionen:
ntliftmodul – Anheben, Seite 1.44
ntliftmodul – Absenken, Seite 1.45
 Frontliftmodul haben Sie die 
keit, die Bodenfreiheit des Fahrzeugs 
ront zu vergrößern oder zu verkleinern.
ere Bodenfreiheit kann nur bei 
indigkeiten unter 50 km/h erhöht 
 Ab 60 km/h wird die Fahrzeugfront 
tisch abgesenkt.

WEIS: Die Fahrzeugfront kann 
gere Zeit im angehobenen Zustand 
bleiben, doch sinkt sie mit der Zeit 
glicherweise ein wenig ab.
e Front längere Zeit im angehobenen 
 bleibt, setzt sich das System 

erweise beim nächsten Anlassen des 
urück, um zur normalen Bodenfreiheit 

ukehren.

Wenn der Frontlift während der Fahrt 
verwendet wird, kann es zu geringfügigen 
Veränderungen des Lenkgefühls kommen. Dies 
ist jedoch normal, und der Fahrzeugbetrieb 
wird dadurch nicht beeinträchtigt.

HINWEIS: Die Modi für das Fahrzeug-
Handling sind gesperrt, während das 
Frontliftmodul das Fahrzeug anhebt 
oder absenkt.
HINWEIS: Bei aktivem Launch-Modus ist 
der Frontlift nicht verfügbar.
HINWEIS: Die Frontlift-Funktion ist nur 
bei laufendem Motor verfügbar.
HINWEIS: Wenn das Frontliftmodul 
angefordert wird, nachdem der Motor 
durch das Eco Start-Stop System 
gestoppt wurde, wird der Motor 
automatisch wieder angelassen.
HINWEIS: Wenn die Fahrzeugfront mit 
Frontlift angehoben wird, verringert sich 
die Bodenfreiheit am Heck.
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Die Änderung der Bodenfreiheit der 
Fahrzeugfront wird durch einen 

eigenden Signalton begleitet. Die Meldung 
icle raising“ (Fahrzeug wird angehoben) 
 am Fahrerdisplay angezeigt, und das 
tliftsymbol blinkt.
n der Motor während des Anhebens des 
zeugs abgestellt wird, wird der Vorgang 
rbrochen und erst beim erneuten Anlassen 

Motors fortgesetzt.
as Fahrzeug von der angehobenen 

tion wieder tiefer zu legen, bewegen Sie 
Bedienhebel nach unten. Die 
zeugfront wird abgesenkt, und der 
ang wird am Fahrerdisplay bestätigt.
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: Die Modi für das Fahrzeug-
 sind gesperrt, während das 

gliftmodul das Fahrzeug anhebt 
enkt.
: Bei aktivem Launch-Modus ist 

tlift nicht verfügbar.
 Frontliftmodul wird nach Ablauf 

 geschlossen, wenn keine weitere 
tattfindet.

l – Anheben
NG: Keinesfalls darf der 
t zum Aufbocken genutzt 
. Wird der Frontlift verwendet, 

nterseite des Fahrzeugs zu 
n, können schwere 
ngen die Folge sein.
: Wenn sich das Fahrzeug in der 

 mit normaler Bodenfreiheit 
, kann es nur vorne angehoben 

: Die Betätigung des 
moduls wird verzögert, wenn 
zeug übermäßige 
einschläge erkennt.
: Prüfen Sie vor Fahrtantritt 

as Frontliftsymbol am Display.

Damit das Frontliftmodul aktiviert werden 
kann, muss der Motor laufen. Zum Anheben der 
Fahrzeugfront aktivieren Sie das Menü des 
Frontliftmoduls (siehe Frontliftmodul, 
Seite 1.43) und bewegen dann den 
Bedienhebel nach oben.

anst
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Um d
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Die Änderung der Bodenfreiheit an 
der Fahrzeugfront wird durch einen 

sinkenden Signalton begleitet. Die Meldung 
„Vehicle lowering“ (Fahrzeug wird abgesenkt) 
wird am Fahrerdisplay angezeigt, und das 
Frontliftsymbol blinkt.
Um das Fahrzeug von der normalen in die 
angehobene Position zu bringen, bewegen Sie 
den Bedienhebel nach oben. Die Fahrzeugfront 
wird angehoben, und der Vorgang wird am 
Fahrerdisplay bestätigt.
Nach Abschluss des Vorgangs ist ein Signalton 
zu hören. Die Meldung „Normale Bodenfreiheit“ 
wird am Fahrerdisplay angezeigt, und das 
Frontliftsymbol erlischt.
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schluss des Vorgangs ist ein Signalton 
. Am Fahrerdisplay wird „Größere 

eiheit“ angezeigt, und das 
symbol leuchtet, solange das Fahrzeug 
en ist.
itere Aktivität wird das Frontlift-Menü 

ssen, nachdem das Zeitlimit abgelaufen 

tmodul – Absenken
WEIS: Um die Front des stehenden 
rzeugs absenken zu können, muss 

 Fahrertür vollständig geschlossen 
n, und der Motor muss laufen.
WEIS: Wenn sich die Fahrzeugfront 

 angehobenen Zustand befindet, kann 
 nur abgesenkt werden.
WEIS: Fahren Sie während des 

senkens nicht mit hoher 
schwindigkeit. Während die Front 
gesenkt wird, ist ein sinkender 
nalton zu hören, und das Menü des 
ntliftmoduls wird am Fahrerdisplay 

gezeigt, sodass Sie das System 
erwachen können.

WEIS: Prüfen Sie vor Fahrtantritt 
mer das Frontliftsymbol am 

rerdisplay.

Zum Absenken der Fahrzeugfront aktivieren 
Sie das Menü des Frontliftmoduls (siehe 
Frontliftmodul, Seite 1.43) und bewegen dann 
den Menübedienhebel nach unten.
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 Aktivität wird das Frontlift-Menü 
nachdem das Zeitlimit abgelaufen 
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HINWEIS: Wenn der Energiesparmodus 
aktiv ist, wird am Fahrerdisplay die 
Meldung „Batteriemanagement 
aktiviert – Siehe Betriebsanleitung“ 
angezeigt.

Parktage

Wenn sich das Fahrzeug im Wachzustand 
befindet, wird die verbleibende Anzahl an 
„Parktagen“ am Fahrerdisplay angezeigt. Damit 
wird angezeigt, wie lange das Fahrzeug bei 
ausgeschaltetem Motor und ohne Anschließen 
eines Batterieladegeräts geparkt werden kann, 
bis es zu einer Entladung der Batterie kommt.
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ontrollen
sen und fahren

ug – elektrischer Status

chend der angegebenen Kriterien 
as Fahrzeug einen der nachstehenden 
n.
WEIS: Der Motor kann aus jedem der 

genden Zustände gestartet werden, 
t Ausnahme von „Verriegelt“. Befindet 
h das Fahrzeug im Ruhemodus, muss 
 START/STOP-Taste länger als 
ekunden gedrückt werden.
WEIS: Wenn das Fahrzeug erkennt, 

ss der Batterie-Ladezustand zu 
drig wird, wendet es den 
chzustand an, um Energie zu sparen. 
 Zündung wird gesperrt, der 
torstart ist jedoch noch möglich. 
mit kann der Motor gestartet und die 
tterie wieder aufgeladen werden.

lt
rzeug ist im Stromsparmodus 
lt.

rzeug ist im Stromsparmodus 
lt.

ird geöffnet, oder die START/STOP-
ird gedrückt, während sich das 
g im Ruhemodus befindet.

Am Fahrerdisplay werden Uhrzeit, 
Kilometerstand, Batteriestatus und 
Kraftstoffstand angezeigt.
Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine 
Aktivität eintritt, kehrt das Fahrzeug in den 
Ruhemodus zurück.

Zündung
Die START/STOP-Taste wird gedrückt, 
während sich das Fahrzeug im Wachmodus 
befindet.
Die Fenster- und Heizungs-/Klimaanlagen-
Bedienelemente können benutzt werden. Die 
Menüs am Fahrerdisplay und im McLaren 
Infotainment System (MIS) stehen zur 
Verfügung.

HINWEIS: Bei eingeschalteter Zündung 
gibt es kein Zeitlimit. Deshalb beachten, 
dass sich die Batterie entladen könnte.

Motorstart
Siehe Starten/Abstellen des Motors, Seite 2.9.

Energiesparmodus
In seltenen Fällen generiert das Fahrzeug nicht 
ausreichend Spannung und geht in den 
Energiesparmodus über.

WARNUNG: Im Energiesparmodus ist 
die Leistung der Klimaanlage und der 
Lenkung reduziert.
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Zündung ei

1. Stellen S
Funkfern

2. Um nur d
den Mot
START/S
zu drück
HINWEIS
Wachmo
START/S
Bremspe

3. Die Zünd
Anzeige
Wassert
werden 

rumente und Warnleuchten

arnleuchten können anhand ihrer 
htfarben in verschiedene Kategorien 
eteilt werden.
Warnleuchten in ROT und ORANGE zeigen 
an, dass ein Fehler erkannt wurde. Ein 
durch ROT angezeigter Fehler ist 
wichtiger als ein durch ORANGE 
angezeigter Fehler.
Meldeleuchten in BLAU oder GRÜN zeigen 
an, dass ein System oder eine Funktion 
eingeschaltet und aktiv ist.

nleuchten

Reifendrucküberwachung (TPMS), 
Seite 2.38

Sicherheitsgurt-Warnleuchte, 
Seite 1.25

Nebelschlussleuchte, Seite 1.37

SRS-Warnleuchte 
(Zusatzrückhaltesystem), Seite 1.29

Elektronische Stabilitätskontrolle 
(ESC), Seite 2.32
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nschalten

ie sicher, dass sich die 
bedienung im Fahrzeug befindet.
ie Zündung einzuschalten, ohne 

or zu starten, betätigen Sie die 
TOP-Taste, ohne das Bremspedal 

en.
: Wenn sich das Fahrzeug im 
dus befindet, betätigen Sie die 
TOP-Taste bei gelöstem 
dal zwei Mal.
ung wird eingeschaltet, die 

n für Öltemperatur, 
emperatur sowie Kraftstoffstand 
aktiviert, und einige der 

Warnleuchten werden zum Selbsttest 
eingeschaltet. Das vollständige 
Fahrerdisplay leuchtet auf.

Inst

Die W
Leuc
aufg

•

•

War
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Fahrerdisplay – Übersicht

1. Drehzahlmesser, Seite 3.2

M

A

B
S

Ö
L
a
u
I

K
W
w
g
s
H

B
L
a
u
I

Fernlicht, Seite 1.35

Abblendlicht, Seite 1.35

Begrenzungsleuchten, Seite 1.35

Fahrtrichtungsanzeiger, Seite 1.37

p14.book  Page 5  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ontrollen
sen und fahren

Meldeleuchten

otor-Warnleuchte, Seite 2.12

BS-Statusleuchte, Seite 2.30

remsen-Warnleuchte, Seite 2.9
tatus der Feststellbremse, Seite 2.7

ldruckwarnleuchte. Wenn diese 
euchte eingeschaltet wird, halten Sie 
n, sobald dies gefahrlos möglich ist, 
nd wenden Sie sich unverzüglich an 

hren McLaren Händler.

ühlmittel-Überhitzungsleuchte. 
enn diese Leuchte eingeschaltet 
ird, halten Sie an, sobald dies 

efahrlos möglich ist, und wenden Sie 
ich unverzüglich an Ihren McLaren 
ändler.

atteriewarnleuchte. Wenn diese 
euchte eingeschaltet wird, halten Sie 
n, sobald dies gefahrlos möglich ist, 
nd wenden Sie sich unverzüglich an 

hren McLaren Händler.

ESC-Warnleuchte. Wenn diese Leuchte 
eingeschaltet wird, passen Sie Ihre 
Fahrweise an, solange der Fehler 
vorliegt. Wenden Sie sich an Ihren 
McLaren Händler.

Kraftstoffstand-Warnleuchte. Wenn 
diese Leuchte eingeschaltet wird, 
tanken Sie bei nächster Gelegenheit. 
Siehe Einfüllen von Kraftstoff, 
Seite 2.49

Allgemeine Fehlerwarnleuchte. Wenn 
diese Leuchte eingeschaltet wird, 
zeigt das Fahrerdisplay eine Meldung 
an. Halten Sie an, sobald dies gefahrlos 
möglich ist, und kontaktieren Sie 
unverzüglich Ihren McLaren Händler.

Allgemeine Vorwarnleuchte. Wenn 
diese Leuchte eingeschaltet wird, 
zeigt das Fahrerdisplay eine Meldung 
an. Halten Sie an, sobald dies gefahrlos 
möglich ist, und kontaktieren Sie 
unverzüglich Ihren McLaren Händler.

Fahrtrichtungsanzeiger, Seite 1.37
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2. Tachome

Fahrerdisplay

Das Fahrerdis
Informationen
und gewählte

rerdisplay – rechte Seite

Öltemperatur, Seite 3.16
Wassertemperatur, Seite 3.16
Kraftstoffstand und Reichweite, 
Seite 3.17
Handling-Einstellung, Seite 2.23
Motor/Getriebe-Einstellung, Seite 2.24
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ter, Seite 3.3

 – linke Seite

play zeigt dem Fahrer wichtige 
. Diese variieren je nach Modus 

n Fahrzeugeinstellungen.

Verwenden Sie den Bedienhebel zur 
Navigation durch die Menüs.

 Fah

1.
2.
3.

4.
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Gangp
Gang-S

Das Get
Modus o
grundsä
ausgew
explizit 
Gangpo
Modus/A
aktiviert
Gangwe
Schaltw

Betrieb der Feststellbremse

Um die Feststellbremse zu betätigen, ziehen 
Sie den Schalter nach außen. Die rote 
Warnleuchte für eine betätigte Feststellbremse 
leuchtet am Fahrerdisplay auf.

HINWEIS: Die Feststellbremse Ihres 
Fahrzeugs wird elektronisch betätigt. 
Der Schalter muss nur leicht gedrückt 
werden, um die Feststellbremse zu 
lösen.
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ositionen des sequenziellen 7-
chaltgetriebes

riebe arbeitet entweder im manuellen 
der im Automatikmodus. Es wird 
tzlich der Automatikmodus 
ählt, es sei denn, der Fahrer wählt 
den manuellen Modus. Siehe 
sitionen, Seite 2.17 und Manueller 

utomatikmodus, Seite 2.19. Bei 
em manuellem Modus erfolgen die 
chsel mit den Schaltwippen. Siehe 
ippen, Seite 2.20. 

Feststellbremse

HINWEIS: Wenn Sie an einem starken 
Gefälle parken, lenken Sie die 
Vorderräder gegen den Bordstein. 
Lenken Sie beim Parken an einer starken 
Steigung hingegen vom Bordstein weg.

Status der Feststellbremse
Wenn die Statusleuchte „Feststellbremse 
aktiviert“ blinkt, konnte die 

Feststellbremse nicht betätigt bzw. gelöst 
werden. Betätigen bzw. lösen Sie die 
Feststellbremse erneut, um das Problem zu 
lösen. Siehe Betrieb der Feststellbremse, 
Seite 2.7.
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Warnleuchte f
am Fahrerdisp

WARNU
manuel
Fahrzeu
Bewegu
HINWEIS
manuell
automat
Fahrzeu
Rückwä
Bedingu

• Die Fahr

mspedal

WARNUNG: Bewahren Sie keine 
Gegenstände im Fußraum des Fahrers 
auf. Stellen Sie sicher, dass 
Bodenmatten oder Teppiche sicher 
befestigt sind und nicht die Pedale 
behindern.
Falls sich Gegenstände zwischen den 
Pedalen verklemmen, können Sie 
möglicherweise weder bremsen noch 
beschleunigen, wodurch es zu einem 
Unfall kommen könnte.
WARNUNG: Die Bremsanlage wird bei 
laufendem Motor durch einen 
Bremskraftverstärker unterstützt. Bei 
ausgeschaltetem Motor funktionieren 
die Bremsen zwar noch, jedoch ist ein 
erheblich höherer Kraftaufwand zum 
Betätigen erforderlich.
WARNUNG: Lassen Sie den Fuß beim 
Fahren nicht auf dem Bremspedal 
ruhen. Dadurch können die Bremsen 
überhitzen, die Bremswirkung 
verringert und übermäßiger 
Verschleiß entstehen.
WARNUNG: Falls die Bremsen-
Warnleuchte bei fahrendem Fahrzeug 
aufleuchtet, halten Sie das Fahrzeug 
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ellbremse zu lösen, treten Sie das 
nd drücken den 
sschalter nach innen. Die rote 
ür eine betätigte Feststellbremse 
lay erlischt.
NG: Wird die Feststellbremse 
l gelöst, setzt sich das 
g möglicherweise in 
ng.
: Wird die Feststellbremse nicht 

 gelöst, erfolgt das Lösen 
isch beim Anfahren des 

gs nach vorn oder im 
rtsgang, solange die folgenden 
ngen erfüllt sind:
ertür ist geschlossen.

• Der fahrerseitige Sicherheitsgurt ist 
angelegt.
HINWEIS: Wird die Feststellbremse nicht 
manuell betätigt, erfolgt die Betätigung 
automatisch mit dem Abstellen des 
Motors.
HINWEIS: Die Feststellbremse kann nur 
bei eingeschalteter Zündung gelöst 
werden. Die Feststellbremse kann in 
allen Zündungsstadien, einschließlich 
Ruhemodus, betätigt werden.
HINWEIS: Sollte das Bremspedal 
komplett ausfallen, kann das Fahrzeug 
während der Fahrt über die 
Feststellbremse abgebremst werden.

Bre
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bit
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Bremss
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Der Vers
Bremsbe
Fahrbed

Bremse
Die
Ein

auf. Leu
einem a
Fehler a
dies sich
umgehe

2. Betätigen Sie das Bremspedal, und 
drücken Sie kurz die START/STOP-Taste, 
um den Motor anzulassen.

3. Wird die START/STOP-Taste während des 
Motor-Startvorgangs erneut gedrückt, 
wird der Startvorgang unterbrochen.

Motor ausschalten
1. Betätigen Sie das Bremspedal.
2. Schalten Sie in den Leerlauf.
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te an, sobald dies gefahrlos möglich 
. Wenden Sie sich dann umgehend 
 Ihren McLaren Händler.

cheiben und -beläge
RNUNG: Neue Bremsbeläge 
ssen zunächst eingefahren 
rden. Auf den ersten 
00 Kilometern sind harte 
msmanöver durch entsprechende 

hrweise zu vermeiden.
chleiß von Bremsscheiben und 
lägen hängt vom Fahrstil und den 

ingungen ab.

n-Warnleuchte
 Bremsen-Warnleuchte leuchtet beim 
schalten der Zündung als Selbsttest 

chtet die Bremsen-Warnleuchte zu 
nderen Zeitpunkt auf, zeigt sie einen 
n. Halten Sie das Fahrzeug an, sobald 
er möglich ist, und wenden Sie sich 
nd an Ihren McLaren Händler.

Starten/Abstellen des Motors

WARNUNG: Lassen Sie den Motor 
niemals laufen, wenn sich das 
Fahrzeug in einem geschlossenem 
Raum befindet. Die Abgase enthalten 
giftiges Kohlenmonoxid. Das 
Einatmen der Gase kann zu 
Bewusstlosigkeit mit Todesfolge 
führen.
HINWEIS: Betätigen Sie beim Starten des 
Motors nicht das Gaspedal.

Motor anlassen
1. Stellen Sie sicher, dass sich die 

Funkfernbedienung im Fahrzeug befindet.
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3. Drücken
Motor w
wechsel
Fahrzeug
Die Weg
HINWEIS
wird die
betätigt
kann au
der Fest
Position
gleichze

embetrieb

ehr niedrigen Geschwindigkeiten wird am 
erdisplay ein Statussymbol angezeigt.
Symbol leuchtet gelb, wenn die 
ngungen nicht erfüllt sind und das System 
t verfügbar ist.
n alle Bedingungen erfüllt sind und das 
em verfügbar ist, leuchtet das Symbol 
.

System stellt den Motor automatisch ab, 
n das Bremspedal betätigt wird und das 
zeug anhält.
ahrerdisplay wird die Meldung MOTOR AUS 
zeigt.
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 Sie die START/STOP-Taste. Der 
ird abgestellt, das Fahrzeug 
t in den Wachszustand. Siehe 

 – elektrischer Status, Seite 2.3. 
fahrsperre wird aktiviert.

: Beim Ausschalten des Motors 
 Feststellbremse automatisch 
. Die automatische Betätigung 
ßer Kraft gesetzt werden, indem 
stellbremsschalter in der 
 „Aus“ gedrückt gehalten und 
itig die Fahrertür geöffnet wird.

Eco Start-Stop-System
Das System stellt den Motor automatisch ab, 
wenn es die Bedingungen erlauben, um den 
Kraftstoffverbrauch und die Abgase zu 
reduzieren. Es startet ihn bei Bedarf erneut.
Folgende Bedingungen müssen gegeben sein, 
damit das System den Motor automatisch 
abstellt:

• Anwesender Fahrer wird erkannt
• Fahrgeschwindigkeit seit letztem Stopp 

über 10 km/h
• Motor bei normaler Betriebstemperatur
• Fahrzeugbatterie vollständig geladen
• Klimatisierungsbedarf nicht zu hoch
• Antriebsmodus „Comfort“ aktiv

Syst

Bei s
Fahr
Das 
Bedi
nich
Wen
Syst
grün
Das 
wen
Fahr
Am F
ange



Fahrk
Anlas

2.11

Der Mot
sobald d
eine Bed
des Mot

HIN
ge
de
Bre
Be
die
da
Mo
HIN
ne
ge
od
de

Fahren

Wegfahren
WARNUNG: Den Motor niemals 
während der Fahrt abstellen: Sie 
verfügen dann über keine Lenkhilfe 
und keinen Bremskraftverstärker. 
Lenken und Bremsen erfordern einen 
erheblich höheren Kraftaufwand und 
Sie könnten die Kontrolle über das 
Fahrzeug verlieren und einen Unfall 
verursachen.
HINWEIS: Fahren Sie nicht mit hohen 
Motordrehzahlen, bevor der Motor seine 
normale Betriebstemperatur erreicht 
hat.
HINWEIS: Die Türen werden automatisch 
verriegelt, wenn das Fahrzeug eine 
Geschwindigkeit von etwa 15 km/h 
erreicht. Die automatische Verriegelung 
kann am mittleren Display eingestellt 
werden. Siehe Automatische 
Türverriegelung, Seite 4.18.
HINWEIS: Bei langwierigem Rangieren 
kann die Servolenkung sich etwas steifer 
anfühlen. Das ist normal und soll dazu 
dienen, das Lenksystem vor Überhitzung 
zu schützen.
HINWEIS: Beim Kaltstart ist oft eine 
erhöhte Leerlaufdrehzahl zu 
beobachten, und auch die Gänge werden 
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or wird automatisch neu gestartet, 
as Bremspedal losgelassen wird oder 
ingung erkannt wird, die den Neustart 

ors erfordert.
WEIS: Wenn die Feststellbremse bei 

stopptem Motor betätigt wird, startet 
r Motor nicht neu, wenn das 

mspedal gelöst wird.
tätigen Sie das Bremspedal, lösen Sie 
 Feststellbremse, und lösen Sie dann 

s Bremspedal, um den automatischen 
torstart zu veranlassen.
WEIS: Der Motor kann automatisch 

u starten, bevor das Bremspedal 
löst wird, um Strom-, Klimatisierungs- 
er sonstigen Bedarf des Fahrzeugs zu 
cken.

Deaktivieren

Drücken Sie die Start-Stop-
Deaktivierungstaste, um das System zu 
deaktivieren. Die Taste wird beleuchtet und die 
Statusleuchte am Fahrerdisplay erlischt.
Drücken Sie die Taste erneut, um das System 
zu aktivieren.

HINWEIS: Wenn die Start-Stop-
Deaktivierungstaste nach einem 
automatischen Motorstopp gedrückt 
wird, wird der Motor neu gestartet.
HINWEIS: Das System ist standardmäßig 
aktiv, wenn die Zündung eingeschaltet 
ist, auch wenn es zuvor deaktiviert 
wurde.
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• Alle Türe
• Der fahr

angeleg
4. Betätige

Vermeiden Sie hohe Motordrehzahlen im 
manuellen Modus durch möglichst frühes 
Hochschalten.

Die Ganganzeige (GSI) leuchtet auf, 
wenn durch Hochschalten die 

optimale Wirtschaftlichkeit beibehalten 
werden kann.
HINWEIS: Nicht für alle Märkte verfügbar. 
Bitte wenden Sie sich an Ihren McLaren 
Händler.
Vermeiden Sie einen Betrieb mit zu 
niedrigen Drehzahlen ebenso wie ein 
Überdrehen des Motors.
Schalten Sie die Klimaanlage aus, wenn 
diese nicht benötigt wird.
Vermeiden Sie Strecken, die ein häufiges 
Stoppen und Wiederanfahren erfordern.
Stellen Sie sicher, dass Ihr Fahrstil den 
vorherrschenden Straßen- und 
Verkehrsverhältnissen angepasst ist. 
Nehmen Sie sich Zeit für gleichmäßiges, 
allmähliches Beschleunigen und Bremsen.
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ren Drehzahlen gewechselt. Der 
tor erreicht auf diese Weise 
r seine Betriebstemperatur und 
rt früher die Motoremissionen.
ie das Bremspedal bei laufendem 
drückt.
ie die Fahrstellung oder den 

tsgang bzw. führen Sie ein 
alten mit den Schaltwippen 
r nähere Informationen siehe 

ippen, Seite 2.20 und 
itionen, Seite 2.17.
ie das Bremspedal gedrückt, und 
 den Feststellbremsschalter. Die 
usleuchte am Fahrerdisplay 

NG: Wird die Feststellbremse 
l gelöst, setzt sich das 
g möglicherweise in 
ng.
: Wird die Feststellbremse nicht 

 gelöst, erfolgt das Lösen 
isch beim Anfahren des 

gs nach vorn oder im 
rtsgang, solange die folgenden 
ngen erfüllt sind:
n sind geschlossen.

erseitige Sicherheitsgurt ist 
t.
n Sie vorsichtig das Gaspedal.

Motor-Warnleuchte
Diese Motor-Warnleuchte leuchtet bei 
eingeschalteter Zündung und erlischt, 

sobald der Motor gestartet wurde, sofern kein 
Fehler vorliegt.
Leuchtet die Warnleuchte während der Fahrt 
auf, wurde ein Motormanagementfehler 
erfasst und Sie könnten eine Reduzierung der 
Motorleistung feststellen. Halten Sie das 
Fahrzeug an, sobald dies sicher möglich ist, und 
wenden Sie sich umgehend an Ihren McLaren 
Händler.

Notlauffunktion
Die Notlauffunktion wird automatisch aktiviert, 
wenn das Fahrzeugsystem eine Störung 
erkennt, die weitere Schäden verursachen 
kann, wenn das Fahrzeug bzw. System nicht 
eingeschränkt wird. Das Fahrzeug darf in 
diesem Modus nur mit äußerster Vorsicht 
gefahren werden. Wenden Sie sich umgehend 
an Ihren McLaren Händler.

Wirtschaftliches Fahren
Bei Beachtung der folgenden Ratschläge 
können Sie einen geringeren 
Kraftstoffverbrauch erzielen:

• Beschleunigen Sie beim Anfahren aus 
dem Stand gleichmäßig und behutsam.

•

•

•

•

•
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Parksensoren

Die Parksensoren warnen den Fahrer beim 
Manövrieren mit niedrigen Geschwindigkeiten 
vor Hindernissen. Das System beinhaltet vier 
Ultraschallsensoren im vorderen Stoßfänger, 
vier Ultraschallsensoren im hinteren 
Stoßfänger und zwei Schallgeber. Jeder 
Schallgeber hat eine andere Tonhöhe, so dass 
unterschieden werden kann, ob sich das 
Hindernis vor oder hinter dem Fahrzeug 
befindet.
Die vorderen Parksensoren werden 
automatisch eingeschaltet, wenn der Motor 
läuft und der Gang eingelegt ist. Die hinteren 
Parksensoren werden bei der Auswahl des 
Rückwärtsgangs eingeschaltet. Die ringförmige 
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temperaturüberwachung

rzeug überwacht kontinuierlich die 
turen der Abgasanlage, um die 
toren vor Überhitzungsschäden zu 

n.
 zu hohe Abgastemperaturen 
en, wird eine Warnung Fahrerdisplay 
gt.
ese Meldung angezeigt wird, sollte die 
ggeschwindigkeit so schnell wie 
 verringert werden. Verzichten Sie auf 
r mit hohen Motordrehzahlen und 
otorlast (Vollgas), damit die 
lage abkühlen kann. Die Meldung wird 

gt, bis die Temperatur gesunken ist.
e Abgastemperatur zu hoch bleibt, wird 
eite Warnung angezeigt und die 
unktion aktiviert. Die Motorleistung 
grenzt, bis das Fahrzeug neu gestartet 

WEIS: Überhitzungswarnungen des 
talysators werden bei normaler 

rweise kaum in Erscheinung treten 
d bleiben ein Resultat extremer 
triebsbedingungen. Zum Beispiel 

n eine hohe Abgastemperatur durch 
ges Fahren auf der Rennstrecke, 

rch Fahren mit hohen 
tordrehzahlen über einen langen 

Zeitraum, sowie durch plötzliches und 
wiederholtes Spielen mit dem Gaspedal 
verursacht werden.
HINWEIS: Hohe Abgastemperaturen 
können zu Schäden an den 
Katalysatoren führen und sollten durch 
sorgfältiges Fahren vermieden werden.

Wenn die Warnung weiterhin angezeigt wird, 
wenden Sie sich bitte an Ihren McLaren 
Händler.
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ungefähr 40 Z
der Ton in ein

WARNU
möglich
Objekte
oder Tie
gefährli
Manöve
Verwen
Rückspi
blicken 
HINWEIS
Hilfsmit
nicht als

wärtsgang eingelegt wird, und bleiben 
, bis ein anderer Gang oder der Leerlauf 
ählt wird.
inem Fehler wird das System deaktiviert, 

am Fahrerdisplay wird eine Meldung 
zeigt, und die Leuchte für 

arksensorentaste blinkt. Reinigen Sie 
h Schmutz, Schnee oder Eis verdeckte 
oren. Besteht das Problem weiterhin, 

den Sie bitte sich an Ihren McLaren 
dler.
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ie Parksensoren-Taste leuchtet 
 auf und zeigt damit an, dass die 
 aktiviert sind.
arksensoren können aktiviert 
 das System bei neutralem 

uell eingeschaltet wird.
Sensoren im vorderen Stoßfänger 

ichweite von etwa 1 Meter. Die 
soren im hinteren Stoßfänger 
ichweite von etwa 1,50 Metern.

ein Hindernis innerhalb der 
t ein Intervallton zu hören. Mit der 
es Fahrzeugs an ein Hindernis 
as Intervall der ausgegebenen 

er Abstand zwischen den 
 dem Hindernis weniger als 
entimeter beträgt, ändert sich 

en Dauerton.
NG: Die Parksensoren erfassen 
erweise sich bewegende 
 wie beispielsweise Kinder 
re erst dann, wenn diese 
ch nahe sind. Führen Sie 
r stets mit Vorsicht aus. 
den Sie immer die 
egel, drehen Sie den Kopf und 
Sie nach hinten.
: Die Parksensoren sind nur als 

tel beim Rangieren gedacht und 
 Ersatz für die Sichtkontrollen 

des Fahrers auf Hindernisse vorgesehen. 
Manche Hindernisse werden 
möglicherweise von den Parksensoren 
nicht erfasst, wie beispielsweise 
schmale Pfosten oder kleine Hindernisse 
in Bodennähe wie Bordsteine.

Die hinteren Parksensoren werden 
automatisch ausgeschaltet, wenn der 
Rückwärtsgang nicht mehr ausgewählt ist. Die 
vorderen Parksensoren werden automatisch 
ausgeschaltet, wenn die 
Fahrzeuggeschwindigkeit 26 km/h übersteigt 
und die Fahrstufe eingelegt ist. Wenn die 
Parksensoren manuell aktiviert wurden, 
werden die vorderen Parksensoren wieder 
aktiv, wenn Sie auf die Mitte der Taste drücken 
und die Fahrzeuggeschwindigkeit auf oder 
unter 20 km/h fällt.
Die Parksensoren können durch langes Drücken 
der Tastenmitte auch manuell ausgeschaltet 
werden, wenn Fahrstufe oder Leerlauf gewählt 
wurden. Dadurch wird die Parksensor-Ansicht 
am Mittleres Display deaktiviert. Die 
Parksensoren können nicht manuell 
ausgeschaltet werden, wenn der 
Rückwärtsgang eingelegt ist. Wenn sie manuell 
ausgeschaltet werden, erlischt das Licht um die 
Taste herum.
Wenn das System manuell ausgeschaltet 
wurde, werden sowohl der vordere als auch der 
hintere Sensor eingeschaltet, wenn der 
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Das rote statische Kästchen ragt 40 Zentimeter 
über das Heck des Fahrzeugs hinaus.
Das grüne statische Kästchen reicht 2 Meter 
über das Heck des Fahrzeugs hinaus und zeigt 
eine zusätzliche Linie bei 1 Meter an.
Das dynamische gelbe Kästchen reicht 3 Meter 
über das Heck des Fahrzeugs hinaus und zeigt 
zusätzliche Linien bei 2 und 1 Metern an. Das 
gelbe Kästchen wird entsprechend dem 
Lenkwinkel gekrümmt und zeigt die aktuelle 
Richtungsbahn des Fahrzeugs an.

HINWEIS: Die Rückfahrkamera ist bei 
Manövern nur als Hilfsmittel gedacht 
und nicht als Ersatz für die 
Sichtkontrollen des Fahrers auf 
Hindernisse vorgesehen. Je nach 
Helligkeit der Umgebung oder Wetter 
werden einige Hindernisse 
möglicherweise nicht von der 
Rückfahrkamera angezeigt.
HINWEIS: Im Falle eines 
Lenkwinkelfehlers wird das 
Orientierungsgitter nicht angezeigt.

Die Rückfahrkamera wird automatisch aktiviert, 
wenn der Rückwärtsgang eingelegt wird. Diese 
wird 10 Sekunden nach dem Einlegen eines 
Vorwärtsgangs oder sobald die 
Vorwärtsgeschwindigkeit des Fahrzeugs über 
10 km/h beträgt automatisch deaktiviert.
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hrkamera (Rear View Camera, 

fahrkamera (Rear View Camera, RVC) 
r Mitte des hinteren Stoßfängers 
cht. Das Live-Videobild wird am 

isplay angezeigt, wenn die Funktion 
 ist.
WEIS: Wenn die Videobilder 

schwommen oder unscharf 
cheinen, reinigen Sie die Linse 
sichtig mit Wasser und einem 
ichen Tuch.

HINWEIS: Wenn sich das Fahrerdisplay im 
Slim Display Mode befindet, wird das Bild 
der Rückfahrkamera am Mittleres Display 
angezeigt.
HINWEIS: Der Slim Display Mode ist bei 
aktiver Rückfahrkamera nicht verfügbar.

Die Live-Videobilder sind mit einem farbigen 
Gitter versehen, das als Orientierungshilfe 
bezüglich der Nähe sichtbarer Objekte zum 
Heck des Fahrzeugs dient.
Jedes farbige Kästchen beginnt am hinteren 
Ende des Fahrzeugs und reicht 25 Zentimeter 
über den breitesten Punkt des Fahrzeugs und 
hinten über das Heck hinaus.
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Die Rückfahrk
entsprechend
Mittleres Disp

 Wenn d
und ihr B

angezeigt wir
Bildschirmsym
wird ebenfalls
unterhalb der
beliebige Tast
wird.

em zusammen mit den vier vorderen 
sensoren deaktiviert. Im deaktivierten 
and erlischt das Licht um die Taste herum.
HINWEIS: Bei eingelegtem 
Rückwärtsgang kann der 360°-
Einparkhilfe nicht deaktiviert werden.
HINWEIS: Wenn die Spiegel eingeklappt 
sind, ist der 360°-Einparkhilfe nicht 
funktionsbereit, sodass am Mittleres 
Display die Meldung „360 Park Assist is 
not available when the side mirrors are 
folded“ (360°-Einparkhilfe bei 
eingeklappten Außenspiegeln nicht 
verfügbar) angezeigt wird.

n sich das Fahrerdisplay im Teilbildmodus 
det, wird die 360-Grad-Ansicht am 

leres Display durch die Ansicht der 
fahrkamera ersetzt. 
HINWEIS: Der 360°-Einparkhilfe ist bei 
Manövern nur als Hilfsmittel gedacht 
und nicht als Ersatz für die 
Sichtkontrollen des Fahrers auf 
Hindernisse vorgesehen.
dem der 360°-Einparkhilfe manuell 
tiviert wurde, wird er beim Einlegen des 
wärtsgangs wieder aktiviert und bleibt 
, bis die Fahrstufe eingelegt oder Neutral 
ählt wird. Auch durch kurzes Drücken der 
sensoren-Taste kann er wieder aktiviert 
en.
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amera kann durch die 
e Auswahl im Hauptmenü des 
lay manuell aktiviert werden.
ie RVC manuell aktiviert wurde 

ild am Mittleres Display, 
d, kann sie durch Berühren des 
bols deaktiviert werden.Die RVC 
 deaktiviert, wenn der Bildschirm 
 Statusleiste berührt oder eine 
e am Mittleres Display gedrückt 

360°-Einparkhilfe

Der 360°-Einparkhilfe zeigt am Mittleres 
Display ein Livebild der 360-Grad-Ansicht der 
Fahrzeugumgebung an.
Der 360°-Einparkhilfe wird beim Einlegen des 
Rückwärtsgangs eingeschaltet. Die ringförmige 
Leuchte der Parksensoren-Taste leuchtet 
orangefarben auf und zeigt damit an, dass der 
360°-Einparkhilfe und die Parksensoren 
aktiviert sind.
Die optische Anzeige des 360°-Einparkhilfe 
kann durch kurzes Drücken der Parksensoren-
Taste manuell aktiviert und deaktiviert werden. 
Wird die Taste lange gedrückt, so wird das 
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Wird die Fahrstufe gewählt und die Bremsen 
werden gelöst, beginnt sich das Fahrzeug 
langsam in Bewegung zu setzen, ohne dass das 
Gaspedal berührt wird. Diese Eigenschaft ist 
beim Einparken oder bei der langsamen 
Weiterfahrt in Staus hilfreich.

Leerlauf
 Es ist kein Gang eingelegt. Werden die 
Bremsen gelöst, kann das Fahrzeug frei 

bewegt werden, beispielsweise durch Schieben 
oder Abschleppen. Weitere Informationen zum 
Gebrauch der Leerlaufstellung zum 
Abschleppen finden Sie unter Abschleppen des 
Fahrzeugs, Seite 6.43.
Die Neutralstellung kann bei jeder 
Geschwindigkeit durch Drücken der Taste N 
gewählt werden. Mit der Taste D bzw. mit den 
Schaltwippen wird dann der für die 
Fahrgeschwindigkeit passende Gang gewählt.

Rückwärtsgang
 Legen Sie unter normalen Bedingungen 
den Rückwärtsgang nur bei stehendem 

Fahrzeug ein. Bei Parkmanövern, die einen 
schnellen Wechsel aus der Fahrstufe in den 
Rückwärtsgang und wieder zurück erfordern, 
kann der Rückwärtsgang oder die Fahrstufe bei 
Geschwindigkeiten von bis zu 10 km/h 
eingelegt werden, während in 
entgegengesetzte Richtung gefahren wird.
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triebe „Seamless Shift Gearbox“ (SSG)cht

riebe ist ein sequenzielles 7-Gang-
triebe „Seamless Shift Gearbox“ (SSG) 

pelkupplung, das wahlweise im 
tik- oder im manuellen Modus 
n werden kann.
rundsätzlich der Automatikmodus 

ählt, es sei denn, der Fahrer wählt 
en manuellen Modus. Siehe Manueller 
utomatikmodus, Seite 2.19.

matikmodus optimiert das Getriebe 
tisch die Gangwechselpunkte passend 

 Fahrstil und wählt den jeweils am 
eeigneten Gang nach folgenden 
 aus:

tor/Getriebe-Einstellung, Seite 2.24.
spedalstellung, Seite 2.18.

rzeuggeschwindigkeit
mskraft
WEIS: Geben Sie dem Motor und dem 

triebe Zeit zum Aufwärmen, bevor Sie 
t hohen Motordrehzahlen oder unter 
hen Belastungen fahren.
rmeiden Sie beim Fahren auf 
schigen Oberflächen ein längeres 
rchdrehen der Hinterräder. Dadurch 
n der Antriebsstrang beschädigt 

rden.

Gangpositionen

Drücken Sie eine der Gangpositionstasten.
HINWEIS: Der Buchstabe der jeweiligen 
Taste (D – Fahrstufe, N – Leerlauf oder R 
– Rückwärtsgang) leuchtet Rot auf, um 
die gewählte Getriebestellung 
anzuzeigen.

Fahrstufe
 Alle sieben Vorwärtsgänge stehen zur 
Verfügung. Wenn der manuelle Modus 

nicht gewählt wurde, erfolgen die 
Gangwechsel automatisch.
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HINWEIS
die Fahr
über 10
Getriebe
(Selbsts
Bei eine
10 km/h
der Leer
Wird der
Bremsen
Fahrzeu
setzen, o
Diese Ei
hilfreich

pedalstellung

ahrstil beeinflusst die Art und Weise, wie 
equenzielle 7-Gang-Schaltgetriebe 

mless Shift Gearbox“ (SSG) die 
wechsel ausführt.

 das Gaspedal nur leicht eingesetzt, erfolgt 
ochschalten bei niedrigeren 
rdrehzahlen. Bei kräftigerem Einsatz des 
edals wird erst bei höheren 
rdrehzahlen hochgeschaltet.

down
Kickdown dient dazu, im Automatikmodus 
rt zu beschleunigen.
ken Sie dazu das Gaspedal vollständig bis 
 den Druckpunkt nach unten. Sie werden 
Klicken“ über das Gaspedal spüren. Das 
iebe schaltet augenblicklich in den 
rigsten geeigneten Gang, gefolgt von 
imaler Beschleunigung. Sobald der Druck 
as Gaspedal zurückgenommen wird, wird 
ickdown beendet und es werden wieder 
ale Gangwechsel durchgeführt.
HINWEIS: Auch durch mäßigen Druck auf 
das Gaspedal kann es in Abhängigkeit 
von der Fahrzeuggeschwindigkeit zu 
einem Herunterschalten kommen.
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ielles 7-Gang-Schaltgetriebe „Seamless Shift 

: Wenn der Rückwärtsgang oder 
stufe bei Geschwindigkeiten 
km/h gewählt wird, legt das 
 stattdessen den Leerlauf ein 

chutzfunktion).
r Geschwindigkeit von unter 
 kann durch Drücken der Taste N 
lauf gewählt werden.
 Rückwärtsgang gewählt und die 
 werden gelöst, beginnt sich das 

g langsam in Bewegung zu 
hne das Gaspedal zu berühren. 

genschaft ist beim Einparken 
.

Der jeweils gewählte Gang (manueller Modus) 
bzw. die Gangposition (Automatikmodus) 
werden am Fahrerdisplay angezeigt.

HINWEIS: Bei einer 
Kommunikationsstörung im System wird 
keine Gangposition angezeigt. Am 
Fahrerdisplay erscheint eine 
Warnmeldung, die Sie über die Störung 
informiert.
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Bei eingeschalteter Ganganzeige (GSI, Gear 
Shift Indicator) wird im manuellen Modus und 
bei sparsamer Fahrweise der optimale 
Zeitpunkt für den Gangwechsel angezeigt, um 
den Verbrauch möglichst niedrig zu halten. Die 
Ganganzeige leuchtet nicht auf, wenn die 
erforderliche Beschleunigung oder 
Geschwindigkeitsverringerung in einem 
höheren Gang nicht gewährleistet werden 
kann. Siehe Wirtschaftliches Fahren, Seite 2.12.

HINWEIS: Nicht für alle Märkte verfügbar. 
Bitte wenden Sie sich an Ihren McLaren 
Händler.

Drücken Sie die MANUAL-Taste erneut, um in 
den Automatikmodus zurückzukehren.
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ller Modus/Automatikmodus

schalten des Active Dynamics-
elds die ACTIVE-Taste (1) drücken.
örmige Leuchte um die ACTIVE-Taste 
 auf. Bei Anwahl der unterschiedlichen 
i wird die entsprechende Taste 

tet. Der ausgewählte Fahrmodus kann 
t durch erneutes Drücken der ACTIVE-
aktiviert werden. Drücken Sie die 

L-Taste (2), um den manuellen Modus 
n.

Die Anzeige für den Getriebemodus zeigt M und 
den aktuell gewählten Gang an. Alle 
Gangwechsel für die Vorwärtsfahrt erfolgen 
nun durch Betätigung der Schaltwippen. Siehe 
Schaltwippen, Seite 2.20.
PSC ist eine akustische Schaltanzeige, die 
darauf hinweist, dass das Schalten in einen 
höheren Gang erforderlich ist, um die optimale 
Leistung beizubehalten.
Einstellungsoptionen siehe 
Getriebeschaltmodus (PSC), Seite 4.18.
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jedoch eine Sc
Getriebe kurz
Wird jedoch e
wechselt das 
manuellen Mo
aktiv, wie der 
Zeitraums von
Gangwechsel
Getriebemodu
Ganganzeige,

Alternativ kann das Hochschalten 
erfolgen, indem Sie die linke Wippe von 
sich wegdrücken bzw. das 
Herunterschalten, indem Sie die rechte 
Wippe von sich wegdrücken.
chaltwippen funktionieren unabhängig 

 ausgewählten Modus für Handling und 
r/Getriebe, und für den Gangwechsel 

s das Gaspedal nicht freigegeben werden.
WARNUNG: Im manuellen Modus 
überwacht das Fahrzeug aus 
Sicherheitsgründen die 
Motordrehzahl und führt einen 
erforderlichen Gangwechsel 
gegebenenfalls automatisch durch.
WARNUNG: Schalten Sie auf 
rutschigen Oberflächen nicht zum 
Zweck der Motorbremswirkung 
herunter.
HINWEIS: Werden die Wippen im 
Automatikmodus betätigt, kehrt das 
Getriebe wieder in den Automatikmodus 
zurück, wenn mindestens acht Sekunden 
lang kein Gangwechsel durchgeführt 
wird.
eim Bremsen sofort in den 

rigstmöglichen Gang herunterzuschalten, 
lten Sie mit der Wippe einmal herunter, 
halten Sie dabei die Wippe fest. Das 
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odusanzeige zeigt A an. Alle 
 erfolgen nun automatisch. Wird 
haltwippe betätigt, wechselt das 

zeitig in den manuellen Modus. 
ine Schaltwippe betätigt, 
Getriebe kurzzeitig in den 
dus. Dieser Modus bleibt solange 

Fahrer weiterhin innerhalb eines 
 jeweils acht Sekunden manuelle 

 vornimmt. In der 
sanzeige erscheint A/M. Siehe 

 Seite 3.15.

HINWEIS: Sobald der Zeitraum von acht 
Sekunden abläuft, ohne dass ein 
manueller Gangwechsel erfolgt, kehrt 
das Getriebe in den Automatikmodus 
zurück.

Schaltwippen

Ziehen Sie zum Hochschalten die rechte Wippe 
zu sich. Ziehen Sie zum Herunterschalten die 
linke Wippe zu sich. Die aktuelle Gangposition 
wird in der Gangpositionsanzeige angezeigt. 
Siehe Ganganzeige, Seite 3.15.

HINWEIS: Die einteilige Wippe 
ermöglicht durch ihre mittige 
Aufhängung, dass mit jeder Wippe hoch- 
oder heruntergeschaltet werden kann.

Die S
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g schaltet dann alle Gänge einzeln 
r, bis der optimale Gang eingelegt ist 
 die Wippe loslassen.
e Geschwindigkeit des Fahrzeugs 
 als 10 km/h beträgt oder das Fahrzeug 
elegtem Gang stillsteht, schalten Sie 
r, und halten Sie die Wippe fest, um den 
 auszuwählen.

tralstellung kann bei jeder 
indigkeit durch Drücken der Taste N 
 werden. Mit der Taste D bzw. mit den 
ippen wird dann der für die 
chwindigkeit passende Gang gewählt.

riebe antizipiert den nächsten 
chsel und wählt den benötigten Gang 

einen schnellen, nahtlosen 
chsel zu ermöglichen.
schleunigen wählt das Getriebe den 
öheren Gang selbsttätig vor. Wenn 
ch heftigem Beschleunigen 

rgeschaltet werden soll, ziehen Sie die 
rschaltwippe mit leichtem Zug in die 
-Position, und halten Sie sie fest, um 
hstniedrigeren Gang vorzuwählen. 
e bereit sind, ziehen Sie die Wippe ganz 
er Gangwechsel wird unverzüglich 
führt.

Um den nächsthöheren Gang beim Verzögern 
vorzuwählen, ziehen Sie die Hochschaltwippe 
mit leichtem Zug in die Pre-Cog-Position. Wenn 
Sie bereit sind, ziehen Sie die Wippe ganz 
durch. Statt des automatisch vorgewählten 
Herunterschaltens wird der nächsthöhere 
Gang unverzüglich eingelegt.
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Fahrverhalten und Steuerung des AntriebsstrangsActive Dyna

Am Active Dyn
die Schalter, m
Eigenschafte
Fahrzeugs ein
Am Active Dyn
folgende Bed
laufendem Mo
Zündung funk

1. Airbrake
2. Handling
3. Active-T
4. Motor/G
5. Eco Star

ive-Taste

ken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
e Dynamics-Bedienfeld-Bedienfeld 

uschalten. So aktivieren Sie die 
enelemente für Start, ESC aus, 
verhalten und Steuerung des 
iebsstrangs. Die ACTIVE-Taste sowie die 
lter für Fahrverhalten und Antriebsstrang 

hten auf.
HINWEIS: Bei eingeschaltetem 
Active Dynamics-Bedienfeld werden die 
aktuellen Modi für Fahrverhalten und 
Antriebsstrang gelb am Fahrerdisplay 
angezeigt. Wenn das Bedienfeld 
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mics-Kontrolle

amics-Bedienfeld befinden sich 
it denen der Fahrer die Handling-

n und die Motorleistung des 
stellen kann.
amics-Bedienfeld befinden sich 

ienelemente, die nur bei 
tor bzw. eingeschalteter 
tionieren.

 AERO-Taste ein, Seite 2.35
-Einstellung, Seite 2.23

aste, Seite 2.22
etriebe-Einstellung, Seite 2.24
t-Stop-System, Seite 2.10

6. START/STOP-Taste, siehe Fahrzeug – 
elektrischer Status, Seite 2.3

7. Launch Control, Seite 2.26
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zur 2. Drehen Sie am Schalter für die Steuerung 

des Fahrverhaltens, um einen der 
folgenden Modi zu wählen.

Modi

C Comfort

Die weichste 
Fahrwerkeinstellung; sie 
bietet ein normgerechtes 
Fahrverhalten unter 
Beibehaltung einer guten 
Fahrzeugkontrolle im 
Kurvenverlauf.
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sgeschaltet ist, werden die Modi für 
rverhalten und Antriebsstrang in 

iß angezeigt.
WEIS: Wenn die Zündung 

sgeschaltet wird, werden die 
dienelemente am Active Dynamics-
dienfeld ebenfalls ausgeschaltet. Die 
stellungen für Fahrverhalten und 
uerung des Antriebsstrangs werden 

ar gespeichert, aber die ACTIVE-Taste 
ss beim nächsten Einschalten der 

ndung erneut gedrückt werden, um 
 Bedienelemente betätigen zu 
nen, da das Fahrzeug sonst wieder 
 automatischen Gangwechsel 

ückkehrt.

Handling-Einstellung

Der Schalter für die Steuerung des 
Fahrverhaltens beeinflusst die proaktive 
Fahrwerksregelung „Proactive Chassis 
Control II“.

Moduswahl

1. Drücken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
Active Dynamics-Bedienfeld 
einzuschalten.
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HINWEIS
Fahrerdi
abhängi
Modus. S
Antriebs

or/Getriebe-Einstellung

uswahl

Drücken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
Active Dynamics-Bedienfeld 
einzuschalten.

S
Sport / 

Non-
Active

T
Renn- 

strecke 
(Track)
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: Welche Informationen am 
splay angezeigt werden, ist 
g vom gewählten Handling-
iehe Anzeige Fahrverhalten und 
strang, Seite 3.15.

Der gewählte Modus bleibt aktiv, bis die 
Auswahl geändert wird, die Zündung 
ausgeschaltet wird oder das Active Dynamics-
Bedienfeld deaktiviert wird.

HINWEIS: Wenn zum Zeitpunkt der 
Auswahl nicht alle der nachstehenden 
Bedingungen erfüllt werden, wird der 
Modus erst dann wirksam, wenn alle 
erfüllt sind:

• Keine Fehler vorhanden
• Es sind keine Eingriffe in den Bereichen 

Fahrzeugdynamik oder -stabilität 
(beispielsweise Elektronische 
Stabilitätskontrolle) aktiviert.

• Das Lenkrad befindet sich in 
Geradeausposition und wird nicht 
gedreht, falls das Fahrzeug fährt.

Bei ausgeschaltetem Active Dynamics-
Bedienfeld zeigt die Handling-Anzeige am 
Fahrerdisplay „Non-Active“ an. Siehe Anzeige 
Fahrverhalten und Antriebsstrang, Seite 3.15.
Wenn sich das Fahrzeug im Non-Active-Modus 
befindet, entsprechen die Fahreigenschaften 
dem Sport Handling-Modus.

HINWEIS: Auch im Track-Modus ist die 
Elektronische Stabilitätskontrolle (ESP) 
aktiviert. Weitere Informationen siehe 
Elektronische Stabilitätskontrolle (ESC), 
Seite 2.32.

Mot

Mod

1.

Das Fahrwerk ist steifer und 
sorgt für ein stabileres 
Fahrverhalten in Kombination 
mit verbesserten 
Fahreigenschaften.
Aktive Aerodynamik 
(„McLaren Airbrake“ 
Luftbremse) wird aktiviert, 
um das Fahrzeughandling 
weiter zu verbessern.

Die härteste 
Fahrwerkeinstellung; 
Handling und Fahrverhalten 
entsprechen nahezu dem 
eines Rennwagens.
Aktive Aerodynamik 
(„McLaren Airbrake“ 
Luftbremse) wird aktiviert, 
um das Fahrzeughandling 
weiter zu verbessern. Die 
Warnleuchte der 
Elektronischen 
Stabilitätskontrolle leuchtet 
dauerhaft.
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HINWEIS: Die angezeigten 
Informationen am Fahrerdisplay sind 
abhängig vom ausgewählten 
Antriebsmodus. Siehe Anzeige 
Fahrverhalten und Antriebsstrang, 
Seite 3.15.
HINWEIS: Von der Verwendung des 
Track-Modus auf öffentlichen Straßen 
wird abgeraten. Der Track-Modus ist 
ausschließlich für Hochleistungsfahrten 
auf Rennstrecken bzw. abseits 
öffentlicher Straßen vorgesehen.

Der gewählte Modus bleibt aktiv, bis die 
Auswahl geändert wird, die Zündung 
ausgeschaltet wird oder das Active Dynamics-
Bedienfeld deaktiviert wird.

C Co

S Sport

Die Gangwechsel erfolgen 
mit verkürzter Schaltdauer 
und werden durch 
Zylinderabschaltungen 
weiter verbessert. Siehe 
Zündunterbrechung, 
Seite 7.13.

T
Renn- 

strecke 
(Track)

Die Gangwechselstrategie ist 
hier am schärfsten. 
Gangwechsel erfolgen sofort 
und werden durch Inertia 
Push („Schwungkraftschub“) 
weiter verbessert. Siehe 
Inertia Push, Seite 7.13.
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hen Sie am Schalter für den Antrieb, 
 einen der folgenden Modi zu wählen.
ltstrategie ist abhängig vom 

ählten Antriebsmodus.

odi

Automatikmodus

mfort

Gangwechsel werden so 
konfiguriert, dass sie 
optimale Wirtschaftlichkeit 
bieten, ohne die natürliche 
Leistung des Fahrzeugs zu 
beeinträchtigen.

S Sport

Gangwechsel erfolgen bei 
höherer Motordrehzahl mit 
kürzerer Schaltdauer und 
werden durch 
Zylinderabschaltungen 
weiter verbessert. Siehe 
Zylinderabschaltung, 
Seite 7.12.

T
Renn- 

strecke 
(Track)

Die Gangwechsel erfolgen 
sofort je nach Gasannahme 
und werden durch 
Zylinderabschaltungen 
weiter verbessert. Siehe 
Zylinderabschaltung, 
Seite 7.12.

Manueller Modus

C Comfort

Die Gangwechsel sind auf 
maximalen Komfort 
ausgelegt und werden durch 
Zylinderabschaltungen 
weiter verbessert. Siehe 
Zylinderabschaltung, 
Seite 7.12.
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Bei ausgescha
Bedienfeld ze
Fahrerdisplay
Fahrverhalten

Non-Active-M
Im manuellen
die Gangwech
und werden d
(„Schwungkra
Siehe Inertia P

Economy-Mo

Wenn das Fah
Antriebsmodu
Gangwechsel
Getriebe bei s

nch Control

ch Control sorgt für maximale Leistung 
 Anfahren aus dem Stand.
WARNUNG: Die Funktion Launch 
Control darf nur auf Rennstrecken 
verwendet werden. Bevor Sie Launch 
Control einleiten, stellen Sie sicher, 
dass alle Türen, der Kofferraum und 
die Wartungsabdeckung geschlossen 
sind und die vorliegenden Straßen- 
und Verkehrsverhältnisse zur 
Durchführung von Manövern mit 
maximaler Beschleunigung geeignet 
sind.
HINWEIS: Die Launch-Taste kann sowohl 
im Automatik- als auch im manuellen 
Modus sowie in jedem Handling- oder 
Antriebsmodus betätigt werden, jedoch 
nur dann, wenn das Active Dynamics-
Bedienfeld aktiviert ist.
HINWEIS: Die Launch-Sequenz kann 
jederzeit durch eine der nachstehenden 
Aktionen abgebrochen werden:
Betätigen der Feststellbremse
Drücken der ACTIVE-Taste zum 
Ausschalten des Dynamics-Bedienfelds
Drücken der LAUNCH-Taste zum 
Ausschalten von Launch Control
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ltetem Active Dynamics-
igt die Antriebsanzeige am 
 „Non-Active“ an. Siehe Anzeige 
 und Antriebsstrang, Seite 3.15.

odus
 und Automatikmodus erfolgen 
sel mit verkürzter Schaltdauer 
urch Inertia Push 
ftschub“) weiter verbessert. 
ush, Seite 7.13.

dus

rzeug in einem beliebigen 
s mit automatischem 

 betrieben wird, übernimmt das 
chonender Fahrweise eine 

sparsame Schaltstrategie. Die Fahrweise wird 
anhand der Faktoren 
Fahrzeuggeschwindigkeit, Beschleunigung, 
Bremsung und Straßenneigung ermittelt.
Je nach aktiver Schaltstrategie ändert sich die 
Farbe der Anzeige des Worts „Non-Active“, 
„Comfort“ oder „Track“ in Grün, wenn der 
Economy-Modus aktiv ist. Weitere 
Informationen zur Reduzierung des 
Kraftstoffverbrauchs finden Sie unter 
Wirtschaftliches Fahren, Seite 2.12.

HINWEIS: Bei eingeschaltetem 
Active Dynamics-Bedienfeld werden die 
aktuellen Modi für Fahrverhalten und 
Antriebsstrang gelb am Fahrerdisplay 
angezeigt. Wenn das Bedienfeld 
ausgeschaltet ist, wird der Modus „Non-
Active“ für Fahrverhalten und 
Antriebsstrang weiß angezeigt.

Lau

Laun
beim

•

•

•
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Launch 
1. Ste

de
2. Be

Bre
Ga

4. Drücken Sie die LAUNCH-Taste.
HINWEIS: In der Getriebemodusanzeige 
wird ein blinkendes L angezeigt (siehe 
Manueller Modus/Automatikmodus, 
Seite 2.19), und am Fahrerdisplay wird 
„Launch Mode aktiviert – Warte auf 
Vollgas“ angezeigt.

5. Lassen Sie den linken Fuß auf dem 
Bremspedal, treten Sie das Gaspedal mit 
dem rechten Fuß vollständig durch, und 
halten Sie das Gaspedal in dieser Stellung: 
Die Motordrehzahl wird auf 3.200 U/min 
erhöht.
HINWEIS: Um Launch Control 
abzubrechen, geben Sie das Bremspedal 
vor Betätigen des Gaspedals frei oder 
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WEIS: Wenn ein Fehler vorliegt oder 
s Launch-Verfahren nicht korrekt 
folgt wurde, wird am Fahrerdisplay die 
rnmeldung „Launch Mode nicht 
fügbar – Siehe Betriebsanleitung“ 

gezeigt. Wiederholen Sie das Launch-
rfahren, und stellen Sie sicher, dass es 
rekt eingehalten wird. Wird die 
rnmeldung weiterhin angezeigt, 
nden Sie sich bitte an Ihren McLaren 
ndler.

WEIS: Der Launch-Modus ist nur 
fügbar, wenn die folgenden 

raussetzungen erfüllt sind:
ide Türen sind geschlossen.
ndard-Bodenfreiheit und 
ntliftfunktion sind inaktiv.
 Höhenlage hat keine nachteilige 

swirkung auf die Motorleistung.
s Motorkühlmittel ist auf normaler 
triebstemperatur.

Control-Verfahren
llen Sie sicher, dass sich das Lenkrad in 

r Geradeausposition befindet.
tätigen Sie mit dem linken Fuß fest das 
mspedal, und wählen Sie den ersten 

ng.

3.  Drücken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
Active Dynamics-Bedienfeld 
einzuschalten.
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warten S
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Fahrerdi
Mode ab
Betriebs
HINWEIS
Meldung
wird auf
ausreich
am Fahr
Mode ak

6. Nehmen
Bremspe
führt ein
Beschleu
HINWEIS
abzubre
frei oder
10 Seku
deaktivi
abgebro
Gaspeda
anschlie
Am Fahr
„Launch
Betriebs

7. Bei ordn
Launch C
aktiviert
wird.
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ie etwa 100 Sekunden, bis 
ontrol deaktiviert wird. Am 

splay wird die Meldung „Launch 
gebrochen – Siehe 
anleitung“ angezeigt.
: Am Fahrerdisplay wird die 
 „Launch Mode aktiviert – Druck 

gebaut“ angezeigt. Sobald 
end Druck aufgebaut ist, wird 

erdisplay die Meldung „Launch 
tiviert – Druck bereit“ angezeigt.
 Sie den linken Fuß vom 
dal. Das Launch Control-System 
en Launch-Start mit maximaler 
nigung durch.
: Um Launch Control 

chen, geben Sie das Gaspedal 
 warten Sie etwa 5 bis 

nden, bis Launch Control 
ert wird. Wenn der Launch-Start 
chen wurde, geben Sie das 
l frei, und betätigen Sie es 
ßend erneut, um anzufahren. 
erdisplay wird die Meldung 
 Mode abgebrochen – Siehe 
anleitung“ angezeigt.

ungsgemäßer Durchführung wird 
ontrol aktiviert und bleibt 

, bis die Funktion wieder beendet 

HINWEIS: Bei aktiver Launch Control 
führt das Fahrzeug Gangwechsel 
automatisch aus und optimiert die 
Traktion. Dies geschieht so lange, bis 
Launch Control beendet wird. Um Launch 
Control abzubrechen, nehmen Sie den 
Fuß vom Gaspedal, und betätigen Sie die 
Bremse oder eine der Schaltwippen.
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Antiblockiersystem (ABS)

Mit dem Antiblockiersystem wird verhindert, 
dass die Räder beim Bremsen blockieren. 
Dadurch kann das Fahrzeug bei 
Bremsmanövern gelenkt werden.
Das Antiblockiersystem funktioniert ab 
Geschwindigkeiten von etwa 8 km/h 
unabhängig von der Beschaffenheit des 
Straßenbelags. Auf rutschigen Oberflächen 
funktioniert es selbst bei vorsichtigem 
Bremsen.

WARNUNG: Betätigen Sie das 
Bremspedal nicht wiederholt in 
schneller Folge („Pumpen“). Betätigen 
Sie das Bremspedal fest und 
gleichmäßig. Durch Pumpen mit dem 
Bremspedal verringert sich die 
Bremswirkung.

Falls das Antiblockiersystem während einer 
Bremsung aktiviert wird, blinkt die 
entsprechende Warnleuchte, und im 
Bremspedal ist gleichzeitig ein Pulsieren zu 
spüren.
Wenn das Antiblockiersystem aktiviert wird, 
betätigen Sie das Bremspedal bitte mit 
unverminderter Kraft bis zum Ende des 
Bremsvorgangs.

WARNUNG: Passen Sie Ihren Fahrstil 
stets den vorherrschenden Straßen- 
und Wetterbedingungen an, und 
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eines

m Abschnitt finden Sie Informationen 
nden Sicherheitssystemen:
tiblockiersystem (ABS)
mskraftverstärker
ke Disc Wiping

l Hold
ke Steer

rfüllung der elektronischen 
msanlage
ktronische Stabilitätskontrolle (ESC)

cLaren Airbrake“ Luftbremse
RNUNG: Die Unfallgefahr nimmt 

t schneller Fahrt zu, insbesondere 
i Kurvenfahrten sowie auf nassen 
er vereisten Straßen. Halten Sie 
ts einen sicheren Abstand zum 

rausfahrenden Fahrzeug ein.
ssen Sie Ihren Fahrstil stets den 
aßen- und Wetterbedingungen an, 
d halten Sie ausreichend Abstand 
 anderen Verkehrsteilnehmern bzw. 
genständen auf der Straße ein.

WEIS: Unter winterlichen 
dingungen kann die maximale 
rkung des Antiblockiersystems, des 

mskraftverstärkers und der 
ktronischen Stabilitätskontrolle nur 

nn erreicht werden, wenn Sie 

Winterreifen verwenden und – wo dies 
angebracht erscheint – Autosocken 
aufziehen.
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halten S
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ABS-Statusle
 Bei eine
die Statu

Sie in diesem 
sondern wend
McLaren Händ

WARNU
Antibloc
Bremsk
Elektron
ebenfal
Falls es 
Antibloc
die Räd
bremse
Bremsw
Fahrzeu
lenken l

ke Disc Wiping

e Disc Wiping wird automatisch betätigt, 
n die Scheibenwischer für die 
schutzscheibe eingeschaltet werden. Es 

indert, dass sich bei starkem Regen 
htigkeit auf den Bremsscheiben 
mmelt und verbessert dadurch die 
sleistung.
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ie ausreichend Abstand zu 
 Verkehrsteilnehmern bzw. 

tänden auf der Straße ein.

uchte
r Fehlfunktion des Systems wird 
sleuchte eingeschaltet. Fahren 

Fall nicht mit dem Fahrzeug, 
en Sie sich umgehend an Ihren 
ler.

NG: Bei einer Fehlfunktion des 
kiersystems werden 

raftverstärker und 
ische Stabilitätskontrolle 

ls deaktiviert.
zu einer Fehlfunktion des 
kiersystems kommt, könnten 

er blockieren, wenn Sie 
n. Dadurch kann sich der 
eg verlängern und das 
g sich möglicherweise nicht 
assen.

Bremskraftverstärker

Der Bremskraftverstärker wird in 
Notbremssituationen eingesetzt. Wenn Sie das 
Bremspedal schnell treten, erhöht der 
Bremskraftverstärker automatisch die auf die 
Bremsen wirkende Kraft und verkürzt damit 
den Bremsweg.
Treten Sie weiterhin fest auf das Bremspedal, 
bis die Notsituation vorbei ist; das 
Antiblockiersystem sorgt dafür, dass die Räder 
nicht blockieren.
Wenn Sie das Bremspedal wieder loslassen, 
funktionieren die Bremsen wieder normal. Der 
Bremskraftverstärker ist deaktiviert.

WARNUNG: Bei einer Fehlfunktion des 
Bremskraftverstärkers funktionieren 
die Bremsen nach wie vor. Jedoch 
kommt es nicht zur automatischen 
Verstärkung der Bremskraft, sodass 
sich der Bremsweg verlängern kann.

Bra

Brak
wen
Wind
verh
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Brem
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Vorfüllung der elektronischen 
Bremsanlage

Bei einem plötzlichen Freigeben des Gaspedals 
bringt die Funktion zur Vorfüllung der 
elektronischen Bremsanlage die Bremsbeläge 
bereits in Kontakt zu den Bremsscheiben und 
sorgt so für eine schnelle Bremsung.
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ld-Kontrolle

 Fahrzeug an einer Steigung mit dem 
dal angehalten, hält diese Funktion 

m Lösen des Pedals die Bremsen noch 
kunden lang betätigt und ermöglicht so 
tes Anfahren.

Brake Steer

Mit Brake Steer erhält man die Vorteile eines 
Torque Vectoring-Differentials, es ist jedoch in 
das Bremssystem integriert, wodurch Gewicht 
gespart und eine ausgezeichnete Reaktionszeit 
erzielt werden.
Durch Torque Vectoring hat das Differential die 
Möglichkeit, die an die beiden Hinterräder 
übertragene Kraft einzeln zu regeln, um 
optimale Stabilität und Traktion zu 
gewährleisten.
Wenn das System feststellt, dass das Fahrzeug 
in einer Kurve untersteuert, wird die 
Hinterradbremse auf der Kurveninnenseite 
leicht betätigt. Damit wird die 
Giergeschwindigkeit des Fahrzeugs erhöht, und 
das Fahrzeug fühlt sich resistenter gegen 
Untersteuern an. Die Lateralkraft wird 
ebenfalls erhöht, was die Handling-
Eigenschaften verbessert.
Wenn der Fahrer beim Verlassen einer Kurve zu 
viel Gas gibt, wird das Rad auf der 
Kurveninnenseite beschleunigt. Ohne Brake 
Steer könnte dies dazu führen, dass das 
Fahrzeug instabil wird. In diesem Fall betätigt 
Brake Steer wiederum leicht die Bremse an 
diesem Rad und stellt Traktion und Stabilität 
wieder her.
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nicht, w
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HINWEIS: Wenn Sie die elektronische 
Stabilitätskontrolle deaktivieren, ergibt 
sich folgende Situation:
Die Warnleuchte ESC AUS leuchtet.
Die Leuchte in der ESC AUS-Taste 
leuchtet.
Die elektronische Stabilitätskontrolle 
verbessert nicht mehr die Fahrstabilität.
Das Motordrehmoment wird nicht mehr 
begrenzt, und die Antriebsräder können 
durchdrehen.
Das Antiblockiersystem bleibt aktiviert.

amik-Modi der elektronischen 
ilitätskontrolle
tufen der Elektronischen 
ilitätskontrolle können auf verschiedene 
mik-Modi eingestellt und somit an die 
rderungen des Fahrers angepasst werden. 
e sind abhängig davon, welcher Handling-
us aktiviert ist.

ynamik-Modi der elektronischen 
ilitätskontrolle können bei jeder 
zeuggeschwindigkeit ausgewählt werden.
en Sie sicher, dass der Sport- oder 
strecken-Handling-Modus aktiv ist, siehe 

dling-Einstellung, Seite 2.23.
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che Stabilitätskontrolle (ESC) 
 Fahrstabilität sowie die Traktion 

 Reifen und dem Straßenbelag.
che Stabilitätskontrolle erfasst 
de Durchdrehen eines Rades oder 
 Fahrzeugs, und stabilisiert das 
h gezieltes Abbremsen einzelner 
er Begrenzen der 
gsleistung. Diese Funktion 

ch das Anfahren auf nassen oder 
raßenbelägen und stabilisiert das 

 Bremsen.
: Die elektronische 

tskontrolle funktioniert nur 
nungsgemäß, wenn Räder mit 
eschriebenen Reifenarten 
et werden.

che Stabilitätskontrolle wird 
ingeschaltet, sobald der Motor 
.

NG: Deaktivieren Sie die 
ische Stabilitätskontrolle 

enn die Warnleuchte der 
ischen Stabilitätskontrolle 

t. Passen Sie Ihren Fahrstil den 
- und Verkehrsverhältnissen 

Traktionskontrolle
Die Traktionskontrolle ist fester Bestandteil der 
Elektronischen Stabilitätskontrolle.
Die Traktionskontrolle reduziert das 
Motordrehmoment, um ein Durchdrehen der 
Räder zu verhindern. Falls zusätzliche 
Maßnahmen erforderlich sind, um das 
Durchdrehen der Räder zu stoppen, betätigt 
das Fahrzeug die Hinterradbremsen einzeln. 
Die Traktionskontrolle bremst einzelne 
Antriebsräder, um deren Durchdrehen zu 
verhindern. Das bedeutet, dass das Fahrzeug 
auf rutschigen Oberflächen beschleunigt 
werden kann.

WARNUNG: Die Traktionskontrolle 
kann nicht die Unfallgefahr mindern, 
wenn Sie zu schnell fahren.

Deaktivieren der elektronischen 
Stabilitätskontrolle

WARNUNG: Bei deaktivierter 
elektronischer Stabilitätskontrolle 
erhöht sich das Schleuderrisiko des 
Fahrzeugs. Passen Sie Ihren Fahrstil 
den Straßen- und 
Verkehrsverhältnissen an.
WARNUNG: Deaktivieren Sie die 
elektronische Stabilitätskontrolle nur 
dann, wenn sich das Fahrzeug auf 
einer Rennstrecke befindet und 
geeignete Bedingungen herrschen.

•

•

•

•

•
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Im Modus „Sport Dynamic“, „Track Dynamic“ 
oder „ESC AUS“ kann die Variable Drift Control 
am mittleren Display geöffnet werden. Dort 
kann der Fahrer die gewünschte Intensität der 
elektronischen Stabilitätskontrolle präzise 
einstellen.
Wählen Sie im Hauptmenü „Traction control“ 
(Traktionskontrolle), um die entsprechenden 
Einstellungen zu öffnen.
Stellen Sie die gewünschte Driftintensität mit 
+ und - ein.

Wählen Sie , um die Eingabe zu speichern 
und Ihre Favoriten zu verwalten.
Mit Default (Standard) setzen Sie das System 
auf die Werkseinstellungen zurück.

ESC AUS
1. Wählen Sie den Handling-Modus Sport 

oder Rennstrecke.
2. Wenn Sie noch keinen ESC-

Dynamikmodus gewählt haben, drücken 
Sie kurz die Taste ESC AUS, um einen ESC-
Dynamikmodus zu aktivieren.

3. Drücken Sie 2 Sekunden lang die Taste 
ESC AUS. Drücken Sie die Taste zur 
Bestätigung innerhalb von 5 Sekunden 
noch einmal, um die Elektronische 
Stabilitätskontrolle zu deaktivieren.
Am Fahrerdisplay wird ESC AUS angezeigt, 
und die LED in der Taste ESC AUS leuchtet.
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namic
hlen Sie den Sport Handling-Modus.
 elektronische Stabilitätskontrolle ist 
ndardmäßig EINgeschaltet.
cken Sie kurz auf die Taste ESC AUS, 
 den Modus Sport Dynamik zu wählen, 

r Ihnen gegenüber dem 
ndardmodus ESC EIN mehr 
amische Freiheiten gewährt.
 Fahrerdisplay wird ESC DYN angezeigt.

Dynamik-Modus „Track“
1. Wählen Sie den Handling-Modus 

„Rennstrecke“.
Die elektronische Stabilitätskontrolle ist 
standardmäßig EINgeschaltet.

2. Drücken Sie kurz auf die Taste ESC AUS, 
um den Modus Track Dynamic zu 
aktivieren, der Ihnen gegenüber dem 
Modus Sport Dynamic noch mehr 
dynamische Freiheiten bietet.
Am Fahrerdisplay wird ESC DYN angezeigt.

Variable Drift Control

Die vom ESC zugelassene Driftintensität im 
Sport- und Track-Modus lässt sich einstellen.
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Stabilitätskon

HINWEIS
Stabilitä
Aus- und
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Reaktivierung

Zum Wiedere
Stabilitätskon
folgenden Akt

Laren Airbrake“ Luftbremse

WARNUNG: Der Fahrer ist dafür 
verantwortlich, dass keine Personen 
oder Körperteile dieser Personen 
während der Bewegungen der 
Luftbremse eingeklemmt werden 
können.

McLaren Airbrake“ Luftbremse befindet 
am Heck Ihres McLaren und bewegt sich 
misch in Abhängigkeit von den 

zeuganforderungen. Eine Selbsttest-
chtung wird nach jedem Aus- und 
chalten der Zündung initiiert.

HINWEIS: Die „McLaren Airbrake“ 
Luftbremse arbeitet mit Hydraulikdruck 
und funktioniert nur bei laufendem 
Motor.
HINWEIS: Die „McLaren Airbrake“ 
Luftbremse wird bei niedriger 
Getriebeöltemperatur automatisch 
abgeschaltet. Wenn die Funktion der 
Luftbremse ausgewählt ist, erscheint am 
Fahrerdisplay eine Warnmeldung. Bei 
steigender Getriebeöltemperatur wird 
die „McLaren Airbrake“ Luftbremse 
aktiviert.
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der elektronischen 
trolle
tronische Stabilitätskontrolle 
d, erlischt die 
sleuchte der Elektronischen 
trolle am Fahrerdisplay.
: Die Elektronische 

tskontrolle wird beim nächsten 
 Wiedereinschalten der 

g automatisch wieder aktiviert.

svorgang

inschalten der Elektronischen 
trolle führen Sie bitte eine der 
ionen durch:

• Drücken Sie kurz die Taste ESC AUS; die 
LED in der Taste erlischt.

• Ändern Sie den Modus für die Steuerung 
des Fahrverhaltens in „Comfort“.

• Schalten Sie die Zündung aus und 
anschließend wieder ein.

„Mc

Die „
sich 
dyna
Fahr
Einri
Eins
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2. Wenn Sie die AERO-Taste drücken, wird 
die „McLaren Airbrake“ Luftbremse 
ausgefahren.
HINWEIS: Die Luftbremse kann 
automatisch abgesenkt werden, um den 
Luftwiderstand zu Gunsten der 
Geschwindigkeit auf gerader Strecke zu 
verringern, wenn das Fahrzeug mit 
Vollgas auf gerader Strecke fährt.

Absenken der Luftbremse – fahrendes 
Fahrzeug
Wenn das Fahrzeug mit einer Geschwindigkeit 
von über 15 km/h fährt, die AERO-Taste 
drücken. Die Luftbremse wird ganz 
eingefahren.
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gefahren
sgefahren

 AERO-Taste aus
km/h bleibt die „McLaren Airbrake“ 

se eingefahren.
m/h wird die Airbrake ausgefahren und 

 sich dynamisch in Abhängigkeit von 
rzeuganforderungen. Dieses Verhalten 
igt die Fahrzeugstabilität durch einen 
n Luftwiderstand. Unter 150 km/h wird 
ake nur bei abrupten Bremsungen oder 
n Vertikal- oder Längskräften 

hren.

Airbrake AERO-Taste ein
Die „McLaren Airbrake“ Luftbremse bewegt 
sich dynamisch in Abhängigkeit von den 
Fahrzeuganforderungen. Dieses Verhalten 
begünstigt die Fahrzeugstabilität durch 
höheren Luftwiderstand. Die „McLaren 
Airbrake“ Luftbremse kann bei jeder 
Fahrzeuggeschwindigkeit ausgefahren 
werden.

1. Drücken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
Active Dynamics-Bedienfeld 
einzuschalten.
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könnte,
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• Bei Kurv
Fahrzeu
15 km/h

• Bei Fahr
Fahrzeu
15 km/h

• Dadurch
Bewegu
gewährl

tionsweise der Luftbremse
iner starken Bremsung bei erhöhter 
hwindigkeit wird die Luftbremse 
matisch ganz ausgefahren, um maximale 
sunterstützung zu bieten.

n der Druck auf das Bremspedal nachlässt, 
t die Luftbremse in die vorherige Stellung 
ck.
HINWEIS: Bei einer starken Bremsung 
wird die Luftbremse erst kurz vor 
Stillstand des Fahrzeugs abgesenkt.
uftbremse kann, selbst wenn das 
spedal nicht betätigt wird, aktiv auslösen, 
ie Fahrzeugstabilität unter folgenden 
ngungen aufrecht zu erhalten:
Bei hohen Längskräften (z. B. beim 
plötzlichen Loslassen des Gaspedals)
Bei hohen Vertikalkräften (z. B. beim 
Überfahren von Kuppen)
HINWEIS: Die Luftbremse kann aktiv 
ausgefahren werden, um die Kühlung 
des Motorraums zu begünstigen.
WARNUNG: Wenn die Luftbremse 
aktiviert wird, blockiert sie 
vorübergehend die Sicht über den 
Innenspiegel. In diesem Fall den 
rückwärtigen Verkehr über die 
Außenspiegel beobachten.
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NG: Vor dem Absenken 
ieren, ob die Bewegung der 
mse durch Gegenstände wie 
er Blätter behindert werden 
 und diese gegebenenfalls 
en. Andernfalls könnte die 
mse nicht mehr korrekt 
nieren. Der Fahrer ist dafür 

ortlich, dass keine Personen 
genstände während der 
ng der Luftbremse 

emmt werden können.
: Die „McLaren Airbrake“ 
se reagiert auf die Betätigung 

O-Taste, wenn die 
ggeschwindigkeit folgende 
 erfüllt:

enfahrten muss die 
ggeschwindigkeit zwischen 
 und 120 km/h liegen.
t auf gerader Strecke muss die 
ggeschwindigkeit zwischen 
 und 250 km/h liegen.
 ist die Fahrstabilität bei den 
ngen der Luftbremse 
eistet.

Absenken der Luftbremse – stehendes 
Fahrzeug
Wenn das Fahrzeug geparkt und die 
Luftbremse immer noch ausgefahren ist, die 
AERO-Taste 5 Sekunden lang gedrückt halten, 
um die Luftbremse abzusenken. Die Taste 
gedrückt halten, bis die Luftbremse vollständig 
abgesenkt ist. Achten Sie dabei aufmerksam 
auf mögliche Hindernisse.

WARNUNG: Vor dem Absenken 
kontrollieren, ob die Bewegung der 
Luftbremse durch Gegenstände wie 
Äste oder Blätter behindert werden 
könnte, und diese gegebenenfalls 
entfernen. Andernfalls könnte die 
Luftbremse nicht mehr korrekt 
funktionieren. Der Fahrer ist dafür 
verantwortlich, dass keine Personen 
oder Gegenstände während der 
Bewegung der Luftbremse 
eingeklemmt werden können.
HINWEIS: Wird die AERO-Taste 
losgelassen, bevor die Luftbremse 
vollständig abgesenkt wurde, kehrt 
diese wieder in die zuvor gewählte 
Position zurück.

Funk
Bei e
Gesc
auto
Brem
Wen
kehr
zurü

Die L
Brem
um d
Bedi

•

•
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2. Drücken Sie die AERO-Taste. Die 
Luftbremse wird angehoben und in der 
Abtriebsposition verriegelt.

3. Halten Sie die AERO-Taste gedrückt, um 
die Luftbremse wieder in die 
Ruhestellung zu bringen.
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st
em abgeschlossenen Zyklus des Ein- 

schaltens der Zündung führt die 
se beim ersten Starten des Motors 

Geschwindigkeiten von mehr als 
 einen Selbsttest durch. Sie fährt dabei 
 kehrt dann langsam in die 

sposition zurück.
RNUNG: Wenn der Selbsttest der 

ftbremse fehlschlägt, erscheint 
e Meldung am Fahrerdisplay. 
nden Sie sich an Ihren McLaren 
ndler.
WEIS: Wurde der Motor bei 

sgefahrener Luftbremse abgestellt, 
d das Selbsttestverfahren 
gekehrt, d. h. die Luftbremse fährt 
lständig ein und hebt sich dann 
der in die Ausgangsposition.

Manueller Test

1. Drücken Sie die ACTIVE-Taste, um das 
Active Dynamics-Bedienfeld 
einzuschalten.
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Aktive dritte 

Die aktive drit
Luftbremse w
wenn die Luft
feste dritte Br
ausgefahrene

endrucküberwachung – Übersicht

eifendrucküberwachung warnt Sie, wenn 
nem oder mehreren Reifen der Druck sinkt 
 die Temperatur über einen zulässigen 
 steigt.

System überwacht den Reifendruck und 
emperatur in jedem Reifen mit Sensoren, 
ich in jedem der Reifenventile befinden. Ein 
fänger befindet sich innerhalb des 
zeugs. Die Kommunikation zwischen den 
oren und dem Empfänger erfolgt durch 
frequenzsignale.
HINWEIS: Es kann zu Störungen der 
Reifendrucküberwachung kommen, 
wenn Sie im Fahrzeug oder in dessen 
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Bremsleuchte

te Bremsleuchte in der 
ird beim Bremsen eingeschaltet, 
bremse ausgefahren ist, da die 
emsleuchte von der 
n Luftbremse verdeckt wird.

Reifendrucküberwachung (TPMS)

Vor jeder Fahrt müssen alle Reifen kontrolliert 
werden. Dabei müssen die Reifen kalt sein und 
den Reifendruck aufweisen, der auf dem 
Reifendruckschild vorgegeben ist. (Wenn am 
Fahrzeug eine andere Reifengröße montiert ist, 
als auf dem Reifendruckschild angegeben, 
muss der richtige Reifendruck für diese Reifen 
vom Fahrer ermittelt werden.)
Unter bestimmten Bedingungen ist es möglich, 
dass die Warnung der 
Reifendrucküberwachung angezeigt wird, 
obwohl kein Reifendruckverlust vorliegt. Dies 
kann auf Temperaturunterschiede zwischen 
dem Ort, an dem der Reifendruck eingestellt 
wurde und dem Ort, an dem das Fahrzeug 
gefahren wird, zurückzuführen sein. Werden 
beispielsweise die Drücke in einer 
klimatisierten und beheizten Garage eingestellt 
und wird das Fahrzeug dann außerhalb der 
Garage gefahren, kann es nach kurzer Fahrtzeit 
zur Anzeige einer Reifendruckwarnung 
kommen. Die Warnung kann auch bei extremen 
Schwankungen der Umgebungstemperatur 
oder saisonal bedingten 
Temperaturänderungen angezeigt werden.

WARNUNG: Ignorieren Sie niemals 
eine Reifendruckwarnung. Prüfen Sie 
Reifendrücke umgehend, und wenden 
Sie sich bei Bedarf an Ihren McLaren 
Händler.

Reif
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Auf dem Display wird der Reifendruck für jeden 
der vier Reifen angezeigt. Erscheint der Wert 
für den Reifendruck in Grün, ist kein Eingreifen 
erforderlich. Pumpen Sie bei einer Anzeige in 
Rot den entsprechenden Reifen möglichst bald 
auf den korrekten Wert auf.
Untersuchen Sie den bzw. die Reifen auf 
Ursachen für den verringerten Reifendruck.

WARNUNG: Die am Fahrerdisplay 
angezeigten Reifendrücke sind 
genauer als der mit einem Manometer 
gemessene Wert. Die 
Reifendrucküberwachung ist jedoch 
kein Ersatz für die manuelle 
Überprüfung der Reifendrücke oder 
eine Kontrolle auf Verschleiß und 
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he Funkgeräte betreiben 
ispielsweise Funkkopfhörer, Walkie-
kies usw.).
WEIS: Die Reifendrucküberwachung 

ermittelt Werte, sobald das Fahrzeug 
h mit über 10 km/h bewegt. Es dauert 
 zu 2 Minuten, bis diese Informationen 
 Fahrerdisplay angezeigt werden.

nsweise der 
rucküberwachung (TPMS)
enn ein zu niedriger/hoher Reifendruck 
er erhöhte Reifentemperaturen 
 werden, leuchtet die Warnleuchte der 
rucküberwachung, und am 
isplay wird eine entsprechende 
eldung angezeigt.
ie das Fahrzeug so bald wie möglich an, 

chen Sie alle Reifen, und stellen Sie den 
lenen Reifendruck wieder her. Siehe 
rücke, Seite 6.35. Die Warnleuchte 
 sobald die Reifen wieder den korrekten 
fweisen.

ren mit einem bedeutend zu niedrigen 
ruck führt zu Überhitzung des Reifens 
n einen Reifenschaden verursachen. 
iedriger Reifendruck erhöht außerdem 
tstoffverbrauch und verringert die 
auer des Reifenprofils; darüber hinaus 

Handling und Bremseigenschaften des 
gs beeinflusst werden.

WARNUNG: TPMS ist kein Ersatz für die 
sachgemäße Pflege und Wartung der 
Reifen. Der Fahrer ist für den richtigen 
Reifendruck verantwortlich, auch 
wenn der Druck noch nicht so weit 
abgefallen ist, dass das Aufleuchten 
der TPMS-Reifendruckwarnleuchte 
ausgelöst wird.

Jeder Reifen sollte wöchentlich kontrolliert 
werden. Dabei müssen die Reifen kalt sein und 
den Reifendruck aufweisen, der vom 
Fahrzeughersteller auf dem Reifendruckschild 
empfohlen wird. Der Reifendruck ist nach 
Bedarf zu korrigieren.
Navigieren Sie am Fahrerdisplay durch die Seite 
„Fahrzeuginformationen“, um die aktuellen 
Reifendrücke abzurufen. Siehe 
Fahrzeuginformationen, Seite 3.6.
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rsuchen Sie den bzw. die Reifen auf 
chen für die erhöhte Reifentemperatur.
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. Das System kann nur eine 
g bei zu niedrigem 
ruck abgeben und führt kein 
pen der Reifen durch.
endrucküberwachung kann 
t vor Schäden an einem Reifen 
. Untersuchen Sie deshalb 
ßig den Zustand der Reifen.

NG: Wenn häufig Warnungen 
ines zu niedrigen 

rucks angezeigt werden, 
ie die Reifen bitte von Ihrem 
 Händler überprüfen. Das 

mit zu niedrigem Reifendruck 
 Überhitzung des Reifens und 
en Reifenschaden 

chen.
HINWEIS: Zu niedriger 

ruck erhöht den 
ffverbrauch und verringert die 
auer des Reifenprofils; 
m können Handling und 
genschaften des Fahrzeugs 
sst werden.
HINWEIS: Prüfen Sie den 

ruck mindestens alle 7 Tage.

raturüberwachung – Funktion
he Reifentemperatur erkannt 
 Reifentemperaturüberwachung 
lay eine Fehlermeldung an.

Navigieren Sie am Fahrerdisplay durch die Seite 
„Fahrzeuginformationen“, um die aktuellen 
Reifentemperaturen abzurufen. Siehe 
Fahrzeuginformationen, Seite 3.6.

Hier wird die aktuelle Temperatur für jeden der 
vier Reifen angezeigt. Wenn der 
Temperaturwert in Blau angezeigt wird, haben 
die Reifen noch nicht die optimale 
Betriebstemperatur erreicht. Erscheint die 
Temperatur in Grün, ist kein Eingreifen 
erforderlich. Bei einer Anzeige in Rot wurde die 
sichere Betriebstemperatur des Reifens 
überschritten. Verringern Sie die 
Geschwindigkeit, oder halten Sie das Fahrzeug 
an, bis die Temperatur wieder auf einen 
sicheren Wert abgesunken ist, d. h. bis alle 
Temperaturen in Grün angezeigt werden.

Unte
Ursa
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Verwenden der 
Geschwindigkeitsregelung

Beschleunigen Sie bis auf die gewünschte 
Geschwindigkeit, und drücken Sie den Hebel 
kurz nach oben, um die 
Geschwindigkeitsregelung zu aktivieren. Die 
eingestellte Geschwindigkeit wird am 
Fahrerdisplay angezeigt.

HINWEIS: Die Geschwindigkeitsregelung 
funktioniert nur bei Geschwindigkeiten 
über 30 km/h.
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cht

RNUNG: Achten Sie besonders auf 
 Straßen- und 

rkehrsverhältnisse, wenn die 
schwindigkeitsregelung aktiviert 
, und fahren Sie stets mit einer 
schwindigkeit, die unter den 
rliegenden Bedingungen sicher ist.
rwenden Sie die 
schwindigkeitsregelung niemals 
f kurvenreichen oder rutschigen 
aßen oder bei schlechten 
htverhältnissen wie beispielsweise 
i Nebel, starkem Regen oder 
hneefall.

eschwindigkeitsregelung kann der 
ine konstante Geschwindigkeit 
lten, ohne das Gaspedal einsetzen zu 
. Dies ist besonders bei Fahrten auf 
nen von Vorteil, wo über lange 
e hinweg eine konstante 

indigkeit beibehalten werden kann.

Alle Funktionen der Geschwindigkeitsregelung 
werden über den Hebel für 
Geschwindigkeitsregelung bedient, der sich auf 
der rechten Seite der Lenksäule befindet.
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eschwindigkeitsregelung kann auch durch 
ken des Bremspedals, Neutralschaltung 

Getriebes oder Aktivierung der aktiven 
hwindigkeitsbegrenzung abgebrochen 
en.
HINWEIS: Die Geschwindigkeitsregelung 
wird automatisch abgebrochen, wenn 
die Elektronische Stabilitätskontrolle das 
Durchdrehen eines Rads oder ein 
Schleudern des Fahrzeugs erkennt oder 
wenn die Elektronische 
Stabilitätskontrolle ausgeschaltet wird.
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en des Gaspedals kann die 
eit jederzeit erhöht werden. 
spedal freigegeben wird, kehrt 

 auf die Sollgeschwindigkeit 

NG: Denken Sie stets daran, 
 Geschwindigkeitsregelung 
t ist, und übergehen Sie die 
g nicht über längere 

e durch Betätigen des 
als. Unter diesen Umständen 
es sein, dass Ihr Fahrzeug beim 

n des Gaspedals nicht wie 
t verzögert.

Abbrechen der 
Geschwindigkeitsregelung

Drücken Sie den Hebel der 
Geschwindigkeitsregelung kurz von sich weg.
Die Geschwindigkeitsregelung wird 
abgebrochen. Die Anzeige am Fahrerdisplay 
erlischt, die zuletzt eingestellte 
Geschwindigkeit bleibt jedoch gespeichert.

HINWEIS: Die zuletzt gespeicherte 
Geschwindigkeit wird beim Abstellen des 
Motors gelöscht.

Die G
Drüc
des 
Gesc
werd
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HINWEIS: Wenn Sie mithilfe des Hebels 
zur Geschwindigkeitsregelung das 
Fahrzeug verzögern, kann das Getriebe 
herunterschalten, um die 
Verzögerungsrate zu erhöhen.
Durch manuelles Herunterschalten mit 
den Schaltwippen wird die 
Geschwindigkeitsregelung nicht 
deaktiviert.
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chwindigkeit der 
indigkeitsregelung erhöhen

cken Sie den Hebel kurz nach oben, um 
 Fahrzeuggeschwindigkeit in Schritten 
 1 km/h zu erhöhen. Siehe 
geneinheiten, Seite 4.9;

er drücken Sie den Hebel nach oben 
d halten Sie ihn gedrückt, bis die 
wünschte Geschwindigkeit erreicht ist. 

sen Sie den Hebel anschließend los.
ernativ können Sie auf die neue 
wünschte Reisegeschwindigkeit 
schleunigen und den Hebel nach oben 
cken.

Sollgeschwindigkeit der 
Geschwindigkeitsregelung verringern

• Drücken Sie den Hebel kurz nach unten, 
um die Fahrzeuggeschwindigkeit in 
Schritten von 1 km/h zu verringern. Siehe 
Längeneinheiten, Seite 4.9;

• Oder drücken Sie den Hebel nach unten 
und halten Sie ihn gedrückt, um das 
Fahrzeug zu verzögern. Wenn die 
gewünschte Geschwindigkeit erreicht ist, 
lassen Sie den Hebel los.
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ehmen einer 
ten Geschwindigkeit

NG: Nehmen Sie die 
herte Geschwindigkeit nur 
eder auf, wenn es die Straßen- 
kehrsverhältnisse zulassen. 
lötzliches Beschleunigen 
 Sie sich und andere 
en.

n Hebel der 
eitsregelung kurz zu sich.
digkeitsregelung passt die 
eit des Fahrzeugs auf die zuletzt 
Geschwindigkeit an.
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2. Der obere Geschwindigkeitsgrenzwert 
wird am Fahrerdisplay angezeigt.
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zung (ASL)llen eines oberen 
indigkeitsgrenzwerts

RNUNG: Der Fahrer ist für die 
haltung der auf Straßen geltenden 
chstgeschwindigkeit 

rantwortlich.
RNUNG: Beim aktiven 

schwindigkeitsbegrenzer kann der 
ere Geschwindigkeitsgrenzwert 
ter bestimmten Bedingungen 
erschritten werden (beispielsweise 
i der Bergabfahrt an starken 
fällen).

WEIS: ASL kann bei stehendem 
rzeug aktiviert werden. Der obere 

schwindigkeitsgrenzwert wird 
ndardmäßig auf 30 km/h eingestellt.
kann der Fahrer einen oberen 
indigkeitsgrenzwert festlegen.

Auswahl einer Geschwindigkeit

1. Beschleunigen bzw. verzögern Sie bis auf 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit, und 
drücken Sie den Hebel kurz nach unten, 
um die aktive 
Geschwindigkeitsbegrenzung (ASL) zu 
aktivieren.
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n Sie den Hebel leicht nach oben, 
ewünschten oberen ASL-

ndigkeitsgrenzwert zu wählen.

Aktive Geschwindigkeitsbegrenzung 
(ASL) deaktivieren

Um die aktive Geschwindigkeitsbegrenzung zu 
deaktivieren, drücken Sie den Hebel kurz vom 
Körper weg. Die Anzeige am Fahrerdisplay wird 
ausgeblendet.
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Normaler bzw. Straßeneinsatz

• Fahren Sie den Motor warm, bevor Sie mit 
hohen Motordrehzahlen bzw. hohen 
Lasten fahren. Begrenzen Sie die 
Motordrehzahl auf max. 5.000 U/min, bis 
der Motor seine volle Betriebstemperatur 
erreicht hat.

• Vermeiden Sie das Abstellen des Motors in 
den ersten 2 Minuten nach Fahrten mit 
hoher Geschwindigkeit bzw. hoher Last.

• Vermeiden Sie das Laufenlassen des 
Motors im Leerlauf über einen Zeitraum 
von mehr als 10 Minuten.
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ren

stehende Anleitung zum Einfahren 
n, wenn das Fahrzeug neu ist oder eine 
omponenten ausgetauscht wurde.

nd Getriebe
 ersten 1.000 km:

ren Sie mit unterschiedlichen 
schwindigkeiten bzw. Motordrehzahlen.
erschreiten Sie nicht die zulässige 
chstgeschwindigkeit bzw. 240 km/h.
ren Sie das Fahrzeug nicht auf einer 

nnstrecke.
rmeiden Sie starke Belastungen des 
tors (Vollgasfahrten).
rmeiden Sie das Fahren mit 
tordrehzahlen unter 2.000 U/min.
rmeiden Sie Fahrten über längere 
iträume mit konstanter 
schwindigkeit bzw. Last.
rmeiden Sie den Einsatz des Kickdowns.

alten Sie nicht herunter, um 
ätzliche Bremswirkung durch den 

tor zu erhalten.
 Abstellen des Motors in den ersten 2 
uten nach Fahrten mit hoher 

schwindigkeit bzw. hoher Last 
meiden.

• Vermeiden Sie das Laufenlassen des 
Motors im Leerlauf über einen Zeitraum 
von mehr als 10 Minuten.

Nach der Einfahrzeit von 1.000 km können Sie 
allmählich die volle Leistung des Fahrzeugs 
einsetzen.

HINWEIS: Werden im Verlauf der 
Einfahrzeit die Betriebsgrenzwerte für 
Motor und Getriebe nicht beachtet, kann 
es zu vorzeitigem Verschleiß oder 
Schäden kommen.
HINWEIS: Diese Einfahranleitung gilt 
auch für die ersten 1.000 km nach einem 
Austausch von Motor oder Getriebe.
UMWELTHINWEIS: Diese Ratschläge 
helfen den Kraftstoffverbrauch zu 
mindern und sollten auch nach der 
Einfahrzeit als normale Fahrpraxis 
angenommen werden.

Bremsen
Neue Bremsen benötigen eine anfängliche 
Einbettungszeit. Vermeiden Sie deshalb auf 
den ersten 1.000 km Situationen, die eine hohe 
Bremsleistung erfordern.
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Rennstreck

HINWEIS
Einfahrz
fahren.

Bevor Sie das
einsetzen, kon
Händler. McLa
und nach dem
untersuchen z
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: Das Fahrzeug während der 
eit nicht auf einer Rennstrecke 

 Fahrzeug auf einer Rennstrecke 
sultieren Sie bitte Ihren McLaren 

ren empfiehlt, das Fahrzeug vor 
 Rennstreckeneinsatz 
u lassen.
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AuftankenEinfüll
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Die Tank
wird aut
ver- bzw

HIN
Tan
ge
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HIN
ver

An der T
1. Ste

Einfüllen mit dem Kraftstofftrichter
1. Stellen Sie den Motor ab.

2. Drücken Sie auf die hintere Kante der 
Tankklappe, um das Schloss zu öffnen.

3. Öffnen Sie die Klappe.
HINWEIS: Ihr Fahrzeug ist nicht mit 
einem Tankdeckel ausgestattet.
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en von Kraftstoff

RNUNG: Kraftstoff ist stark 
nnbar. Feuer, offene Flammen, 

uchen und die Verwendung des 
ndys sind daher beim Umgang mit 
ftstoff verboten. Schalten Sie vor 

m Tanken den Motor aus.
RNUNG: Kraftstoff und 
ftstoffdämpfe sind 

sundheitsschädlich. Atmen Sie 
ine Kraftstoffdämpfe ein, und 
rmeiden Sie den Kontakt von Haut 
er Kleidung mit Kraftstoff.
klappe befindet sich hinten links. Sie 

omatisch zusammen mit dem Fahrzeug 
. entriegelt.
WEIS: Versuchen Sie nicht, die 
kklappe bei verriegeltem Fahrzeug 

waltsam zu öffnen. Sie könnten die 
ppe und den 

rriegelungsmechanismus 
schädigen.

WEIS: Die Tankklappe bleibt 
riegelt, wenn der Motor läuft.

ankstelle
llen Sie den Motor ab.

2. Drücken Sie auf die hintere Kante der 
Tankklappe, um das Schloss zu öffnen.

3. Öffnen Sie die Klappe.
HINWEIS: Ihr Fahrzeug ist nicht mit 
einem Tankdeckel ausgestattet.

4. Führen Sie die Zapfpistole in den 
Einfüllstutzen ein, und befüllen Sie den 
Tank. Informationen zum empfohlenen 
Kraftstoff siehe Empfohlener Kraftstoff, 
Seite 2.50.

5. Befüllen Sie den Tank nach Abschalten 
der Zapfpistole nicht noch weiter.

6. Ziehen Sie die Zapfpistole heraus.
7. Schließen Sie die Tankklappe. Sie können 

hören, wie das Schloss einrastet.



Fahrkontrollen
Auftank

2.50

4. Nehmen
dem Kof
Seite 6.1

5. Führen S
Einfüllst

6. Führen S
Kraftsto
den Tank
empfohl
Empfohl

7. Nicht üb
WARNU
Verschü
Sie dafü
Kraftsto

8. Ziehen S

fohlener Kraftstoff

ie maximale Motorleistung zu erhalten, 
s bleifreies Benzin mit 98 ROZ/88 MOZ 
endet werden, das der Spezifikation 
28 entspricht.
bieten, in denen 98 ROZ/88 MOZ nicht 

ügbar ist, bleifreies Superbenzin mit einer 
nzahl von mindestens 95 ROZ/85 MOZ 
enden, das der Spezifikation EN 228 

pricht.
HINWEIS: Informationen zur Qualität des 
abgegebenen Kraftstoffs sind den 
Angaben auf der Zapfsäule zu 
entnehmen.
HINWEIS: Die Wahrscheinlichkeit eines 
Verschleißes bzw. Schadens am Motor 
erhöht sich, wenn der Kraftstoff nicht 
den Anforderungen der EN 228 für 
bleifreies Benzin entspricht oder 
Kraftstoffzusätze verwendet werden.
Schäden durch die Verwendung nicht 
ordnungsgemäßen Kraftstoffs werden 
nicht durch die Fahrzeuggarantie 
abgedeckt.
HINWEIS: Dieses Fahrzeug ist nicht für 
Kraftstoffe geeignet, die mehr als 10 % 
Ethanol enthalten.
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 Sie den Kraftstofftrichter aus 
ferraum. Siehe Kraftstofftrichter, 
1.
ie den Kraftstofftrichter in den 

utzen ein.
ie die Zapfpistole in den 

fftrichter ein, und befüllen Sie 
. Informationen zum 

enen Kraftstoff siehe 
ener Kraftstoff, Seite 2.50.
erfüllen.
NG: Vermeiden Sie ein 
tten oder Überfüllen. Sorgen 
r, dass verschütteter 
ff sofort beseitigt wird.
ie die Zapfpistole heraus.

9. Entfernen Sie den Kraftstofftrichter, 
reinigen Sie ihn gründlich und verstauen 
Sie ihn im Kofferraum.

10. Schließen Sie die Tankklappe. Sie können 
hören, wie das Schloss einrastet.

Emp

Um d
mus
verw
EN 2
In Ge
verf
Okta
verw
ents
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rwenden Sie keine E85-Kraftstoffe 
 % Ethanol-Gehalt). Dieses Fahrzeug 

 nicht mit der notwendigen 
srüstung ausgestattet, die die 
tzung von Kraftstoffen mit mehr als 
 % Ethanol erlauben. Werden E85-
ftstoffe verwendet, entstehen 
were Schäden am Motor und dem 
ftstoffsystem.
WEIS: Wenn der Kraftstofftank 

sehentlich mit einem ungeeigneten 
ftstoff gefüllt wird, starten Sie NICHT 

n Motor, sondern wenden Sie sich an 
e qualifizierte Werkstatt.
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Fahren im WinterFahren im W

Es wird empfo
Wintereinbruc
McLaren Händ
umfasst:

• Überprü
Frostsch

• Auffülle
mit konz

• Überprü
• Reifenw

Winterreifen
Bei Temperat
Straßen Winte
Wirkung des A
Elektronische
nur mit diesen
An allen Räde
des gleichen P
Fahreigensch
Reifentyp am
Settings“ (Fah
Siehe Reifent
Winterreifen s
nicht asymme
entsprechend
der Seite der R

Die Installationsanleitung des Herstellers 
befolgen.
uf der Verpackung der Autosocken 
gebene zulässige Höchstgeschwindigkeit 

t überschreiten. Die Autosocken so bald 
möglich entfernen, wenn Sie nicht mehr 
erschneiten Straßen fahren.
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m Winter

inter

hlen, Ihr Fahrzeug bei 
h zur Inspektion bei Ihrem 
ler zu bringen. Dieser Service 

fung der Konzentration des 
utz-/Korrosionsschutzmittels
n des der Scheibenwaschanlage 
entriertem Reinigungsmittel
fung der Batterie
echsel

uren unter 7 °C und auf vereisten 
rreifen verwenden. Die maximale 
ntiblockiersystems und der 

n Stabilitätskontrolle erzielen Sie 
 Reifen.

rn Reifen der gleichen Marke und 
rofils verwenden, um sichere 

aften zu gewährleisten. Den 
 Mittleres Display unter „Vehicle 
rzeugeinstellungen) ändern. 

yp, Seite 4.19.
ind laufrichtungsgebunden, 
trisch. Daher müssen sie 
 der Richtungsmarkierungen an 
eifen montiert werden.

HINWEIS: Es sollten nur von McLaren 
angegebene Winterreifen verwendet 
werden.
WARNUNG: Winterreifen mit einer 
Profiltiefe von weniger als 4 mm 
sofort austauschen. Sie eignen sich 
aufgrund unzureichender 
Bodenhaftung nicht für den 
Winterbetrieb und könnten zu 
Unfällen führen.
HINWEIS: Räder müssen bei einem 
McLaren Händler gewechselt werden. 
Das Fahrzeug könnte durch falsches 
Aufbocken beschädigt werden.

Ihr McLaren Händler steht Ihnen mit 
Ratschlägen und Informationen zur 
Höchstgeschwindigkeit der montierten 
Winterreifen zur Verfügung. Die 
Höchstgeschwindigkeit mit dem ASL-System 
begrenzen. Siehe Einstellen eines oberen 
Geschwindigkeitsgrenzwerts, Seite 2.45.

Autosocken
McLaren empfiehlt ausschließlich die 
Verwendung von Autosocken, die für McLaren 
Fahrzeuge zugelassen wurden. Falls Sie planen, 
Autosocken zu verwenden, bitte Folgendes 
bedenken:

• Autosocken lediglich auf beide 
Hinterräder aufziehen.

•

Die a
ange
nich
wie 
auf v
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InstrumenteÜbersichtÜbersicht

Das Fahrerdis
Zündung aktiv
Seite 2.4.

WARNU
Bildschi
vorliegt
Fahrerd
sich um
Händler
Fahrzeu
kann ge

wenn das Motoröl unterhalb der 
normalen Betriebstemperatur liegt oder 
wenn der Leerlauf ausgewählt ist.
HINWEIS: Betreiben Sie den Motor nicht 
über einen längeren Zeitraum mit oder in 
Nähe der Maximaldrehzahl. Beim 
Erreichen der Maximaldrehzahl wird zum 
Schutz des Motors die 
Kraftstoffversorgung unterbrochen.

ltblitze
uswahl der Antriebs- und 

verhaltensmodi „Track“ werden 
ltblitze generiert. Die Schaltblitze sind in 

Blöcken angeordnet (ein grüner Block, ein 
r Block und ein blauer Block). Mit 
hmender Motordrehzahl leuchten die 

ke nacheinander auf. Eine Erhöhung der 
rdrehzahl über den Punkt hinaus, an dem 
laue Gruppe leuchtet, ist einer schnellen 
hleunigung nicht zuträglich.

p14.book  Page 2  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
t

play wird beim Einschalten der 
iert. Siehe Zündung einschalten, 

NG: Wenn ein Fehler mit dem 
rm oder der Fahrzeugelektrik 
, werden keine Meldungen am 
isplay angezeigt. Wenden Sie 
gehend an Ihren McLaren 
. Die Verwendung des 
gs unter diesen Umständen 
fährlich sein.

Drehzahlmesser

Der Drehzahlmesser wird in der Mitte des 
Fahrerdisplay angezeigt, wenn der Antriebs- 
und Fahrverhaltens-Modus „Non-Active“ oder 
„Comfort“ aktiv ist. Die rote Zahl auf der 
Anzeige steht für die Maximaldrehzahl des 
Motors.
Wenn die Antriebs- oder Fahrverhaltensmodi 
„Sport“ oder „Track“ aktiv sind, ändert sich der 
Stil des Drehzahlmessers je nach gewähltem 
Modus. Siehe Anzeigefenster, Seite 3.14.

HINWEIS: Die Maximaldrehzahl ist 
dynamisch und wird unter bestimmten 
Bedingungen reduziert, zum Beispiel, 

Scha
Bei A
Fahr
Scha
drei 
rote
zune
Blöc
Moto
die b
Besc
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ometer wird in der Mitte des 
isplay angezeigt, wenn der Antriebs- 
rverhaltens-Modus „Non-Active“ oder 
t“ aktiv ist.
e Antriebs- oder Fahrverhaltensmodi 
der „Track“ gewählt sind, ändert sich 
es Tachometers je nach gewähltem 
iehe Anzeigefenster, Seite 3.14.
WEIS: Die Anzeige des Tachos ändert 

h von km/h in mph, wenn die 
ßeinheiten von Kilometern in Meilen 

ändert werden. Siehe 
geneinheiten, Seite 4.9.

HINWEIS: Bei einer 
Kommunikationsstörung im System wird 
als Fahrgeschwindigkeit dauerhaft „0“ 
angezeigt. Am  Fahrerdisplay erscheint 
eine Warnmeldung, die Sie über die 
Störung informiert. Passen Sie Ihre 
Fahrweise für die Dauer der Störung an. 
Sie sind stets für die Geschwindigkeit 
des Fahrzeugs verantwortlich. Wenden 
Sie sich an Ihren McLaren Händler. 



Instrumente
Fahrerdi

3.4

FahrerdisplayÜbersicht

Warnungen w
am Fahrerdisp
Die gespeiche
eingeschaltet
werden. Siehe

WARNU
Durchsu
Fahrt ka
Straßen
erschwe
führen.
WARNU
nicht ign
Unterla
erforde
Verletzu
komme

Uhr
Auf der Uhr w
Nähere Inform
Regionale Ein

Temperatur
WARNU
Temper
liegt, ka

ü

avigation durch die Menüstruktur erfolgt 
em Bedienhebel auf der linken Seite der 
säule.

ende Kategorien stehen zur Verfügung:
Streckenzähler, Seite 3.5
Fahrzeuginformationen, Seite 3.6
Telefon, Seite 3.9
Medien, Seite 3.9
Navigation, Seite 3.10

gation im Menü
Bewegen Sie den Bedienhebel nach oben 
bzw. unten (SCROLL + bzw. -), um Ihre 
Auswahl zu markieren.
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splay

erden in einem Popup-Fenster 
lay angezeigt.
rten Meldungen können bei 
er Zündung jederzeit angezeigt 
 Meldungen, Seite 3.11.

NG: Das Bedienen und 
chen von Menüs während der 
nn die Beobachtung der 
- und Verkehrsverhältnisse 
ren und zu einem Unfall 

NG: Warnmeldungen dürfen 
oriert werden, da es bei einer 

ssung der jeweils 
rlichen Maßnahmen zu 

ngen oder Fahrzeugschäden 
n kann.

ird die aktuelle Zeit angezeigt. 
ationen finden Sie unter 

stellungen, Seite 4.8.

NG: Auch wenn die angezeigte 
atur über dem Gefrierpunkt 
nn der Straßenbelag noch 

vereist sein. Passen Sie Fahrstil und 
Geschwindigkeit stets den 
Wetterbedingungen an.

Die Temperatur ist die aktuelle 
Außentemperatur. Bei einem Wechsel der 
Außentemperatur kommt es bis zu deren 
Anzeige zu einer kurzen Verzögerung.
Wenn die Außentemperatur unter 3 °C sinkt, 
wird die Frost-Warnmeldung angezeigt. Bei 
Anzeige dieser Meldung wechselt die Farbe der 
Temperaturanzeige.
Wenn die Außentemperatur unter 0 °C sinkt, 
wird die Eiswarnung angezeigt.

Men

Die N
mit d
Lenk
Folg

•
•
•
•
•

Navi
1.
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Streckenzähler

Am Fahrerdisplay können folgende 
Streckenzähler abgerufen werden:

• Momentanstreckenzähler, Seite 3.6
• Kurzstreckenzähler, Seite 3.6

Um die Streckenzähler auf Null zurückzusetzen, 
wählen Sie die gewünschte Option aus dem 
Menü, und ziehen Sie den Hebel zur 
Bestätigung zum Körper (FORWARD).
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rdisplay

hen Sie den Bedienhebel zum Körper 
RWARD), um Ihre Auswahl 

zugeben.
hlen Sie anschließend den 

wünschten Eintrag in der Liste, indem 
 den Bedienhebel nach oben bzw. 

ten (SCROLL + bzw. -) bewegen, um 
e Auswahl zu markieren.
hen Sie den Bedienhebel zum Körper 
RWARD), um zum nächsten Menü 
erhalb der Menüstruktur zu wechseln.
 Ende einer jeden Kategorie werden 

ormationen oder ein Bildschirm 
gezeigt, auf dem Einstellungen oder die 
gezeigten Informationen geändert 
rden können. 6. Wenn die gewünschte Funktion 

ausgewählt oder eine Einstellung 
durchgeführt wurde, ziehen Sie den Hebel 
zur Bestätigung zum Körper (FORWARD).



Instrumente
Fahrerdi

3.6

Momentanstr

Zeigt Strecke,
Kraftstoffverb
Durchschnitts
Fahrt an.
Die Informatio
zurückgestell
2 Stunden lan

rzeuginformationen

rsicht

der Seite „Fahrzeuginformationen“ können 
olgendes auswählen.
Meldung, Seite 3.7
Reifen, Seite 3.7
Ölstatus, Seite 3.7
Batterie, Seite 3.8
Inspektion, Seite 3.8
Fahrzeugidentifikation, Seite 3.8
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eckenzähler

 Zeit, durchschnittlichen 
rauch und 

geschwindigkeit zur laufenden 

nen werden ebenfalls auf Null 
t, wenn der Motor etwa 
g abgestellt wird.

Kurzstreckenzähler

Zeigt Strecke, Zeit, durchschnittlichen 
Kraftstoffverbrauch und 
Durchschnittsgeschwindigkeit seit der letzten 
Rückstellung an.

Kilometerzähler
Der Kilometerzähler wird auf jeder Seite des 
Streckenzählers angezeigt und gibt die 
gefahrene Gesamtstrecke des Fahrzeugs an.

Fah

Übe

Auf 
Sie F

•
•
•
•
•
•
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Wenn ke
wurden
Wurden
werden
dem Bild
Meldung

Ölstatus

Der Ölstand und die Öltemperatur wird 
angezeigt.
Informationen zur Kontrolle des Motorölstands 
finden Sie unter Motorölstand prüfen, Seite 6.2.
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g

ine Fehlermeldungen protokolliert 
, wird dies vom Display bestätigt.
 Fehlermeldungen protokolliert, 
 die Fehlermeldungen mit Pfeilen auf 

schirm angezeigt, sodass durch die 
en gescrollt werden kann.

Reifen

Hier wird die aktuelle Temperatur und der 
aktuelle Druck für jeden der vier Reifen 
angezeigt. Erscheint ein Wert in Weiß, ist kein 
Eingreifen erforderlich. Werden die Reifen gelb 
oder der Text rot angezeigt, lassen Sie die 
Reifen überprüfen und den Druck so bald wie 
möglich auf den korrekten Wert korrigieren.
Untersuchen Sie den bzw. die Reifen auf 
Ursachen für den verringerten Reifendruck 
oder die erhöhte Temperatur.
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Batterie

Der Ladestatu
Informationen
Sie unter Batt
Informationen
abgestelltem 
Batterie gepa
Seite 2.3.

zeugidentifikation

t die Fahrzeug-Identnummer (FIN) an.
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splay

s der Batterie wird angezeigt.
 zum Laden der Batterie finden 

erie aufladen, Seite 6.13.
 dazu, wie lange das Fahrzeug bei 

Motor und ohne Laden der 
rkt werden kann: Siehe Parktage, 

Inspektion

Ungefähr 30 Tage oder 1.000 km vor der 
Fälligkeit eines Service wird die oben stehende 
Meldung angezeigt.
Die Meldung erscheint anschließend bei jedem 
Einschalten der Zündung, wobei die Werte für 
die Zeit bzw. die Entfernung entsprechend 
verringert werden. Sobald der Service 
durchgeführt wurde, wird die Anzeige von 
Ihrem McLaren Händler zurückgesetzt.
Wird ein Service überfällig, wird im Display die 
zu viel gefahrene Strecke angezeigt.

Fahr

Zeig
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Weitere
Einrichte
Telefon,

HIN
Te
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Medien

Hier werden Details zum aktuell 
wiedergegebenen Titel bzw. Radiosender 
angezeigt. 
Ziehen Sie den Bedienhebel zum Körper 
(FORWARD), um weitere Optionen zu öffnen.
Folgende Optionen werden angezeigt:

• Wiedergabe
• Anhalten
• Weiter
• Zurück

Weitere Informationen zum Zugriff auf andere 
Medienquellen finden Sie unter Medien, 
Seite 4.32.
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n

ie den Bedienhebel zum Körper 
RD), um weitere Optionen zu öffnen.
e Optionen werden angezeigt:
hlwiederholung
oriten

rlauf
 Informationen zum Koppeln und 

n des Telefons finden Sie unter 
 Seite 4.24.

WEIS: Welche Optionen im 
lefonmenü verfügbar sind, ist 
hängig vom Telefon und den 

bisherigen Anrufen, die seit der 
Kopplung mit Ihrem McLaren getätigt 
oder entgegengenommen wurden.
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HINWEIS
Medienm
abhängi
wiederg

Gesamte verbleibende Zeit bis zum Ziel
HINWEIS: Wenn am Mittleres Display kein 
Ziel eingestellt wurde, wird nur der 
Kompass und der Name der aktuellen 
Straße angezeigt.

eschwindigkeitsbegrenzung für die 
ell befahrene Straße wird, sofern 
rlegt, am Fahrerdisplay angezeigt.
HINWEIS: Der angezeigte Wert der 
Geschwindigkeitsbegrenzung dient nur 
als Richtwert; achten Sie stets auf lokale 
Geschwindigkeitsbegrenzungen, da 
vorübergehende oder neue 
Geschwindigkeitsbegrenzungen gelten 
können.
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: Welche Optionen im 
enü verfügbar sind, ist 

g von der aktuell 
egebenen Quelle.

Navigation

Die aktuelle Wegführung nach Kurven zur 
Navigation wird am Fahrerdisplay angezeigt, 
sofern die Wegführung am Mittleres Display 
gestartet wurde.
Weitere Informationen zum Einstellen der 
Route und zur Bedienung des 
Navigationssystems finden Sie unter 
Navigation, Seite 4.38.
Das Display der Wegführung nach Kurven 
enthält folgende Informationen:

1. Richtung der nächsten Kurve und 
Entfernung

2. Gesamte verbleibende Entfernung bis 
zum Ziel

3.

Die G
aktu
hinte
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Meldun

Einige M
auf die B
Am begl
der Meld

Ke

Ab

Einige Meldungen verweisen auf die 
Betriebsanleitung. In der nachstehenden 
Tabelle ist angegeben, welche Maßnahme Sie 
ergreifen sollten, wenn eine dieser Meldungen 
angezeigt wird.

WARNUNG: Warnmeldungen dürfen 
nicht ignoriert werden, da es bei einer 
Unterlassung der jeweils 
erforderlichen Maßnahmen zu 
Verletzungen oder Fahrzeugschäden 
kommen kann.

Meldun

Bremsf , Seite 6.6.

Servole eite 6.5.

Druck i  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck i  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck i  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck i  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 
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rdisplay

gen

eldungen am Fahrerdisplay verweisen 
etriebsanleitung.

eitenden Symbol ist die Dringlichkeit 
ung zu erkennen.

ine Maßnahmen notwendig

hilfemaßnahmen ergreifen!

Geringe Gefahr

Erhöhte Gefahr

HINWEIS: Zu einigen Fehlermeldungen 
werden unterschiedliche Symbole 
angezeigt, an denen die betroffene 
Funktion zu erkennen ist.

g Maßnahme

lüssigkeitsstand niedrig Bremsflüssigkeit nachfüllen. Siehe Bremsflüssigkeit

nkungsölstand niedrig Servolenkungsöl auffüllen. Siehe Servolenkungsöl, S

m linken Vorderreifen zu niedrig Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

m rechten Vorderreifen zu niedrig Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

m linken Hinterreifen zu niedrig Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

m rechten Hinterreifen zu niedrig Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.
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Kupplung zu n gefahren. Die Ursache kann 
tarke Beschleunigung oder langsame 
 einer Reduzierung des 
 Sie das Fahrzeug zum Stillstand, und 

Kupplungste n gefahren. Die Ursache kann 
tarke Beschleunigung oder langsame 
 einer Reduzierung des 
 Sie das Fahrzeug zum Stillstand, und 

ESC AUS nich t erfüllt. Siehe Elektronische 

Druck im link r und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck im rec r und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck im link r und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Druck im rec r und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Verringertes  erfüllt. Siehe Elektronische 

Launch-Mod rfüllt. Siehe Launch Control, Seite 2.26.

Launch-Mod

Meldung
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 heiß Das Fahrzeug wurde unter extremen Betriebsbedingunge
übermäßiges Anfahren an Steigungen sein, wiederholte s
Bergauffahrt über längere Zeiträume. Dadurch kann es zu
Motordrehmoments durch das Getriebe kommen. Bringen
betreiben Sie den Motor einige Minuten lang im Leerlauf.

mperatur hoch Das Fahrzeug wurde unter extremen Betriebsbedingunge
übermäßiges Anfahren an Steigungen sein, wiederholte s
Bergauffahrt über längere Zeiträume. Dadurch kann es zu
Motordrehmoments durch das Getriebe kommen. Bringen
betreiben Sie den Motor einige Minuten lang im Leerlauf.

t möglich Die Bedingungen für eine Deaktivierung des ESC sind nich
Stabilitätskontrolle (ESC), Seite 2.32.

en Vorderreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die Räde
überprüfen, Seite 6.34.

hten Vorderreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die Räde
überprüfen, Seite 6.34.

en Hinterreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die Räde
überprüfen, Seite 6.34.

hten Hinterreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die Räde
überprüfen, Seite 6.34.

 ESC nicht möglich Die Bedingungen für eine Verringerung des ESC sind nicht
Stabilitätskontrolle (ESC), Seite 2.32.

us nicht verfügbar Die Bedingungen für einen „Launch“-Start wurden nicht e

us abgebrochen Siehe Launch Control, Seite 2.26.

Maßnahme
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Geschw
Geschw

ite 2.41.

Tempe  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Tempe  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Tempe  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Tempe  Räder und Reifen. Siehe Räder und Reifen 

Batteri Energiesparmodus ist aktiviert. Die Klimaanlage 
etrieben. Siehe Energiesparmodus, Seite 2.3.

Schlüs , Seite 6.29.

Schlüs , Seite 6.29.

Stand F
Wasch

. Siehe Scheibenwaschanlagen, Seite 6.7.

„McLar
verfüg

Luftbre

Meldun
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indigkeitsregelung bei aktueller 
indigkeit nicht verfügbar

Siehe Verwenden der Geschwindigkeitsregelung, Se

ratur im linken Vorderreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

ratur im rechten Vorderreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

ratur im linken Hinterreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

ratur im rechten Hinterreifen zu hoch Halten Sie das Fahrzeug an, und untersuchen Sie die
überprüfen, Seite 6.34.

emanagement aktiv Das Fahrzeug liefert nicht genug Spannung und der 
und die Lenkung werden mit verringerter Leistung b

selbatterie kritisch schwach Siehe Batterie der Funkfernbedienung austauschen

selbatterie schwach Siehe Batterie der Funkfernbedienung austauschen

rontscheiben-
anlagenflüssigkeit niedrig

Frontscheiben-Waschanlagenflüssigkeit nachfüllen

en Airbrake“ Luftbremse derzeit nicht 
bar

Siehe „McLaren Airbrake“ Luftbremse, Seite 2.34.

mse vorübergehend deaktiviert Siehe „McLaren Airbrake“ Luftbremse, Seite 2.34.

g Maßnahme
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Anzeigefen

Non-Active-/

Das Anzeigefe
Einblick in die
Leistungswer
dargestellte F
wenn sich das
oder „Comfort
Welche Inform
des Fahrerdis
abhängig vom
Sport-Modus,
Seite 3.14.

k-Modus

Anzeigefenster bietet dem Fahrer einen 
lick in die Einstellungen und aktuellen 
tungswerte des Fahrzeugs. Das oben 
estellte Fahrerdisplay wird angezeigt, 
n sich das Fahrzeug im Track-Modus 
det.

he Informationen im mittleren Bereich 
Fahrerdisplay angezeigt werden, ist 

ngig vom ausgewählten Modus. Siehe 
-Active-/Comfort-Modus, Seite 3.14 und 
t-Modus, Seite 3.14

ibt weitere Informationen zu den 
ltblitzen. Siehe Schaltblitze, Seite 3.2.
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ster

Comfort-Modus

nster bietet dem Fahrer einen 
 Einstellungen und aktuellen 
te des Fahrzeugs. Das oben 
ahrerdisplay wird angezeigt, 
 Fahrzeug im Modus „Non-Active“ 
“ befindet.
ationen im mittleren Bereich 

play angezeigt werden, ist 
 ausgewählten Modus. Siehe 
 Seite 3.14 und Track-Modus, 

Sport-Modus

Das Anzeigefenster bietet dem Fahrer einen 
Einblick in die Einstellungen und aktuellen 
Leistungswerte des Fahrzeugs. Das oben 
dargestellte Fahrerdisplay wird angezeigt, 
wenn sich das Fahrzeug im Modus „Sport“ 
befindet.
Welche Informationen im mittleren Bereich 
des Fahrerdisplay angezeigt werden, ist 
abhängig vom ausgewählten Modus. Siehe 
Non-Active-/Comfort-Modus, Seite 3.14 und 
Track-Modus, Seite 3.14.

Trac

Das 
Einb
Leis
darg
wen
befin
Welc
des
abhä
Non
Spor
Es g
Scha
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Ganga

In der Ga
Gangpo
oder Rü
ob der A
Modus M
Die Gang
des Fah
dem Tac
Sport- o
Modus, 
Nähere 
Modus/A

Modusanzeige der Elektronischen 
Stabilitätskontrolle (ESC)

Hier wird die Bestätigung des gewählten 
Modus für der Elektronischen 
Stabilitätskontrolle angezeigt. Für nähere 
Informationen über die verfügbaren 
Einstellungen siehe Active Dynamics-Kontrolle, 
Seite 2.22.
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nzeige

nganzeige wird die aktuell gewählte 
sition angezeigt: Neutral, 1. bis 7. Gang 
ckwärtsgang. Die Anzeige gibt auch an, 
utomatikmodus A oder der manuelle 
 ausgewählt ist.
anzeige verschiebt sich in die Mitte 

rerdisplay und tauscht ihre Position mit 
hometer, wenn sich das Fahrzeug im 
der Track-Modus befindet. Siehe Sport-
Seite 3.14 und Track-Modus, Seite 3.14.
Informationen siehe Manueller 

utomatikmodus, Seite 2.19.

Anzeige Fahrverhalten und 
Antriebsstrang

Falls die ACTIVE-Taste nicht gedrückt wurde 
(Active Dynamics-Bedienfeld ist aus), zeigen 
die Displays für Fahrverhalten und 
Antriebsstrang „Non-Active“ an, und die 
Schriftfarbe ist weiß. Der Modus wird nur 
aktiviert, wenn die alle Voraussetzungen erfüllt 
sind und der ausgewählte Modus für 
Fahrverhalten und Antriebsstrang angezeigt 
wird. Für nähere Informationen über die 
verfügbaren Einstellungen siehe Active 
Dynamics-Kontrolle, Seite 2.22.
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Öltemperat

Die Öltempera
Anzeige auf d
angezeigt.
Beim ersten S
BLAU. Wenn s
die Farbe zu G
Normaltempe
Eine erhöhte 
Wechsel zu OR
Temperatur d
angezeigt.
Fahren Sie lan
eine hohe Tem
Temperatur w

sertemperatur

assertemperatur wird durch eine farbige 
ige auf der rechten Seite des Fahrerdisplay 
zeigt.
 ersten Start des Motors ist die Anzeige 
. Wenn sich der Motor erwärmt, wechselt 

arbe zu GRÜN und zeigt so die 
altemperatur an.

 erhöhte Temperatur wird durch einen 
hsel zu ORANGE und eine übermäßige 
peratur durch einen Wechsel zu ROT 
zeigt.

en Sie langsamer, wenn das Instrument 
 hohe Temperatur ORANGE anzeigt, bis die 
peratur wieder normal ist. Wenn die 
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ur

tur wird durch eine farbige 
er rechten Seite des Fahrerdisplay 

tart des Motors ist die Anzeige 
ich der Motor erwärmt, wechselt 
RÜN und zeigt so die 
ratur an.

Temperatur wird durch einen 
ANGE und eine übermäßige 

urch einen Wechsel zu ROT 

gsamer, wenn das Instrument 
peratur ORANGE anzeigt, bis die 

ieder normal ist. Wenn die 

Temperatur weiter ansteigt und die Anzeige 
auf ROT wechselt, wird am Fahrerdisplay eine 
Warnmeldung angezeigt.
Halten Sie das Fahrzeug an, sobald dies sicher 
möglich ist, und wenden Sie sich umgehend an 
Ihren McLaren Händler.

Was

Die W
Anze
ange
Beim
BLAU
die F
Norm
Eine
Wec
Tem
ange
Fahr
eine
Tem
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Tempera
auf ROT
Warnme
Halten S
möglich
McLaren
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tur weiter ansteigt und die Anzeige 
 wechselt, wird am Fahrerdisplay eine 
ldung angezeigt.
ie das Fahrzeug an, sobald dies sicher 

 ist, und wenden Sie sich an Ihren 
 Händler.

Kraftstoffstand und Reichweite

Kraftstoffstand
Den Kraftstoffstand wird auf der rechten Seite 
des Fahrerdisplay angezeigt.

Kraftstoffreichweite
Die Reichweite steht für die geschätzte 
Entfernung bis zum nächsten Auftanken des 
Fahrzeugs.
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Mittleres DisplayEinleitungCopyright

McLaren Auto
die in diesem 
Systeme und 
die Spezifikat
Ankündigung
In diesem Zus
alles, um siche
Informationen
Automotive o
jedoch keine H
oder deren Ko
Verletzungen
genannten Pa

ienelemente

McLaren Infotainment System (MIS) startet 
 Einschalten der Zündung und nimmt ggf. 
uvor genutzte Audioquelle wieder auf. 
n die zuvor genutzte Quelle nicht 
ügbar ist, zeigt das MIS das Hauptmenü an. 
n das MIS zuvor im Standby-Modus 
ieben wurde, nimmt es den Standby-
us wieder auf und zeigt Uhrzeit und Datum 

ken Sie die Taste , damit das MIS richtig 
artet wird und den Hauptbildschirm 
igt.
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motive aktualisiert kontinuierlich 
Dokument beschriebenen 
behält sich daher das Recht vor, 
ion jederzeit und ohne vorherige 
 zu ändern.
ammenhang unternehmen wir 
rzustellen, dass diese 
 absolut präzise sind. McLaren 

der seine Händler übernehmen 
aftung für Ungenauigkeiten 

nsequenzen, mit Ausnahme von 
, die auf eine Fahrlässigkeit der 
rteien zurückzuführen sind.

Sonstige Angaben

Das „Wi-Fi“-Markenzeichen ist Eigentum des 
Handelsverbands Wi-Fi Alliance. Ein Hersteller 
kann das „Wi-Fi“-Markenzeichen verwenden, 
um anzuzeigen, dass dessen zertifiziertes 
Produkt zur Kategorie von WLAN-Geräten (zur 
Verwendung mit kabellosen Netzwerken) 
gehört, die auf der Norm IEEE 802.11 basieren.
Die Wortmarke Bluetooth® und die 
entsprechenden Logos sind Eigentum von 
Bluetooth® SIG Inc. Jedwede Nutzung dieser 
Marken durch McLaren Automotive Ltd. erfolgt 
unter Lizenz. Bluetooth QDID: B019632; 
B017641; B017642.
Andere Marken und Markennamen sind 
Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer.

Bed

Das 
beim
die z
Wen
verf
Wen
betr
Mod
an.

Drüc
gest
anze
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1. Ha
2. Lau
3. Klim
4. Me
5. Stu
6. Tel
7. Ra
8. Na

Hauptm
Um
Ta

Bei eing
möglich
Hauptbi

Lautstärke von temporären 
Audioquellen (Telefongespräche) kann 
dann angepasst werden, wenn die 
Quelle aktiv ist.

Klimaanlage
Drücken Sie die Taste für die Klimaanlage 
(3), um direkt auf den Kontrollbildschirm 

der Klimaanlage zuzugreifen. Siehe Bedienung 
der Klimaanlage, Seite 5.4.

Medien
Wenn Sie die Medien-Taste (4) drücken, 
können Sie auf gespeicherte bzw. 

angeschlossene Medien zugreifen. Siehe 
Medien, Seite 4.32.

Stummschalten
Drücken Sie die Taste (5), um das System 
komplett stummzuschalten. Das Symbol 

für die Stummschaltung  wird kurz auf dem 
Bildschirm angezeigt.
Drücken Sie erneut, um den Ton 
wiederherzustellen. Der Ton kann auch durch 
Drehen am Lautstärkeregler (2) 
wiederhergestellt werden.

Telefon
Drücken Sie die Taste (6), um die 
Telefonfunktion zu aktivieren. Siehe 

Telefon, Seite 4.24.
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uptmenü, Ein/Standby
tstärke
aanlage

dien
mmschalten

efon
dio
vigation

enü, Ein/Standby
 das MIS einzuschalten, drücken Sie die 

ste für das Hauptmenü (1).
eschaltetem MIS ist es jederzeit 
, durch kurzes Drücken der Taste zum 
ldschirm zurückzukehren.

Halten Sie die Taste für den Hauptbildschirm 
drei Sekunden lang gedrückt, um das MIS in den 
Standby-Modus zu schalten. Drücken Sie 
einfach die Taste für das Hauptmenü, um vom 
Standby-Modus in den aktiven Modus zu 
wechseln.
Wenn Sie das MIS bei ausgeschalteter Zündung 
verwenden möchten, drücken Sie die Taste für 
das Hauptmenü eine Sekunde lang, um auf den 
Timer-Modus zuzugreifen. In diesem Modus 
schaltet sich das MIS nach 15 Minuten aus, 
sofern der Bediener keine Aktivitäten ausführt.

Lautstärke
Drehen Sie den Regler (2) im Uhrzeigersinn, um 
die Lautstärke zu erhöhen, bzw. gegen den 
Uhrzeigersinn, um die Lautstärke zu verringern.
Auf dem Bildschirm wird kurz ein horizontaler 
Balken für die Lautstärkeeinstellung angezeigt.
Stellen Sie über den Lautstärkeregler die 
Lautstärke des momentan aktiven Systems ein. 
Der Name des aktiven Systems wird auf dem 
Bildschirm angezeigt.
Wenn die Taste für die Stummschaltung (5) 
verwendet wurde (siehe Stummschalten, 
Seite 4.3), wird der Ton durch Drehen am 
Lautstärkeregler wiederhergestellt.

HINWEIS: Sie können die Lautstärke aller 
Quellen durch Drehen am 
Lautstärkeregler einstellen. Die 
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4.4

Radio
Drücken
Radio zu

Seite 4.42.

Navigation
Drücken
das Navi

Siehe Navigat

Zurück
Drücken
Bildschir

wieder zu öffn
Schaltfläche i
ausgewählten
Funktion.

Statusleiste
Am oberen Ra
Reihe von Sym
bestimmte Sy
Funktionen ak

 Anzeige de

 Anzeige de

 Anzeige de

 Synchronis
/Telefonsyste

 Radio aktiv

rsicht

hren Sie das Symbol für die Funktion, auf 
ie zugreifen möchten.
Einstellungen, Seite 4.6
Telefon, Seite 4.24
Medien, Seite 4.32
Navigation, Seite 4.38
Radio, Seite 4.42
360°-Einparkhilfe, Seite 2.16
Elektronische Stabilitätskontrolle (ESC), 
Seite 2.32
Internetbrowser, Seite 4.44
Rückfahrkamera (Rear View Camera, RVC), 
Seite 2.15
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 Sie die Taste (7), um auf das 
zugreifen. Siehe Radio, 

 Sie die Navigationstaste (8), um 
gationssystem direkt aufzurufen. 
ion, Seite 4.38.

 Sie die Zurück-Schaltfläche am 
m, um die zuvor geöffnete Seite 
en. Die Funktion dieser 

st abhängig vom aktuell 
 System und von der aktiven 

nd des Bildschirms wird eine 
bolen angezeigt, wenn 

steme in Verwendung oder 
tiv sind.

r Telefonsignalstärke

r GPS-Signalstärke

r Wi-Fi-Signalstärke

ation des Medien-
ms

 iPod an USB-Buchse angeschlossen

 iPhone an USB-Buchse angeschlossen

 Mediengerät an Audiobuchse 
angeschlossen

 Mediengerät an USB-Buchse angeschlossen

 Bluetooth® aktiv Das Symbol wird blau, 
wenn ein Gerät über Bluetooth® verbunden 
wird.

 Mediengerät über Bluetooth® verbunden
Die folgenden Symbole werden in Kombination 
mit dem verbundenen Mediengerät und 
Symbolen für integrierte Mediensysteme 
angezeigt, um deren Status anzuzeigen:

 Medium wird wiedergegeben

 Medium angehalten

 Medium stummgeschaltet

Übe

Berü
die S

•
•
•
•
•
•
•

•
•
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ktronische Bedienungsanleitung, 
ite 1.3

WEIS: Die verfügbaren Funktionen 
d abhängig von der Ausstattung des 
rzeugs.
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EinstellungenÜbersicht

Drücken Sie im
das Einstellun

Auf dem Bilds
folgenden Pu

• Allgeme
• Regiona
• Verbindu
• Klangein
• Radio- u

Seite 4.1
• Bluetoot

Seite 4.1
• Fahrzeug

emeine Einstellungen

ende allgemeine Einstellungen sind 
ügbar:

Anwendungen neu ordnen, Seite 4.7
Rechtliche Informationen, Seite 4.7
Alle Einstellungen zurücksetzen, Seite 4.7
Alle Daten und Einstellungen löschen, 
Seite 4.7
Systemversion, Seite 4.7
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ngen

 Hauptmenü das Symbol , um 
gsmenü zu öffnen.

chirm Einstellungen stehen die 
nkte zur Auswahl:
ine Einstellungen, Seite 4.6
le Einstellungen, Seite 4.8
ngseinstellungen, Seite 4.11
stellungen, Seite 4.12
nd Medieneinstellungen, 
3
h-Telefoneinstellungen, 
4
, Seite 4.15

• Beleuchtungseinstellungen, Seite 4.15
• Internetbrowser, Seite 4.21
• Navigation, Seite 4.21
• Kameras, Seite 4.23

HINWEIS: Die verfügbaren Einstellungen 
sind abhängig von der Ausstattung des 
Fahrzeugs.

Allg

Folg
verf

•
•
•
•

•
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Anwend

Sie könn
Anwend
Wünsch
Berühre
Anwend
gewüns

Rechtlic
Wenn Si
verfügb
Ihrem Fa
System 

Alle Daten und Einstellungen löschen

Wählen Sie Ja, um alle Daten zu löschen und 
Fahrzeug sowie MIS auf die 
Werkseinstellungen zurückzusetzen.

Systemversion
Zeigt die im MIS installierte Softwareversion an.
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ungen neu ordnen

en die Anzeigereihenfolge der 
ungen im Hauptmenü nach eigenen 
en ändern.
n Sie die zu verschiebende 
ung, und ziehen Sie sie an die 
chte Stelle in der Liste.

he Informationen
e diese Option wählen, werden die 
aren rechtlichen Informationen zu 
hrzeug und zum McLaren Infotainment 

(MIS) angezeigt.

Alle Einstellungen zurücksetzen

Wählen Sie Ja, um Fahrzeug und MIS auf die 
Werkseinstellungen zurückzusetzen.
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Regionale E

Folgende regi
verfügbar:

• Sprache
• Datumsf
• Uhrzeitf
• Zeit eins
• Längene
• Mengen
• Kraftsto
• Tempera
• Druckein

Griechisch
Ungarisch
Italienisch
Polnisch
Portugiesisch (Brasilien)
Russisch
Spanisch
Thai
Türkisch

msformat

len Sie eines der folgenden 
msformate:
TT-MM-JJJJ
MM-TT-JJJJ
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instellungen

onale Einstellungen sind 

, Seite 4.8
ormat, Seite 4.8
ormat, Seite 4.9
tellen, Seite 4.9
inheiten, Seite 4.9

einheiten, Seite 4.10
ffverbrauchseinheit, Seite 4.10
tureinheiten, Seite 4.10
heiten, Seite 4.11

Sprache

Über diesen Bildschirm können Sie die 
gewünschte Sprache einstellen.
Die folgenden Punkte stehen zur Auswahl:

• Arabisch (Saudi)
• Chinesisch (Kantonesisch)
• Chinesisch (Mandarin)
• Tschechisch
• Niederländisch
• Englisch (Australien)
• Englisch (GB)
• Englisch (USA)
• Französisch
• Deutsch

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Datu

Wäh
Datu

•
•
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• JJJJ-

Uhrzeitf

Wählen 

Längeneinheiten

Wählen Sie Kilometer oder Meilen.
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MM-TT

ormat

Sie das 12- oder 24-Stunden-Format.

Zeit einstellen

Wählen Sie GPS-Synchronisierung, um die Zeit 
automatisch per GPS-Signal einzustellen. Wenn 
GPS-Synchronisierung aktiviert ist, wird Ein 
angezeigt.
Wenn Sie die Zeit manuell einstellen möchten, 
muss GPS-Synchronisierung auf Aus gestellt 
werden.
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Mengeneinhe

Wählen Sie br
oder Liter.

peratureinheiten

len Sie Fahrenheit oder Celsius.
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iten

itische Gallonen, US-Gallonen 

Kraftstoffverbrauchseinheit

Wählen Sie mpg, km/l oder l/100 km.

Tem

Wäh



Mittl
Einst

4.11

Druckei

Wählen 

Wi-Fi
Tippen Sie „Wi-Fi“ an, um die Funktion ein- bzw. 
auszuschalten.

Wi-Fi-Hotspot
Wählen Sie aus, mit welchem Wi-Fi-Hotspot Sie 
verbunden werden möchten. Befolgen Sie dann 
die Anweisungen auf dem Bildschirm, und 
geben Sie das Passwort ein.
Wenn Sie mit mehreren Wi-Fi-Hotspots 
verbunden sind, können Sie die gespeicherten 
Verbindungsdetails in diesem Menü verwalten 
oder löschen.

Bluetooth
Tippen Sie „Bluetooth“ an, um die Funktion ein- 
bzw. auszuschalten.

Automatische Bluetooth-Neuverbindung
Wenn Sie Ein auswählen, wird das gekoppelte 
Bluetooth®-Gerät innerhalb der Reichweite 
automatisch mit dem Fahrerdisplay verbunden. 
Wenn Sie Aus auswählen, muss das Gerät jedes 
Mal manuell verbunden werden.

Bluetooth-PIN
Wenn Sie diese Option wählen, können Sie die 
Bluetooth®-PIN abrufen bzw. über die 
Bildschirmtastatur ändern. Standardmäßig ist 
die PIN auf 0000 eingestellt.
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nheiten

Sie kPa, PSI oder bar.

Verbindungseinstellungen

Folgende Verbindungseinstellungen sind 
verfügbar:

• Wi-Fi, Seite 4.11
• Wi-Fi-Hotspot, Seite 4.11
• Bluetooth, Seite 4.11
• Geräte koppeln, Seite 4.25
• Automatische Bluetooth-Neuverbindung, 

Seite 4.11
• Bluetooth-PIN, Seite 4.11
• Bluetooth-Name, Seite 4.12
• Bluetooth-MAC-Adresse, Seite 4.12
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Bluetooth-Na
Wenn Sie dies
Bluetooth®-N
Bildschirmtas

Bluetooth-MA
Wenn Sie dies
Bluetooth®-M

geinstellungen

langeinstellungen gelten für alle 
tionen des McLaren Infotainment System 

).
HINWEIS: Die Klangeinstellungen 
können mit dem Symbol  auch über das 
Radio sowie alle anderen 
Mediensysteme geöffnet werden.

en
hren Sie die Symbole + oder - neben 
en“, um die hohen Frequenzen 

ustellen. Diese Einstellung kann von 0 bis 
der 0 bis -9 in Einerschritten verändert 
en.
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me
e Option wählen, können Sie den 
amen abrufen bzw. über die 

tatur ändern.

C-Adresse
e Option wählen, wird die 
AC-Adresse angezeigt.

Klangeinstellungen

Folgende Klangeinstellungen sind verfügbar:
• Navigationslautstärke, Seite 4.12
• Klangeinstellungen, Seite 4.12

Navigationslautstärke
Stellen Sie die Navigationslautstärke mit den 
Symbolen + und - wie gewünscht ein. Diese 
Einstellung kann von 0 bis +15 in Einerschritten 
verändert werden.

Klan

Die K
Funk
(MIS

Höh
Berü
„Höh
einz
+9 o
werd
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Bass
Berühre
„Bass“, u
Diese Ei
9 in Eine

Balance
Berühre
„Balance
den Lau
Einstellu
Einersch

Geschw
Lautstä
Diese Fu
Lautstä
Fahrges
das hint
Drücken
zwische
Einstellu
Klangwi

Wenn Sie DAB-DAB-Linking auf Ein stellen, 
wird der automatische Sendersuchlauf nach 
alternativen DAB-Sendern gestartet, sobald 
der aktuell eingestellte DAB-Sender an Qualität 
verliert.
Wenn Sie DAB-FM-Linking auf Ein stellen, wird 
der automatische Sendersuchlauf nach 
alternativen FM-Sendern gestartet, sobald der 
aktuell eingestellte Sender an Qualität verliert.
Um DAB-Dienste zu aktivieren, wählen Sie Ein.
Wählen Sie Aus, um eine beliebige Funktion zu 
deaktivieren.

FM (RDS)
Radio Data System (RDS) ist ein System, mit 
dem digitale Daten zeitgleich mit dem FM-
Signal an Funkempfänger gesendet werden 
können.
Über die AF-Funktion wird automatisch das 
stärkste Signal für den Funkempfang 
ausgewählt. Wenn sich Ihr Fahrzeug von einem 
Sender entfernt und näher zu einem anderen 
bewegt, schaltet AF von einem Sender auf den 
anderen um, um den bestmöglichen Empfang 
aufrechtzuerhalten. Stellen Sie „AF Suche“ auf 
Ein, um diese Funktion zu aktivieren. Wählen 
Sie AF Reg, um die Suche nach alternativen 
Frequenzen auf regionale Sender zu 
beschränken. Wählen Sie Aus, um die Funktion 
zu deaktivieren.
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n Sie die Symbole + oder - neben 
m die tiefen Frequenzen einzustellen. 

nstellung kann von 0 bis +9 oder 0 bis -
rschritten verändert werden.

n Sie die Symbole + oder - neben 
“, um das Klangverhältnis zwischen 

tsprechern zu verändern. Diese 
ng kann von 0 bis L9 oder 0 bis R9 in 
ritten verändert werden.

indigkeitsabhängige 
rkeeinstellung
nktion erhöht die 

rkeeinstellung bei höheren 
chwindigkeiten und kompensiert so 
ergründige Fahrzeuggeräusch.
 Sie das Symbol zum Umschalten 
n Aus, 1, 2 und 3. Wählen Sie die 
ng aus, mit der eine optimale 

edergabe erreicht werden kann.

Radio- und Medieneinstellungen

Folgende Radio- und Medieneinstellungen sind 
verfügbar:

• DAB, Seite 4.13
• FM (RDS), Seite 4.13
• AUX, Seite 4.14
• Bluetooth-Telefoneinstellungen, 

Seite 4.14
• Speicher, Seite 4.14
• USB, Seite 4.14

DAB
Der L-Band-Empfang kann auf Ein gestellt 
werden (sofern in Ihrem Land verfügbar).
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Das Verkehrsp
Radio- und Me
über die Verke
Tippen Sie „Au
Verkehrsprog
und Aus umzu
entsprechend
deaktivieren.

AUX
Wählen Sie di
Eingangsvers
Audiosignals e

Speicher
Wählen Sie di
Speicherplatz
und Dateien a
System (MIS) 

USB
Wählen Sie die
angeschlosse
verwalten.

matischer Anrufbeantworter
len Sie diese Funktion aus, um den 
matischen Anrufbeantworter des McLaren 
ainment System (MIS) zu aktivieren. 
en Sie mit den Symbolen + und - ein, wie 
e der Anrufbeantworter mit der 
egennahme des Anrufs warten soll. Diese 

tellung kann in Einerschritten zwischen 1 
30 Sekunden verändert werden.

fonlautstärke
en Sie die Telefonlautstärke mit den 
bolen + und - wie gewünscht ein. Diese 
tellung kann von 0 bis +40 in 
rschritten verändert werden.

stärke der Anrufbenachrichtigung
en Sie die Lautstärke der 
fbenachrichtigung mit den Symbolen + 

- wie gewünscht ein. Diese Einstellung 
 von 0 bis +40 in Einerschritten verändert 
en.

ofonlautstärke
en Sie die Mikrofonlautstärke mit den 
bolen + und - wie gewünscht ein. Diese 
tellung kann von -10 bis +10 in 
rschritten verändert werden.

ierfunktion
len Sie aus, ob Ihre Kontakte nach Vor- 
 Nachnamen sortiert werden sollen.
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rogramm (TP) unterbricht die 
dienwiedergabe, um den Fahrer 
hrssituation zu informieren. 
tomatische 

rammsuche“ an, um zwischen Ein 
schalten und die Funktion 
 zu aktivieren bzw. zu 

ese Option, um die 
tärkung des analogen 

inzustellen.

ese Option, um den verfügbaren 
 abzurufen, Dateien zu verwalten 
us dem McLaren Infotainment 
zu löschen.

se Option, um Dateien auf einem 
nen USB-Gerät abzurufen und zu 

Bluetooth-Telefoneinstellungen

Folgende Bluetooth®-Telefoneinstellungen 
sind verfügbar:

• Geräte koppeln, Seite 4.25
• Automatischer Anrufbeantworter, 

Seite 4.14
• Telefonlautstärke, Seite 4.14
• Lautstärke der Anrufbenachrichtigung, 

Seite 4.14
• Mikrofonlautstärke, Seite 4.14
• Sortierfunktion, Seite 4.14

Auto
Wäh
auto
Infot
Stell
lang
Entg
Eins
und 

Tele
Stell
Sym
Eins
Eine

Laut
Stell
Anru
und 
kann
werd

Mikr
Stell
Sym
Eins
Eine

Sort
Wäh
oder
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Beleuc

„Beleuch
Aussteig
Verriege
ein. Um 
die Daue
30 Seku
60 Seku
Aus.
Die stat
dem Len
Fahrtric
Sie „Rau
Funktion
wählen 

Fahrzeug

Folgende Fahrzeugeinstellungen sind 
verfügbar:

• HLK langsames Ansprechverhalten, 
Seite 4.16

• Vorkühlfunktion, Seite 4.16
• Automatische Sitzeinstellung, Seite 4.16
• Displayanordnungsmodus für Fahrer, 

Seite 4.17
• Autom. Spiegelverstellung im 

Rückwärtsgang, Seite 4.17
• Richtlinien, Seite 4.17
• Getriebeschaltmodus (PSC), Seite 4.18
• Auto-Alarm, Seite 4.18
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htungseinstellungen

tung Einsteigen“ und „Beleuchtung 
en“ schalten beim Entriegeln und 
ln des Fahrzeugs die Außenleuchten 

die Funktionen zu aktivieren, stellen Sie 
r jeweils auf 15 Sekunden, 
nden, 45 Sekunden oder 
nden ein. Zum Deaktivieren wählen Sie 

isch-adaptiven Scheinwerfer folgen 
kradeinschlag, um die Kurve in 

htung besser auszuleuchten. Stellen 
mbeleuchtung“ auf Ein, um die 
 zu aktivieren. Zum Deaktivieren 

Sie Aus.

„Beleuchtung umschalten“ sorgt für eine 
gedimmte Innenbeleuchtung bei 
eingeschalteten Scheinwerfern. Wählen Sie 
zum Aktivieren die gewünschte Stufe (1 bis 7). 
Zum Deaktivieren wählen Sie Aus.
„Fußraumbeleuchtung“ und 
„Einstiegsbeleuchtung“ können nach Bedarf 
auf Ein oder Aus gestellt werden.
Wählen Sie „Stimmungsbeleuchtung“, wählen 
Sie Ein zum Aktivieren der Funktion, und 
passen Sie dann Farbe und Intensität nach 
Bedarf an. 
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• Automat
• Automat

Seite 4.1
• Türentrie
• Lautlose
• Reifenty
• Parkserv
• Scheiben
• Wischere
• Anzeige

Seite 4.2

matische Sitzeinstellung
n die automatische Sitzeinstellung 
iert ist (Ein), bewegt sich der Fahrersitz 
tändig nach hinten und in die niedrigste 
tion, und das Lenkrad nach innen und in 
e höchste Position, sobald der Motor 
schaltet und die Fahrertür geöffnet wird.

n die automatische Sitzeinstellung 
tiviert ist (Aus), bleibt der Fahrersitz immer 
r gleichen Position.
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ische Türverriegelung, Seite 4.18
isches Spiegeleinklappen, 
8
gelung, Seite 4.18

 Türverriegelung, Seite 4.19
p, Seite 4.19
ice-Modus, Seite 4.19
wischer-Modus, Seite 4.20
mpfindlichkeit, Seite 4.20

 Geschwindigkeitsbegrenzung, 
0

HLK langsames Ansprechverhalten

Wenn Sie „HLK langsames Ansprechverhalten“ 
aktivieren, wird im Automatikmodus die 
Lüfterdrehzahl der Klimaregelung beeinflusst.
Wählen Sie nach Bedarf Niedrig, Mittel oder 
Hoch.

Vorkühlfunktion
Wählen Sie Ein, um die Vorkühlfunktion zu 
aktivieren. Siehe Vorkühlfunktion, Seite 5.6.
Wählen Sie Aus, um die Funktion zu 
deaktivieren.

Auto
Wen
aktiv
volls
Posi
sein
abge
Wen
deak
in de
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Displaya

Am Fahr
in bestim
Fahrverh
aktiviert
der Vollb
Wenn Im
das Fahr
Wenn In
gewählt
Antriebs
und „Tra

Beifahrerseite: beim Einlegen des 
Rückwärtsgangs wird der Spiegel auf der 
Beifahrerseite nach unten geneigt.
Gehen Sie wie folgt vor, um einzustellen, wie 
weit die Spiegel beim Einlegen des 
Rückwärtsgangs verstellt werden sollen:

1. Schalten Sie die Zündung ein.
2. Wählen Sie im Spiegelverstellbereich des 

Kombiinstruments Fahrer- und 
Beifahrerseite oder Beifahrerseite aus.

3. Betätigen Sie das Bremspedal, und legen 
Sie den Rückwärtsgang ein.

4. Stellen Sie den bzw. die Spiegel in die 
gewünschte Position. Siehe Spiegel 
einstellen, Seite 1.33.

5. Kuppeln Sie den Rückwärtsgang aus.
Beim nächsten Einlegen des Rückwärtsgangs 
verstellt das Fahrzeug den/die Spiegel 
automatisch in den zuvor eingestellten Versatz 
gegenüber der Normalstellung.

Richtlinien
Bei eingeschalteten Richtlinien (Ein) sind die 
Live-Videobilder mit einem farbigen Gitter 
versehen, das als Orientierungshilfe bezüglich 
der Nähe sichtbarer Objekte zum hinteren 
Stoßfänger des Fahrzeugs dient. Wählen Sie 
Aus, um die Funktion zu deaktivieren.
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nordnungsmodus für Fahrer

erdisplay kann eingestellt werden, dass 
mten Antriebs- oder 
altensmodi der Teilbildmodus 

, der Teilbildmodus beibehalten oder 
ildmodus immer beibehalten wird.
mer eingeklappt gewählt wird, bleibt 
erdisplay im Teilbildmodus.
 Sport- und Track-Modus eingeklappt 
 wird, aktiviert das Fahrerdisplay im 
- und Fahrverhaltensmodus „Sport“ 
ck“ jedes Mal den Teilbildmodus.

Wenn Nur im Track-Modus 
eingeklappt gewählt wird, aktiviert das 
Fahrerdisplay nur im Antriebs- und 
Fahrverhaltensmodus „Track“ den 
Teilbildmodus.
Wenn Immer ausgeklappt gewählt wird, bleibt 
das Teilbildmodus im Vollbildmodus.

Autom. Spiegelverstellung im Rückwärtsgang

Wählen Sie Aus, Fahrer- und Beifahrerseite 
oder Beifahrerseite.
Aus: beim Einlegen des Rückwärtsgangs findet 
keine Spiegelverstellung statt.
Fahrer- und Beifahrerseite: beim Einlegen des 
Rückwärtsgangs werden beide Spiegel 
verstellt.



Mittleres Display
Einstellu

4.18

Getriebescha

PSC ist eine a
einer Beschle
Schaltgetrieb
Schalten in ein
um die optima
Wenn Aus ein
deaktiviert.
Wenn Track m
Funktion nur i
Fahrverhalten
Wenn Sport a
ist die PSC-Fu
Fahrverhalten
aktiv.

ntriegelung

n Fahrerseite eingestellt ist, wird beim 
iegeln des Fahrzeugs mit der 
fernbedienung oder der Taste an der 

ertür nur die Fahrertür entriegelt.
n Fahrer- und Beifahrerseite eingestellt 
erden beim Entriegeln des Fahrzeugs mit 
unkfernbedienung oder der Taste an der 

ertür beide Türen entriegelt.
n Fahrerseite oder Fahrer- und 
ahrerseite eingestellt ist, werden alle 
ben und Abdeckungen verriegelt.
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ltmodus (PSC)

kustische Schaltanzeige, die bei 
unigung mit Vollgas bei 
en darauf hinweist, dass das 

en höheren Gang erforderlich ist, 
le Leistung beizubehalten.

gestellt wird, ist die PSC-Funktion 

ode ausgewählt wird, ist die PSC-
m Antriebs- oder 
smodus „Track“ aktiv.

nd Track mode ausgewählt wird, 
nktion im Antriebs- oder 
smodus „Sport“ oder „Track“ 

Auto-Alarm
Wenn der automatische Alarm aktiviert ist Ein, 
wird das Fahrzeug automatisch verriegelt und 
der Alarm scharf geschaltet, wenn das 
Fahrzeug entriegelt ist und 30 Sekunden lang 
nicht gehandhabt wird, während alle Türen, der 
Kofferraumdeckel und die Service-
Abdeckungen vollständig geschlossen sind. 
Wählen Sie Aus, um die Funktion zu 
deaktivieren.

Automatische Türverriegelung
Wenn Sie das Fahrzeug in Empfang nehmen, ist 
die Automatische Türverriegelung auf Ein 
eingestellt.
Die Fahrzeugtüren werden beim Anfahren des 
Fahrzeugs automatisch verriegelt.
Wählen Sie Aus, um die Funktion zu 
deaktivieren. Die Türen bleiben nach dem 
Anfahren unverriegelt, es sei denn, Sie 
verriegeln sie manuell.

Automatisches Spiegeleinklappen
Wenn Ein ausgewählt ist, werden die 
Außenspiegel beim Schließen der Tür 
eingeklappt und beim Öffnen der Tür 
ausgeklappt. Wird Aus gewählt, bleiben die 
Außenspiegel in der Fahrposition.

Türe

Wen
Entr
Funk
Fahr
Wen
ist, w
der F
Fahr
Wen
Beif
Hau
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Lautlos
Wenn Ei
Blinkerle
der schl
deaktivi
Wird Au
Fahrrich
Entriege
jeweils v
Alle and
bleiben 

Reifenty

Das Disp
Reifenty
montier

Geben Sie die vierstellige PIN über die 
Bildschirmtastatur ein, und tippen Sie dann zur 
Bestätigung auf Eingabe. Bei der Eingabe 
werden die einzelnen Ziffern durch Sternchen 
ersetzt.
Die werkseitig voreingestellte PIN lautet 0000. 
Verwenden Sie diese PIN, wenn Sie zum ersten 
Mal in den Parkservice-Modus schalten. Sie 
sollten diese PIN bei nächster Gelegenheit 
ändern.
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e Türverriegelung
n ausgewählt ist, sind die 
uchten beim Ver- bzw. Entriegeln mit 

üssellosen Zentralverriegelung 
ert.
s gewählt, blinken die 
tungsanzeigen immer beim Ver- bzw. 
ln des Fahrzeugs unabhängig vom 
erwendeten Verfahren.

eren Ver- und Entriegelungsfunktionen 
aktiv.

p

lay zeigt alle verfügbaren möglichen 
pen. Wählen Sie die an Ihrem Fahrzeug 

ten Reifen aus.

Parkservice-Modus

Bei aktiviertem Parkservice-Modus ist die 
Fahrzeuggeschwindigkeit auf 55 km/h 
begrenzt, das Active Dynamics-Bedienfeld wird 
deaktiviert, und Kofferraum, Staufach in der 
Mittelkonsole und Service-Abdeckung bleiben 
verriegelt.
Um den Parkservice-Modus zu aktivieren, 
müssen Sie Parkservice-Modus anwählen und 
anschließend eine PIN eingeben.
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Wählen Sie PI
alte PIN ein, u
neue PIN übe
Bestätigen Si
Auch wenn Si
Modus (Ein) a
die PIN eingeb

Scheibenwisc
Wählen Sie en
Zeitschaltung
Wenn Automa
Betätigung de
durch den Reg

ige Geschwindigkeitsbegrenzung
n Ein eingestellt ist, wird die 
hwindigkeitsbegrenzung für die aktuell 
hrene Straße, sofern hinterlegt, am 
erdisplay angezeigt.
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N-Code, geben Sie zunächst die 
nd geben Sie anschließend die 
r die Bildschirmtastatur ein. 
e Ihre Eingabe mit Eingabe.
e den aktivierten Parkservice-
bschalten möchten, müssen Sie 
en.

her-Modus
tweder Automatisch oder 
.
tisch ausgewählt ist, wird die 
s Wischers in der Position „Auto“ 
ensensor gesteuert. Zur 

Einstellung der Empfindlichkeit des 
Regensensors siehe Wischerempfindlichkeit, 
Seite 4.20.
Wenn Zeitschaltung ausgewählt ist, wird der 
Wischer in der Position „Auto“ im 
Intervallbetrieb betätigt.

Wischerempfindlichkeit

Wählen Sie die Empfindlichkeit des 
Scheibenwischers aus. Diese Einstellung gilt 
nur für die Empfindlichkeit des Regensensors 
und beeinflusst nicht die Zeitverzögerung bei 
zeitgeschaltetem Wischen.

Anze
Wen
Gesc
befa
Fahr
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Interne

Mit dies
Speiche
aus dem
löschen
ändern. 
„Auto“ e

Kartenansicht
Wenn Sie Fahrtrichtung wählen, wird eine 2D-
Ansicht geöffnet, in der sich das 
Fahrzeugsymbol auf dem Bildschirm stets von 
unten nach oben bewegt und die 
Kartenausrichtung bei Richtungswechsel des 
Fahrzeugs geändert wird.
Wenn Sie Eingenordet wählen, wird eine 2D-
Ansicht geöffnet, in der der obere Kartenrand 
immer nach Norden ausgerichtet ist. Das 
Fahrzeugsymbol bewegt sich auf dem 
Bildschirm und folgt dabei der eigentlichen 
Fahrtrichtung (beispielsweise bewegt es sich 
bei der Fahrt nach Süden auf der Karte nach 
unten).
Wenn Sie 3D wählen, wird eine Ansicht 
geöffnet, in der die Karte in einer 3D-
Perspektive mit einem sich in Fahrtrichtung 
bewegenden Fahrzeugsymbol angezeigt wird. 
Die Kartenausrichtung ändert sich, wenn das 
Fahrzeug die Richtung wechselt.
Wählen Sie Ihre bevorzugte Ansicht, und tippen 
Sie dann zum Bestätigen auf Speichern bzw. 
auf Abbrechen, wenn Sie zum letzten Menü 
zurückkehren möchten.
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tbrowser

en Optionen können Sie den Cache-
r des Internetbrowsers leeren, Cookies 
 McLaren Infotainment System (MIS) 

 oder die Textkodierung des Browsers 
Standardmäßig ist die Option auf 
ingestellt.

Navigation

Folgende Navigationseinstellungen sind 
verfügbar:

• Karte, Seite 4.21
• Navigation, Seite 4.22
• Verkehr, Seite 4.22
• Sprache, Seite 4.23
• Gerät, Seite 4.23

Karte
Mit den folgenden Einstellungen lassen sich 
Ansicht und Detailtreue der Karte anpassen.
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Kartenaussch
Wählen Sie Ih
Kartenaussch
Bestätigen au
wenn Sie zum
möchten.

Kartenthema
Wählen Sie Ih
tippen Sie dan
bzw. auf Abbr
Menü zurückk

Schaltflächen
Wählen Sie au
Schaltflächen
sollen, und tip
Speichern bzw
letzten Menü 

Kartenebene
Wählen Sie au
Kartenebenen
sollen. Mit 3D
„Points of Inte
können Sie di
die Option zum
und tippen Sie
Speichern bzw
letzten Menü 

ätigen auf Speichern bzw. auf Abbrechen, 
n Sie zum letzten Menü zurückkehren 
hten.
len Sie Benutzerdefinierte Umgehungen, 
befolgen Sie die Anweisungen auf dem 
chirm, um auszuwählen, welche Straße 
 Region umgangen werden soll.
en Sie Sprachführung an, um die 
chführung der geplanten Route zu 
ieren. Tippen Sie sie erneut an, um die 
tion zu deaktivieren.

ehr
en Sie Verkehr an, um die Funktion zu 
ieren bzw. zu deaktivieren.
n Sie Abonnements wählen, können Sie 
aktuell abonnierten Verkehrsdienste 
fen und verwalten.
unktion „trafficTrends™“ erfasst 
rische Verkehrsdaten und nutzt sie zur 
chnung günstigerer Routen. Je nach 

hentag oder Uhrzeit ist es daher möglich, 
 das System für dieselbe Fahrt 
rschiedliche Routen berechnet. Tippen Sie 
icTrends™ an, um die Funktion zu 
ieren bzw. zu deaktivieren.
en Sie Sprachführung Verkehr an, um im 
die routenbezogene Verkehrsdurchsage zu 
ieren. Tippen Sie sie erneut an, um die 
tion zu deaktivieren.
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ngen

nitt
ren bevorzugten 
nitt, und tippen Sie dann zum 
f Speichern bzw. auf Abbrechen, 
 letzten Menü zurückkehren 

r bevorzugtes Kartenthema, und 
n zum Bestätigen auf Speichern 

echen, wenn Sie zum letzten 
ehren möchten.

 auf der Karte
s, welche zusätzlichen 
 auf der Karte angezeigt werden 
pen Sie dann zum Bestätigen auf 

. auf Abbrechen, wenn Sie zum 
zurückkehren möchten.

n
s, welche zusätzlichen 
 auf der Karte angezeigt werden 

-Funktionen oder so genannten 
rest“ (POI) entlang Ihrer Route 

e Ansicht optimieren. Tippen Sie 
 Aktivieren bzw. Deaktivieren an, 
 dann zum Bestätigen auf 
. auf Abbrechen, wenn Sie zum 

zurückkehren möchten.

Autom. Zoom
Der Bildschirm kann automatisch im 
vordefinierten Grad abhängig von der 
Fahrzeuggeschwindigkeit vergrößert bzw. 
verkleinert werden. Berühren Sie die Option, 
um sie zu aktivieren bzw. zu deaktivieren.

Akustische Geschwindigkeitswarnung
Das McLaren Infotainment System (MIS) löst 
eine akustische Geschwindigkeitswarnung aus, 
wenn Sie sich einem bekannten, fest 
installierten „Blitzer“ nähern. Berühren Sie die 
Option, um sie zu aktivieren bzw. zu 
deaktivieren.

myMaps
Zeigt die Details zu den im MIS installierten 
Karten an.

Navigation
Die Navigationsroute kann als Schnellste 
Route oder Kürzeste Route berechnet werden. 
Tippen Sie die bevorzugte Option an, und 
tippen Sie dann zum Bestätigen auf Speichern 
bzw. auf Abbrechen, wenn Sie zum letzten 
Menü zurückkehren möchten.
Wählen Sie Umgehungen an, um die 
verfügbaren Optionen zum Umgehen 
bestimmter Bereiche Ihrer geplanten Strecke 
auszuwählen (z. B. Autobahnen). Tippen Sie 
alle zu umgehenden Optionen zum Aktivieren 
bzw. Deaktivieren an, und tippen Sie dann zum 

Best
wen
möc
Wäh
und 
Bilds
oder
Tipp
Spra
aktiv
Funk

Verk
Tipp
aktiv
Wen
Ihre 
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Die F
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MIS 
aktiv
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Sprache
Wählen 
Geschle
verfügb

HIN
zus
Str
Be
Sti

Gerät
Wenn Si
den derz
angezei
Die Funk
regelmä
Daten g
vorauss
Informa
Verkehr
ohne da
muss.
Tippen S
aktiviere
myTren
erfasste

Startverzögerungszeit und 
Stoppverzögerungszeit der Videoaufzeichnung 
nach Bedarf anpassen.
Mit Usable (Nutzbar) können Sie abrufen, wie 
viel freier Speicherplatz für die 
Videoaufzeichnung bleibt.

HINWEIS: Der Speicherplatz wird von 
allen Funktionen des McLaren 
Infotainment System (MIS) genutzt 
(auch von den Medien).

p14.book  Page 23  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
eres Display
ellungen

Sie die bevorzugte Sprache und das 
cht für die Navigation aus den 
aren Optionen aus. 

WEIS: Einige Stimmen sagen 
ätzliche Informationen wie 

aßennamen an. Die entsprechende 
stätigung wird unter dem Namen der 
mme angezeigt.

e Über wählen, werden alle Details zu 
eit im MIS installierten Karten 

gt.
tion „myTrends™“ überwacht Ihre 

ßigen Fahrten. Sobald sie ausreichend 
esammelt hat, kann sie Ihre Fahrtziele 
agen. Diese Funktion liefert nützliche 
tionen zu Ihrer Route (z. B. die 
slage) und bietet Alternativrouten an, 
ss das Ziel manuell eingestellt werden 

ie myTrends™ an, um die Funktion zu 
n bzw. zu deaktivieren. Tippen Sie 

ds™-Verlauf löschen an, um alle 
n Daten zu löschen.

Kameras

Wählen Sie Anpassung, um die Video-
Einstellungen zu ändern. Folgende Video-
Einstellungen können angepasst werden:

• Helligkeit
• Kontrast
• Farbtiefe
• Farbton
• Gamma

Die Videoaufzeichnung kann so eingestellt 
werden, dass sie automatisch gestartet und 
gestoppt wird. Sie können 
Startgeschwindigkeit, Stoppgeschwindigkeit, 
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TelefonÜbersicht

Am McLa
können 

Freisprechanl
Bluetooth® tä
Die Verbindun
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Über diese Ve
Zugriff auf die
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kann das MIS 
jedoch nicht s

WARNU
der Fah
Andern
verursa

Sicherheitsvo
WARNU
Telefon
bediene
WARNU
immer a
Objekte
gefährli
WARNU
explosio
immer a
Tankste

zustand des Telefonakkus und die 
fonsignalstärke auf dem Bildschirm 
zeigt werden.

Mobiltelefon muss mit MIS gekoppelt und 
unden werden, bevor es verwendet 
en kann. Siehe Geräte koppeln, Seite 4.25 

Herstellen einer Verbindung mit einem 
fon, Seite 4.26.
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ren Infotainment System (MIS) 
Sie Anrufe über eine 
age auf sichere Weise per 
tigen und entgegennehmen.
g mit Ihrem Mobiltelefon erfolgt 
luetooth®.
rbindung haben Sie außerdem 
 im Telefon gespeicherte 

Anrufliste. Sofern diese vom 
 Telefon unterstützt werden, 
Konferenzanrufe annehmen, 
tarten.
NG: Lassen Sie sich während 
rt vom Telefon nicht ablenken. 
falls könnten Sie einen Unfall 
chen.

rkehrungen
NG: Versuchen Sie nie, das 
 während der Fahrt zu 
n. Unfallgefahr!

NG: Verstauen Sie Ihr Telefon 
n einem sicheren Ort. Lose 
 können bei einem Unfall zu 
chen Geschossen werden.
NG: Schalten Sie das Telefon in 
nsgefährdeten Bereichen 

us. Hierzu gehören 
llen, Kraftstofflager oder 

chemische Werke sowie Orte, an 
denen sich Kraftstoffdämpfe, 
Chemikalien oder Metallstaub in der 
Luft befinden.
Der Betrieb des Telefons kann die 
Funktion von Herzschrittmachern 
oder Hörgeräten beeinträchtigen. 
Wenden Sie sich an Ihren Arzt oder 
den Hersteller des Geräts, um zu 
ermitteln, ob Personen, welche solche 
Geräte tragen, ausreichend vor 
Hochfrequenzenergie geschützt sind.

Zum Schutz vor potenziellen Interferenzen 
empfiehlt McLaren, stets einen 
Mindestabstand von 15 cm zwischen einer 
Mobiltelefonantenne und einem 
Herzschrittmacher zu wahren.

Bluetooth®
Bluetooth® ist eine Technologie für die 
drahtlose Kommunikation zwischen 
elektronischen Geräten über kurze 
Entfernungen.
Mit dem MIS können kompatible Bluetooth®-
Telefone verwendet werden.
Das MIS unterstützt das Bluetooth® Hands-
Free Profile 1.6 (HFP 1.6). Wenn das mit dem 
System verbundene Mobiltelefon dieses Profil 
ebenfalls unterstützt, können Funktionen wie 

Lade
Tele
ange
Das 
verb
werd
und 
Tele
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Geräte

1. Sta
un
(M
We
akt
Ve

2. Wä
Su
HIN
die
od
fin
Ihr

3. Wä
ver

4. Da

7. Sobald das Telefon mit dem MIS gekoppelt 
und verbunden ist, wählen Sie aus, ob es 
als Freisprechen oder Telefon 2 
verbunden sein soll. Wenn das 
Bluetooth®-Gerät nur fürs 
Audiostreaming genutzt wird, wählen Sie 
Keine Verbindung.
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 koppeln

ndardmäßig ist Bluetooth® aktiviert, 
d das McLaren Infotainment System 
IS) befindet sich im Erkennungsmodus. 
nn Bluetooth® nicht aktiviert ist, 
ivieren Sie es manuell. Siehe 

rbindungseinstellungen, Seite 4.11.
hlen Sie auf Ihrem Mobiltelefon die 

che nach Bluetooth®-Geräten aus.
WEIS: Bei einigen Telefonen heißt 

se Option „Neue gekoppelte Geräte“ 
er ähnlich. Eine genaue Beschreibung 
den Sie in der Bedienungsanleitung 
es Telefons.
hlen Sie das MIS in der Liste der 
fügbaren Geräte.

s MIS zeigt ein Kennwort an.

5. Wählen Sie Ja und bestätigen Sie, dass das 
am MIS angezeigte Kennwort mit dem 
Kennwort auf Ihrem Telefon 
übereinstimmt.

6. Wählen Sie am Telefon Koppeln aus.
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8. Sie werd
Telefon f
genutzt 
diese Fu
Ja, um di

9. Bei der K
Freigabe
Bluetoot
mögliche
Zugriffs

eln zusätzlicher Geräte
orgehensweise bei der Verbindung 

tzlicher Geräte entspricht der Kopplung 
ersten Telefons. Siehe Geräte koppeln, 

4.25.
nnen maximal 12 Geräte mit dem MIS 
ppelt werden, aber es kann immer 
stens ein Telefon verbunden sein.
HINWEIS: Wenn die maximale Anzahl 
Geräte bereits mit dem MIS verbunden 
ist, kann ein zusätzliches Gerät 
gekoppelt, aber nicht verbunden 
werden. Das ursprüngliche Gerät bleibt 
mit dem MIS verbunden.

tellen einer Verbindung mit einem 
fon
n Sie bereits ein Telefon gekoppelt haben, 
t das MIS automatisch eine Verbindung mit 
her, sobald es in Reichweite kommt (es sei 

, es besteht gerade eine Verbindung zu 
ren Geräten).
HINWEIS: Einige Telefone müssen 
manuell verbunden werden.
Bei einigen Telefonen muss der 
Verbindungsaufbau jedes Mal erneut 
autorisiert werden. Sie können dies 
verhindern, indem Sie das MIS in der 
Liste bekannter Geräte des Telefons als 
autorisiertes Gerät festlegen.
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en vom MIS gefragt, ob Sie Ihr 
ürs Bluetooth®-Audiostreaming 
werden soll (sofern Ihr Telefon 
nktion unterstützt). Wählen Sie 
e Funktion zu aktivieren.
opplung einiger Geräte, die die 
 der Internetverbindung über 
h® unterstützen, muss 
rweise der Name des 

punktes (Access Point Name, 

APN), der für den Internetzugang vom 
Gerät verwendet wird, angegeben 
werden.
Wählen Sie eine der folgenden Optionen 
entsprechend Ihrem Gerät und Vertrag 
aus.
Internet-Sharing per Bluetooth® können 
Sie in den Einstellungen Ihres Telefons 
deaktivieren.

10. Nachdem das Telefon gekoppelt und mit 
dem MIS verbunden wurde, erfolgt die 
Verbindung fortan automatisch, sobald 
das Telefon in Reichweite ist.

11. Wenn die Verbindung nicht automatisch 
hergestellt wird, müssen Sie die 
Verbindung zum MIS manuell am 
Mobiltelefon herstellen.
HINWEIS: Einige Telefone müssen 
manuell verbunden werden.
Bei einigen Telefonen muss der 
Verbindungsaufbau jedes Mal erneut 
autorisiert werden. Sie können dies 
verhindern, indem Sie das MIS in der 
Liste bekannter Geräte des Telefons als 
autorisiertes Gerät festlegen.

Nähere Informationen zu den verfügbaren 
Optionen finden Sie unter Bluetooth-
Telefoneinstellungen, Seite 4.14.
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2. Telefonnummern können über die 
Telefontastatur auf dem Bildschirm 
eingegeben werden.
Wenn Sie eine falsche Nummer oder Zahl 
eingegeben haben, berühren Sie das 
Symbol , um die letzte Zahl zu löschen.

3. Sobald die vollständige Nummer auf dem 
Bildschirm angezeigt wird, berühren Sie 
das Symbol , um den Anruf zu tätigen.

4. Sie können den Wählvorgang 
unterbrechen, indem Sie das Symbol  
bzw. die Telefontaste drücken.
HINWEIS: Während des 
Telefongesprächs wird die Medien- 
oder Radiowiedergabe 
stummgeschaltet.
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indung mit dem Telefon wird getrennt, 
s MIS ausgeschaltet bzw. das Fahrzeug 
llt wird. Der automatische Neuaufbau 
indung nach dem erneuten Starten 

rzeugs bzw. Einschalten des MIS kann 
 Sekunden dauern.

Einen Anruf tätigen

Es gibt mehrere Möglichkeiten, einen Anruf zu 
tätigen. Diese werden nachfolgend 
beschrieben.
Um auf das Telefon umzuschalten, tippen Sie 
das Telefonsymbol im Hauptmenü des McLaren 
Infotainment System (MIS) an, oder drücken Sie 
die Schaltfläche „Telefon“.

Über die Tastatur
1. Tippen Sie im Telefonmenü auf die 

Registerkarte mit der Bildschirmtastatur.
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Über die Kont

1. Tippen S
Register

2. Nachdem
können S
Suchlauf

3. Wählen S
diesen K
Telefonn
Sie die g
Anruf zu

4. Sie könn
unterbre
bzw. die 

Sie können den Wählvorgang 
unterbrechen, indem Sie das Symbol 

bzw. die Telefontaste drücken.
HINWEIS: Während des 
Telefongesprächs wird die Medien- 
oder Radiowiedergabe 
stummgeschaltet.

riten
Drücken Sie auf das Symbol , um die 
Liste mit Ihren Kontaktfavoriten zu 
öffnen.
HINWEIS: Damit ein Kontakt in der Liste 
erscheint, müssen Sie ihn mit  
zunächst als Favorit markieren.
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ie im Telefonmenü auf die 
karte mit den Kontakten.

 die Kontakte angezeigt werden, 
ie eine bestimmte Person mittels 
 durch die Liste finden.
ie einen Kontakt aus, um alle für 

ontakt verfügbaren 
ummern anzuzeigen. Berühren 

ewünschte Nummer, um den 
 starten.
en den Wählvorgang 
chen, indem Sie das Symbol  
Telefontaste drücken.

HINWEIS: Während des 
Telefongesprächs wird die Medien- 
oder Radiowiedergabe 
stummgeschaltet.

Über die Anrufliste

1. Tippen Sie im Telefonmenü auf die 
Registerkarte mit der Anrufliste.

2. Es wird eine Liste mit getätigten, 
verpassten und empfangenen Anrufen in 
chronologischer Reihenfolge angezeigt. 
Die aktuellsten Anrufe befinden sich 
dabei oben in der Liste.

3. Berühren Sie den gewünschten Kontakt, 
um den Anruf zu starten.

4.

Favo
1.
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Beenden von Anrufen

 Um einen Anruf auf der Seite „Telefonat 
läuft…“ zu beenden, berühren Sie das rote 
Anrufsymbol.

 Um einen Anruf zu beenden, während ein 
anderer Systembildschirm angezeigt wird, 
berühren Sie das rote Auflegesymbol neben der 
Anzeige „Telefonat läuft...“ oben am Bildschirm.
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 entgegennehmen

n Anruf eingeht, zeigt das McLaren 
ment System (MIS) alle 
informationen an, die auf Ihrem Telefon 
hert und mit dem MIS synchronisiert 

 Anruf anzunehmen, berühren Sie das 
mbol .
WEIS:  Das MIS kann eingehende 

rufe auch automatisch beantworten. 
he Bluetooth-Telefoneinstellungen, 

ite 4.14.
 Anruf abzulehnen, berühren Sie das 

bol .

Optionen beim Gespräch

Berühren Sie das Stummschalt-Symbol, 
um das Mikrofon zu deaktivieren. Durch 

erneutes Berühren wird es wieder aktiviert.
Berühren Sie das Tastatursymbol, um die 
Telefontastatur zu öffnen. Durch 

erneutes Berühren wird sie wieder 
ausgeblendet.

Berühren Sie das Telefon-
Umschaltsymbol, um den Anruf auf Ihr 

Mobilteil umzuschalten. Berühren Sie das 
Lautsprecher-Umschaltsymbol, um wieder 
zurückzuschalten.
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Kontakte

1. Tippen S
Register
HINWEIS
gespeich
werden 
dem Kon
angezei

2. Wenn Ih
Bildschir
und nach
dem Fing
streiche

e
Tippen Sie auf der Registerkarte mit den 
Kontakten auf das .
Geben Sie über die Bildschirmtastatur 
mindestens ein Zeichen ein, um die 
angezeigten Kontakte zu filtern.
Wenn Sie ein falsches Zeichen 
eingegeben haben, berühren Sie das 
Symbol , um das letzte Zeichen zu 
löschen.
HINWEIS: Kontakte können nach 
Vornamen oder Nachnamen sortiert 
werden. Weitere Informationen dazu 
finden Sie unter Bluetooth-
Telefoneinstellungen, Seite 4.14.
Wählen Sie einen Kontakt aus, um alle für 
diesen Kontakt verfügbaren 
Telefonnummern anzuzeigen. Berühren 
Sie die gewünschte Nummer, um den 
Anruf zu starten.
HINWEIS: Wenn Fotos von Kontakten auf 
Ihrem Telefon gespeichert sind, werden 
diese je nach Telefonmodell während 
eines Telefongesprächs auf dem 
Bildschirm angezeigt, wenn die Kontakte 
mit dem MIS synchronisiert wurden.
Sie können den Wählvorgang 
unterbrechen, indem Sie das Symbol  
bzw. die Telefontaste drücken.
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ie im Telefonmenü auf die 
karte mit den Kontakten.
: Auf Ihrem Telefon 
erte Fotos von Kontakten 

je nach Telefonmodell neben 
taktnamen auf dem Bildschirm 

gt.
re Kontaktliste länger als eine 
mgröße ist, können Sie nach oben 
 unten blättern, indem Sie mit 
er nach oben oder nach unten 

n.

HINWEIS: Kontakte können nach 
Vornamen oder Nachnamen sortiert 
werden. Weitere Informationen dazu 
finden Sie unter Bluetooth-
Telefoneinstellungen, Seite 4.14.

3. Sie können auch über die 
Bildschirmtastatur nach einem Kontakt 
suchen. Siehe Suche, Seite 4.30.

4. Wählen Sie einen Kontakt aus, um alle für 
diesen Kontakt verfügbaren 
Telefonnummern anzuzeigen. Berühren 
Sie die gewünschte Nummer, um den 
Anruf zu starten.
HINWEIS: Wenn Fotos von Kontakten auf 
Ihrem Telefon gespeichert sind, werden 
diese je nach Telefonmodell während 
eines Telefongesprächs auf dem 
Bildschirm angezeigt, wenn die Kontakte 
mit dem MIS synchronisiert wurden.

5. Sie können den Wählvorgang 
unterbrechen, indem Sie das Symbol  
bzw. die Telefontaste drücken.
HINWEIS: Während des 
Telefongesprächs wird die Medien- 
oder Radiowiedergabe 
stummgeschaltet.
HINWEIS: Um einen Kontakt als Favoriten 
zu kennzeichnen, tippen Sie au .
Tippen erneut Sie auf , um den Kontakt 
aus den Favoriten zu entfernen.

Such
1.

2.

3.

4.
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WEIS: Während des 
lefongesprächs wird die Medien- 
er Radiowiedergabe 
mmgeschaltet.
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MedienÜbersicht

Die Funktione
durch Antippe
Hauptmenü d
(MIS) oder dur
Medienschalt
Wenn Sie „Me
verfügbaren A

rstützte Mediendateien
Mediensystem kann die folgenden 
iformate/Codierkombinationen 
ergeben.

io:
MP3
AAC
WMA
OGG Vorbis
AC3
AMR
FLAC
WAV
AIFF

o:
MPEG1
MPEG2
H.264/MPEG-4 AVC
MPEG-4 Video
DivX 4/5
XviD HT
VC-1
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n des Media-Players können 
n des Mediensymbols im 
es McLaren Infotainment System 
ch Antippen der 

fläche geöffnet werden.
dia“ anwählen, werden alle 
udioquellen angezeigt.

Audioquellen

Wenn Musikgeräte über den USB-Anschluss, 
den Audioanschluss oder Bluetooth® 
angeschlossen sind, werden alle Quellen am 
Bildschirm angezeigt. Die entsprechenden 
Symbole erscheinen oben am Bildschirm.

HINWEIS: Wenn ein Gerät nicht verfügbar 
ist, wird es in der Liste ausgegraut.

Unterstützte Mediengeräte
Eine aktuelle Liste kompatibler Mediengeräte 
erhalten Sie bei Ihrem McLaren Händler.

Unte
Das 
Date
wied

Aud
•
•
•
•
•
•
•
•
•

Vide
•
•
•
•
•
•
•
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McLaren
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wird, we
Albumti
Bildschi
Albumco
angezei
ist, wird

Wenn Sie die aktuelle Auswahl zufällig 
wiedergeben möchten, drücken Sie auf das 
Symbol . Im Zufallsmodus wird das Symbol 
orangefarben dargestellt.

HINWEIS: Diese Funktion steht für 
Bluetooth®-Geräte nicht zur Verfügung.

Drücken Sie auf , um die Wiederholfunktion 
zu aktivieren. Im Wiederholungsmodus wird das 
Symbol orangefarben dargestellt.

HINWEIS: Diese Funktion steht für 
Bluetooth®-Geräte nicht zur Verfügung.

Tippen Sie das Symbol  an, um nach einem 
anderen Titel, einer anderen Wiedergabeliste 
oder einem anderen Ordner zu suchen.

HINWEIS: Diese Funktion steht für 
Bluetooth®-Geräte nicht zur Verfügung.
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bedienelemente

el, die aus dem internen Speicher oder 
m angeschlossenen Gerät abgespielt 

, lassen sich mit dem Touchscreen des 
 Infotainment System (MIS) bedienen.
ie Wiedergabe von Musik gestartet 
rden der Name des Interpreten, der 

tel und der Songtitel auf dem 
rm angezeigt. Wenn mit dem Titel ein 

ver verknüpft ist, wird dieses ebenfalls 
gt. Wenn kein Albumcover verfügbar 
 ein Notensymbol angezeigt.

Durch längeres Antippen der Symbole  und  
ist es möglich, sich im aktuellen Titel vor und 
zurück zu bewegen. Wahlweise können Sie die 
Fortschrittleiste berühren und halten, um durch 
den Titel vorzuspulen.

Wenn Sie  einmal berühren, springen Sie zum 
nächsten Titel. Wenn Sie  einmal berühren, 
springen Sie zum Anfang des Titels springen; 
beim zweiten Antippen springen Sie zum 
zuletzt gespielten Titel.
Durch eine zweite Berührung können Sie zum 
vorherigen Titel springen. Wischgesten können 
ebenfalls verwendet werden, um zu Titeln zu 
springen. Wischen Sie auf dem Bildschirm von 
links nach rechts, um zum nächsten Titel zu 
springen. Wischen Sie auf dem Bildschirm von 
rechts nach links, um zum Anfang des Titels zu 
springen. Wenn Sie die Geste erneut 
ausführen, können Sie zum vorherigen Titel 
springen.

Tippen Sie das Symbol  oder  an, um zum 
nächsten bzw. vorherigen Ordner zu springen.

Berühren Sie zum Anhalten der Wiedergabe 
das Symbol . Berühren Sie zum 
Wiederaufnehmen der Wiedergabe das Symbol 

. Wenn Sie auf den Bildschirm tippen, wird 
der Titel angehalten bzw. weiter abgespielt.
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Externe Ge

Öffnen Sie die
das Gerät an.
Stellen Sie vo
Mittelkonsole

1. USB1 od
2. USB2
3. AUX-Ein

Nähere Inform
Bluetooth®-G
koppeln, Seite

HINWEIS
werden 
Anschlu

 und iPod

mationen zum Anschließen von USB-
ten finden Sie unter Externe Geräte 
hließen, Seite 4.34.
len Sie auf der Seite „Media“ die Option 
1“, „USB2“ oder „iPod“.
HINWEIS: Interne Batterien im Gerät 
werden über den USB-Anschluss 
geladen.
HINWEIS: Der USB1-Anschluss hat eine 
erhöhte Ausgangsleistung, die zum 
Aufladen von Mobilgeräten geeignet ist.
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räte anschließen

 Mittelkonsole und schließen Sie 

r Fahrtantritt sicher, dass die 
 geschlossen ist.
er iPod

gang 3,5 mm
ationen zum Anschließen von 

eräten finden Sie unter Geräte 
4.25.
: Interne Batterien im Gerät 

über den jeweiligen USB-
ss geladen.

HINWEIS: Der USB1-Anschluss hat eine 
erhöhte Ausgangsleistung, die zum 
Aufladen von Mobilgeräten geeignet ist.

USB

Infor
Gerä
ansc
Wäh
„USB
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Navigier
Wiederg
und wäh

Bei meh
durch di

Kopiere
Navigier
möchten

Speicher

Wählen Sie auf der Seite „Media“ die Option 
„Speicher“.
Navigieren Sie zum Ordner bzw. zur 
Wiedergabeliste mit der gewünschten Musik, 
und wählen Sie zum Abspielen einen Titel aus.

Dateien verwalten

Tippen Sie das Symbol  an, um das Menü 
Dateien verwalten zu öffnen. In diesem Menü 
können Sie Ordner anlegen oder ausgewählte 
Dateien, die im McLaren Infotainment System 
(MIS) gespeichert sind, verschieben bzw. 
löschen.
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en Sie zum Ordner bzw. zur 
abeliste mit der gewünschten Musik, 
len Sie zum Abspielen einen Titel aus.

reren Ordnern tippen Sie auf , um 
e Ordnerebenen zu navigieren.

n in den Speicher
en Sie zu den Dateien, die Sie kopieren 
, und tippen Sie das Symbol  an.

Wählen Sie aus, welche Dateien kopiert werden 
sollen, und tippen Sie zur Bestätigung das 
Symbol  an. Nachdem ein Zielordner 
ausgewählt wurde, zeigt das McLaren 
Infotainment System (MIS) den Fortschritt des 
Kopiervorgangs an.



Mittleres Display
Medien

4.36

Dateien impo
Sie können Da
angeschlosse
Siehe Kopiere

Speicher lösc
Wählen Sie 
Speichereinst
Storage erase
das MIS impor

ießen Sie ein Gerät an den Audioanschluss 
iehe Externe Geräte anschließen, 

4.34.
len Sie auf der Seite „Media“ die Option 
 Audio Source“ (AUX-Audioquelle).
iedergabe von Geräten, die am 

ioanschluss angeschlossen sind, muss über 
erät selbst gesteuert werden.

dem Bildschirm wird das Bild eines 
iosteckers angezeigt, wenn die Medien von 
m am Audioanschluss angeschlossenen 
t wiedergegeben werden.
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rtieren
teien von einem 

nen USB-Gerät importieren. 
n in den Speicher, Seite 4.35.

hen
 an, um die 
ellungen zu öffnen. Wählen Sie 
d (Speicher gelöscht), um alle in 

tierten Medien zu entfernen.

Bluetooth-Audio

Informationen zum Verbinden eines Geräte 
koppeln, Seite 4.25Bluetooth®-Geräts finden 
Sie unter .
Wählen Sie auf der Seite „Media“ die Option 
„Bluetooth Audio Source“ (Bluetooth-
Audioquelle).
Möglicherweise wird die Musikwiedergabe 
automatisch gestartet, je nachdem, welches 
Bluetooth®-Gerät angeschlossen wird.
Wenn die Musikwiedergabe nicht automatisch 
startet, starten Sie sie auf dem Gerät selbst.

Das Bluetooth®-Symbol  wird während der 
Wiedergabe oben auf dem Bildschirm 
angezeigt.
Die Lautstärke kann mithilfe der 
Bedienelemente des McLaren Infotainment 
System (MIS) angepasst werden. Siehe 
Bedienelemente, Seite 4.2.
Die Audiolautstärke hängt von der 
Ausgangslautstärke des angeschlossenen 
Geräts und von der am MIS eingestellten 
Lautstärke ab.

AUX

Schl
an. S
Seite
Wäh
„AUX
Die W
Aud
das G

Auf 
Aud
eine
Gerä
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WEIS: Batterien im Gerät werden 
er den Audioanschluss nicht geladen.
stärke kann mithilfe der 
lemente des McLaren Infotainment 
(MIS) angepasst werden. Siehe 
lemente, Seite 4.2.

iolautstärke hängt von der 
slautstärke des angeschlossenen 

nd von der am MIS eingestellten 
rke ab.

WEIS: Falls ein Rauschen zu hören ist, 
ssen Sie die Lautstärke am Gerät 
d/oder am MIS entsprechend an.
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NavigationÜbersicht

Zur Best
Fahrzeu

Navigationssy
Satelliten sow
Fahrzeugsens
Infotainment 
Kartendaten.
Unter Verwen
System die op
bestimmen. D
vorgegebene
berücksichtig
Informationen
Präferenzen f
Seite 4.21.
Die Erstellung
erfolgt über d
Bedienelemen
entsprechend
Zielführung a
Sobald die Re
Navigationsin
angezeigt. Ge
während der F
Stellen durch 
Wenn von der
signifikante A
das System au
Strecke zum Z

r den beschriebenen Bedingungen sowie 
n folgenden Situationen sind Fehler bei 
estimmung der Fahrzeugposition möglich:
Fahren in einem Gebäude, z. B. in einem 
mehrgeschossigen Parkhaus
Befahren einer Straße, die sehr dicht 
neben einer zweiten, parallel 
verlaufenden Straße verläuft
Drehung des Fahrzeugs mit einer 
Drehscheibe
Transport des Fahrzeugs an einen 
anderen Standort
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on

immung des genauen 
gstandorts nutzt das 
stem die Signale der GPS-
ie die Signale der 
oren und die im McLaren 

System (MIS) gespeicherten 

dung dieser Daten kann das 
timale Strecke zum Zielort 
abei werden alle von Ihnen 

n Reisepräferenzen 
t.
 zur Einstellung Ihrer 

inden Sie unter Navigation, 

 einer speziellen Zielführung 
ie Bildschirmmenüs und die MIS-
te zur Auswahl der 

en Optionen. Damit wird Ihre 
uf der Karte markiert.
ise begonnen hat, werden die 
formationen am Mittleres Display 
gebenenfalls werden diese 
ahrt an den entsprechenden 

Sprachführung ergänzt.
 geplanten Zielführung eine 
bweichung besteht, errechnet 
tomatisch eine alternative 
ielort neu.

Sicherheit

WARNUNG: Achten Sie aus 
Sicherheitsgründen darauf, dass Sie 
durch die Verwendung des 
Navigationssystems nicht vom 
eigentlichen Fahren abgelenkt 
werden. 
Lesen Sie die Sicherheitsmeldung, die 
bei der ersten Aktivierung des 
Navigationssystems nach dem 
Einschalten der Zündung angezeigt 
wird, und beachten Sie sie.

Die für das jeweilige Land geltenden 
Straßenverkehrsvorschriften und 
Verkehrszeichen müssen immer beachtet 
werden.
Denken Sie immer daran, dass der Zweck des 
Navigationssystems darin besteht, Sie bei der 
Bestimmung der optimalen Strecke zu 
unterstützen. Es darf niemals als Hilfe bei 
verringerter Sicht verwendet werden.
Die GPS-Signale können beim Durchfahren von 
Tunnels oder in anderen Situationen 
unterbrochen werden. Die Streckennavigation 
wird fortgesetzt, bis das GPS-Signal 
wiederhergestellt ist.

Die GPS-Signalstärke wird durch das 
Symbol in der Statusleiste angezeigt.

Unte
in de
der B

•

•

•

•
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Verwe

Tippen S
Infotain
Navigat
Navigat
Beim ers
nach de
MIS meh
lesen Si
Die Sich
automat
Ladevor

Das MIS hat einen Mehrfach-Touchscreen, 
deren Ansicht Sie mit Zweifingergesten 
verkleinern bzw. vergrößern können. Berühren 
Sie den Bildschirm mit Daumen und 
Zeigefinger, und führen Sie diese zusammen, 
um die Ansicht zu verkleinern, bzw. ziehen Sie 
sie auseinander, um die Ansicht wieder zu 
vergrößern.
Zum Vergrößern oder Verkleinern können Sie 
auch die Symbole + und - verwenden.
Die Bildschirminformationen ändern sich 
abhängig von der Zoomeinstellung. 
Beispielsweise werden Points Of Interest (POIs) 
bei großer Verkleinerung, jedoch nicht bei 
großer Vergrößerung, angezeigt.
Der Bildschirm wird automatisch im 
vordefinierten Grad abhängig von der 
Fahrzeuggeschwindigkeit vergrößert bzw. 
verkleinert Im Einstellmenü können Sie diese 
Funktion aktivieren bzw. deaktivieren. Weitere 
Informationen finden Sie unter Navigation, 
Seite 4.21.
Die Bildschirmfarbe wechselt zwischen Tag- 
und Nachtmodus, um Ihnen das Lesen der 
Karte je nach Tageszeit zu erleichtern.
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ation

nden der Navigation

ie im Hauptmenü des McLaren 
ment System (MIS) auf das 
ionssymbol, oder drücken Sie die 
ionsschaltfläche.

ten Start des Navigationssystems 
m Einschalten der Zündung zeigt das 
rere Sicherheitshinweise an. Bitte 

e diese Meldungen.
erheitswarnung verschwindet 
isch, wenn das Navigationssystem den 

gang beendet hat.

Am Mittleres Display wird eine Karte mit Ihrem 
aktuellen Standort angezeigt.

Fahrzeugposition und Fahrtrichtung 
werden als Pfeil angezeigt.

Um den angezeigten Kartenbereich zu ändern, 
berühren Sie den Bildschirm, und schieben Sie 
langsam Ihren Finger in eine beliebige 
Richtung, um die Karte zu verschieben.
Informationen zum benutzerdefinierten 
Einrichten des Navigationssystems finden Sie 
unter Navigation, Seite 4.21.

Tippen Sie das Symbol auf der Karte an, 
um die Optionen zum Einstellen des 

Fahrtziels zu öffnen. Siehe Festlegen eines 
Zielorts, Seite 4.40. 
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Festlegen e

Wählen Sie W
Fahrtziel mith
Wählen Sie Vi
Fahrtziel inter
auszuwählen
Unter Einstel
benutzerdefin
öffnen bzw. a
Seite 4.21.
Wählen Sie St
zu beenden.

HINWEIS: Wenn Sie Ihre Hausanschrift 
noch nicht gespeichert haben, können 
Sie dies vor Navigationsbeginn unter 
Beachtung der Bildschirmanweisungen 
nachholen.

riten
len Sie das Fahrtziel aus Ihren 
eicherten Favoriten. Sie können 
hriften und Orte als Favoriten speichern, 

m Sie das Symbol  antippen.

chaften
len Sie Towns (Ortschaften), wenn Sie ein 
tziel in einer bestimmten Ortschaft oder 
t einstellen möchten.

gorien
len Sie ein Fahrtziel aus den POI (Points of 
est) innerhalb der verfügbaren Kategorien.

zung
len Sie eine Kreuzung an einer bestimmten 
ße.

stellen
len Sie eine Tankstelle in Ihrer Region bzw. 
hrer Route.

dinaten
n Sie als Fahrtziel die Koordinaten 

gen- und Breitengrad) ein.
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ines Zielorts

here To? (Fahrtziel), um Ihr 
ilfe der Menüs auszuwählen.
ew Map (Karte öffnen), um das 
aktiv auf der angezeigten Karte 

.
lungen können Sie Ihre 

ierten Navigationseinstellungen 
npassen. Siehe Navigation, 

opp, um die laufende Navigation 

Verwenden der Menüs

Folgende Optionen werden angezeigt:

Suche
Mit der Suchfunktion können Sie anhand von 
Name, Anschrift oder Postleitzahl nach 
Fahrtzielen suchen.

Verlauf
Wählen Sie das Fahrtziel aus der Liste früherer 
Fahrtziele.

Nach Hause
Wenn Sie Go Home (Nach hause) wählen, 
werden Sie auf direktem Wege zu Ihrer 
Hausanschrift geführt.

Favo
Wäh
gesp
Ansc
inde

Orts
Wäh
Fahr
Stad

Kate
Wäh
Inter

Kreu
Wäh
Stra

Tank
Wäh
auf I

Koor
Gebe
(Län
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Planen S
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können 
ggf. auc

Verwen
Bewege
im güns
Bereich 
Tippen S
gewüns

Zielführ
Nachdem
wird ein
angezei
etwaige
auf der m

Wählen 
zu speic
zu starte
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eres Display
ation

laner
ie Ihre Route mit dem Trip Planner 

planer). Mit den verfügbaren Optionen 
Sie den Abfahrtsort, das Fahrtziel und 
h Zwischenziele eingeben.

den des Bildschirms
n Sie Ihren Finger auf der Karte, bis sie 
tigsten Maßstab für den jeweiligen 
um Ihren Zielort herum angezeigt wird.
ie die Karte an, um die Position des 

chten Fahrtziels zu markieren.

ungsübersicht
 Sie das Fahrtziel ausgewählt haben, 

e Übersicht zu Ihrer markierten Strecke 
gt. Startposition, aktuelle Position, 
 Zwischenziele und Fahrtziel werden 

arkierten Route angezeigt.

Sie  aus, um Ihr Fahrtziel als Favorit 
hern oder Go! (Los!), um die Navigation 
n.
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RadioÜbersicht

Wenn im Haup
Infotainment 
angewählt od
gedrückt wird
den zuletzt ei

Frequenzbän
Das Radio em
Das aktuell au
oben am Bilds

io-Bedienelemente

osender können Sie entweder manuell 
tellen oder aus den Favoriten auswählen. 
requenz wird zusammen mit dem Namen 

Senders am Bildschirm angezeigt.
HINWEIS: Wenn sich die Senderfrequenz 
ändert, muss der Favorit (Preset) neu 
eingestellt werden.

en Symbolen  und  können Sie den 
erigen oder nächsten Sender automatisch 
en.
n Sie bei der manuellen Suche das 
bol  bzw.  antippen, springt die 
uenz schrittweise weiter.
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tmenü des McLaren 
System (MIS) die Radiofunktion 
er die Radio-Schaltfläche 
, schaltet das Radio ein und sucht 
ngestellten Sender.

der
pfängt AM-, FM- und DAB-Sender.
sgewählte Frequenzband wird 
chirm angezeigt.

Berühren Sie zum Ändern des 
Frequenzbands kurz das Symbol. Am 

oberen Rand des Bildschirms wird die Änderung 
des ausgewählten Frequenzbands mit „AM“, 
„FM“ oder „DAB“ angezeigt.

Rad

Radi
eins
Die F
des 

Mit d
vorh
such
Wen
Sym
Freq
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eres Display

anuellen und automatischen 
uche können Sie auch Wischgesten 
en.

ie das Symbol  an, um einen Sender 
riten: zu speichern.

Radio Data System (RDS)

RDS ist ein System, mit dem digitale Daten 
zeitgleich mit dem FM-Signal an 
Radioempfänger gesendet werden können.
Es können zwei Arten von digitalen Daten 
empfangen und deren Status auf dem 
Bildschirm angezeigt werden: alternative 
Frequenzen und Verkehrsmeldungen (Traffic 
Alerts, TA).

Alternative Frequenzen (AF)
Über die AF-Funktion wird automatisch das 
stärkste Signal für den Funkempfang 
ausgewählt.
Wenn sich Ihr Fahrzeug von einem Sender 
entfernt und näher zu einem anderen bewegt, 
schaltet AF von einem Sender auf den anderen 
um, um den bestmöglichen Empfang 
aufrechtzuerhalten.
AF kann im Einstellungsmenü auf Ein oder Aus 
gestellt werden. Siehe Radio- und 
Medieneinstellungen, Seite 4.13.

Verkehrsmeldungen (Traffic Alerts, TA)
Verkehrsmeldungen unterbrechen die Radio- 
und Medienwiedergabe, um den Fahrer über 
die Verkehrssituation zu informieren.
TA kann im Einstellungsmenü auf Ein oder Aus 
gestellt werden. Siehe Radio- und 
Medieneinstellungen, Seite 4.13.
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InternetbrowserÜbersicht

Um den Intern
können, muss
System (MIS) 
Stellen Sie die
Bluetooth®-G
her. Siehe Ver
Seite 4.11.
Wählen Sie „In
Navigieren Sie
Bedienelemen
Webbrowser-
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browser

etbrowser verwenden zu 
 das McLaren Infotainment 
mit dem Internet verbunden sein.
 Verbindung zu einem 
erät oder einem Wi-Fi-Netzwerk 
bindungseinstellungen, 

ternet browser“ im Hauptmenü.
 mithilfe der Tastatur und der 
te am MIS durch die 

Funktionen.
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Komfort und BequemlichkeitFensterSicherheit

WARNU
beim Öf
Scheibe
werden
gegen d
Gefahr, 
Scheibe
die Gefa
stoppen
Scheibe

Schalter für die Fahrerscheibe.
Schalter für die Beifahrerscheibe.

ken Sie den Schalter (1) oder (2). Die 
ibe wird geöffnet, solange der Schalter 
ückt wird.
en Sie am Schalter (1) oder (2). Die Scheibe 
 geschlossen, solange der Schalter 
gen wird.
ken/ziehen Sie den Schalter (1) oder (2) 
 durch, um die Scheibe vollständig zu 

en bzw. zu schließen, und lassen Sie ihn 
hließend los.
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NG: Stellen Sie sicher, dass 
fnen bzw. Schließen der 
n niemand eingeklemmt 
 kann. Lehnen Sie sich nicht 
ie Scheibe. Es besteht die 
durch die sich bewegende 
 eingeklemmt zu werden. Falls 
hr des Einklemmens besteht, 
 Sie die Bewegung der 
.

Öffnen und Schließen

WARNUNG: Mit der 
Funkfernbedienung wird auch das 
Fahrzeug angelassen, und es können 
weitere Funktionen aktiviert werden.
Nehmen Sie die Funkfernbedienung 
stets mit, wenn Sie das Fahrzeug 
verlassen, um einen unüberwachten 
Betrieb der Scheiben zu verhindern. Es 
könnte sonst zu Verletzungen 
kommen.

Die Schalter für beide Scheiben befinden sich in 
der Türkonsole des Fahrers. Ein Schalter für die 
Beifahrerscheibe befindet sich in der 
Beifahrertürkonsole. 1.

2.
Drüc
Sche
gedr
Zieh
wird
gezo
Drüc
ganz
öffn
ansc



Komf
Fens

5.3

HIN
en
bzw
sto
HIN
Wa
Fe

Zurücks
Die Sche
wenn di
wurde, u
Funktion
Stellen S
geschlo
eingesc

Einklemmschutz
WARNUNG: Lassen Sie keine Kinder 
unbeaufsichtigt im Fahrzeug zurück. 
Sie könnten durch sich bewegende 
Scheiben verletzt werden.

Der Einklemmschutz stoppt das Schließen der 
Scheiben, wenn ein Hindernis oder Widerstand 
erkannt wird.
Wenn der Einklemmschutz ausgelöst wird, 
kontrollieren Sie die Scheibe bzw. die 
Scheibenöffnung, und entfernen Sie 
eventuelle Hindernisse, bevor Sie die Scheiben 
wieder betätigen. Wenn der Antiklemmschutz 
beim Schließen der Tür auslöst siehe Tür 
schließen, Seite 1.8.
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ort und Bequemlichkeit
ter

WEIS: Drücken/ziehen Sie den 
tsprechenden Schalter, um das Öffnen 

. Schließen eines Fensters zu 
ppen.
WEIS: Wenn sich das Fahrzeug im 

chzustand befindet, ist die 
nstersteuerung deaktiviert.

etzen der Scheiben
iben müssen zurückgesetzt werden, 

e Batterie entladen oder getrennt 
nd wenn die Einklemmschutz-
 aktiviert wurde.
ie sicher, dass beide Türen 

ssen sind und die Zündung 
haltet ist. Drücken Sie die Schalter (1) und (2) nach unten, 

bis die Scheiben geöffnet sind, und halten Sie 
die Schalter 5 Sekunden lang in dieser Position 
gedrückt.
Ziehen Sie beide Schalter nach oben, bis die 
Scheiben geschlossen sind, und halten Sie die 
Schalter 5 Sekunden lang in dieser Position.
Die Scheiben sind nun zurückgesetzt.
Lässt sich das Problem dadurch nicht lösen, 
wenden Sie sich bitte umgehend an Ihren 
McLaren Händler.
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Bedienung der KlimaanlageÜbersicht

Die Anlage ka
betrieben we
können manu
Der Kombifilte
eindringende

WARNU
empfoh
Heizung
Scheibe
möglich
Straßen
beachte
verursa
HINWEIS
ist bei ge
Scheibe
Fahrzeu
Umgebu
Fahrzeu
Scheibe
HINWEIS
Lufttem
zwische
Mittelko
Luftstro
Leistung
HINWEIS
aktuelle
beim Au

ienelemente der Klimaanlage

Schaltfläche für die Schnellkühlung
Taste Klimaanlage (A/C)
AUTO-Taste
Schaltfläche für die Schnellheizung
Luftverteilungstasten
Taste für Sitzheizung – rechts
Temperaturregelung – rechts
Spiegel- und Heckscheibenheizung
SYNC-Schaltfläche
Umlufttaste
Schaltfläche Entnebelung
Temperaturregelung – links
Taste für Sitzheizung – links
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nn entweder im Automatikmodus 
rden, oder die Einstellungen 
ell vorgenommen werden.
r reduziert die in das Fahrzeug 

 Staub- und Schadstoffmenge.
NG: Befolgen Sie die 
lenen Einstellungen für 
 bzw. Kühlung. Wenn die 
n beschlagen, können Sie 
erweise nicht mehr die 
- und Verkehrsverhältnisse 
n und könnten einen Unfall 

chen.
: Die Wirkung der Klimaanlage 
schlossenen Türen und 

n am höchsten. Wenn jedoch das 
g lange Zeit in einer heißen 
ng stand, lüften Sie das 
g durch kurzes Öffnen der 
n.
: Der Innenraum-

peraturfühler befindet sich 
n dem Lenkrad und der 
nsole. Behindern Sie nicht den 
m zum Fühler, da andernfalls die 
 der Klimaanlage reduziert wird.
: Das Fahrzeug speichert die 

n Einstellungen der Klimaanlage 
sschalten der Zündung.

Bedienelemente

Die Klimaregelung wird über das Mittleres 
Display bedient. Drücken Sie die Taste, um den 
Kontrollbildschirm für die Klimaanlage 
einzuschalten.

Bed

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
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14. Ge Dies wird durch die Farbe des Schiebereglers 
für die Gebläsedrehzahl angezeigt. Der Balken 
ist grau, und der Schieberegler bewegt sich 
selbsttätig, wenn das Gebläse automatisch 
gesteuert wird. In diesem Modus regelt die 
Klimaanlage die Gebläsedrehzahl so, dass die 
eingestellte Temperatur aufrechterhalten wird.
Wenn Sie im Automatikmodus die 
Gebläsedrehzahl ändern, schaltet die 
Klimaanlage standardmäßig in den manuellen 
Modus. Durch Drücken der AUTO-Schaltfläche 
wird der Automatikmodus wieder aktiviert.
Bei Bedarf können die Systemeinstellungen 
manuell angepasst werden. Siehe Manueller 
Modus, Seite 5.5.

Manueller Modus
Informationen zur manuellen Anpassung der 
Lufttemperatur finden Sie unter 
Temperaturregelung, Seite 5.7.
Zur manuellen Anpassung der Gebläsedrehzahl 
siehe Gebläsedrehzahlregelung, Seite 5.9.

SYNC-Modus
Im SYNC-Modus werden die vom Fahrer 
vorgenommenen Änderungen an der 
eingestellten Lufttemperatur automatisch 
auch für die Temperatur der Beifahrerseite 
übernommen.
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bläsedrehzahlregelung Betriebsarten

Automatikmodus
Im Automatikmodus erhält die Klimaanlage die 
eingestellte Innentemperatur, indem sie eine 
Kombination aus unterschiedlichen 
Gebläsedrehzahlen, Umluft und Luftverteilung 
einsetzt.
Im Bedienfeld werden unterschiedliche 
Betriebszustände mit unterschiedlichen 
Farben angezeigt:

• Orange bedeutet EIN.
• Weiß bedeutet AUS, aber verfügbar.
• Grau bedeutet nicht verfügbar.

Berühren Sie die AUTO-Taste, um den 
Automatikmodus einzuschalten.
Die Schaltfläche leuchtet auf, und 
Luftverteilung, Temperatur sowie 
Gebläsedrehzahl werden auf beiden Seiten des 
Fahrzeugs automatisch angepasst.
Im AUTO-Modus müssen weder die 
Gebläsedrehzahl noch die Luftverteilung 
eingestellt werden, die Anlage selbst regelt die 
jeweils erforderlichen Bedienelemente, um die 
Temperatur beizubehalten.
Wenn Sie die Luftverteilung der Klimaanlage 
ändern möchten, berühren Sie die bevorzugte 
Taste. Dadurch wird die Anlage in den 
Gebläsemodus AUTO geschaltet.
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Die SYNC-Sch
beim Berühre
die Lufttempe
automatisch a
angewendet.
Der Fahrer kan
durch Berühre
SYNC-Schaltf

Vorkühlfunkt
Die Vorkühlfu
Fahrzeugeins
Vorkühlfunkti

HINWEIS
eine Tür
Vorkühlu

-Schaltfläche

limaanlage verstärkt die Kühlung und 
euchtung der Luft. Sie kommt im 
imalen Kühl- und Entfrostenmodus zum 
atz.

/C-Bildschirmtaste fungiert als EIN/AUS-
lter.
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altfläche am Bildschirm leuchtet 
n auf, und die Einstellungen für 
ratur der Fahrerseite werden 
uf die Beifahrerseite 

n den SYNC-Modus jederzeit 
n der SYNC-Taste beenden. Die 

läche leuchtet nicht mehr.

ion
nktion kann in den 
tellungen aktiviert werden. Siehe 
on, Seite 4.16.

: Wenn während der Vorkühlung 
 geöffnet wird, wird die 

ng beendet.

Wenn Sie 2 Sekunden lang die 
Entriegelungstaste an der Funkfernbedienung 
drücken, wird die Vorkühlfunktion, sofern in 
den Fahrzeugeinstellungen aktiviert, 
eingeschaltet.
Die Vorkühlung wird wie folgenden erreicht:

• Maximale Klimagebläsedrehzahl für 
30 Sekunden

• Klimatemperatur auf „LO“ für 
30 Sekunden

• Fenster werden geöffnet

A/C

Die K
Entf
max
Eins
Die A
Scha
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Beschl

Berühre
Entnebe
aktiviere
dem Bild
anzeigt,
Klimaan
ausgesc
Drehzah
gesetzt.

HIN
ma
Ge

Temperaturregelung

Die Temperatur lässt sich mit der Schaltfläche 
 erhöhen und mit der Schaltfläche  

verringern. Sie können auch den 
Temperaturschieberegler berühren und auf die 
gewünschte Einstellung ziehen. Um den 
Temperaturschieberegler auszublenden, 
tippen Sie auf .

HINWEIS: Die Temperatur kann in 
Schritten von 0,5 °C zwischen 
16 °C und 28 °C eingestellt werden.
McLaren empfiehlt eine Temperatur von 
22 °C.
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ag entfernen/Enteisen

n Sie die Schaltfläche für die 
lung, um die Entnebelung zu 
n. Die Taste leuchtet auf und oben auf 
schirm erscheint ein Symbol, das 

 dass die Funktion aktiviert ist. Die 
lage wird eingeschaltet, falls sie zuvor 
haltet war, das Gebläse läuft mit voller 
l und die Lufttemperatur wird auf „HI“ 

WEIS: Die Gebläsedrehzahl kann auch 
nuell reduziert werden. Siehe 

bläsedrehzahlregelung, Seite 5.9.

HINWEIS: Wenn der Entnebelungsmodus 
ausgewählt ist, wird die Umluftfunktion 
deaktiviert.

Berühren Sie die Schaltfläche für die 
Entnebelung erneut, wenn Sie den 
Entnebelungsmodus beenden möchten. Das 
Symbol in der Taste erlischt und die Werte für 
Lufttemperatur bzw. Gebläsedrehzahl kehren 
auf die ursprünglichen Einstellungen zurück.
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Um die Tem
einzustellen, b
„HI“ angezeig
die Klimaanlag
Höchstwert e
maximal einge
erfolgt zu den

Um die Tem
einzustellen, 
wird. Im Autom
die Lufttempe
die Gebläsedr
eingestellt, un
den mittleren
Die Solltempe
angezeigt.

HINWEIS
kann die
ausgesc

HINWEIS: Schalten Sie die Klimaanlage 
ein, um ein Beschlagen der Scheiben zu 
vermeiden.
hren Sie die Umlufttaste, um den 
ftmodus zu aktivieren. Die Schaltfläche 

htet auf. Zum Ausschalten des 
ftmodus berühren Sie die Taste erneut. 

euchtet nun nicht mehr.
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peratur auf den Maximalwert 
erühren Sie die Schaltfläche , bis 

t wird. Im Automatikmodus stellt 
e die Lufttemperatur auf den 

in, die Gebläsedrehzahl wird auf 
stellt, und die Luftverteilung 

 Fußräumen.

peratur auf den Minimalwert 
tippen Sie auf , bis „LO“ angezeigt 

atikmodus stellt die Klimaanlage 
ratur auf den Mindestwert ein, 

ehzahl wird auf maximal 
d die Luftverteilung erfolgt zu 

 Luftdüsen.
ratur wird am Mittleres Display 

: Wenn „LO“ ausgewählt wurde, 
 Klimaanlage nicht 
haltet werden.

Umluftmodus

Wählen Sie den Umluftmodus aus, wenn 
unangenehme Gerüche oder Abgase in das 
Fahrzeug gelangen. Nun kann keine Außenluft 
mehr in den Innenraum gelangen.

WARNUNG:  Schalten Sie bei niedrigen 
Außentemperaturen den 
Umluftmodus nur für kurze Zeit ein. 
Denken Sie daran, dass die Scheiben 
beschlagen könnten und die Sicht 
behindert würde. Dadurch könnten Sie 
von den Straßen- und 
Verkehrsverhältnissen abgelenkt 
werden und einen Unfall verursachen.

Berü
Umlu
leuc
Umlu
Sie l
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Gebläs

HIN
die
Lu
ge
HIN
wa
zun
Dre
de
erh
ge

Einstellungen der Luftverteilung

Die Luftverteilung lässt sich mit den 
Bedienelementen für die Luftverteilung 
einstellen.
Drücken Sie auf den oberen Bildschirmbereich, 
um Luft zur Frontscheibe zu leiten. Berühren 
Sie den mittleren Bildschirmbereich, um Luft zu 
den mittleren Luftdüsen zu leiten. Berühren Sie 
den unteren Bildschirmbereich, um Luft zu den 
Fußräumen zu leiten.
Es können jederzeit alle drei 
Bildschirmbereiche, eine Kombination aus zwei 
beliebigen Bildschirmbereichen oder ein 
einzelner Bildschirmbereich gewählt werden.
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edrehzahlregelung

WEIS: Beim Kaltstart des Motors wird 
 Gebläsedrehzahl begrenzt und der 

ftstrom auf die Frontscheibe 
richtet, bis der Motor aufgewärmt ist.

WEIS: Bei einem Neustart des bereits 
rmen Motors läuft das Gebläse 
ächst möglicherweise mit niedriger 
hzahl. Dadurch wird Warmluft aus 

n Luftdüsen entfernt. Anschließend 
öht sich die Gebläsedrehzahl auf die 

forderte Einstellung.

Berühren Sie die Taste +, um die 
Gebläsedrehzahl zu erhöhen oder die Taste -, 
um die Gebläsedrehzahl zu verringern. Sie 
können auch das Gebläsesymbol berühren und 
auf die gewünschte Einstellung ziehen.
Im Automatikmodus erlischt die Leuchte der 
AUTO-Taste, wenn die Gebläsedrehzahl 
geändert wird.
Drücken Sie die AUTO-Taste, um in den 
Automatikmodus zurückzukehren.
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Wird ein Luftv
gedrückt, leuc
Bildschirmsym

Luftdüsen an

Drehen Sie die
Vierteldrehun
bis die Luftdü

Mittlerer Luft
Der mittlere L
Instrumenten
den mittigen 

ltfläche leuchtet ein Balken auf. Drücken 
ie Schaltfläche erneut, um die Sitzheizung 
ittlerer Temperatureinstellung 

uschalten. An der Schaltfläche leuchten 
i Balken auf. Drücken Sie die Schaltfläche 
ut, um die Sitzheizung mit maximaler 
peratureinstellung einzuschalten. An der 
ltfläche leuchten drei Balken auf.
ken Sie zum Ausschalten erneut die Taste. 

Symbol in der Taste erlischt.
itzheizung bleibt solange eingeschaltet, 

ie ausgeschaltet wird.
HINWEIS: Die Sitzheizung kann nur 
eingeschaltet werden, wenn der Motor 
läuft. Wenn die Sitze nicht beheizt 
werden können, wird die Schaltfläche 
ausgegraut.
HINWEIS: Die Sitzheizung wird 
automatisch ausgeschaltet, wenn der 
Motor vom Start-Stop-System 
angehalten wird, nimmt aber ihre 
Funktion wieder auf, wenn er wieder 
angelassen wird. Siehe Eco Start-Stop-
System, Seite 2.10.
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erteilungs-Bildschirmbereich 
htet das entsprechende 
bol auf.

 der Instrumententafel

 Luftdüse um eine 
g in eine der beiden Richtungen, 
se offen bzw. geschlossen ist.

auslass in der Instrumententafel
uftauslass in der 
tafel lässt sich durch Drücken auf 
Steller öffnen und schließen.

Sitzheizung

WARNUNG: Zur Vermeidung von 
Verletzungen die Sitztemperatur 
stetig überwachen.
WARNUNG: Die Sitzheizung wird nach 
Erreichen der optimalen Temperatur 
gemäß gewählter Einstellung nicht 
automatisch ausgeschaltet. Schalten 
Sie daher die Sitzheizung aus, 
nachdem der gewünschte Wärmegrad 
erreicht wurde bzw. die gewünschte 
Aufwärmzeit verstrichen ist.

Drücken Sie die Schaltfläche einmal, um die 
Sitzheizung mit niedriger 
Temperatureinstellung einzuschalten. An der 

Scha
Sie d
mit m
einz
zwe
erne
Tem
Scha
Drüc
Das 
Die S
bis s
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Das Sym
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ab.
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heibenheizung

RNUNG: Entfernen sie vor der 
fahrt Eis und/oder Schnee von den 
iegeln und Scheiben. Durch 

lechte Sicht können Sie sich selbst 
d andere in Gefahr bringen.
ie die Schaltfläche an, um die 
eibe und die Außenspiegel zu 

n. Das Symbol in der Taste leuchtet auf. 
 Sie zum Ausschalten erneut die Taste. 
bol in der Taste erlischt.
scheiben- und Spiegelheizung 

 nach einer vorgegebenen Zeit 
g von der Außentemperatur selbsttätig 
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Fahrzeug TrackingÜbersicht

Dieser Abschn
Fahrzeugortu
benötigen, we
Kundendienst
Das Ortungss
Abonnementb
Fahrzeugbew
bei Sabotagev
oder Manipula
Je nach Markt
zwei eindeuti
Fahrererkenn
Fernbedienta

HINWEIS
Karte be
Fahrzeu
geliefert
das Fahr
Eingabe
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itt bietet eine Übersicht über die 
ng. Wenn Sie weitere Erklärungen 
nden Sie sich bitte an den 
 der Fahrzeugortung.

ystem ist eine Dienstleistung auf 
asis zur Ortung der 

egung bei einem Diebstahl, sowie 
ersuchen, Einbruchsversuchen 
tion an der GPS-Antenne.

spezifikation haben Sie entweder 
ge ADR-Karten (automatische 
ung) oder zwei Fahrzeugortungs-
stenfelder erhalten.
: Jeder Fahrer muss eine ADR-
i sich tragen, wenn er das 
g fährt. Wurde ein Tastenfeld 
, muss dieses jedes Mal, wenn 
zeug gefahren werden soll, zur 
 eines Codes verwendet werden.

ADR-Karten (automatische 
Fahrererkennung)

Beim Ausschalten der Zündung wird das 
Fahrzeugortungssystem automatisch aktiviert. 
Wird das Fahrzeug bewegt (angehoben, 
abgeschleppt oder gefahren), ohne dass die 
ADR-Karte vorhanden ist, wird sofort ein stiller 
Alarm an das Vehicle Tracking Centre gesendet.

HINWEIS: Bewahren Sie Ihre ADR-Karte 
stets getrennt von den Schlüsseln auf, 
wenn das Fahrzeug nicht verwendet 
wird. Dadurch verringert sich das Risiko, 
dass bei einem Diebstahl der Schlüssel 
gleichzeitig die Karte entwendet wird.
Lassen Sie weder Ihre ADR-Karte noch 
das Zertifikat der Installation des 
Ortungssystems im Fahrzeug.
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Fernbe

Ihr Taste
Übertra
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aktiviert
Sobald S
Ihr Mobi
nachste
Sie müs
wenn Si
Wenn Si
wünsch
möchten
McLaren

HIN
Fe
de
Fah
ver
Die
gle
wir
Las
Fe
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Ort

Bei einem Diebstahl

1. Wenn Sie feststellen, dass das Fahrzeug 
entwendet wurde, rufen Sie das Vehicle 
Tracking Centre in Ihrem Land an,
oder
wenn Ihr Fahrzeug mit einer ADR-Karte 
geliefert wurde und das Fahrzeug ohne 
diese Karte bewegt wurde, erhalten Sie 
vom Vehicle Tracking Centre zuerst eine 
Textmeldung zur Überprüfung der 
Fahrzeugbewegung. Zusätzlich versucht 
das Vehicle Tracking Centre, Sie 
telefonisch zunächst über Ihre 
Mobiltelefonnummer zu erreichen, 
anschließend über die Festnetznummer 
zuhause oder die geschäftliche 
Telefonnummer (falls diese Nummern bei 
Anmeldung des Fahrzeugs angegeben 
wurden).

2. Das Vehicle Tracking Centre nimmt keinen 
Kontakt zur Polizei auf, bevor man nicht 
mit Ihnen gesprochen hat. Erst wenn Sie 
den Diebstahl bestätigen, beginnt der 
Vorgang zum Wiederauffinden des 
Fahrzeugs.

3. Sie werden vom Vehicle Tracking Centre 
gebeten, Kontakt zur Polizei 
aufzunehmen, um den Diebstahl zu 
melden, und anschließend mit dem 
Aktenzeichen der Polizei zurückzurufen. 
Der Erhalt eines Alarms stellt noch keinen 
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dientastenfeld (nur Belgien)

nfeld dient zur Eingabe und 
gung eines Codes an den McLaren 
dienst, damit Ihr Ortungssystem 
 werden kann.
ie den Code erhalten haben (er wird an 

ltelefon gesendet), gehen Sie wie 
hend beschrieben vor.
sen diesen Code immer dann eingeben, 
e Ihr Fahrzeug verwenden möchten.
e ein zusätzliches Tastenfeld 
en oder ein Tastenfeld löschen lassen 

, wenden Sie sich bitte an Ihren 
 Händler.
WEIS: Bewahren Sie Ihr 

rnbedientastenfeld stets getrennt von 
r Funkfernbedienung auf, wenn das 

rzeug nicht verwendet wird. Dadurch 
ringert sich das Risiko, dass bei einem 
bstahl der Funkfernbedienung 
ichzeitig das Tastenfeld entwendet 
d.
sen Sie weder Ihr 

rnbedientastenfeld noch das 
rtifikat der Installation des 
ungssystems im Fahrzeug.

Eingabe des Codes

1. Drücken Sie die mittlere Taste: Die LED 
beginnt zu blinken.

2. Geben Sie den Code ein, den Sie auf Ihrem 
Mobiltelefon empfangen haben, und 
drücken Sie die mittlere Taste erneut.

3. Sobald der Code bestätigt wurde, blinkt 
die LED nicht mehr.

4. Das Ortungssystem ist nun deaktiviert.
HINWEIS: Sie müssen diesen Code immer 
dann eingeben, wenn Sie Ihr Fahrzeug 
verwenden möchten.
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zurückzu
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durch die
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unterbin

5. Wenn die
sicherste
Ihnen ge
abzuhole
das Fahr
Gelände
sicherzu
Mögliche
für Wied
überneh

icle Tracking Centre

n das Fahrzeug gestohlen wurde, rufen Sie 
 die entsprechende Nummer in der Tabelle 

Vehicle Tracking Centre ist rund um die Uhr 
anze Jahr über (auch an gesetzlichen 

rtagen) besetzt.
HINWEIS: Die Anrufkosten richten sich 
nach den jeweils geltenden nationalen 
Gebühren.

dendienst
n Sie einmal Informationen ändern 
sen, die Sie in die Einverständniserklärung 
ie GPS-Fahrzeugortung „McLaren Vehicle 

d Telefon

ßbritannien +44 333 222 0799

tschland +49 621 878 889 193

ien +39 331 162 0847

nien +34 911 750 541

nkreich +33 146 902 331

weiz +41 848 123 457

gien +32 27 523 907

derlande +31 882 020 927
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ten Diebstahl dar, denn die Polizei 
 Ihre Bestätigung des Diebstahls 
des Besitzers.
 sich zum Zeitpunkt des 
ls im Ausland aufhalten, 

ert das Vehicle Tracking Centre für 
olizei Ihres Landes, damit Sie ein 
hes Aktenzeichen erhalten.
icle Tracking Centre setzt sich 
 der jeweiligen örtlichen Polizei in 
ng, um Ihr Fahrzeug 
bekommen.
rhindern, dass Ihr Fahrzeug nach 

iebstahl bewegt wird, kann der 
ortungsdienst auf Aufforderung 
 Polizei vorübergehend das 

nlassen des Fahrzeugmotors 
den (marktabhängig).
 Polizei das gestohlene Fahrzeug 
llt, müssen Vereinbarungen mit 

troffen werden, wie das Fahrzeug 
n ist. Die Polizei ist berechtigt, 

zeug auf einem gesicherten 
 zu weiteren Untersuchungen 
stellen.
rweise müssen Sie die Gebühren 

erauffinden und Lagerung 
men.

Deaktivieren des Ortungssystems

Es gibt möglicherweise Gelegenheiten, zu 
denen Sie Ihr Ortungssystem für bestimmte 
Zeiträume deaktivieren möchten.
Dazu gehören die Besuche bei Ihrem McLaren 
Händler oder wenn das Fahrzeug auf einem 
Anhänger, mit dem Zug oder einer Fähre 
transportiert wird.
Sie können Kontakt zum Vehicle Tracking 
Centre aufnehmen und dort Bescheid geben, 
dass Sie das System entweder in den 
„Transport“- oder „Werkstattmodus“ versetzt 
haben möchten.
Der Mitarbeiter fordert Sie dann auf, die 
genaue Zeit zu nennen, ab der dies geschehen 
soll sowie die Dauer. Dadurch wird 
sichergestellt, dass das System nur für die 
erforderliche Mindestzeit deaktiviert wird.

Veh

Wen
bitte
an.

Das 
das g
Feie

Kun
Wen
müs
für d

Lan

Gro
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Ital
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Fra

Sch
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Die Kund
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0844 23
oder +4
Großbrit
9:00 un
entgege

Vorgehensweise bei Fehlalarmen

Im Anschluss an eine Alarmierung werden Sie 
vom Vehicle Tracking Centre kontaktiert, um 
den Status des Fahrzeugs zu bestätigen. Wenn 
es sich um einen Fehlalarm handelt, wird dieser 
unter Ihrem Konto aufgezeichnet, und 
möglicherweise werden Ihnen übermäßige 
Fehlalarme in Rechnung gestellt.
Jedem Anwender der ADR-Karte werden in 
einem Zeitraum von 12 Monaten bis zu 5 
Fehlalarme zugestanden.

HINWEIS: Um unnötige Alarme zu 
vermeiden, kontaktieren Sie das Vehicle 
Tracking Centre um es über mögliche 
Fehlalarme zu informieren.
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“ eingegeben haben, oder wenn Sie Ihr 
g verkaufen, MÜSSEN Sie den Service 
eren.
e:
e Telefonnummer bzw. die Nummer 
es Mobiltelefons hat sich geändert.
 Kennzeichen Ihres Fahrzeugs wurden 

ändert.
 sind umgezogen.
 verkaufen Ihr Fahrzeug.
 möchten einen autorisierten Fahrer 
zufügen oder entfernen.
endienstmitarbeiter des Vehicle 

 Centre sind unter der folgenden 
mer erreichbar:
9 0032 (innerhalb Großbritanniens) 

4 (0)161 924 5404 (von außerhalb 
anniens). Anrufe werden zwischen 

d 17:00 Uhr (GMT) montags bis freitags 
ngenommen.

Fehlalarme

Um das Kostenniveau für das Wiederauffinden 
gestohlener Fahrzeuge durch das Vehicle 
Tracking Centre beibehalten zu können, ist die 
Unterstützung seitens des Kunden 
erforderlich, damit möglichst wenig Fehlalarme 
entstehen.

HINWEIS: Achten Sie darauf, dass die 
Fahrzeugbatterie stets voll geladen ist; 
eine entladene Batterie kann einen 
Fehlalarm auslösen.
Auch eine abgeklemmte Batterie kann zu 
einem Fehlalarm führen.
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Merkmale des InterieursInnenbeleu

1. Touchpa
Dimmen

2. Touchpa
Innenbe

3. Touchpa
Dimmen

Tippen Sie da
volle Innenbe

HINWEIS
Innenbe
Fahrzeu

Tippen Sie da
Innenbeleuch

mungsbeleuchtung
e und Intensität der 
mungsbeleuchtung können im 
tellmenü des McLaren Infotainment 
em (MIS) angepasst werden. Siehe 
uchtungseinstellungen, Seite 4.15. 
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chtung

d zum Ein-/Ausschalten bzw. 
 der linken Leseleuchte
d zum Ein-/Ausschalten der 
leuchtung
d zum Ein-/Ausschalten bzw. 
 der rechten Leseleuchte
s Touchpad (2) kurz an, um die 
leuchtung einzuschalten.

: Stellen Sie sicher, dass die 
leuchtung beim Verlassen des 
gs ausgeschaltet ist.
s Touchpad (2) erneut an, um die 
tung auszuschalten.

Leseleuchten
Tippen Sie die Touchpads (1) bzw. (3) an, um 
die gewünschte Leseleuchte einzuschalten.
Um die Helligkeit der Leseleuchte langsam zu 
verstellen, tippen Sie das Touchpad (1) oder (3) 
an und halten Sie es gedrückt, bis die 
gewünschte Helligkeit erreicht ist.
Tippen Sie die Touchpads (1) bzw. (3) erneut 
an, um die gewünschte Leseleuchte 
auszuschalten.

Innenleuchten
Das Interieur Ihres McLaren wird in folgenden 
Bereichen beleuchtet:

• Fußraum des Fahrers und Beifahrers beim 
Öffnen einer Tür

• Mittelkonsole (Beleuchtung durch eine 
Leuchte im Innenspiegel) bei 
eingeschalteter Zündung

• Innenseite der Türgriffe bei 
eingeschalteter Zündung

Die Innenleuchten erlöschen 60 Sekunden 
nach dem Schließen der Türen oder beim 
Einschalten der Zündung.
Die Kofferraumbeleuchtung wird beim Öffnen 
des Kofferraums eingeschaltet.

Stim
Farb
Stim
Eins
Syst
Bele
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Einstie

Die Eins
und die 
nähern.
Wenn da
die Sche
einen ge
Einscha
Zur Eins
Einstieg
Beleuch

Staufächer

Staufach in der Mittelkonsole

In der Mittelkonsole befindet sich ein Staufach, 
in dem Kleinteile aufbewahrt werden können.
Drücken Sie die Entriegelungstaste an der 
Unterseite der Abdeckung und heben Sie sie 
an. Drücken Sie die Abdeckung herab, und 
stellen Sie sicher, dass sie sicher einrastet, um 
sie zu schließen.

HINWEIS: Wenn das Fahrzeug verriegelt 
oder der Parkservice-Modus aktiviert ist, 
ist das Staufach verschlossen und die 
Entriegelungstaste deaktiviert.
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gsbeleuchtung

tiegsbeleuchtung verbessert die Sicht 
Sicherheit, wenn Sie sich dem Fahrzeug 

s Fahrzeug entriegelt wird, leuchten 
inwerfer und die Heckleuchten für 
wissen Zeitraum oder bis zum 

lten der Zündung auf.
tellung der Dauer der 
sbeleuchtung siehe 
tungseinstellungen, Seite 4.15.

Ausstiegsbeleuchtung

Die Ausstiegsbeleuchtung verbessert die Sicht 
und die Sicherheit beim Verlassen des 
Fahrzeugs, indem die Scheinwerfer und die 
Heckleuchten für einen gewissen Zeitraum 
eingeschaltet werden.
Zur Einstellung der Dauer der 
Ausstiegsbeleuchtung siehe 
Beleuchtungseinstellungen, Seite 4.15.
Die Ausstiegsbeleuchtung kann auch manuell 
aktiviert werden. Ziehen Sie hierzu den 
Fahrtrichtungsanzeigerhebel dreimal kurz 
hintereinander zu sich hin. Hierbei muss sich 
das Fahrzeug bei ausgeschalteter Zündung im 
Wachzustand befinden.
Bei eingeschalteter Ausstiegsbeleuchtung 
kann die Dauer der Beleuchtung durch 
erneutes Ziehen am 
Fahrtrichtungsanzeigerhebel um jeweils 
15 Sekunden verlängert werden.
Nachdem das Fahrzeug verlassen und 
verriegelt wurde und die eingestellte 
Einschaltdauer abgelaufen ist, erlischt die 
Ausstiegsbeleuchtung. Sie kann anschließend 
nur wieder am McLaren Infotainment System 
(MIS) oder manuell mit dem Blinkerhebel 
aktiviert werden.
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WARNU
geschlo
Gegens
Insasse
Bremsu
Richtun
durch u
verletzt

Der USB-Ansc
mm-Audioein
Staufach. Sieh
Seite 4.34.

WARNUNG: Das Staufach muss immer 
geschlossen sein, wenn darin 
Gegenstände aufbewahrt werden. Die 
Insassen könnten bei einer starken 
Bremsung, einem plötzlichen 
Richtungswechsel oder einem Unfall 
durch umherfliegende Gegenstände 
verletzt werden.
WARNUNG: Das Staufach darf nicht 
geöffnet werden, wenn die Tür offen 
steht, da Gegenstände herausfallen 
könnten.

tasche im Sitz
er Vorderkante des Fahrersitzes befindet 
eine Tasche, in der Kleinteile aufbewahrt 
en können.

p14.book  Page 18  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
le des Interieurs

NG: Das Staufach muss immer 
ssen sein, wenn darin 
tände aufbewahrt werden. Die 
n könnten bei einer starken 
ng, einem plötzlichen 
gswechsel oder einem Unfall 
mherfliegende Gegenstände 
 werden.

hluss und eine zusätzliche 3,5-
gangsbuchse befinden sich im 
e Externe Geräte anschließen, 

HINWEIS: Wenn Sie das Fahrzeug 
verlassen, stets das Staufach 
abschließen, sonst kann der Innenraum-
Bewegungsmelder (wenn vorhanden) 
nicht funktionieren.
HINWEIS: Der Bereich hinter den Sitzen 
dient nicht zur Aufbewahrung von 
Gepäck oder anderen persönlichen 
Gegenständen.

Staufächer in der Tür

In jeder Tür befindet sich ein Staufach, in dem 
Kleinteile aufbewahrt werden können.
Ziehen Sie an der Vorderkante der Abdeckung, 
um es zu öffnen, und drücken Sie die 
Abdeckung wieder zu.

Stau
An d
sich 
werd
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Geträn

Die Getr
bequem
Getränk

WA
Fa
ein

Sonnenblenden

Die Sonnenblenden nach unten klappen, wenn 
Sie Ihre Augen während der Fahrt vor hellem 
Sonnenlicht schützen möchten.

Kosmetikspiegel
Verschieben Sie die Abdeckung an den 
Sonnenblenden, um einen persönlichen 
Spiegel freizugeben.
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kehalter

änkehalter können zur sicheren und 
en Aufbewahrung von geschlossenen 
ebehältern verwendet werden.

RNUNG: Trinken bei fahrendem 
hrzeug kann Sie ablenken und zu 
em Unfall führen.

Eignerdokumentation

Zu Ihrem McLaren gehören folgende 
Dokumente:

• Wartungs- und Garantieheft – enthält 
Kontaktinformationen sowie 
Informationen über Maßnahmen bei 
auftretenden Problemen.

• Betriebsanleitung – enthält Informationen 
zur Nutzung aller Funktionen Ihres 
McLaren.

Das Wartungs- und Garantieheft kann auf der 
Beifahrerseite in einem Fach unter der 
Instrumententafel aufbewahrt werden.
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Zusatzstec

Steckdose im

Die zusätzlich
maximal 20 A
die ein Batter
angeschlosse

HINWEIS
Ausnahm
McLaren
Fahrzeu
längere 
angesch
zu lasse
übermäß
kommen

-Buchsen

-Buchsen für Medien

SB-Medienbuchsen befinden sich 
rhalb des Staufachs in der Mittelkonsole.
wei Medienbuchsen können dazu 
endet werden, USB-Flashlaufwerke, iPods 

weitere kompatible MP3-Player 
schließen.

r diese Buchsen können auch kompatible 
iltelefone oder Mediengeräte geladen 
en.
HINWEIS: Der USB1-Anschluss hat eine 
erhöhte Ausgangsleistung, die zum 
Aufladen von Mobilgeräten geeignet ist.
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kdosen

 Kofferraum

e Steckdose im Kofferraum ist mit 
 belastbar und ist die einzige, an 
ieladegerät von McLaren 
n werden kann.
: Lassen Sie kein Gerät (mit 
e des Batterieladegeräts von 

), das Strom aus der 
gbatterie verbraucht, über 
Zeit an der Steckdose 
lossen, ohne den Motor laufen 

n. Dadurch kann es zu einer 
igen Entladung der Batterie 

.

12-V-Steckdose im Innenraum

Die 12-V-Steckdose im Innenraum befindet sich 
neben dem vorderen Getränkehalter in der 
Mittelkonsole und kann mit maximal 15 A 
belastet werden.

HINWEIS: Das Ladegerät darf nicht an die 
Steckdose im Innenraum angeschlossen 
werden.

USB

USB

Die U
inne
Die z
verw
und 
anzu
Übe
Mob
werd
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Wartung Ihres McLarenFlüssigkeiten auffüllenMotoröl

Je nach Fahrst
Motoröl auf 1.
Fahrzeug und
Drehzahlbere
sein.
Eine Schätzun
erst nach meh
Wegstrecke m

HINWEIS
können 
beschäd
verursac
die Fahr
Informat
Ihrem M

Motorölstand
1. Vergewi

Bedingu
• Das F

eben
• „Neu

Fußb
Fuß)

Wenn der Zeitnehmer „0“ erreicht, wird 
der Ölstand zusammen mit einer 
Beschreibung am Fahrerdisplay angezeigt.
HINWEIS: Die Zeile am Display zeigt 
19 Sekunden lang die maximale Füllhöhe 
an, nachdem der Ölstand abgelesen 
wurde.

Wenn das Motoröl die Zielfüllmenge 
unterschreitet, füllen Sie Motoröl wie folgt 
nach.
HINWEIS: Nachdem die Ölstandsprüfung 
abgeschlossen ist und ein Wert 
angezeigt wird, sollten Sie den 
Systemtest nicht weiterführen. 
Ansonsten könnte es zu einer 
Ölverschäumung und somit zu einer 
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il verbraucht der Motor etwa 0,1 l 
000 km. Bei einem neuen 
 beim Fahren im hohen 
ich kann dieser Verbrauch höher 

g des Motorölverbrauchs wird 
reren Tausend Kilometern 
öglich sein.
: Additive für die Schmiermittel 

den Motor oder das Getriebe 
igen. Von derartigen Additiven 
hte Schäden fallen nicht unter 

zeuggarantie. Weitere 
ionen dazu erhalten Sie von 

cLaren Händler.

 prüfen
ssern Sie sich, dass folgende 
ngen erfüllt sind:
ahrzeug steht still auf einer 
en Oberfläche.
tral“ ist ausgewählt, und die 
remse ist betätigt (mit dem linken 

.

HINWEIS: Während der gesamten 
Prüfung des Ölstands muss die 
Fußbremse betätigt werden.

2. Der Füllstand wird am Fahrerdisplay unter 
„Fahrzeuginformationen“ angezeigt. 
Siehe Ölstatus, Seite 3.7.

3. Starten Sie den Motor, und halten Sie die 
Motordrehzahl 120 Sekunden lang auf 
2.000 U/min. Den Motor auf 90 °C 
(194 °F) aufwärmen.
HINWEIS: Das Gaspedal kann ganz 
durchgetreten werden, da die 
Motordrehzahl elektronisch auf 
2.000 U/min begrenzt ist.

4.

5.
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Ve
Öls
Sie
zum
zur
zur

Motoröl
1. Öff

Sie

2. Öff
3. Fü

Mo
Na

4. Prü
Öls

Nachfüllmenge

Füllen Sie auf Grundlage der Ölanzeige am 
Fahrerdisplay die benötigte Ölmenge gemäß 
folgender Tabelle nach, und prüfen Sie den 
Ölstand erneut.

Balken im Display Benötigte Ölmenge

1 – Rot – zu wenig Öl 0,9 l

2 – Gelb – min. 0,7 l

3 – Grün – OK 0 l

4 – Grün – OK 0 l

5 – Grün – OK 0 l

6 – Grün – OK 0 l
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igkeiten auffüllen

rfälschung des Werts kommen. Um die 
tandsprüfung abzuschließen, geben 
 das Gaspedal frei, und kehren Sie 

 Menü „Fahrzeuginformationen“ 
ück, indem Sie den Menühebel 
ückbewegen.

 auffüllen
nen Sie die Wartungsabdeckung.
he Wartungsabdeckung, Seite 1.8.

nen Sie den Motoröltankdeckel.
llen Sie die entsprechende Menge 
bil 1 FS 0W-40 Motoröl nach. Siehe 
chfüllmenge, Seite 6.3.
fen Sie am Fahrerdisplay, ob der 
tand stimmt.

HINWEIS: Wenn Sie versehentlich zu viel 
Öl in den Motor eingefüllt haben, muss 
das zu viel eingefüllte Öl bei einem 
McLaren Händler entfernt werden. 
Andernfalls können Motor oder 
Katalysator Schaden nehmen.

5. Setzen Sie den Motoröltankdeckel wieder 
auf.
UMWELTHINWEIS: Achten Sie beim 
Auffüllen darauf, dass kein Öl 
verschüttet wird. Es darf kein Öl in den 
Boden oder das Grundwasser gelangen.
HINWEIS: Achten Sie darauf, dass der 
Öltankdeckel wieder korrekt angebracht 
wird.

6. Schließen Sie die Wartungsabdeckung.
Siehe Wartungsabdeckung, Seite 1.8.



Wartung Ihres McLaren
Flüssigk

6.4

Öltemperatur
Wenn die Ölte
Fahrerdisplay
angezeigt. Ve
Fahrzeuggesc
bis die Warnu

lmittel

rkühlflüssigkeit ist ein Gemisch aus 
ser und Frostschutz-
rosionsschutzflüssigkeit. Das 
rkühlmittel nur prüfen, wenn das 

zeug auf einer ebenen Fläche steht und 
otor abgekühlt ist.

füllen des Kühlmittels

Öffnen Sie die Wartungsabdeckung.
Siehe Wartungsabdeckung, Seite 1.8.
Öffnen Sie den Deckel langsam um eine 
halbe Umdrehung entgegen dem 
Uhrzeigersinn, damit der Druck aus dem 
System entweichen kann.

7 – Gelb – ma

8 – Rot – zu v

Balken im Di
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mperatur zu hoch ist, wird am 
 eine entsprechende Warnung 
rringern Sie in diesem Fall die 
hwindigkeit und Motordrehzahl, 

ng erlischt.

Getriebeölstand

Bei Getriebeölverlust oder Problemen beim 
Schalten lassen Sie das Getriebe bitte von 
Ihrem McLaren Händler überprüfen.

HINWEIS: Die Service-Intervalle für das 
Kupplungs- und das Getriebeöl sind vom 
Kilometerstand abhängig. Diese 
Wartungsarbeiten dürfen nur von Ihrem 
McLaren Händler ausgeführt werden.

Küh

Moto
Was
/Kor
Moto
Fahr
der M

Nach

1.

2.

x. 0 l

oll Wenden Sie sich an 
Ihren McLaren 
Händler.

splay Benötigte Ölmenge
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3. Dre
en

4. De
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5. Fül
Ve

6. Se
au
im 

7. Sch
Sie

Linkslenker

Flüssigkeitstand überprüfen
1. Schalten Sie die Zündung ein, und starten 

Sie den Motor. Wählen Sie den Modus 
„Comfort“ aus. Siehe Handling-
Einstellung, Seite 2.23.

2. Lassen Sie den Motor vor Prüfung des 
Kühlmittelstands 20 Sekunden im 
Leerlauf laufen.

3. Öffnen Sie den Kofferraumdeckel. Siehe 
Vorderer Kofferraum, Seite 1.10.

4. Entfernen Sie die Zugangsabdeckung und 
schrauben Sie dann den Deckel gegen den 
Uhrzeigersinn ab.
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hen Sie die Kappe vollständig ab und 
tfernen Sie sie.
r Kühlmittelstand stimmt, wenn das 
hlmittel bis zum oberen Rand der 
rkierung + reicht.
len Sie gegebenenfalls Kühlmittel auf. 
rwenden Sie nur Mobil Antifreeze Extra.
tzen Sie den Verschlussdeckel wieder 
f, und drehen Sie ihn bis zum Anschlag 
Uhrzeigersinn.
ließen Sie die Wartungsabdeckung.

he Wartungsabdeckung, Seite 1.8.

Servolenkungsöl

WARNUNG: Servolenkungsöl ist leicht 
entflammbar. Feuer, offene Flammen 
und Rauchen sind beim Umgang mit 
Servolenkungsöl verboten.
WARNUNG: Servolenkungsöl ist 
toxisch. Bewahren Sie die Behälter 
verschlossen und außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. Suchen 
Sie bei einem versehentlichen 
Verschlucken der Flüssigkeit sofort 
ärztliche Hilfe auf.

Rechtslenker
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5. Messen 
Behälter
maximal
minimale
Oberkan

6. Füllen Si
nach. Ve
Pentosin
Ihren Mc

7. Setzen S
wieder a

8. Schließe
Siehe Vo

Rechtslenker
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Sie den Abstand im Inneren des 
s zum Flüssigkeitsstand. Die 
e Füllhöhe beträgt 50 mm, die 
 Füllhöhe 55 mm von der 

te des Einfüllstutzens.
e bei Bedarf Servolenkungsöl 
rwenden Sie ausschließlich 
 CHF202. Wenden Sie sich an 
Laren Händler.
ie Deckel und Zugangsabdeckung 
uf.
n Sie den Kofferraumdeckel. 
rderer Kofferraum, Seite 1.10.

Bremsflüssigkeit

WARNUNG: Bremsflüssigkeit ist leicht 
entflammbar. Feuer, offene Flammen 
und Rauchen sind beim Umgang mit 
Bremsflüssigkeit verboten.
WARNUNG: Bremsflüssigkeit ist 
toxisch. Bewahren Sie die Behälter 
verschlossen und außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. Suchen 
Sie bei einem versehentlichen 
Verschlucken der Flüssigkeit sofort 
ärztliche Hilfe auf.
WARNUNG: Verwenden Sie nur 
Bremsflüssigkeit aus neuen, 
luftdichten Behältern.
HINWEIS: Bremsflüssigkeit darf nicht 
verschüttet werden. Sie beschädigt 
lackierte Oberflächen. Verschüttete 
Bremsflüssigkeit muss sofort mit einem 
Gemisch aus Autoshampoo und Wasser 
entfernt werden.
HINWEIS: Der Motor muss abgestellt 
sein, bevor der Bremsflüssigkeitsstand 
geprüft und Bremsflüssigkeit 
nachgefüllt wird.
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Flüssigk
1. Öff

Vo
2. En

sch
Uh

3. De
we
Ein

4. Fü
Ve
Pe

5. Se
wie

Scheibenwaschanlagen

WARNUNG: Manche 
Waschanlagenflüssigkeiten sind leicht 
entflammbar. Feuer, offene Flammen 
und Rauchen sind beim Umgang mit 
Waschanlagenflüssigkeiten verboten.
WARNUNG: Waschanlagenflüssigkeit 
ist toxisch. Bewahren Sie die Behälter 
verschlossen und außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. Suchen 
Sie bei einem versehentlichen 
Verschlucken der Flüssigkeit sofort 
ärztliche Hilfe auf.
HINWEIS: McLaren empfiehlt Mobil 
Screenwash-Konzentrat.
HINWEIS: Halten Sie die 
Waschanlagenflüssigkeit das ganze Jahr 
hindurch gefüllt.

Der Behälter der Frontscheiben-Waschanlage 
befindet sich im Kofferraum.
Dieser Behälter hat ein Fassungsvermögen von 
ca. 2,5 l.

Flüssigkeitstand überprüfen
1. Öffnen Sie den Kofferraumdeckel. Siehe 

Vorderer Kofferraum, Seite 1.10.
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igkeiten auffüllen

Linkslenker

eitstand überprüfen
nen Sie den Kofferraumdeckel. Siehe 

rderer Kofferraum, Seite 1.10.
tfernen Sie die Zugangsabdeckung und 
rauben Sie dann den Deckel gegen den 

rzeigersinn ab.
r Bremsflüssigkeitstand ist korrekt, 
nn gerade die Unterseite des Filters im 
füllstutzen bedeckt ist.

llen Sie gegebenenfalls nach. 
rwenden Sie nur Bremsflüssigkeit 
ntosin DoT 5.1.
tzen Sie Deckel und Zugangsabdeckung 

der auf.

6. Schließen Sie den Kofferraumdeckel. 
Siehe Vorderer Kofferraum, Seite 1.10.
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2. Stellen S
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einem Be
die vorhe
angepas

3. Entferne
4. Entferne

Sie den B
Scheiben
schließe

5. Setzen S
auf.

6. Schließe
Siehe Vo
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ie vor dem Einfüllen ein Gemisch 
igungskonzentrat und Wasser in 
hälter her. Das Gemisch muss auf 
rrschenden Außentemperaturen 

st werden.

n Sie die Zugangsabdeckung.
n Sie den Behälterdeckel, füllen 
ehälter mit 
waschflüssigkeit auf, und 

n Sie den Deckel wieder.
ie die Zugangsabdeckung wieder 

n Sie den Kofferraumdeckel. 
rderer Kofferraum, Seite 1.10.
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NotfallausrüstungNotfal

Lesen S
für den 
Sicherhe

WA
nu
de
Be
we
No
un
un
Ve

Warndreieck

Das Warndreieck (1) befindet sich vorn im 
Kofferraum.
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lausrüstung und Sicherheit

ie vor der Verwendung der Ausrüstung 
Notfall die folgenden 

itsinformationen.
RNUNG: Die Notfallausrüstung darf 

r auf sachgemäße Weise und für 
n vorgesehenen 
stimmungszweck verwendet 
rden. Handhaben Sie die 
tfallausrüstung immer auf sichere 
d verantwortungsbewusste Weise, 
d achten Sie auf andere 
rkehrsteilnehmer.

Ausrüstung im Kofferraum

HINWEIS: Die Abschleppöse und der 
Kraftstofftrichter sind in den 
Verbandskasten eingepasst.



Wartung Ihres McLaren
Notfalla

6.10

Warndreieck 

Falten Sie die
nach außen.
Ziehen Sie die
sie ein Dreieck
mit dem Druc
Stellen Sie da
angemessene
andere Verkeh
stehenden Fa

endichtmittel

Reifendichtmittel (3) befindet sich vorn im 
erraum.

nwendung des Reifendichtmittels 
e Reifenpanne, Seite 6.36.

HINWEIS: Überprüfen Sie das 
Verfalldatum des Reifendichtmittels alle 
12 Monate, und tauschen Sie das 
Reifendichtmittel nach Bedarf aus.
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aufstellen

 Beine (1) seitwärts von unten 

 Reflektoren (2) nach oben, bis 
 bilden, und befestigen Sie sie 

kknopf (3).
s Warndreieck in einem 
n Abstand vom Fahrzeug auf, um 
rsteilnehmer vor Ihrem 

hrzeug zu warnen.

Verbandskasten

Der Verbandskasten (2) befindet sich vorn im 
Kofferraum.

HINWEIS: Überprüfen Sie die 
Verfalldaten der Materialien im 
Verbandskasten alle 12 Monate, und 
tauschen Sie die Materialien nach Bedarf 
aus.

Reif

Das 
Koff
Zur A
sieh
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Abschl

Die Absc
Verband

HIN
vor
kan
ab

Anleitun
finden S
Befestig

Motorabdeckung-
Entriegelungswerkzeug

Das Motorabdeckung-Entriegelungswerkzeug 
(6) befindet sich im Verbandskastenfach vorn 
im Kofferraum.
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eppöse

hleppöse (4) befindet sich im 
skastenfach vorn im Kofferraum.
WEIS: Ihr McLaren ist nur mit einer 

deren Abschleppöse ausgestattet. Er 
n keine anderen Fahrzeuge 

schleppen.
gen zum Einbau der Abschleppöse 
ie unter Abschleppöse und 
ung, Seite 6.43.

Kraftstofftrichter

Der Kraftstofftrichter (5) befindet sich im 
Verbandskastenfach vorn im Kofferraum.

HINWEIS: Verwenden Sie den 
Kraftstofftrichter nur zum Befüllen des 
Kraftstofftanks von einer anderen 
Quelle als einer Kraftstoffpumpe auf 
einem Werkstattvorhof.
Zum Auffüllen von Kühlmittel, Motoröl 
oder anderen Flüssigkeiten im Fahrzeug 
darf der Trichter nicht verwendet 
werden.
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Feuerlösch

Der Feuerlösc
Kofferraum.
Nehmen Sie d
entnehmen S
Befolgen Sie z
die Anleitung

HINWEIS
12 Mona
kann er 
der Feue
muss er 
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er

her befindet sich hinten im 

en Halteriemen ab, und 
ie den Feuerlöscher.
um Anwenden des Feuerlöschers 

en auf dem Feuerlöscher.
: Der Feuerlöscher muss alle 
te überprüft werden, ansonsten 

in einem Notfall versagen. Wenn 
rlöscher einmal gebraucht wird, 

anschließend ersetzt werden.
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Pflege und Wartung der BatteriBatter

Vor der V
folgend

WA
Lit
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Ba
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Ste
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Batterie aufladen

HINWEIS: Damit die Lithium-Ionen-
Batterie immer in optimalem Zustand 
gehalten wird, sollten Sie das 
Batterieladegerät von McLaren an der 
Batterie angeschlossen und 
eingeschaltet lassen, wenn das 
Fahrzeug nicht regelmäßig gefahren 
wird.
HINWEIS: Das Ladegerät darf nicht an die 
Steckdose im Innenraum angeschlossen 
werden.
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eiesicherheit

erwendung des Batterieladegeräts die 
en Sicherheitsinformationen lesen.

RNUNG: Ihr McLaren ist mit einer 
hium-Ionen-Batterie ausgestattet. 
 diese Batterie darf nur ein Lithium-
en-Batterieladegerät 

geschlossen werden. Wenden Sie 
h mit weiteren Fragen an Ihren 
Laren Händler.
RNUNG: Die Lithium-Ionen-

tterie Ihres McLaren ist dauerhaft 
rsiegelt. Versuchen Sie niemals, die 
rsiegelung aufzubrechen, um die 
tteriezellen zu kontrollieren.
RNUNG: Wenn das Fahrzeug nicht 
elmäßig benutzt wird, empfiehlt es 

h, ein geeignetes Lithium-Ionen-
tterieladegerät an die Lithium-
en-Batterie anzuschließen und es 
geschaltet zu lassen. Dadurch 
öht sich die Nutzungszeit der 

tterie.
RNUNG: Vor der Verwendung den 

stand der Kabel überprüfen. 
schädigte Kabel dürfen nicht 
rwendet werden.

llen Sie sicher, dass keine Kabel in 
r Nähe von scharfen Kanten 
rlaufen, geknickt oder geklemmt 

sind und sich nicht in der Nähe von 
heißen Oberflächen oder Wasser 
befinden.
Eine beschädigte Batterie darf nicht 
aufgeladen werden. Die Batterie darf 
nur in einem gut belüfteten Bereich 
aufgeladen werden. Das Ladegerät 
darf nie verdeckt oder auf die Batterie 
gestellt werden.
Legen Sie keine Metallobjekte auf eine 
Batterie. Dies könnte zu einem 
Kurzschluss führen und die Batterie 
könnte sich entzünden.
Bewahren Sie das Ladegerät jederzeit 
außerhalb der Reichweite von Kindern 
auf.
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Siehe Anweis
Batterieladeg
Ladegerät wir
Kofferraum an

HINWEIS: Wenn Sie ein Spenderfahrzeug 
nutzen, lassen Sie dessen Motor 
mindestens 2 Minuten lang laufen, bevor 
Sie versuchen, den Motor des 
Empfängerfahrzeugs zu starten.

thilfe-Verfahren
Wenn ein Spenderfahrzeug verwendet 
werden soll, muss dieses so abgestellt 
werden, dass die beiden Batterien 
einander möglichst nah sind. Die 
Fahrzeuge dürfen sich jedoch nicht 
berühren.
Betätigen Sie die Feststellbremse, und 
stellen Sie sicher, dass sich die Getriebe 
beider Fahrzeuge in der Leerlaufstellung 
(bzw. Park bei Fahrzeugen mit 
Automatikgetriebe) befinden.
Schalten Sie die Zündung und alle 
Stromverbraucher in beiden Fahrzeugen 
aus.
Öffnen Sie den Kofferraum, und 
entnehmen Sie alle darin befindlichen 
Gegenstände.

p14.book  Page 14  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
nd Wartung der Batterie

ungen, die mit dem 
erät geliefert werden. Das 
d an die Zubehörsteckdose im 
geschlossen.

Starthilfe von einem anderen 
Fahrzeug

Starthilfekabel verwenden
WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
beide Fahrzeuge 12 V-Batterien 
verwenden, dass die Starthilfekabel 
isolierte Klemmen aufweisen und für 
die Verwendung mit 12 V zugelassen 
sind.
WARNUNG: Plus- und Minusklemme 
dürfen nicht miteinander verbunden 
werden.
WARNUNG: Bei der Arbeit in der Nähe 
von beweglichen Motorteilen muss 
mit gebührender Vorsicht 
vorgegangen werden. Kabel mit 
ausreichend Sicherheitsabstand 
verlegen.
HINWEIS: Es darf kein 24 V-
Starthilfesystem verwendet werden. 
Andernfalls kann es zu Überspannung 
kommen, sodass die Elektrik des 
Fahrzeugs beschädigt wird.
HINWEIS: Ein Fahrzeug mit einer leeren 
Batterie darf weder angeschoben noch 
angeschleppt werden.

Star
1.

2.

3.

4.
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5. En
Sch
Ba

8. Schließen Sie ein Ende des Starthilfe-
Pluskabels (+) am Pluspol (+) der Batterie 
des Spenderfahrzeugs an.

9. Schließen Sie das andere Ende des 
Starthilfe-Pluskabels (+) am Pluspol (+) 
der Batterie des Empfängerfahrzeugs (A) 
an.

10. Schließen Sie ein Ende des Starthilfe-
Minuskabels (-) am Minuspol (-) der 
Batterie des Spenderfahrzeugs an.

11. Schließen Sie das andere Ende des 
Starthilfe-Minuskabels (-) am Minuspol (-) 
der Batterie des Empfängerfahrzeugs (B) 
an.
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tfernen Sie die beiden 
nellverschluss-Schrauben oben an der 

tterieabdeckung.

6. Öffnen Sie die Oberseite der 
Batterieabdeckung und lösen Sie die 
beiden Stecker hinten an der Abdeckung.

7. Heben Sie die Batterieabdeckung nach 
oben von den Haltestiften ab.
HINWEIS: Stellen Sie vor dem 
Anschließen der Starthilfekabel sicher, 
dass die Batterieanschlüsse am 
deaktivierten Fahrzeug ordnungsgemäß 
angeschlossen und alle 
Stromverbraucher ausgeschaltet sind.
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12. Stellen S
ausreich
Teilen ha
gesicher
WARNU
jede Ver
dass kei
von den
Anschlu
abrutsc
können
und dad
führen.

13. Starten S
Spender
etwa 2 M

14. Das elek
Fahrzeug
Motors b

15. Starten S
Fahrzeug

16. Lassen S
lang im L

17. Schalten
Spender
HINWEIS
im Empf
Starthilf
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ie sicher, dass die Kabel 
end Abstand von beweglichen 
ben und dass alle vier Anschlüsse 
t sind.
NG: Stellen Sie sicher, dass 
bindung gesichert ist und 
ne der Klemmen versehentlich 
 
sspunkten/Batteriepolen 

hen oder abgezogen werden 
– dies könnte zu Funkenschlag 
urch zu Feuer oder Explosion 

ie den Motor des 
fahrzeugs, und lassen Sie ihn 
inuten lang laufen.

trische System des ausgefallenen 
s sollte damit zum Anlassen des 

ereit sein.
ie den Motor des ausgefallenen 
s.

ie beide Fahrzeuge 2 Minuten 
eerlauf laufen.
 Sie den Motor des 
fahrzeugs aus.
: Schalten Sie keine Verbraucher 

ängerfahrzeug ein, bis die 
ekabel entfernt sind.

HINWEIS: Wenn die Batterie leer ist oder 
abgeklemmt wurde, müssen unter 
Umständen die Fenster neu eingestellt 
werden. Siehe Zurücksetzen der 
Scheiben, Seite 5.3. Lässt sich das 
Problem dadurch nicht lösen, wenden 
Sie sich bitte umgehend an Ihren 
McLaren Händler.

Kabel abklemmen
1. Klemmen Sie die Starthilfekabel in der 

umgekehrten Reihenfolge zum 
Anklemmen ab.

2. Setzen Sie die Batterieabdeckung wieder 
auf, schließen Sie die beiden Stecker 
wieder an und sichern Sie alles mit den 
beiden Schrauben.
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SicherungenSicher

WA
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Der McL
ausgest

Hauptsicherungskasten

Zugang zum Hauptsicherungskasten

1. So machen Sie den 
Hauptsicherungskasten zugänglich:

• Wenn ein manuell verstellbarer Sitz 
angebracht ist, heben Sie den 
Lösehebel und kippen die 
Rückenlehne des linken Sitzes nach 
vorne.

• Wenn ein elektrisch verstellbarer Sitz 
angebracht ist, ziehen Sie am 
Entriegelungsriemen (siehe oben) und 
kippen die Rückenlehne des linken 
Sitzes nach vorne.

Sicheru
kasten

Haupts
rungsk
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ungen austauschen

RNUNG: Mit Sicherungen wird die 
ktrische Anlage des Fahrzeugs 

schützt. Wenn eine Sicherung 
sfällt, wird das durch diese 
herung geschützte System 
perabel.
atzsicherungen müssen immer den 
ichen Typ und die gleiche 
sicherung aufweisen. Falsche 
herungen können ein System 
erlasten und zu einem Feuer oder 
er Fehlfunktion führen. 
rchgebrannte Sicherungen müssen 
etzt werden. Es darf nicht versucht 
rden, eine durchgebrannte 
herung zu reparieren.
WEIS: Vor dem Ausbau der Sicherung 
 elektrischen Verbraucher und die 

ndung ausschalten.
aren ist mit drei Sicherungskästen 
attet.

ngs- Einbaulage

iche- 
asten

Hinter einer Abdeckung in 
der hinteren Rückwand, 
hinter dem linken Sitz.

Sekundärer 
Sicherungs- 
kasten

Unter der Instrumententafel 
beifahrerseitig.

Batterie-
Sicherungs- 
kasten

Auf der Batterie, im 
Kofferraum, unter dem 
Kofferraumdeckel.
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• Wen
schie

2. Lösen Si
Abdecku

3. Zum Fes
nicht fun
ist, die S
Siehe Ha
Sicherun
HINWEIS
der vers
an Abde

- -

- -

- -

5 Getriebesteuermodul

5 Engine Control Module 
(Motorsteuermodul)

10 Relais

- -

3 Türverriegelungsschalter

50 Versorgung ECU-
Hauptrelais

40 Kraftstoffpumpe

30 Fahrersitz

30 Beifahrersitz

- -

5 Neigungs- und Mikrowellen-
Sensor

20 Infotainment-Steuergerät

10 Türverriegelung 
Fahrer/Beifahrer

3 USB-Zusatzplatine

A Schaltkreis
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n ein Rennschalensitz verbaut ist, 
ben Sie den Sitz nach vorn.

e die beiden unteren Clips von der 
ng, und nehmen Sie diese ab.
tstellen der Sicherung, die für das 
ktionierende System erforderlich 

icherungstabelle zu Rate ziehen. 
uptsicherungskasten – 
gstabelle, Seite 6.18.
: Ein Schild zur Kennzeichnung 

chiedenen Sicherungen ist innen 
ckung angebracht.

4. Entfernen Sie die entsprechende 
Sicherung, und ersetzen Sie sie durch eine 
Sicherung des gleichen Wertes. Sehen Sie 
im Zweifelsfall in der Sicherungstabelle 
nach.

5. Montieren Sie die Abdeckung wieder. 
Drücken Sie dazu die beiden oberen 
Halteclips in die Stirnwand, und sichern 
Sie sie mit den beiden unteren Clips.
HINWEIS: Wenn sich das Problem in der 
Elektrik nicht mit einer Ersatzsicherung 
lösen lässt, wenden Sie sich bitte an 
Ihren McLaren Händler.

Hauptsicherungskasten – Sicherungstabelle

Nr. A Schaltkreis

F1 60 Sekundärluftpumpe rechts

F2 60 Sekundärluftpumpe links

F3 - -

F4 - -

F5 30 Getriebesteuermodul

F6 30 Getriebesteuermodul

F7 30 Anlasser

F8 30 Heckscheibenheizung

F9 30 Audioverstärker (16 Kanäle)

F10

F11

F12

F13

F14

F15

F16

F17

F18

F19

F20

F21

F22

F23

F24

F25

F26

Nr.
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F27

F28

F29

F30

F31

F32

F33

F34

F35

F36

F37

F38

F39

F40

R41

Nr.

R57 - Kühlgebläse

R58 - Versorgung ECU-
Hauptrelais

Nr. A Schaltkreis
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- -

- -

- -

- -

50 Kühlgebläse links

50 Kühlgebläse rechts

- -

- -

- -

20 Spannungsversorgung ECM

15 Regenerierventil, 
Lambdasonden, 
Lüfterrelaisspule

15 Kraftstoffeinspritzung und 
Zündung – linke 
Zylinderreihe

15 Kraftstoffeinspritzung und 
Zündung – rechte 
Zylinderreihe

10 Motor-Aggregate

- -

A Schaltkreis

R42 - -

R43 - -

R44 - -

F45 10 Elektrische Thermostate, 
Nockenwellenantriebe

F46 3 Sensoren für 
Abtriebswellendrehzahl, 
Wellendrehzahl gerade 
Gänge

F47 3 Sensoren für 
Antriebswellendrehzahl, 
Wellendrehzahl ungerade 
Gänge

F48 - -

F49 5 Anlasser

R50 - -

R51 - Heckscheibenheizung

R52 - -

R53 - Getriebesteuermodul

R54 - Getriebesteuermodul

R55 - Anlasser

R56 - Sekundärluftpumpe rechts

Nr. A Schaltkreis
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Sekundäre

Zugang zum s
1. Der Zuga

Sicherun
Absenke
Instrume

2. Entferne
Schraub

3. Entferne
Befestig
HINWEIS
vollstän
müssen
Rückseit

Heben Sie die Verschlussplatte an, fügen 
Sie den Clip ein, und ziehen Sie die beiden 
vorderen Schrauben fest.

ndärer Sicherungskasten – 
erungstabelle

A Schaltkreis

20 Fahrertür

20 Beifahrertür

25 Leuchten

35 Leuchten

35 Karosserie

35 Karosserie

35 Alarmanlage

- -

- -

- -

- -

- -

- -

5 Getriebesteuermodul

10 Klimaanlage
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r Sicherungskasten

ekundären Sicherungskasten
ng zum sekundären 
gskasten erfolgt durch das 
n der Verschlussplatte unter der 
ntentafel auf der Beifahrerseite.

n Sie die beiden vorderen 
en (1).
n Sie den seitlichen 
ungsclip (2).
: Wenn die Verschlussplatte 

dig herabgelassen werden soll, 
 auch die beiden Clips auf der 
e (3) entfernt werden.

4. Senken Sie die Verschlussplatte weit 
genug ab, dass der Zugang zum 
Sicherungskasten möglich wird.
HINWEIS: Die Verschlussplatte nicht 
weiter als notwendig absenken, 
ansonsten könnte sie beschädigt 
werden.

5. Entfernen Sie die entsprechende 
Sicherung, und ersetzen Sie sie durch eine 
Sicherung des gleichen Wertes. Sehen Sie 
im Zweifelsfall in der Sicherungstabelle 
nach. Siehe Sekundärer 
Sicherungskasten – Sicherungstabelle, 
Seite 6.20.

6.

Seku
Sich

Nr.

F1

F2

F3

F4

F5

F6

F7

F8

F9

F10

F11

F12

F13

F14

F15
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3. Öffnen Sie die Oberseite der 
Batterieabdeckung und lösen Sie die 
beiden Stecker hinten an der Abdeckung.

4. Heben Sie die Batterieabdeckung nach 
oben von den Haltestiften ab.

F16

F17

F18

F19

F20

F21

F22

F23

F24

F25

F26

F27

F28

R29

R30

Nr.
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Batterie-Sicherungskasten

Batterie-Sicherungskasten – Zugang
1. Öffnen Sie den Kofferraum, und 

entnehmen Sie alle darin befindlichen 
Gegenstände.

2. Entfernen Sie die beiden 
Schnellverschluss-Schrauben oben an der 
Batterieabdeckung.

3 Steuergerät für 
Alarmanlage

3 Tracker

7,5 Alarmanlage

5 Mittleres Display

3 Relais Getriebesteuergerät

15 Display-Steuergerät

- -

5 Fahrerdisplay

10 Programmieranschluss

10 OBD2-Diagnose

- -

- -

- -

- Getriebesteuermodul

- Getriebesteuermodul

A Schaltkreis
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5. Drücken
der rech
entferne
Sicherun

Verstauen Sie die aus dem Kofferraum 
genommenen Gegenstände wieder im 
Kofferraum.

erie-Sicherungskasten – 
erungstabelle

A Schaltkreis

30 Getriebesteuermodul

30 Getriebesteuermodul

30 Klimaanlage – Motor – 
Steuermodul

50 Versorgung sekundärer 
Sicherungskasten

40 Ventile elektronische 
Stabilitätskontrolle

40 Motor elektronische 
Stabilitätskontrolle

20 Zusatzsteckdose – 
Kofferraum

40 Versorgung sekundärer 
Sicherungskasten

100 Elektrohydraulische 
Servolenkung

200 Versorgung 
Hauptsicherungskasten
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 Sie auf die 2 Verriegelungen auf 
ten Seite der Abdeckung, und 
n Sie die Abdeckung vom 
gskasten.

6. Entfernen Sie die entsprechende 
Sicherung, und ersetzen Sie sie durch eine 
Sicherung des gleichen Wertes. Schlagen 
Sie im Zweifel unter Batterie-
Sicherungskasten – Sicherungstabelle, 
Seite 6.22 nach.

7. Setzen Sie die linke Seite der Abdeckung 
in den Sicherungskasten ein, und drücken 
Sie die rechte Seite nach unten, bis die 
Clips vollständig einrasten.

8. Setzen Sie die Batterieabdeckung wieder 
auf, schließen Sie die beiden Stecker 
wieder an und sichern Sie alles mit den 
beiden Schrauben.

9.

Batt
Sich

Nr.

F1

F2

F3

F4

F5

F6

F7

F8

F9

F10
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F11

Nr.
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30 Versorgung sekundärer 
Sicherungskasten

A Schaltkreis
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BeleuchtungFahrzeugbe

Die Beleuchtu
Fahrzeugsich
werden, dass 
funktionieren
Alle Leuchten
aktueller LED
Anders als die
haben diese L
Nutzungsdau
Leistungsaufn
Helligkeit.

Scheinwerfer
Ihr McLaren is
ausgestattet.
man bessere S
Fernlicht, bes
und Fahrbedin

HINWEIS
selbst au
Fahrzeu
werden 
Störung
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leuchtung

ng ist ein wichtiger Aspekt der 
erheit. Es muss sichergestellt 
alle Leuchten zu allen Zeiten 
.
 an Ihrem McLaren arbeiten mit 
-Technik.
 herkömmlichen Glühlampen 
euchten eine lange 
er und eine niedrige 

ahme und dabei die gleiche 

t mit LED-Scheinwerfern 
 Mit diesen Scheinwerfern erhält 

ichtweiten bei Abblendlicht und 
onders bei ungünstigen Wetter- 

gungen.
: Versuchen Sie nicht, LEDs 
szutauschen, weil dadurch die 

gbeleuchtung beschädigt 
kann. Wenden Sie sich im 
sfall an Ihren McLaren Händler.
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Manuell entriegeln und öffnenEntrieg

Wenn es
oder ent
Funkfer
verwend

Verfahr

1. Drü
sch
Fu

3. Stecken Sie den mechanischen Schlüssel 
in das Schloss, und drehen Sie ihn gegen 
den Uhrzeigersinn, bis ein mechanischer 
Widerstand die vollständige Freigabe der 
Tür verhindert.

4. Drücken Sie auf den Schlossbereich der 
Tür (um dem Druck der Türdichtungen 
entgegenzuwirken), und drehen Sie den 
Schlüssel weiter, um die Tür zu entriegeln.

5. Stecken Sie den mechanischen Schlüssel 
wieder in die Funkfernbedienung.
HINWEIS: Durch das Aufschließen des 
Fahrzeugs mit dem mechanischen 
Schlüssel wird das Antidiebstahl-
Alarmsystem aktiviert und der Alarm 
kann ertönen. Wenn die Tür geöffnet ist, 
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eln – leere Batterie

 nicht möglich ist, das Fahrzeug zu ver- 
riegeln, da die Fahrzeug- oder 

nbedienungs-Batterie leer ist, 
en Sie den mechanischen Schlüssel.

en zum Entriegeln und Öffnen

cken Sie gegen die Einkerbung und 
ieben Sie die Abdeckung von der 

nkfernbedienung herunter.

2. Entsperren Sie den mechanischen 
Schlüssel und entnehmen Sie ihn aus der 
Funkfernbedienung.
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die Funk
10 Seku
direkt hi
Fahrzeu
Funkfer
den Alar

6. Ist die Ba
entladen
so bald w
Funkfern
Seite 6.2

nen der Tür von innen bei leerer 
terie

 Entriegeln einer Tür von innen den Riemen 
ie manuelle Türentriegelung lösen und 
n ziehen.
ufhin wird das Türschloss entsperrt, und 
ür kann etwas angehoben werden, bis sie 
eßlich automatisch nach außen und oben 
ingt.

eben Sie den Riemen für die manuelle 
ntriegelung in die Halterung, und lassen 
ie Befestigungen wieder einrasten.
HINWEIS: Diesen Riemen nur 
verwenden, wenn die Batterie leer ist.
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fernbedienung innerhalb von 
nden auf den Getränkehalter 
nter der Schaltertafel legen. Das 
g stellt dann die 
nbedienung fest und schaltet 
m ab.
tterie der Funkfernbedienung 
, ersetzen Sie die Batterie bitte 
ie möglich (siehe Batterie der 
bedienung austauschen, 
9).

Fahrzeug anlassen

Wenn die Batterie der Funkfernbedienung 
entleert ist und der Motor nicht angelassen 
werden kann, gehen Sie folgendermaßen vor: 
Die Funkfernbedienung auf den Getränkehalter 
direkt hinter der Schaltertafel legen.
An dieser Stelle kann das Fahrzeug die 
Anwesenheit einer gültigen 
Funkfernbedienung feststellen, und das 
Fahrzeug kann angelassen und gefahren 
werden.
Ersetzen Sie die Batterie der 
Funkfernbedienung bei nächster Gelegenheit. 
Siehe Batterie der Funkfernbedienung 
austauschen, Seite 6.29.

Öff
Bat

Zum
für d
dara
Dara
die T
schli
schw
Schi
Türe
Sie d
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HIN
Ve
Tü
Rie
Be
kor
ge
HIN
Tü
Tü
Be
da
vol

2. Entsperren Sie den mechanischen 
Schlüssel und entnehmen Sie ihn aus der 
Funkfernbedienung.
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WEIS: Sorgen Sie nach der 
rwendung des 
rentriegelungsriemens dafür, dass der 
men mit beiden 

festigungselementen wieder an den 
rekten Positionen im Türausschnitt 

sichert wird.
WEIS: Vor dem Sichern des 

rentriegelungsriemens im 
rausschnitt mithilfe der 
festigungselemente sicherstellen, 
ss Türentriegelungsriemen 
lständig aufgerollt ist.

Öffnen des Kofferraums bei leerer 
Batterie

HINWEIS: Der Kofferraum lässt sich bei 
entladener oder abgeklemmter Batterie 
nicht über die Funkfernbedienung bzw. 
die Kofferraumtaste auf der 
Mittelkonsole öffnen. In diesem Fall kann 
der Kofferraum manuell entriegelt 
werden.

Öffnungsverfahren

1. Drücken Sie gegen die Einkerbung und 
schieben Sie die Abdeckung von der 
Funkfernbedienung herunter.
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3. Stecken 
in das Sc
den Uhrz
Widersta
Tür verh

4. Drücken
Tür (um 
entgege
Schlüsse
HINWEIS
Fahrzeu
Schlüsse
Alarmsy
kann ert
die Funk
10 Seku

Der Kofferraum wird vollständig entriegelt 
und öffnet sich leicht.

Heben Sie den Kofferraumdeckel an, und 
lösen Sie die Sicherheitsverriegelung.
Öffnen Sie den Kofferraumdeckel. Die 
Gasfederbeine halten ihn offen.
Stecken Sie den mechanischen Schlüssel 
wieder in die Funkfernbedienung.
Ist die Batterie der Funkfernbedienung 
entladen, ersetzen Sie die Batterie bitte 
so bald wie möglich (siehe Batterie der 
Funkfernbedienung austauschen, 
Seite 6.29).
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Sie den mechanischen Schlüssel 
hloss, und drehen Sie ihn gegen 
eigersinn, bis ein mechanischer 
nd die vollständige Freigabe der 

indert.
 Sie auf den Schlossbereich der 
dem Druck der Türdichtungen 
nzuwirken), und drehen Sie den 
l weiter, um die Tür zu entriegeln.
: Durch das Aufschließen des 

gs mit dem mechanischen 
l wird das Antidiebstahl-

stem aktiviert und der Alarm 
önen. Wenn die Tür geöffnet ist, 
fernbedienung innerhalb von 

nden auf den Getränkehalter 

direkt hinter der Schaltertafel legen. Das 
Fahrzeug stellt dann die 
Funkfernbedienung fest und schaltet 
den Alarm ab.

5. Das mechanische Schloss befindet sich im 
Luftkanal vorn links.
Stecken Sie den mechanischen Schlüssel 
in das Schloss, und drehen Sie ihn, bis ein 
mechanischer Widerstand die 
vollständige Freigabe des 
Kofferraumdeckels verhindert.

6. Drücken Sie auf das McLaren-Emblem am 
Kofferraumdeckel (um dem Druck der 
Dichtungen entgegenzuwirken), und 
drehen Sie den Schlüssel weiter, um den 
Deckel zu entriegeln.

7.

8.

9.

10.

11.
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Batter
austau

1. Drü
sch
Fu
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ie der Funkfernbedienung 
schen

cken Sie gegen die Einkerbung und 
ieben Sie die Abdeckung von der 

nkfernbedienung herunter.

2. Schrauben Sie die Batterieabdeckung ab 
und entfernen Sie die entladene Batterie.

3. Setzen Sie eine neue Batterie ein. Achten 
Sie darauf, dass die Pole richtig 
angeschlossen sind.
HINWEIS: Berühren Sie die Batterie so 
wenig wie möglich. Feuchtigkeit und 
Hautfett können die Nutzungszeit der 
Batterie beeinträchtigen und zu 
Korrosion an den Kontakten führen. 
Halten Sie die Batterie nur am Rand fest.

4. Setzen Sie die Batterieabdeckung wieder 
auf und achten Sie darauf, dass die 
Dichtung richtig sitzt.

5. Setzen Sie die hintere Abdeckung wieder 
ein.
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Scheibenwischer und ScheibenwaschanlageWischerblä

WARNU
Austaus
dass die
Ansons
Scheibe
gesetzt
verursa
WARNU
müssen
werden
Windsch
ordnung
zu schle
Unfällen

Scheibenwisc
1. Drücken

einmal, u
aber ber

ptwischerblatt entfernen

Bringen Sie die Wischerblätter in die 
Wartungs-Ruhestellung auf der 
Windschutzscheibe, siehe 
Scheibenwischerblätter anhalten, 
Seite 6.30.
Heben Sie den Hauptwischerarm von der 
Scheibe ab.
Drehen Sie das Wischerblatt um 90 Grad, 
und entfernen Sie es in Pfeilrichtung.
HINWEIS: Der Kofferraumdeckel darf auf 
keinen Fall geöffnet werden, nachdem 
die Wischerarme von der 
Windschutzscheibe abgehoben wurden. 

p14.book  Page 30  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
wischer und Scheibenwaschanlage

tter austauschen

NG: Stellen Sie vor dem 
ch der Wischerblätter sicher, 
 Zündung ausgeschaltet ist. 

ten könnten die 
nwischer in Bewegung 
 werden und Verletzungen 
chen.
NG: Die Wischerblätter 
 alle 12 Monate ersetzt 
, ansonsten wird die 

utzscheibe nicht 
sgemäß gewischt. Dies kann 

chter Sicht und damit zu 
 führen.

herblätter anhalten
 Sie die STOP/START-Taste 
m die Zündung einzuschalten, 

ühren Sie NICHT das Bremspedal.

2. Ziehen Sie den Wischerhebel zweimal zu 
sich. Die Wischer nehmen zuerst die 
Winter-Ruhestellung ein und dann die 
Wartungs-Ruhestellung.
In der Winter-Ruhestellung kommen die 
Wischerarme senkrecht zum Stehen, 
sodass Wasser besser ablaufen kann und 
sich weniger Schnee ansammelt.
In der Wartungs-Ruhestellung kommen 
die Wischerarme in einer Stellung zum 
Stehen, in der die Wischerblätter bequem 
ersetzt werden können.

Hau

1.

2.

3.
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An
un
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HIN
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Wi

Neues H
1. Sch

Wi
90
HIN
Wi
be

2. Leg
Wi

3. Zie
sic
die

Andernfalls könnten Kofferraumdeckel 
und/oder Wischerarme beschädigt 
werden.
HINWEIS: Die Wischerarme dürfen nicht 
ohne Wischblatt auf die 
Windschutzscheibe abgesenkt werden.

Neues kleines Wischerblatt einsetzen
1. Schieben Sie das Wischblatt auf den 

Wischerarm, und stellen Sie sicher, dass 
der Clip im Arm einrastet.
HINWEIS: Achten Sie darauf, dass das 
Wischerblatt sicher am Wischerarm 
befestigt ist.

2. Legen Sie die Wischerarme auf die 
Windschutzscheibe.

3. Ziehen Sie den Wischerhebel einmal zu 
sich. Die Wischer bewegen sich zurück in 
die normale Ruhestellung.

p14.book  Page 31  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ung Ihres McLaren
ibenwischer und Scheibenwaschanlage

dernfalls könnten Kofferraumdeckel 
d/oder Wischerarme beschädigt 
rden.
WEIS: Die Wischerarme dürfen nicht 

ne Wischblatt auf die 
ndschutzscheibe abgesenkt werden.

auptwischerblatt einsetzen
ieben Sie das Wischerblatt auf den 

scherarm, und drehen Sie es um 
Grad.
WEIS: Achten Sie darauf, dass das 

scherblatt sicher am Wischerarm 
festigt ist.

en Sie die Wischerarme auf die 
ndschutzscheibe.
hen Sie den Wischerhebel einmal zu 

h. Die Wischer bewegen sich zurück in 
 normale Ruhestellung.

Kleines Wischerblatt ausbauen

1. Bringen Sie die Wischerblätter in die 
Wartungs-Ruhestellung auf der 
Windschutzscheibe, siehe 
Scheibenwischerblätter anhalten, 
Seite 6.30.

2. Heben Sie den kleinen Wischerarm von 
der Windschutzscheibe ab,

3. drücken Sie auf den Clip des 
Wischerblatts, und schieben Sie es aus 
dem Arm.
HINWEIS: Der Kofferraumdeckel darf auf 
keinen Fall geöffnet werden, nachdem 
die Wischerarme von der 
Windschutzscheibe abgehoben wurden. 
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Felgen und ReifenFelgen und

WARNU
paarwe
Reifen m
entspre
Bei abg
Fahrsta
besond
Wenden
Reifen a
Informa
Einfahrz
von Ihre

• Bei neu
Kurvenf
Geschw

• Es dürfe
Reifen d
eingese

• Reifen m
nicht me

• Verwen
vorgege

• Aufgrun
Temper
Belastu
Umgebu
sich Rei

Achskomponenten schlagen. Dadurch 
werden die Reifen oder das Fahrzeug 
eventuell beschädigt.
HINWEIS: Runderneuerte Reifen dürfen 
nicht verwendet werden. Verwenden Sie 
ebenfalls keine gebrauchten Reifen, 
wenn Sie keine Informationen über 
deren bisherigen Gebrauch haben.
HINWEIS: Änderungen an der 
Bremsanlage und an den Rädern sind 
ebenso wenig gestattet wie die 
Verwendung von Spurverbreiterungen 
oder Bremsstaubschutzscheiben. 
Jegliche Änderungen dieser Art führen 
zum Erlöschen der Fahrzeuggarantie im 
modifizierten Bereich.
HINWEIS: Räder müssen bei einem 
McLaren Händler gewechselt werden. 
Das Fahrzeug könnte durch falsches 
Aufbocken beschädigt werden.
HINWEIS: Reifen müssen an einem 
kühlen, trockenen und vorzugsweise 
dunklen Ort aufbewahrt werden. Reifen 
sind vor Öl, Fett und Kraftstoff zu 
schützen.
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 Reifen

NG: Abgenutzte Reifen sind 
ise zu ersetzen (pro Achse).Die 

üssen den Vorgaben 
chend aufgezogen werden. 

enutzten Reifen wird die 
bilität nachteilig beeinflusst, 
ers bei hoher Geschwindigkeit.

 Sie sich bei Montage neuer 
n Ihren McLaren Händler, um 
tionen zur entsprechenden 
eit zu erhalten. Diese Zeit ist 
m Fahrstil abhängig.

en Reifen wird von schneller 
ahrt und überhöhter 
indigkeit abgeraten.
n jeweils nur Felgen und 
er gleichen Art und Marke 
tzt werden.

it reparierten Schäden dürfen 
hr verwendet werden.

den Sie nur Reifen der 
benen Größe.
d von UV-Strahlen, 

aturextremen, hoher 
ng und 

ngsbedingungen zersetzen 
fen im Laufe der Zeit. Daher 

wird empfohlen, Reifen mindestens 
alle 6 Jahre auszutauschen, sofern 
nicht früher erforderlich.

McLaren empfiehlt nur Sommer- oder 
Winterreifen von Pirelli. Siehe Rad- und 
Reifengrößen, Seite 7.7.
Mit diesen speziell von McLaren freigegebenen 
Reifen erhalten Sie die bestmögliche Leistung 
in Verbindung mit den Sicherheitssystemen 
Ihres Fahrzeugs.
McLaren ist nicht verantwortlich für Schäden, 
die aufgrund der Verwendung anderer Reifen 
oder Felgen auftreten. Weitere Informationen 
über Felgen und Reifen erhalten Sie bei Ihren 
McLaren Händler.

WARNUNG: Andere Reifen, die nicht 
der Empfehlung von McLaren 
entsprechen, können gegen die 
Karosserie schlagen und das Handling 
beeinträchtigen. Dies kann zu einem 
Verlust der Kontrolle über das 
Fahrzeug und zu schweren oder 
tödlichen Verletzungen führen. 
Darüber hinaus können 
Fahrgeräusche entstehen und der 
Kraftstoffverbrauch beeinflusst 
werden. Auch könnten solche Reifen 
beim Fahren mit Zuladung oder bei 
Verwendung von Schneeketten gegen 
die Karosserie und/oder 
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Unsymmetrische Reifen

Das Profil asymmetrischer Reifen ist im 
Vergleich von Außen- zu Innenschulter 
unterschiedlich. Diese Kombination der Profile 
führt zu besserer Griffigkeit in nassen und 
trockenen Bedingungen.
Der äußere Belag hat ein größeres, steiferes 
Profilmuster, das die Kurvenstabilität 
unterstützt. Das Profil auf der Innenseite hilft, 
die Stabilität auf nasser Straße zu bewahren. 
Eine Mittelrinne im Reifen sorgt für Stabilität 
bei der Geradeausfahrt.

WARNUNG: Am Fahrzeug dürfen nur 
von McLaren empfohlene Reifen 
montiert werden.
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arkierungen

ifenbreite in mm.
ifenprofil als Prozentsatz der 
ifenbreite.
igt an, dass der Reifen ein Radialreifen 
.
rchmesser der Felge in Zoll.
 Zahlen zeigen den Lastindex, die 

chstaben die Geschwindigkeitsklasse 
. 91 steht für 615 kg Gewicht und Y für 
schwindigkeiten über 300 km/h.
igt die maximale Last an, die der Reifen 
fnehmen kann.
filabriebklasse. Je höher die Zahl, desto 
glebiger der Reifen.

8. Mit dem Buchstaben wird die 
Hitzebeständigkeit angezeigt. Reifen mit 
der höchsten Hitzebeständigkeit werden 
mit einem „A“ gekennzeichnet.

9. Informationen über die Herstellung des 
Reifens. Informationen schließen 
Herstellungsort und -datum ein.

Reifen
WARNUNG: Die Reifen müssen gemäß 
den Angaben auf der Reifenwand 
montiert werden. Das Wort „OUTSIDE“ 
muss sich beim Aufziehen des Reifens 
auf die Felge auf dem Außenrand 
befinden. Bei Nichtbeachtung wird die 
Stabilität des Fahrzeugs 
beeinträchtigt, besonders bei hohen 
Geschwindigkeiten.
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WARNU
den Ang
montier
Reifen m
komme
Montag

Räder und Re
Untersuchen 
Tage. Suchen
Löchern, Risse
Untersuchen 
Korrosion. Bes
Verlust des Re
Prüfen Sie reg
Profils über di
Drehen Sie die
Anschlag, dam
Reifeninnens

ordnungsgemäße Verfahren 
durchgeführt werden, damit Schäden an 
den Sensoren vermieden werden.
WARNUNG: Auf nassen oder vereisten 
Straßen verringert sich die 
Reifenhaftung dramatisch (besonders 
wenn das Profil sich der Mindesttiefe 
nähert). Dies kann zu einem Verlust 
der Fahrzeugkontrolle mit Unfallfolge 
führen. Passen Sie Ihre 
Geschwindigkeit an die 
Straßenverhältnisse an, und fahren 
Sie vorsichtig.
HINWEIS: Wenn sich das Profil auf Reifen 
ungleichmäßig oder zu schnell abnutzt, 
muss die Achsgeometrie überprüft 
werden.

en Sie regelmäßig den Reifendruck, und 
gieren Sie ihn nach Bedarf. Siehe 
ndrücke, Seite 7.8.

Ventil jedes Rads muss eine 
eschraubte Ventilkappe aufweisen, die 

utz und Feuchtigkeit abweist.

ichtsmaßnahmen beim Fahren
en Sie beim Parken des Fahrzeugs darauf, 
 die Reifen weder die Bordsteinkante noch 
re Hindernisse berühren. Sollte es 
gänglich sein, über einen Randstein, eine 

nschwelle oder ein Schlagloch zu fahren, 
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NG: Die Reifen müssen gemäß 
aben auf der Reifenwand 
t werden. Die Vorteile von 

it asymmetrischem Profil 
n nur bei ordnungsgemäßer 
e zum Tragen.

ifen überprüfen
Sie die Reifen mindestens alle 7 
 Sie dabei nach Einschnitten, 

n, Beulen oder Deformationen. 
Sie die Felgen auf schwere 
chädigte Räder können zu einem 
ifendrucks führen.
elmäßig Tiefe und Zustand des 
e gesamte Breite des Reifens. 
 Vorderreifen vollständig bis zum 
it das Profil auf der 

eite sichtbar wird.

Wenn das Profil bis auf 1,6 mm abgenutzt ist, 
werden die Verschleißanzeiger auf der 
Profiloberfläche als durchgehendes 
Gummiband quer zur Lauffläche sichtbar. 
Reifen müssen spätestens ersetzt werden, 
wenn die Verschleißanzeige sichtbar wird, oder 
früher, wenn die geltenden Vorschriften ein 
tieferes Reifenprofil erfordern.

HINWEIS: Wir empfehlen, die Reifen 
immer von einem McLaren Händler 
wechseln zu lassen. An jedem Rad ist an 
das Reifenventil ein Reifendrucksensor 
angeschlossen. Bei einem 
Reifenwechsel muss das 

Prüf
korri
Reife
Das 
aufg
Schm

Vors
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ande
unum
Bode
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Höhere Reifendrücke bei schwereren 
Lasten haben keine negative 
Auswirkung auf die Fahrqualität, der 
Fahrkomfort wird jedoch verringert.

Prüfen Sie den Reifendruck bei kalten Reifen. 
Sollte es erforderlich werden, den Druck bei 
warmen Reifen zu prüfen, wird dieser höher 
ausfallen. Lassen Sie in diesem Fall keine Luft 
aus den Reifen ab, um den empfohlenen 
Kaltreifendruck zu erzielen.
Das Fahren mit zu hohem oder zu niedrigem 
Reifendruck kann folgende Auswirkungen 
haben:

• Erhöhtes Risiko eines Reifenversagens 
mit möglichem Unfall mit Verletzungs- 
oder Todesgefahr

• Verkürzte Lebensdauer der Reifen
• Schnellere Beschädigung der Reifen
• negative Auswirkung auf die 

Fahreigenschaften (z. B. durch 
Aquaplaning)
UMWELTHINWEIS: Prüfen Sie den 
Reifendruck mindestens alle 7 Tage.

Räder austauschen
WARNUNG: Es dürfen nur genehmigte 
Räder mit Winterreifen am McLaren 
montiert werden.

p14.book  Page 35  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ung Ihres McLaren
n und Reifen

ie langsam und nähern Sie sich dem 
is in einem stumpfen Winkel, um 
 an den Reifen zu vermeiden.
ie beim Fahren auf Vibration, 

he und ungewöhnliche 
nschaften, z. B. wenn das Fahrzeug 
er Seite zieht. Dies kann darauf 

en, dass Reifen oder Felgen beschädigt 
nn Ihnen etwas ungewöhnlich 

en sollte, verringern Sie bitte die 
indigkeit, und halten Sie an, sobald es 
öglich ist. Untersuchen Sie die Felgen 
en auf Beschädigungen. Wenn die 
fung nichts ergibt, lassen Sie die 
nd Reifen bitte von Ihrem McLaren 

 überprüfen.

rücke
RNUNG: Ein zu hoher oder zu 
driger Reifendruck beeinträchtigt 
 aktive Sicherheit des Fahrzeugs 

d kann zu einem Unfall führen. 
fen Sie regelmäßig den Druck in 

en Reifen (besonders vor langen 
hrten), und korrigieren Sie ihn bei 
darf.
RNUNG: Wenn der Druck in einem 

ifen wiederholt sinkt, untersuchen 
 den Reifen auf Fremdkörper oder 

cher, und prüfen Sie das Ventil auf 
dichtigkeit.

Die Liste der Reifendrücke für verschiedene 
Betriebsbedingungen finden Sie hier: 
Reifendrücke, Seite 7.8. Sie befinden sich auch 
auf einem Aufkleber auf der Innenseite des 
Tankdeckels.
Wenn das Fahrzeug mit hoher Geschwindigkeit 
gefahren wird, muss der Reifendruck häufig 
geprüft und ggf. korrigiert werden.

HINWEIS: In manchen Ländern befindet 
sich der Reifendruckaufkleber am 
unteren Ende der Fahrertür
HINWEIS: Bei den für das Fahren mit 
niedriger Last angegebenen 
Reifendrücken handelt es sich um 
Mindestwerte, die den höchsten 
Fahrkomfort bieten.
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Reifenpann

Ihr McLaren w
Reifendichtm
Befolgen Sie i
folgenden Sch
Sicherheit un
Fahrzeuginsa
Verkehrsteiln

Eine Reifenpa
1. Stellen S

möglich 
ebenen 

2. Schalten
die Warn
Warnblin

3. Betätige
schalten

4. Fahrzeug
sicher ve
Abstand
dem Ver

5. Stellen S
angeme
auf, um a
Ihrem st
Siehe Wa

nach Fahrten mit sehr niedrigen 
Reifendrücken oder platten Reifen
Wenden Sie sich umgehend an Ihren 
McLaren Händler.

men Sie das Reifendichtmittel aus dem 
erraum, und befolgen Sie die Anweisungen 

em Behälter.
HINWEIS: Ermitteln Sie nach Möglichkeit 
die Ursache für den Platten, und 
positionieren Sie das Rad so, dass das 
Loch sich am tiefsten Punkt befindet, 
damit das Dichtmittel optimal wirkt.

platte Reifen muss so bald wie möglich 
tzt werden.
WARNUNG: Platte Reifen müssen so 
bald wie möglich ersetzt werden. 
McLaren rät davon ab, platte Reifen 
reparieren zu lassen.
WARNUNG: Wenn das 
Reifendichtmittel mit Haut oder 
Augen in Kontakt kommt, sofort mit 
sauberem Wasser spülen und 
betroffene Kleidung wechseln. Wenn 
eine allergische Reaktion auftritt, 
suchen Sie sofort einen Arzt auf.
WARNUNG: Bewahren Sie das 
Reifendichtmittel außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. Beim 
Verschlucken des Dichtmittels muss 
der Mund sofort ausgespült und eine 
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nd Reifen

e

ird mit einer Dose 
ittel im Kofferraum ausgeliefert.
m Falle einer Reifenpanne die 
ritte zur Gewährleistung Ihrer 

d der Sicherheit der anderen 
ssen sowie anderer 
ehmer.

nne reparieren
ie das Fahrzeug so weit wie 

vom Verkehr und auf einer festen, 
Fläche ab.
 Sie auf einer öffentlichen Straße 
blinkanlage ein. Siehe 
kanlage, Seite 1.38.
n Sie die Feststellbremse, und 
 Sie in den Leerlauf.
insassen müssen das Fahrzeug 
rlassen und sich in sicherem 

 vom Fahrzeug, der Straße und 
kehr aufhalten.
ie das Warndreieck in einem 

ssenen Abstand vom Fahrzeug 
ndere Verkehrsteilnehmer vor 

ehenden Fahrzeug zu warnen. 
rndreieck, Seite 6.9.

Anwendung des Reifendichtmittels

Mit dem Reifendichtmittel können kleine 
Löcher, besonders im Profil, versiegelt werden. 
Das Reifendichtmittel kann bei 
Umgebungstemperaturen von bis zu -20 °C 
angewendet werden.

WARNUNG: Mit dem Reifendichtmittel 
können Reifenpannen in den 
folgenden Fällen nicht abgedichtet 
werden:

• Einschnitte oder Löcher über 4 mm
• beschädigte Felgen

•

Neh
Koff
auf d

Der 
erse
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ße Menge Wasser getrunken 
rden. Kein Erbrechen herbeiführen. 

fort einen Arzt aufsuchen. Die 
mpfe des Reifendichtmittels nicht 
atmen.
WEIS: Nach der Anwendung des 

ifendichtmittels muss das Radventil 
t der Reifendrucküberwachung 
etzt werden.
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FahrzeugpflegeWaschen de

UMWELT
Reinigun
umwelts
Treffen 
Maßnah
verschü
zu große

Waschen des
1. Spritzen

Schlauch
einem fl
abgewas
genässt 
Vermeid
Lüftung

2. Bereiten
mit eine
vor. Befo
Herstelle
Verdünn

3. Waschen
abwärts
Waschha
mit eine
reichlich
besonde
Schmutz
Sie einen
oberen T

chen der Felgen
HINWEIS: Waschen Sie die Felgen häufig, 
und lassen Sie nicht zu, dass der 
Bremsstaub sich im Finish der Felge 
festsetzt.

chen Sie die Felgen mit warmem Wasser, 
m guten Auto-Reinigungsmittel und einer 
ürste oder einem Waschtuch, die/das nur 

ädern verwendet wird. Tragen Sie 
rmittel auf Felgen mit nicht satiniertem 
h auf, um sie sauber zu halten.
HINWEIS: Auf satiniertes Finish darf kein 
Poliermittel aufgetragen werden, da dies 
zu glänzenden Flecken auf der 
Felgenoberfläche führen kann.
HINWEIS: Verwenden Sie keine 
säurebasierten Felgen-
Reinigungsmittel, da dies zu Korrosion 
des Felgen-Finish führen kann.
HINWEIS: Vergewissern Sie sich nach 
dem Reinigen der Räder, dass die 
Bremsen vollständig getrocknet sind, 
bevor Sie das Fahrzeug längere Zeit 
abstellen.
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gpflege

s McLaren

HINWEIS: Manche 
gsprodukte enthalten 
chädigende Chemikalien. 

Sie immer die entsprechenden 
men, damit keine Flüssigkeiten 
ttet werden, und wenden Sie nie 

 Mengen an.

 McLaren mit der Hand
 Sie die Karosserie mit einem 
 ab. Halten Sie diesen dabei in 

achen Winkel, damit Schmutz 
chen wird und der Lack gut 

zum Waschen bereit ist. 
en Sie, direkt auf die 
söffnungen des Motors zu zielen.
 Sie einen Eimer warmes Wasser 

m guten Auto-Reinigungsmittel 
lgen Sie die Anweisungen des 
rs bezüglich der 

ungsverhältnisse.
 Sie das Fahrzeug vom Dach 

, vorzugsweise mit einem 
ndschuh aus Lammwolle statt 

m Schwamm. Verwenden Sie 
 Wasser und achten Sie 
rs auf Bereiche, in denen sich 
 ansammeln kann. Verwenden 
 Waschhandschuh für den 

eil des Fahrzeugs (Dach, 

Kofferraumdeckel und Bereiche oberhalb 
der Radlauflinie) und einen anderen für 
die Bereiche unterhalb der Radlauflinie.
HINWEIS: Reinigen Sie die Räder nicht 
mit derartigen Waschhandschuhen.
HINWEIS: Lassen Sie das 
Reinigungsmittel nicht antrocknen. Es 
hinterlässt Streifen.

4. Teerflecken und hartnäckige 
Fettrückstände können mit 
Terpentinersatz oder Spiritus entfernt 
werden. Nach dem Reinigen den Bereich 
sofort mit Wasser und Seife waschen, um 
alle Spuren des Reinigungsmittels zu 
entfernen.

5. Wenn das Fahrzeug sauber ist, spülen Sie 
es von oben nach unten mit einem flach 
gehaltenen Schlauch gründlich ab. Zielen 
Sie nicht direkt auf die 
Lüftungsöffnungen des Motors.

6. Wischen Sie das Fahrzeug mit einem 
Leder- oder einem Trockentuch trocken.
HINWEIS: Wenn es Anzeichen von 
Wasser in der Motorwanne gibt, sollte 
das Fahrzeug gefahren und der Motor 
auf Betriebstemperatur gebracht 
werden, um überschüssiges Wasser vom 
Motor zu entfernen.

Was

Was
eine
Radb
an R
Polie
Finis



Wart
Fahrz

6.39

Wischer
Reinigen
Gummid
und eine
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Unterbo
Im Winte
kann sic
ansamm
es zu Ko
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mit Was
auf die R
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Polieren
Polieren
guten P
Schutzw

Reinigung des Innenraums

HINWEIS: Ihr McLaren Händler kann 
Ihnen Produkte für die Reinigung des 
Innenraums empfehlen.

Teppichboden und Stoffe
Testen Sie vor dem Reinigen der Polster die 
Reinigungslösung immer erst an einer 
verborgenen Stelle. Reinigen Sie den Stoff mit 
einem verdünnten Polsterreiniger und einem 
sauberen Tuch.

Leder
Testen Sie vor dem Reinigen von Leder die 
Reinigungslösung immer erst an einer 
verborgenen Stelle. Reinigen Sie das Leder mit 
warmem Wasser und einer detergenzfreien 
Seife oder einem speziellen 
Lederreinigungsmittel. Trocknen Sie mit einem 
sauberen, flusenfreien Tuch nach. Verwenden 
Sie keine scharfen Reinigungsmittel oder 
Poliermittel.
Die oberen Flächen der Instrumententafel 
dürfen nicht poliert werden. Polierte 
Oberflächen sind reflektierend und können die 
Sicht des Fahrers beeinträchtigen. Reinigen Sie 
sie mit verdünntem Polsterreiniger und 
wischen Sie sie dann mit einem feuchten Tuch 
ab.
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blätter und Gummidichtungen
 Sie Wischblätter und 

ichtungen nur mit warmem Wasser 
m Auto-Reinigungsmittel guter 

. Verwenden Sie keine Reiniger auf 
m- oder Alkoholbasis.

utzscheibe, Fenster und Spiegel
 Sie alle Fenster regelmäßig innen und 
it einem Fensterreinigungsmittel. Wir 

len ein Reinigungsmittel für Autoglas. 
 Sie nach dem Waschen des Fahrzeugs 

m Auto-Reinigungsmittel, das Wachs 
 die Windschutzscheiben außen mit 
iger. Verwenden Sie keine 
mittel, da Spiegelglas besonders 
lich ist.

denreinigung
r auf den Straßen verwendetes Salz 

h am Unterboden des Fahrzeugs 
eln. Wenn es nicht entfernt wird, kann 
rrosion führen. Spritzen Sie während 
ermonate regelmäßig den Unterboden 

ser ab, und achten Sie dabei besonders 
adkästen und anderen Stellen, an 

ich Schmutz ansammeln kann.

 Sie den Lack hin und wieder mit einem 
oliermittel, gefolgt von einem 

achs.

HINWEIS: Verwenden Sie keine 
Schleifmittel, 
Farbrestaurierungsprodukte oder 
Poliermittel mit scharfem Schleifmittel. 
Diese können die Oberfläche zerkratzen 
und den Lack beschädigen.

Lackschäden und deren Behebung
Untersuchen Sie den Lack auf Schäden. 
Schäden von Steinschlag oder tiefe Kratzer 
müssen so bald wie möglich repariert werden. 
Fragen Sie bei Ihrem McLaren Händler nach.
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Carbon
Testen Sie vo
Carbonkompo
immer erst an
Verwenden S
handelsüblich
Instrumenten
weiteren Frag
Verwenden S
Reinigungsmi

Alcantara®
Entfernen Sie
Sie ein weiche
Wasser, wring
Sie das gesam
Achten Sie da
nass wird. Spü
Schwamm au
Vorgang nach
Lassen Sie da
Nach dem Tro
durch vorsicht
Bürste wiede

Sicherheitsgu
Ziehen Sie die
sie nur mit wa
Sie keine Dete
Reinigungsmi
ausgezogene
möglichst nich

rzeugabdeckung

önnen bei Ihrem McLaren Händler eine 
zeugabdeckung zur Verwendung in einer 
ge erwerben.

aren empfiehlt das Abdecken des 
zeugs, wenn es länger als zwei Wochen 
stellt wird. Reinigen Sie das Fahrzeug in 

em Falle innen sowie außen, und stellen Sie 
r, dass es vor dem Aufziehen der 
ckung vollständig trocken ist.
HINWEIS: Lassen Sie vor dem Aufziehen 
der Abdeckung den Motor abkühlen, da 
ansonsten die Abdeckung durch die 
heißen Abgasendrohre beschädigt 
werden könnte.
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r dem Reinigen von sichtbaren 
nenten die Reinigungslösung 
 einer verborgenen Stelle. 

ie zum Reinigen ein 
es mattes Reinigungsmittel für 
tafeln. Wenden Sie sich mit 
en an Ihren McLaren Händler. 

ie keine scharfen 
ttel oder Poliermittel.

 Staubpartikel sorgfältig. Tauchen 
s Tuch oder einen Schwamm in 
en Sie ihn gut aus und wischen 
te Alcantara®-Material damit ab. 

rauf, dass das Material nicht zu 
len Sie das Tuch bzw. den 

s und wiederholen Sie den 
 Bedarf.
s Material über Nacht trocknen.
cknen können Sie das Material 
iges Bürsten mit einer weichen 

r auffrischen.

rte
 Gurte heraus, und reinigen Sie 
rmem Seifenwasser. Verwenden 
rgenzien oder chemischen 

ttel. Lassen Sie die Gurte im 
n Zustand an der Luft trocknen, 

t in direktem Sonnenlicht.

Instrumente und Displays
Reinigen Sie das Fahrerdisplay und das 
Mittleres Display mit einem feuchten Tuch. 
Verwenden Sie keine scharfen 
Reinigungsmittel oder Poliermittel.

Fah

Sie k
Fahr
Gara
McL
Fahr
abge
dies
siche
Abde
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unkte am Fahrzeug

kten Hebepunkte sind in der 
g enthalten und werden ebenfalls 
tsprechende Aufkleber am Fahrzeug 
eichnet.
ie diese Informationen an alle 
n weiter, die am Abschleppen Ihres 
 beteiligt sind.
WEIS: Das Anheben des Fahrzeugs an 

deren Stellen führt zu 
rzeugschäden.

HINWEIS: Verwenden Sie einen 
Wagenheber mit flacher Hebefläche und 
einer Gummiauflage, um das Chassis zu 
schützen. Setzen Sie den Wagenheber 
nicht unter einem Karosserieteil an.
WARNUNG: Stellen Sie vor dem 
Anheben des Fahrzeugs auf die 
Arbeitshöhe sicher, dass das Fahrzeug 
richtig auf dem Wagenheber bzw. der 
Hebebühne positioniert ist. Vor allen 
Arbeiten unter dem Fahrzeug immer 
dafür sorgen, dass die 
Sicherheitsvorkehrungen der 
Hebebühne eingerastet sind bzw. dass 
geeignete Abstellplattformen 
verwendet werden, um Ihre Sicherheit 
zu gewährleisten.
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McLaren AssistanceMcLaren As

Sollte der McL
Sie keine eige
Siehe Wartun
alle erforderlic

alle einer Panne

den Sie sich bei einem Problem mit Ihrem 
zeug an Ihren McLaren Händler. Sollte Ihr 
aren Händler nicht zu erreichen sein, rufen 
itte die Pannenhilfe an, die 24 Stunden 
ch und 7 Tage in der Woche erreichbar ist.
HINWEIS: Sie finden die 
Kontaktinformationen Ihrer Pannenhilfe 
in Ihrem Wartungs- und Garantieheft.

McLaren Händler oder der Mitarbeiter des 
endiensts überprüft Ihre Identität und die 
 Fahrzeugs und bestimmt Ihren genauen 
dort.
 bespricht er das Problem mit Ihnen und 
t sich mit Ihnen auf die beste Lösung.
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 Assistance

sistance

aren fahruntüchtig sein, treffen 
nen Vorkehrungen für Hilfe.
gs- und Garantieheft. Es enthält 
hen Informationen.

Ersatzbatterie

Wenn Ihr McLaren aufgrund eines Fehlers an 
der Fahrzeugbatterie außer Betrieb ist, darf die 
Batterie nur durch eine Lithium-Ionen-Batterie 
mit korrekten Spezifikationen ersetzt werden.

Im F

Wen
Fahr
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Sie b
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Der 
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einig
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Abschl

Ihr McLa
Abschle

HIN
ab
da
Ab
Fah
die
ver
Da
Ab

Abschle
1. En

Ab
Sto

3. Verstauen Sie die Abschleppöse im 
Kofferraum, und setzen Sie die Abdeckung 
auf die Abschleppösenhalterung, sobald 
das Fahrzeug abgeschleppt wurde.
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eppen des Fahrzeugs

ren ist nur mit einer vorderen 
ppöse ausgestattet.

WEIS: Das Fahrzeug darf nicht 
geschleppt werden, ansonsten wird 
s Getriebe beschädigt. Die 
schleppöse darf nur zum Ziehen des 

rzeugs auf einen Anhänger oder für 
 Bergung auf einem Transporter 
wendet werden.

s Fahrzeug darf nicht mit einer 
schleppstange geschleppt werden.

ppöse und Befestigung
tfernen Sie die Abdeckung von der 
schleppösenhalterung im vorderen 
ßdämpfer.

2. Schrauben Sie die Abschleppöse im 
Uhrzeigersinn in die 
Befestigungsbohrung, und stellen Sie 
sicher, dass sie vollständig eingeschraubt 
ist.
HINWEIS: Zur Vermeidung von Schäden 
muss die Abschleppöse die Fläche am 
vorderen Fahrgestell vollständig 
berühren.
HINWEIS: Das Windenseil darf nur an der 
Abschleppöse befestigt werden, 
ansonsten könnte das Fahrzeug 
beschädigt werden.
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Reisen im AuslandReisen im A

McLaren Händ
wenn Sie im A
Die Gesetze s
und sind kons
Holen Sie stet
bezüglich der
Länder ein, in
In manchen L
niedrigem Okt
Informationen
Sie unter Emp

HINWEIS
Abblend
Fahrzeu
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dieselbe
für Rech
verwend
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 Ausland

usland

ler stehen Ihnen auch zur Seite, 
usland unterwegs sind.

ind von Land zu Land verschieden 
tantem Wandel ausgesetzt. 
s den Rat Ihres McLaren Händlers 

 rechtlichen Anforderungen der 
 die Sie reisen.
ändern ist nur Kraftstoff mit 
angehalt verfügbar. Weitere 
 über Kraftstoffklassen finden 
fohlener Kraftstoff, Seite 2.50.
: Das asymmetrische 

licht leuchtet jeweils die dem 
g nächstgelegene Straßenseite 
us. Bei Ihrem McLaren kann 
 Abblendlichteinstellung sowohl 
ts- als auch für Linksverkehr 
et werden.
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Fahrzeugdaten und GlossarMcLaren Originalteile und SonderausstattungÜbersicht

McLaren emp
Verwendung 
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Nicht-Origina
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und Zubehör 
Sicherheit un
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Fremdteilen a
wenn sie von 
werden.
In vielen Länd
Zubehör nur o
wenn sie den 
entsprechen. 
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McLaren Sond
sind bei Ihrem
sie auch fachk
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 Originalteile und Sonderausstattung

fiehlt die ausschließliche 
von McLaren Ersatzteilen und 
ttung. Die Verwendung von 

lteilen kann einen nachteiligen 
rieb und Sicherheit des 
en. McLaren prüft alle Ersatzteile 

auf ihre Zuverlässigkeit, 
d Eignung. McLaren lehnt jegliche 
g für die Anwendung von 
n McLaren-Fahrzeugen ab, selbst 
einer dritten Stelle genehmigt 

ern werden Ersatzteile und 
ffiziell für den Einbau genehmigt, 
gesetzlichen Vorschriften 
Alle McLaren Originalteile und 
erfüllen diese Anforderungen.
erausstattung und Originalteile 
 McLaren Händler erhältlich, wo 
undig eingebaut werden.
 Sie sich, dass Zubehör passend 
ren ist. Zubehör, das zu einer 
es Fahrzeugs führt, kann zum 
rantie des Fahrzeugs führen. Dies 
 es:
r Garantie anerkannten 
typ ändert

erkehrsteilnehmer gefährdet

• den Schadstoffausstoß und 
Geräuschpegel nachteilig beeinflusst.

Geben Sie immer die Fahrzeug-Identnummer 
an. Diese befindet sich auf dem Typenschild 
des Fahrzeugs und in der linken unteren Ecke 
der Frontscheibe.
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eugidentifikation

ug-Identnummer (FIN)

zeug-Identnummer befindet sich in der 
nteren Ecke der Frontscheibe.
mer ist auch hinter dem rechten Sitz in 
sserie eingraviert, auf einem Schild am 
 Türausschnitts auf der Fahrerseite 
nzt und kann in den 
ginformationen“ am Fahrerdisplay 

gt werden. Siehe 
gidentifikation, Seite 3.8.

VIN-Schild

Die Fahrzeug-Identnummer enthält auch 
folgende Informationen:

• Zulässiges Gesamtgewicht
• Zulässiges Gesamtgewicht mit Anhänger
• Zulässige Vorderachslast
• Zulässige Hinterachslast
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DatenÜbersicht

Dieser Abschn
technischen D
Standardauss
bei Fahrzeuge
abweichen. W
von Ihrem McL

or

nleistung (kW) 
 U/min

537 bei 7.500

nleistung (PS) 
 U/min

720 bei 7.500

ndrehmoment 
) bei U/min

770 bei 5.500

ndrehmoment(l
t) bei U/min

568 bei 5.500

ahl Zylinder 8

braum (cm3) 3.994

x.Motordrehzahl 
min)

8.500

stungsgewicht 
/Tonne)

561
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itt enthält alle erforderlichen 
aten für Ihr Fahrzeug und dessen 
tattung. Die Daten können daher 
n mit Sonderausstattung 
eitere Informationen erhalten Sie 
aren Händler.

Betriebstemperaturen

HINWEIS: Wenn das Fahrzeug außerhalb 
der zulässigen 
Umgebungstemperaturen betrieben 
wird, kann es zum Leistungsverlust 
kommen. McLaren übernimmt keine 
Haftung für das Nichterreichen der 
genannten Motorleistung für den Fall, 
dass das Fahrzeug außerhalb des 
genannten Temperaturbereichs oder in 
Höhenlagen betrieben wird.

Mot

Mindest-
Umgebungstemperatur

-20 °C

Maximale 
Umgebungstemperatur

+50 °C

Nen
bei

Nen
bei

Nen
(Nm

Nen
b-f

Anz

Hu

Ma
(U/

Lei
(PS
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Geschw
Gang

Fahrzeugabmessungen

Gang

1. Gang

2. Gang

3. Gang

4. Gang

5. Gang

6. Gang

7. Gang

A Länge 4.543 mm

B Radstand 2.670 mm

C Rahmenüber- 
hang

816 mm

D Überhang vorn 1.058 mm

E Bodenfreiheit 
(normal)

107 mm

Bodenfreiheit 
(Frontlift- 
funktion)

134 mm
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n

indigkeitsgrenzwerte in jedem Übersetzungsverhältnisse

mph (km/h)

50 (80)

76 (122)

105 (169)

136 (218)

173 (278)

212 (340)

197 (317)

1. Gang 3,982:1

2. Gang 2,612:1

3. Gang 1,905:1

4. Gang 1,479:1

5. Gang 1,160:1

6. Gang 0,906:1

7. Gang 0,686:1

Achsantrieb 3,308:1
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HINWEIS: Alle Angaben sind 
Näherungswerte.

F Böschun
kel vorn 
(normal)

Böschun
kel vorn 
(Frontlif
funktion

G Böschun
kel hinte
(normal)

Böschun
kel hinte
(Frontlif
on)

Breite (Türen 
geöffnet, 
breitester 
Punkt)

2.809 mm

Höhe (Türen 
geöffnet)

1.953 mm
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gswin- 8,3 Grad

gswin- 

t- 
)

10,4 Grad

gswin
n 

13,3 Grad

gswin
n 

tfunkti

12,6 Grad

H Breite (Türen 
geschlossen 
einschl. 
Spiegel)

2.161 mm

I Höhe (Türen 
geschlossen)

1.196 mm

J

K
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Fahrze Rad- und Reifengrößen

Radgrößen

Sommerreifen

Winterreifen

Gewich

Trocke

Eigeng
Flüssig
Kraftst
90 %)

Leerge
75 kg F

Leerge
lung – V

Leerge
lung – H

Zulässi
Gesam
(GVW)

Verteil
zulässi
Gesam
Vorder

Verteil
zulässi
Gesam
Hintera

Vorderräder 9J x 19

Hinterräder 11 J x 20

Reifen Vorderräder

- Pirelli P Zero™ MC1 245/35 R19

- Pirelli Corsa™ MC1 245/35 R19

Reifen Hinterräder

- Pirelli P Zero™ MC1 305/30 R20

- Pirelli Corsa™ MC1 305/30 R20

Reifen Vorderräder

- Pirelli SottoZero™ 2 245/35 R19

Reifen Hinterräder

- Pirelli SottoZero™ 2 295/30 R20
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n

uggewichte

t kg (lbs)

ngewicht 1.321,6 (2.919,6)

ewicht (alle 
keiten, 
offtank 

1.418,9 (3.128,0)

wicht (plus 
ahrer)

1.493,9 (3.293,5)

wichtvertei- 
orderachse

620,6 (1.368,2)

wichtvertei- 
interachse

873,3 (1.925,3)

ges 
tgewicht 

1.690,4 (3.726,7)

ung des 
gen 
tgewichts – 
achse

763,0 (1.682,1)

ung des 
gen 
tgewichts – 
chse

927,5 (2.044,8)

Maximale 
Zuladung – vorderer 
Kofferraum

50 (110,2)
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Wendekrei

HINWEIS: In manchen Ländern befindet 
sich der Reifendruckaufkleber am 
unteren Ende des fahrerseitigen 
Türausschnitts.

Spurkreis
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s Reifendrücke

Die Reifendruckwerte sind ebenfalls in einer 
Tabelle auf der Innenseite des Tankdeckels zu 
finden.

12,2 m (40 ft) Belastung Vorderrä
der

Hinterräd
er

bar PSI bar PSI

Normaler Gebrauch 2,2 32 2,2 32

Ab 270 km/h 2,7 39 2,7 39
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Serviceprodukte, FlüssigkeitenService

Unter Se
Kraftsto
Bremsfl
McLaren
zu verw
Verwen
Servicep
die Gara

WA
Ha
En
ste
Vo
ka
Um
Se
dir
off
Se
ve
Ar
UM
mü
We

Kraftstoff

WARNUNG: Kraftstoff ist stark 
brennbar. Feuer, offene Flammen und 
Rauchen sind daher beim Umgang mit 
Kraftstoff verboten.
Schalten Sie vor dem Tanken den 
Motor aus.
WARNUNG: Kraftstoff darf nicht in 
Berührung mit Haut oder Kleidung 
kommen.
Direkter Kontakt von Kraftstoff mit 
der Haut oder Einatmen von 
Kraftstoffdämpfen ist hochgradig 
gesundheitsschädlich.

Für weitere Informationen über Kraftstoff 
siehe Empfohlener Kraftstoff, Seite 2.50.

Kraftstofftank

Fassungsvermögen 72 l

Verbleibender Kraftstoff 
beim Aufleuchten der 
Reservelampe

11 l
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 und Fassungsvermögenprodukte

rviceprodukten verstehen wir 
ff, Motoröl, Kühlmittel und 

üssigkeit. McLaren empfiehlt, nur von 
 getestete und genehmigte Produkte 

enden. Schäden, die aus der 
dung von nicht genehmigten 
rodukten entstehen, fallen nicht unter 

ntie für Materialdefekte.
RNUNG: Halten Sie sich bei der 

ndhabung, Lagerung und 
tsorgung von Serviceprodukten 
ts an die entsprechenden 

rschriften. Eine Zuwiderhandlung 
nn Gefahren für Menschen und 

welt nach sich ziehen. 
rviceprodukte dürfen nicht in 
ekten Kontakt mit Augen oder 
enen Wunden kommen. Sollte ein 
rviceprodukt versehentlich 
rschluckt werden, muss sofort ein 
zt aufgesucht werden.

WELTHINWEIS: Serviceprodukte 
ssen immer auf umweltschonende 
ise entsorgt werden.

Spezifikation – Motoröl

HINWEIS: McLaren empfiehlt 
ausschließlich das Motoröl Mobil 1 FS 
0W-40.

Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem 
McLaren Händler.

HINWEIS: Verwenden Sie keine Additive 
für die Schmiermittel. Additive können 
zu erhöhtem Verschleiß führen und 
mechanische Teile beschädigen. Von 
Additiven verursachte Schäden fallen 
nicht unter die McLaren 
Fahrzeuggarantie.

Fassungsvermögen – Motoröl 9,0 l
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Kühlmittel

Motorkühlflüs
Wasser und F
/Korrosionssc
Kühlsystems h

• Frostsch
• Erhöhte 
• Korrosio

HINWEIS
Extra An
verwend
Kühlmitt
Kühlsyst
ausreich
die Wirk
verringe
HINWEIS
am Moto
einer be

volenkungsöl

enden Sie nur Pentosin CHF202 
olenkungsöl.Fassungsver

Kühlsystem

Frostschutz/
schutz

Erforderliche
Frostschutz 
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sigkeit ist ein Gemisch aus 
rostschutz-
hutzflüssigkeit. Innerhalb des 
at es folgende Funktionen:

utz
Effizienz des Kühlsystems
nsschutz.
: In allen Klimazonen muss Mobil 
tifreeze das ganze Jahr hindurch 
et werden. Wenn kein 
el verwendet wird, wird das 
em des Fahrzeugs nicht 
end vor Korrosion geschützt und 

samkeit des Kühlsystems wird 
rt.
: Zur Vermeidung von Schäden 
r darf das Kühlsystem nur mit 

reits gemischten Flüssigkeit aus 

Kühlmittel und Wasser befüllt werden, 
die den entsprechenden Gefrierschutz 
gewährleistet.

Wenn der Frostschutz/Korrosionsschutz in der 
korrekten Konzentration vorhanden ist, liegt 
der Siedepunkt des Kühlmittels bei etwa 
130 °C. Der Anteil an 
Frostschutz/Korrosionsschutz im Kühlsystem 
sollte ungefähr 50 % ±5 % betragen. Damit ist 
der Motor gegen Einfrieren bis zu 
Temperaturen von -40 °C geschützt.
Der Anteil an Frostschutz/Korrosionsschutz im 
Kühlsystem darf 55 % nicht übersteigen, was 
einem Gefrierschutz bis zu -45 °C entspricht, da 
eine höhere Konzentration die Hitze nicht 
ausreichend ableitet.
Sollte das Fahrzeug Kühlmittel verlieren, darf 
es nicht gefahren werden. Wenden Sie sich an 
Ihren McLaren Händler.

Ser

Verw
Servmögen 24.5 l

Korrosions- Mobil Extra 
Frostschutz

 Menge 
bei -20 °C

12.25 l



Fahrz
Servi

7.11

Brems

Verwen
Bremsfl
Im Lauf 
Feuchtig
zu einem
Bremsfl

WA
Sie
kö
(z.
au
Bre
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flüssigkeit

den Sie nur Pentosin DoT 5.1 
üssigkeit.
der Zeit absorbiert Bremsflüssigkeit 
keit aus der Umgebungsluft. Dies führt 
 verringerten Siedepunkt der 

üssigkeit.
RNUNG: Bei einem zu niedrigen 
depunkt der Bremsflüssigkeit 

nnen sich bei scharfem Bremsen 
B. beim Bergabfahren oder Fahren 
f einer Rennbahn) Gasblasen im 

mssystem formieren und die 
rkung der Bremsen 
einträchtigen. Deshalb muss die 

msflüssigkeit zu den empfohlenen 
rtungsintervallen gewechselt 
rden.
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Technisches GlossarTechnische

Active Dynam
System zum Ä
Leistungseige

„McLaren Airb
Bei der „McLa
es sich um ein
Fahrstabilität
Fahrzeugs du
Anpresskraft 

Antiblockiers
Das ABS verh
Bremsen bloc
Fahrzeug bei 

ADR-Karten (
Eine Karte, die
die in das Fah
meldet das Tr
unerlaubt bew

Bremskraftve
Der Bremskra
Notbremssitu
Bremspedal s
Bremskraftve
Bremsen wirk
den Bremswe

e Steer wiederum leicht die Bremse an 
em Rad und stellt Traktion und Stabilität 
er her.

derabschaltung
ylinderabschaltung wird beim 
matischen Hochschalten im 
iebsmodus „Sport“ und „Track“ sowie beim 
uellen Hochschalten im Antriebsmodus 
fort“ eingesetzt.
 Anfordern eines Hochschaltvorgangs bei 
er Beschleunigung wird die 

tstoffeinspritzung an einer vorgegebenen 
hl Zylinder unterbrochen (abgeschaltet). 
rch steigen Motordrehmoment und 
rdrehzahl rasch an, sodass das 
schalten beschleunigt wird. Das 
schalten verläuft akustisch stärker 

rnehmbar als ein normaler Schaltvorgang.

üllung der elektronischen Bremsanlage
n das Gaspedal plötzlich freigegeben wird, 
t diese Funktion die Bremsbeläge sofort in 

akt mit den Bremsscheiben, sodass der 
svorgang beschleunigt wird.

tronische Stabilitätskontrolle (ESC)
überwacht die Fahrstabilität und Traktion 
chen den Reifen und dem Straßenbelag.
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s Glossar

ics-Kontrolle
ndern der Fahr- und 
nschaften des Fahrzeugs.

rake“ Luftbremse
ren Airbrake“ Luftbremse handelt 
en beweglichen Flügel, der die 

 und Bremsleistung des 
rch Erhöhung der hinteren 
erhöht.

ystem (ABS)
indert, dass die Räder beim 
kieren. Dadurch kann das 
Bremsmanövern gelenkt werden.

automatische Fahrererkennung)
 die Person bei sich tragen muss, 

rzeug einsteigt, ansonsten 
acker-System, dass das Fahrzeug 

egt wird.

rstärker
ftverstärker tritt in 
ationen in Aktion. Wenn Sie das 
chnell treten, erhöht der 
rstärker automatisch die auf die 
ende Kraft und verkürzt damit 
g.

Brake Disc Wiping
Brake Disc Wiping wird eingesetzt, wenn der 
Scheibenwischer der Windschutzscheibe 
eingeschaltet wird. Es verhindert die 
Ansammlung von Feuchtigkeit auf den 
Bremsscheiben bei schwerem Regen durch 
kurzzeitiges leichtes Anlegen der Bremse, bei 
dem die Bremsbeläge die Scheiben berühren.

Brems-Lenk-System „Brake Steer“
Mit Brake Steer erhält man die Vorteile eines 
Torque Vectoring-Differentials, es ist jedoch in 
das Bremssystem integriert, wodurch Gewicht 
gespart und eine ausgezeichnete Reaktionszeit 
erzielt werden.
Wenn das System feststellt, dass das Fahrzeug 
in einer Kurve untersteuert, wird die 
Hinterradbremse auf der Kurveninnenseite 
leicht betätigt. Damit wird die 
Giergeschwindigkeit des Fahrzeugs erhöht, und 
das Fahrzeug fühlt sich resistenter gegen 
Untersteuern an. Die Lateralkraft wird 
ebenfalls erhöht, was die Handling-
Eigenschaften verbessert.
Wenn der Fahrer beim Verlassen einer Kurve zu 
viel Gas gibt, wird das Rad auf der 
Kurveninnenseite beschleunigt. Ohne Brake 
Steer könnte dies dazu führen, dass das 
Fahrzeug instabil wird. In diesem Fall betätigt 

Brak
dies
wied

Zylin
Die Z
auto
Antr
man
„Com
Beim
stark
Kraf
Anza
Dadu
Moto
Hoch
Hoch
wah

Vorf
Wen
bring
Kont
Brem

Elek
ESC 
zwis
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Global P
Satellite
entspre
über die
Diese Si
verglich
Standor
Routenf

Handlin
Der Scha
Fahrverh
Fahrwer
Control I

Hill Hold
Die Hill H
Zurückr
Das Brem
Bremsen

Zündun
Die Zün
Hochsch
Beim An
starker B
einer vo
unterbro
Motordr
an, soda
wird.

Launch Control
Mit Launch Control lässt sich aus dem Stand 
heraus eine maximale Beschleunigung 
entwickeln.

Autobahn-Automatik
Die Autobahn-Automatik verbessert ab einer 
bestimmten Fahrgeschwindigkeit die 
Leuchtweite der Scheinwerfer.

Parksensoren
Das Parksensorsystem besteht aus vier 
Ultraschallsensoren im vorderen Stoßdämpfer, 
vier im hinteren Stoßdämpfer und zwei 
Tongebern. Wenn die Parksensoren beim 
Manövrieren ein Hindernis feststellen, geben 
die Tongeber einen Warnton aus.

Getriebeschaltmodus (PSC)
PSC ist eine akustische Schaltanzeige, die 
darauf hinweist, dass das Schalten in einen 
höheren Gang erforderlich ist, um die optimale 
Leistung beizubehalten.

Rückfahrkamera (Rear View Camera, RVC)
Die Rückfahrkamera ist in der Mitte des 
hinteren Stoßfängers angebracht. Das Live-
Videobild wird am Fahrerdisplay oder am 
Mittleres Display angezeigt, wenn die Funktion 
aktiviert ist.
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ositioning System (GPS)
nsignale liefern über die 

chenden Empfänger Informationen 
 geografische Lage des Fahrzeugs. 
gnale werden mit einer digitalen Karte 
en und zur Bestimmung des jeweiligen 
ts des Fahrzeugs sowie zur 
ührung verwendet.

g-Einstellung
lter für die Steuerung des 
altens beeinflusst die proaktive 

ksregelung „Proactive Chassis 
I“.

-Kontrolle
old-Kontrolle verhindert ein 

ollen beim Anfahren auf einer Steigung. 
ssystem betätigt automatisch die 

, bis das Gaspedal betätigt wird.

terbrechung
dunterbrechung wird beim manuellen 

alten im Antriebsmodus eingesetzt.
fordern eines Hochschaltvorgangs bei 
eschleunigung wird die Zündung an 

rgegebenen Anzahl Zylinder 
chen (abgeschaltet). Dadurch steigen 

ehmoment und Motordrehzahl rasch 
ss das Hochschalten beschleunigt 

Inertia Push
Im Modus „Non-Active“ und im Antriebsmodus 
„Track“ ermöglicht Inertia Push ein zügigeres 
Beschleunigen, wenn bei hohen 
Motordrehzahlen mit starker Beschleunigung 
ein Hochschaltvorgang angefordert wird. Unter 
normalen Fahrbedingungen außerhalb von 
Inertia Push, wenn nicht die maximale Leistung 
angefordert wird, werden Motor- und 
Getriebedrehzahlen aneinander angepasst, um 
ein nahtloses Hochschalten zu ermöglichen. 
Allerdings wird bei Inertia Push die den 
nächsten Gang haltende Kupplung mit größerer 
Kraft eingerückt und die Motordrehzahl daran 
gehindert, vollständig abzusinken. Dabei wird 
die Massenträgheit der intern rotierenden 
Massen genutzt. Dadurch wiederum wird beim 
Einlegen des Gangs ein Drehmomentimpuls 
bereitgestellt, der die Beschleunigung 
unterstützt und die Leistung maximiert.

Schlüssellose Zentralverriegelung
Mit der schlüssellosen Zentralverriegelung 
kann der Fahrer einfach durch Öffnen der Tür 
das Fahrzeug entriegeln und die Warnanlage 
deaktivieren, sofern sich die 
Funkfernbedienung in 1,20 m Umkreis der 
Sensoren befindet.
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Sequenzielle
„Seamless Sh
Bei dem sequ
es sich um ein
Gängen. Das G
oder unter Fa
Gangwechsel
wird mit unun
Drehmomente
kombiniert un
ununterbroch

Statisch-adap
Bei eingescha
statisch-adap
Lenkradeinsc
Fahrtrichtung

Zusatzrückha
Das SRS beste
die bei einem
werden, um d

360°-Einpark
Dieses System
mittig im hinte
Stoßfänger un
sitzen. Aus de
Kameras setz
zusammen, d
Mittleres Disp
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s 7-Gang-Schaltgetriebe 
ift Gearbox“ (SSG)
enziellen Schaltgetriebe handelt 
 Doppelkupplungsgetriebe mit 7 
etriebe kann vollautomatisch 

hrerkontrolle arbeiten. Die 
 sind nahezu unmittelbar. Dies 
terbrochener 
ntwicklung vom Motor 

d gewährleistet eine 
ene Beschleunigung.

tive Scheinwerfer
lteten Scheinwerfern folgen die 
tiven Scheinwerfer dem 
hlag, um die Kurve in 
 besser auszuleuchten.

ltesystem (SRS)
ht aus einer Anzahl an Airbags, 

 Unfall automatisch ausgelöst 
ie Insassen zu schützen.

hilfe
 arbeitet mit vier Kameras, die 
ren Stoßfänger, im vorderen 
d in beiden Außenspiegeln 

m Live-Videobild der einzelnen 
t sich die Rundumsicht 
ie bei aktivierter Funktion am 
lay angezeigt wird.

Reifendrucküberwachung (TPMS)
Das TPMS überwacht kontinuierlich den Druck 
und die Temperatur in allen vier Reifen. Sollte 
der Druck in einem Reifen abfallen oder die 
Temperatur steigen, wird eine Warnung 
ausgegeben.

Fahrzeug-Identnummer (FIN)
Die FIN ist eine eindeutige 17-stellige Nummer, 
die Informationen über das Fahrzeug, das 
Baudatum und den Herstellungsort enthält.
Beispielhafte FIN: SBM14DCC1HW000001
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A
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Abdeck

Ausb
Einba

Abmess
Abschle

Öse .
Abschle
Abschle
Abschle
Active D
Dynami

Hand
Laun
Moto

Active D
Activ

ADR-Ka

Antiblockiersystem ........................................ 2.29
Anzeige ................................................................3.14

Anzeige der Elektronischen 
Stabilitätskontrolle .................................... 3.15
Anzeige Fahrverhalten und 
Antriebsstrang ............................................. 3.15
Bordcomputer ................................................ 3.5
Fahrzeuginformationen ............................ 3.6
Ganganzeige ................................................. 3.15
Kombiinstrument .......................................... 3.4
Kraftstoffreichweite ................................. 3.17
Kraftstoffstand ........................................... 3.17
Meldungen ..................................................... 3.11
Öltemperatur ................................................3.16
Sport-Modus .................................................3.14
Track-Modus .................................................3.14
Wassertemperatur .....................................3.16

Anzeige der Kraftstoffreichweite ............ 3.17
Anzeige im Kombiinstrument ....................... 3.4
Anzeigemeldungen ........................................ 3.11
Auf der Rennstrecke .........................................1.5
Aufbewahrung der Funkfernbedienung ..1.3
Auffüllen ............................................................... 6.2

Bremsflüssigkeit ...........................................6.6
Getriebeöl ........................................................6.4
Kühlmittel ........................................................6.4
Motoröl .............................................................. 6.3
Scheibenwaschanlagen ............................. 6.7
Servolenkungsöl ........................................... 6.5

p14.book  Page 1  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

ols
n Airbrake“ Luftbremse ...............2.34
eller Test ............................................ 2.37

inparkhilfe ........................................... 2.16

licht .......................................................1.35
ung – Wartung ..................................... 1.8
au ............................................................... 1.8
u ................................................................ 1.9
ungen ..................................................... 7.5
ppen .....................................................6.43

....................................................................6.11
ppen Ihres Fahrzeugs ...................6.43
ppschutz ..............................................1.13
ppservice ............................................6.42
ynamics Panel (Active 

cs-Bedienfeld)
ling-Einstellung ................................ 2.23
ch Control ............................................2.26
r/Getriebe-Einstellung ..................2.24
ynamics-Bedienfeld ..................... 2.22

e-Taste ................................................. 2.22
rte (automatische 

Fahrererkennung) ...........................................5.12
Airbags .................................................................1.26

Auslösung ..................................................... 1.28
Austausch ......................................................1.26
Front-Airbags ...............................................1.26
Kinder im Fahrzeug ....................................1.30
Out Of Position (OOP)-Test ....................1.29
Seitliche Kopfairbags ................................1.27
Sitzbelegungserkennung ........................1.27
Systemänderung ........................................1.26

Aktiver Geschwindigkeitsbegrenzer
Einstellen eines oberen 
Geschwindigkeitsgrenzwerts .. 2.45, 2.46

Alarmanlage ....................................................... 1.12
Aktivieren ....................................................... 1.12
Deaktivieren .................................................. 1.12
Panik ................................................................ 1.38

Allgemeine Einstellungen ..............................4.6
Allgemeines ...................................................... 2.29
Anlassen und fahren

Bremspedal ......................................................2.8
Feststellbremse ............................................. 2.7
Gangpositionen ............................................. 2.7
Hauptinstrumente ....................................... 2.5
Instrumente und Warnleuchten .............2.4
Meldeleuchten ............................................... 2.5
Motor anlassen ..............................................2.9
Warnleuchten .................................................2.4
Zündung einschalten ..................................2.4



Verzeichnis

8.2

Auftanken ..
Ausbau der W
Auslösung – 
Auspuff .......

Temperatu
Ausrüstung 

Kofferraum
Ausstattung

12-V-Steck
Ausstiegsb
Einstiegsb
Getränkeh
Innenbeleu
Sonnenble
Staufäche
USB-Buchs

Ausstiegsbel
Außenbeleuc
Außenspiege

Absenken 
Automatis
Spiegel ....
Einklappen
Heizung ..
Speicher .

Außentempe
Auto-Alarm 
Autom. Spieg
Rückwärtsga

nen ................................................................5.16
nenleuchten ..............................................5.16
chthupe ....................................................... 1.35
ebelschlussleuchte ................................. 1.37
halter ...........................................................1.34
andlicht .......................................................1.39
immungsbeleuchtung ..........................5.16
gesfahrleuchten ....................................1.36

arnblinkanlage .........................................1.38
uchtungseinstellungen .......................4.15
hlag entfernen – Klimaanlage ............ 5.7
hlag von Scheiben entfernen – 

aanlage ......................................................... 5.7
iebstemperaturen – Fahrzeug ............ 7.4
egungsmelder – Innenraum .............. 1.14
tooth-Telefoneinstellungen .............4.14

enfreiheit .......................................................1.5
enfreiheit vorne vergrößern ..............1.43
e Disc Wiping ........................................... 2.30
e Steer ........................................................ 2.31
sen
tiblockiersystem ................................... 2.29

ake Disc Wiping ...................................... 2.30
emskraftverstärker .............................. 2.30
ems-Lenk-System „Brake Steer“ ..... 2.31
nfahren ....................................................... 2.47
ß ...................................................................... 2.8

ill Hold-Kontrolle ...................................... 2.31
rken ................................................................ 2.7

p14.book  Page 2  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
........................................................2.49
artungsabdeckung. .............. 1.8

Airbags ...................................... 1.28
.........................................................2.13
rüberwachung .......................2.13

...........................................................6.9
 ......................................................6.9

dose .......................................... 5.20
eleuchtung ..............................5.17

eleuchtung ...............................5.17
alter ............................................ 5.19
chtung ..................................... 5.16

nden .......................................... 5.19
r .....................................................5.17
en ............................................... 5.20

euchtung ..................................5.17
htung ........................................ 1.34
l ....................................................1.32

bei Rückwärtsfahrt ...............1.33
ches Einklappen der 
.........................................................1.33
 der Spiegel .............................1.33

.........................................................1.33

.........................................................1.18
raturanzeige .............................3.4

........................................................ 4.18
elverstellung im 
ng ................................................ 4.17

Automatikmodus – Getriebe .......................2.19
Automatische Lichtregelung ......................1.35
Automatische Regelung – Klimaanlage ... 5.5
Automatische Türverriegelung ................ 4.18
Automatische Verriegelung .......................... 1.8
Automatischer Wischmodus ...................... 1.40
Automatisches Spiegeleinklappen ......... 4.18
Autosocken ....................................................... 2.52

B
Batterie ................................................................6.13
Batteriesicherheit ...........................................6.13
Batterie-Sicherungskasten .........................6.21

Sicherungen ..................................................6.21
Batteriestand ......................................................3.8
Batteriewechsel – Funkfernbedienung 6.29
Bedienelemente ................................................4.2
Begrenzungsleuchten ...................................1.35
Bei einem Diebstahl

Übersicht ........................................................5.13
Beleuchtung

Abblendlicht ..................................................1.35
Automatische Regelung ..........................1.35
Begrenzungsleuchten ..............................1.35
Dynamische Scheinwerfer ......................1.36
Exterieur .........................................................1.34
Fahrtrichtungsanzeiger ...........................1.37
Fernlicht ..........................................................1.35

In
In
Li
N
Sc
St
St
Ta
W

Bele
Besc
Besc
Klim
Betr
Bew
Blue
Bod
Bod
Brak
Brak
Brem

An
Br
Br
Br
Ei
Fu
H
Pa



Verze

8.3

Peda
Vorfü
Brem
Warn
Warn
Antib

Bremsf
Auffü

Bremsk
Bremsp

C
Copyrig

D
Daten

Übers
Deaktiv
Dichtmi
Display
Drehzah
Drücke
Dynami
Dynami

Dynamische Modi ........................................2.32
Reaktivieren ................................................. 2.34

Empfohlene Kraftstoffqualität ................ 2.50
Enteisen – Klimaanlage ................................... 5.7
Entladene Batterie ............................................1.3
Entladene Batterie der 
Funkfernbedienung ...................................... 6.29

Entriegeln ...................................................... 6.25
Motor anlassen ........................................... 6.26

Entriegeln von außen
Funkfernbedienung ......................................1.2
Schlüssellos ..................................................... 1.4

Entriegeln von innen .........................................1.7
Entriegeln – leere Batterie ......................... 6.25
Ersatzbatterie .................................................. 6.42
Ersatzteile

Übersicht .......................................................... 7.2
Ersetzen

Batterie der Funkfernbedienung ........ 6.29
Fahrzeugbatterie ....................................... 6.42
Glühlampen .................................................. 6.24
Sicherung .......................................................6.17
Wischerblatt ................................................. 6.30

F
Fahren im Winter .............................................2.52
Fahrerdisplay ..........................................3.4, 3.14

Bordcomputer ................................................ 3.5

p14.book  Page 3  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

l ...................................................................2.8
llung der elektronischen 
sanlage .................................................2.31
leuchte ....................................................2.9
leuchte des 
lockiersystems .................................2.30
lüssigkeit .............................................. 7.11
llen .......................................................... 6.6

raftverstärker ...................................2.30
edal ...........................................................2.8

ht ..................................................... 1.3, 4.2

icht ..........................................................7.4
ieren des Ortungssystems .......... 5.14
ttel – Reifen ....................................... 6.10
-Anzeige reinigen ........................... 6.40

lmesser .................................................3.2
– Reifen ...................................... 6.35, 7.8
sche ESC-Modi .................................. 2.32
sche Scheinwerfer .......................... 1.36

E
Eco Start-Stop-System .................................2.10
Eignerdokumentation ....................................5.19
Einbau der Wartungsabdeckung ................. 1.9
Einfahren ............................................................ 2.47
Einfüllen von Kraftstoff ...............................2.49
Einklemmschutz – Fenster ............................ 5.3
Einleitung ...............................................................1.2

Gespeicherte Daten ..................................... 1.6
Übersicht ..........................................................4.4

Einstellungen
Übersicht ..........................................................4.6

Einstellungen – persönliche 
Entriegelung ........................................................ 1.6
Einstiegsbeleuchtung ....................................5.17
Elektrisch verstellbare Sitze ....................... 1.17

Höhenverstellung .......................................1.18
Lendenstützeneinstellung .....................1.18
Rückenlehnen-Verstellung .................... 1.17
Verstellung nach vorn und hinten ....... 1.17

Elektrisch verstellbare Sitze und 
Spiegel-Memory ...............................................1.18
Elektrische Fensterheber

Sicherheit ......................................................... 5.2
Elektrischer Status ............................................ 2.3
Elektronische Bedienungsanleitung ..........1.3
Elektronische Stabilitätskontrolle ........... 2.32

Deaktivieren ................................................. 2.32



Verzeichnis

8.4

Comfort-M
Drehzahlm
Fahrzeugin
Ganganzei
Kraftstoffs
Medien ....
Meldungen
Navigation
Non-Active
Rechtes Di
Schaltblitz
Sport-Mod
Tachomet
Telefon ...
Track-Mod
Übersicht 
Wassertem

Fahrsicherhe
Allgemeine

Fahrtrichtun
Fahrzeug – e
Fahrzeug anh
Fahrzeug anl

Entladene
Funkfernb

Fahrzeug wa
Fahrzeugabd
Fahrzeugabm
Fahrzeugein

aktivieren des Ortungssystems ......5.14
hlalarme ..................................................... 5.15
rnbedientastenfeld .............................. 5.13
ndendienst ...............................................5.14
rgehensweise bei Fehlalarmen ....... 5.15

rzeugverwendung .................................. 2.47
ungsvermögen .......................................... 7.9
aftstofftank ................................................ 7.9
hlsystem ....................................................7.10

otoröl .............................................................. 7.9
lalarme .......................................................... 5.15
lermeldungen .............................................. 3.7
lverriegelung ................................................1.6
en überprüfen ......................................... 6.34
en und Reifen .......................................... 6.32

ster
nklemmschutz ............................................ 5.3
ffnen und Schließen ................................. 5.2
cherheit ......................................................... 5.2
bedientastenfeld ................................... 5.13
licht .............................................................. 1.35
stellbremse ................................................. 2.7

erlöscher .....................................................6.12
zeug – Reifenflicken ............................ 6.36
sigkeit – Bremse .......................................7.11
ffüllen ...........................................................6.6
t-Airbags ....................................................1.26
tlift ................................................................1.43
senken .......................................................1.45

p14.book  Page 4  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
odus ........................................... 3.14
esser .............................................3.2
formationen .............................3.6

ge .................................................3.15
tand ............................................3.17

...........................................................3.9
 ..................................................... 3.11
 ..................................................... 3.10
-Modus .................................... 3.14

splay – Übersicht .....................2.6
e ......................................................3.2
us ................................................ 3.14

er .....................................................3.3
...........................................................3.9
us ................................................ 3.14
..........................................................3.2
peratur .................................... 3.16

itssysteme
s .................................................. 2.29

gsanzeiger ................................1.37
lektrischer Status ....................2.3

eben ......................................... 6.41
assen ............................................2.9

 Batterie der 
edienung ..................................6.26
schen .........................................6.38
eckung ......................................6.40
essungen .................................. 7.5

stellungen

Auto-Alarm ................................................... 4.18
Autom. Spiegelverstellung im 
Rückwärtsgang ............................................4.17
Automatische Türverriegelung ........... 4.18
Automatisches Spiegeleinklappen ..... 4.18
Geschwindigkeitsbegrenzung .............4.20
Getriebeschaltmodus ............................... 4.18
Lautlose Türverriegelung ....................... 4.19
Parkservice-Modus .................................... 4.19
Reifentyp ....................................................... 4.19
Scheibenwischermodi ............................. 4.20
Türentriegelung ......................................... 4.18
Wischerempfindlichkeit ..........................4.20

Fahrzeuggeschwindigkeiten ........................ 7.5
Fahrzeuggewichte ............................................ 7.7
Fahrzeugidentifikation ...................................3.8
Fahrzeug-Identnummer ................................. 7.3
Fahrzeuginformationen .................................3.6

Batteriestand .................................................3.8
Fahrzeugidentifikation ...............................3.8
Fehlermeldungen ......................................... 3.7
Ölstatus ............................................................. 3.7
Reifenüberwachung .................................... 3.7
Service-Intervall ............................................3.8

Fahrzeuginsassen – Kind ..............................1.30
Fahrzeugortung ...............................................5.12

ADR-Karte (automatische 
Fahrererkennung) ......................................5.12
Bei einem Diebstahl ...................................5.13

De
Fe
Fe
Ku
Vo

Fah
Fass

Kr
Kü
M

Feh
Feh
Feh
Felg
Felg
Fen

Ei
Ö
Si

Fern
Fern
Fest
Feu
Flick
Flüs

Au
Fron
Fron

Ab



Verze

8.5

Anhe
Verfa

Frontsc
Einm
Rege
Schei
Wisch
Wisch
Wisch

Funkfer
Aufbe
Batte
Einst
Entla

G
Gangan
Gangpo
Gasped
Gebläse
Geschw
Geschw
Geschw
Geschw

Abbre
Einst
Gesch
Gesch

I
Identnummer – Fahrzeug .............................. 7.3
Innenausstattung Steckdose .................... 5.20
Innenbeleuchtung ...........................................5.16

Innenleuchten ..............................................5.16
Stimmungsbeleuchtung ..........................5.16

Innenraum-Bewegungsmelder ................. 1.14
Innenspiegel ...................................................... 1.32
Instrumente .......................................................3.14

Anzeige ...........................................................3.14
Anzeige der Kraftstoffreichweite ....... 3.17
Anzeige Fahrverhalten und 
Antriebsstrang ............................................. 3.15
Anzeigefenster ............................................3.14
Anzeigemeldungen .................................... 3.11
Bordcomputer ................................................ 3.5
Comfort-Modus ...........................................3.14
Drehzahlmesser ............................................ 3.2
Fahrzeuginformationen ............................ 3.6
Ganganzeige ................................................. 3.15
Kraftstoffstandanzeige ........................... 3.17
Linkes Display – Übersicht ........................ 2.6
Mittleres Display – Übersicht ................... 2.5
Modusanzeige der Elektronischen 
Stabilitätskontrolle (ESC) ........................ 3.15
Non-Active-Modus .....................................3.14
Öltemperaturanzeige ...............................3.16
Rechtes Display – Übersicht ..................... 2.6

p14.book  Page 5  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

ben ......................................................... 1.44
hren ...................................................... 1.43
heibenwischer .................................. 1.40
al wischen ............................................1.41
nsensor ................................................ 1.40
benwischermodi ..............................4.20
-/Waschanlage .................................1.41
erblatt austauschen .....................6.30
erempfindlichkeit ...........................4.20
nbedienung .......................................... 1.2
wahrung ............................................... 1.3

riewechsel .........................................6.29
ieg .............................................................. 1.2
dene Batterie ....................................... 1.3

zeige ......................................... 2.12, 3.15
sitionen .................................................. 2.7
alstellung ............................................ 2.18
drehzahl – Klimaanlage ...................5.9
indigkeiten in jedem Gang ............. 7.5
indigkeiten – Gänge .......................... 7.5
indigkeitsbegrenzung ..................4.20
indigkeitsregelung ......................... 2.41
chen .....................................................2.42

ellung .................................................... 2.41
windigkeit erhöhen ......................2.43
windigkeit verringern ..................2.43

Wiederaufnehmen der 
Geschwindigkeit .........................................2.44

Gespeicherte Daten .......................................... 1.6
Getränkehalter ..................................................5.19
Getriebe ...............................................................2.17

Gangpositionen ...........................................2.17
Kickdown ....................................................... 2.18
Manueller Modus/Automatikmodus ...2.19
Öl auffüllen ......................................................6.4
Schaltwippen ............................................... 2.20

Getriebeschaltmodus ................................... 4.18
Gewichte ............................................................... 7.7
Glossar – Technisch ........................................7.12
Glühlampen ersetzen ....................................6.24
Gurte – Sitz .........................................................1.24

H
Handling-Einstellung .................................... 2.23
Hauptinstrumente – Übersicht .................... 2.5
Hauptsicherungskasten ...............................6.17

Sicherungen ..................................................6.17
Hebepunkte – Fahrzeug .............................. 6.41
Hebepunkte am Fahrzeug .......................... 6.41
Heckscheibe

Heizung ........................................................... 5.11
Heckscheibenheizung ................................... 5.11
Heckspoiler ........................................................ 2.34
Hill Hold-Kontrolle ...........................................2.31



Verzeichnis

8.6

Reinigung 
Schaltblitz
Sport-Mod
Tachomet
Track-Mod
Übersicht 
Wassertem

Internetbrow
Übersicht 

K
Kamera ........

360°-Einp
Rückansich
Surround V

Kameras ......
Katalysator 

Erhöhte Te
Kickdown ....
Kilometerzäh
Kinder im Fah
Kinderrückha

KISI-Kinde
Klangeinstel
Klimaanlage 

Automatik
Bedienelem
Ein-/Aussc

tstoffstandanzeige ............................... 3.17
tstofftrichter – Notfall .......................... 6.11
lmittel ...........................................................7.10

ffüllen ...........................................................6.4

ch Control ................................................ 2.26
lose Türverriegelung ............................4.19

tung ................................................................. 7.4
otor .................................................................. 7.4
krad
ektrische Verstellung ............................ 1.21
anuelle Verstellung ................................ 1.21
gnalhorn ...................................................... 1.23
ksäule
ektrische Verstellung ............................ 1.21
anuelle Verstellung ................................ 1.21
leuchten ....................................................5.16

chten – Begrenzung ............................... 1.35
tschalter ......................................................1.34
her ................................................................6.12
auslässe
strumententafel ......................................5.10
ittig in der Instrumententafel ............5.10
auslässe öffnen und schließen
ftdüsen an der Instrumententafel .5.10

ittlerer Luftauslass in der 
strumententafel ......................................5.10

p14.book  Page 6  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
......................................................6.40
e ......................................................3.2
us ................................................ 3.14

er .....................................................3.3
us ................................................ 3.14
..........................................................3.2
peraturanzeige .................... 3.16
ser .............................................. 4.21
...................................................... 4.44

.........................................................2.15
arkhilfe ...................................... 2.16

t ...................................................2.15
iew ............................................. 2.16

........................................................4.23

.........................................................2.13
mperatur ..................................2.13

........................................................ 2.18
ler ..................................................3.6
rzeug ........................................ 1.30
ltesystem ................................ 1.30

rsitzfunktion ............................ 1.31
lungen ........................................ 4.12
..........................................................5.4
modus ...........................................5.5

ente ............................................5.4
halten ...........................................5.6

Entnebelung ................................................... 5.7
Gebläsedrehzahl ............................................5.9
Heckscheibenheizung .............................. 5.11
Klimaanlagen-Bedienelemente ..............5.4
Luftauslässe .................................................5.10
Luftverteilung ................................................5.9
Manueller Modus ........................................... 5.5
Mittlerer Luftauslass .................................5.10
Sitzheizung ....................................................5.10
Spiegelheizung ............................................ 5.11
SYNC-Modus ................................................... 5.5
Temperatur ..................................................... 5.7
Umluftmodus ..................................................5.8
Vorkühlfunktion ............................................5.6

Klimaanlage ein-/ausschalten .....................5.6
Kofferraum

Ausrüstung ......................................................6.9
Manuell öffnen ............................................ 6.27
Öffnen – entladene Batterie ................. 6.27
Schließen ........................................................ 1.10
Vorn .................................................................. 1.10

Kofferraum schließen .................................... 1.10
Kosmetikspiegel ...............................................5.19
Kraftbegrenzer – Sicherheitsgurte ..........1.25
Kraftstoff ...........................................................2.49

Qualität ........................................................... 2.50
Sicherheit ......................................................... 7.9
Tank .................................................................... 7.9
Trichter ............................................................ 6.11

Kraf
Kraf
Küh

Au

L
Laun
Laut
Leis

M
Len

El
M
Si

Len
El
M

Lese
Leu
Lich
Lösc
Luft

In
M

Luft
Lu
M
In



Verze

8.7

Luftver

M
Manuel

Höhe
Rücke
Verst

Manuel
Manuel
Manuel
Manuel
Luftbre
McLare

Im Fa
McLare

Allge
Anruf
AUX 
Bedie
Been
Beleu
Bluet
Bluet
Copyr
Einen
Einlei
Einst
Exter

Bluetooth-Audio ........................................ 4.36
Externe Geräte anschließen ................. 4.34
Medienbedienelemente ......................... 4.33
Speicher ......................................................... 4.35
Übersicht ....................................................... 4.32
USB und iPod ............................................... 4.34

Meldeleuchte ...................................................... 2.5
Meldungen ........................................................... 3.7
Mittleres Display

Allgemeine Einstellungen .........................4.6
Anrufe entgegennehmen ...................... 4.29
AUX .................................................................. 4.36
Bedienelemente ............................................ 4.2
Beenden von Anrufen ............................. 4.29
Beleuchtungseinstellungen ..................4.15
Bluetooth-Audio ........................................ 4.36
Bluetooth-Telefoneinstellungen ....... 4.14
Copyright .......................................................... 4.2
Einen Anruf tätigen .................................. 4.27
Einleitung .........................................................4.4
Einstellungen .................................................4.6
Externe Geräte anschließen ................. 4.34
Festlegen eines Zielorts .........................4.40
Geräte koppeln ........................................... 4.25
Internetbrowser ..........................................4.21
Kameras ......................................................... 4.23
Klangeinstellungen ....................................4.12
Kontakte ........................................................ 4.30
Medienbedienelemente ......................... 4.33

p14.book  Page 7  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

teilung – Klimaanlage .......................5.9

l verstellbare Sitze ............................1.15
nverstellung .......................................1.16
nlehnen-Verstellung .....................1.16

ellung nach vorn und hinten .......1.15
le Entriegelung .................................6.25
ler Modus – Getriebe ...................... 2.19
ler Modus – Klimaanlage ..................5.5
ler Test – „McLaren Airbrake“ 
mse ........................................................ 2.37
n Assistance .......................................6.42
lle einer Panne ..................................6.42
n Infotainment-System
meine Einstellungen ........................ 4.6
e entgegennehmen ......................4.29
..................................................................4.36
nelemente ............................................4.2

den von Anrufen ..............................4.29
chtungseinstellungen .................. 4.15
ooth-Audio .........................................4.36
ooth-Telefoneinstellungen ........ 4.14
ight ..........................................................4.2
 Anruf tätigen ................................... 4.27
tung ........................................................ 4.4
ellungen ................................................. 4.6
ne Geräte anschließen ..................4.34

Festlegen eines Zielorts .........................4.40
Geräte koppeln ............................................ 4.25
Internetbrowser ..........................................4.21
Kameras ......................................................... 4.23
Klangeinstellungen ....................................4.12
Kontakte ........................................................4.30
Medienbedienelemente .......................... 4.33
Navigation ......................................................4.21
Optionen beim Gespräch ........................4.29
Radio Data System (RDS) .......................4.43
Radio- und Medieneinstellungen .........4.13
Radio-Bedienelemente ...........................4.42
Regionale Einstellungen ............................4.8
Sicherheit ......................................................4.38
Sonstige Angaben ........................................4.2
Speicher ......................................................... 4.35
Übersicht – Internetbrowser .................4.44
Übersicht – Medien .................................... 4.32
Übersicht – Navigation ............................4.38
Übersicht – Radio .......................................4.42
Übersicht – Telefon ...................................4.24
USB und iPod ................................................4.34
Verbindungseinstellungen .....................4.11
Verwenden der Navigation ...................4.39

McLaren Originalteile und 
Sonderausstattung

Übersicht .......................................................... 7.2
Medien ....................................................................3.9

AUX ..................................................................4.36



Verzeichnis

8.8

Navigation
Optionen b
Radio Data
Radio- und
Radio-Bed
Regionale 
Sicherheit
Sonstige A
Speicher .
Übersicht –
Übersicht –
Übersicht –
Übersicht –
Übersicht –
USB und iP
Verbindun
Verwende

Motor ............
Anhalten 
Anlassen .
Eco Start-S
Einfahren 
Leistung .
Technisch
Warnleuch
Wegfahrsp

Motor anlass
Entladene
Funkfernb

rer Drehzahl-Grenzwert ......... 2.45, 2.46
nstellung ....................................... 2.45, 2.46
en der Fenster ........................................... 5.2
en einer Tür
n außen ........................................................1.4
n innen ..........................................................1.7

Getriebe ........................................................6.4
Motor .............................................................. 6.2

ffüllen ........................................................... 6.3
ssungsvermögen ..................................... 7.9
llstand ........................................................... 6.2
llstandswarnung ...................................... 6.2
üfen ................................................................ 6.2
atus ................................................................ 3.7
chnische Daten ......................................... 7.9
mperaturanzeige ...................................3.16
mperaturwarnungen .............................6.4

Servolenkung ............................................7.10
ffüllen ........................................................... 6.5

 – Abschleppen .......................................... 6.11

ikalarm ..........................................................1.38
ne ................................................................... 6.42
nenflickzeug ............................................. 6.36
sensoren .................................................... 2.13

p14.book  Page 8  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
 ..................................................... 4.21
eim Gespräch .........................4.29
 System (RDS) ........................4.43
 Medieneinstellungen ........ 4.13
ienelemente ...........................4.42
Einstellungen ........................... 4.8
 ......................................................4.38
ngaben ........................................4.2
........................................................4.35
 Internetbrowser ................ 4.44
 Medien ....................................4.32
 Navigation .............................4.38
 Radio .......................................4.42
 Telefon ...................................4.24
od ................................................4.34
gseinstellungen .....................4.11
n der Navigation ....................4.39
...........................................................2.9
...........................................................2.9
...........................................................2.9
top-System ........................... 2.10
....................................................... 2.47

...........................................................7.4
e Daten .........................................7.4
te ..................................................2.12
erre ............................................. 1.12

en ...................................................2.9
 Batterie der 
edienung ..................................6.26

Motor ausschalten ............................................2.9
Motor/Getriebe-Einstellung ...................... 2.24
Motorabdeckung-
Entriegelungswerkzeug ............................... 6.11
Motoröl ...................................................................6.2

Auffüllen ...........................................................6.3
Fassungsvermögen ..................................... 7.9
Füllstandswarnung ......................................6.2
Prüfen ................................................................6.2
Technische Daten ......................................... 7.9
Temperaturwarnungen .............................6.4
Verwendung ...................................................6.2

Motorölstand prüfen ........................................6.2

N
Navigation ............................................. 3.10, 4.21

Festlegen eines Zielorts .........................4.40
Sicherheit ......................................................4.38
Übersicht .......................................................4.38
Verwenden der Navigation ...................4.39

Nebelschlussleuchte ......................................1.37
Notfallausrüstung

Motorabdeckung-
Entriegelungswerkzeug .......................... 6.11
Notfallausrüstung und Sicherheit .........6.9

Notfallausrüstung und Sicherheit ..............6.9
Notlauffunktion ...............................................2.12

O
Obe

Ei
Öffn
Öffn

Vo
Vo

Öl – 
Öl – 

Au
Fa
Fü
Fü
Pr
St
Te
Te
Te

Öl – 
Au

Öse

P
Pan
Pan
Pan
Park



Verze

8.9

Parkser
Parktag
Persönl
Pflege u

Batte
Laden

Produkt

R
Rad- un
Räder .

Austa
Überp

Räder a
Räder w
Radgröß
Radio

Radio
Radio
Übers

Radio- u
Übers

Regens
Regiona
Reifen 

Asym
Dicht
Drück

S
Schaltblitze .......................................................... 3.2
Schalter – Licht .................................................1.34
Scheibenwaschanlagen ................................. 6.7
Scheibenwischermodi .................................. 4.20
Scheinwerfer ..................................................... 1.35

Dynamische Scheinwerfer .....................1.36
Fernlicht .......................................................... 1.35
Lichthupe ....................................................... 1.35

Schließen der Fenster ..................................... 5.2
Schlüssellose Zentralverriegelung .............1.2
Seitliche Kopfairbags ..................................... 1.27
Sekundärer Sicherungskasten ................. 6.20

Sicherungen ................................................. 6.20
Sensoren

Bewegung im Innenraum ........................ 1.14
Parken ..............................................................2.13

Sequenzielles 7-Gang-Schaltgetriebe 
„Seamless Shift Gearbox“ (SSG) ................ 2.17

Gangpositionen ........................................... 2.17
Kickdown ........................................................2.18
Manueller Modus/Automatikmodus ...2.19
Schaltwippen ............................................... 2.20

Service-Intervall ................................................. 3.8
Serviceprodukte ................................................. 7.9
Servolenkungsöl ..............................................7.10

Auffüllen ........................................................... 6.5
Sicherheit ..................................................1.24, 5.2

p14.book  Page 9  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

vice-Modus ......................................... 4.19
e .................................................................2.3
iche Entriegelungseinstellungen 1.6
nd Wartung der Batterie
rie aufladen ....................................... 6.13
 der Batterie ..................................... 6.13

e – Service .............................................7.9

d Reifengrößen .................................. 7.7
...................................................................6.32
uschen ................................................6.35
rüfen ...................................................6.34

ustauschen ........................................6.35
echseln ...............................................6.35
en ............................................................ 7.7

 Data System (RDS) ........................4.43
-Bedienelemente ...........................4.42
icht .......................................................4.42
nd Medieneinstellungen
icht ....................................................... 4.13

ensor ..................................................... 1.40
le Einstellungen ................................ 4.8

................................................................... 6.33
metrisch ..............................................6.33
mittel .................................................... 6.10
e ................................................... 6.35, 7.8

Flickzeug ........................................................6.36
Markierungen .............................................. 6.33
Reifendrucküberwachung ..................... 2.39
Sommer ............................................................. 7.7
Temperaturüberwachung .....................2.40
Überprüfen ...................................................6.34
Überwachungssystem ............................. 2.38
Winter ................................................................ 7.7

Reifen überprüfen .........................................6.34
Reifendrücke .......................................... 6.35, 7.8
Reifentyp ........................................................... 4.19
Reifenüberwachung ........................................ 3.7
Reinigung ...........................................................6.38

Exterieur ........................................................6.38
Fahrerdisplay ...............................................6.40
Innen ................................................................6.39
Instrumente und Displays ......................6.40
Mittleres Display .........................................6.40
Räder ...............................................................6.38

Reisen im Ausland ..........................................6.44
Rennschalensitze ............................................ 1.16

Verstellen ....................................................... 1.16
Rennstrecken-Einsatz ..................................2.48
Rückfahrkamera ...............................................2.15
Rückhaltesystem .............................................1.26

Kind ...................................................................1.30
KISI-Kindersitzfunktion ............................ 1.31
Zusatz ..............................................................1.26



Verzeichnis

8.10

Airbags ....
Airbags ers
Airbag-Sys
Batterie ..
Kraftstoff 
Out Of Pos
Sicherheit
Sitze .........
Spiegel ....

Sicherheitsa
Sicherheitsg

Anlegen ..
Kraftbegre
Sicherheit
Straffer ...

Sicherheitsg
Sicherheitsg
Sicherungen

Austausch
Batterie-S
Hauptsiche
Sekundäre

Sicherungska
Batterie ..
Haupt- .....
Sekundär 

Signalhorn ..
Sitze

Einstellung

zifikation – Motoröl ................................... 7.9
gel
senken bei Rückwärtsfahrt .............. 1.33
tomatisches Einklappen der 
ßenspiegel ............................................... 1.33

nklappen der Außenspiegel ................ 1.33
terieur ......................................................... 1.32

eizung ............................................... 1.33, 5.11
nen ................................................................ 1.32
smetik .........................................................5.19
eicher .......................................................... 1.18

gelheizung ................................................. 1.33
iler ................................................................. 2.34
dlicht ............................................................1.39

RT/STOP-Taste ......................................... 2.4
thilfe .............................................................6.14
thilfe leisten ..............................................6.14
fach in der Mittelkonsole .................... 5.17
fächer .......................................................... 5.17

ittelkonsole ................................................ 5.17
tz ....................................................................5.18
r .....................................................................5.18
fächer in der Tür .....................................5.18
tasche im Sitz ..........................................5.18
ound-View-Kameras .............................2.16
bole ..................................................................1.4
C-Modus – Klimaanlage .......................... 5.5

p14.book  Page 10  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
........................................................ 1.26
etzen ........................................ 1.26
temänderung ........................ 1.26

........................................................ 6.13
..........................................................7.9
ition (OOP) bei Airbags ....... 1.29
sgurte ......................................... 1.24
......................................................... 1.15
.........................................................1.32
usrüstung ....................................6.9
urte ............................................. 1.24
.........................................................1.25
nzer ............................................1.25
 ...................................................... 1.24
.........................................................1.25
urte tragen ...............................1.25
urt-Warnleuchte ....................1.25

 ..................................................... 6.17
icherungskasten ................... 6.21

rungskasten .......................... 6.17
r Sicherungskasten .............6.20
sten

........................................................ 6.21

........................................................ 6.17

........................................................6.20

.........................................................1.23

 der Lendenstütze des 

elektrisch verstellbaren Sitzes ..............1.18
Elektrisch verstellbare Sitze- und 
Spiegel-Memory ..........................................1.18
Elektrisch verstellbare Sitze 
vorwärts und rückwärts verschieben 1.17
Elektrische Höhenverstellung ...............1.18
Elektrische Rückenlehnen-
Verstellung .................................................... 1.17
Elektrische Verstellung ............................ 1.17
Heizung .............................................. 1.20, 5.10
Manuell verstellbare Sitze vorwärts 
und rückwärts verschieben .................... 1.15
Manuelle Höhenverstellung ................... 1.16
Manuelle Rückenlehnen-Verstellung 1.16
Manuelle Verstellung ................................ 1.15
Rennschalensitzverstellung .................. 1.16
Rückenlehne - Elektrische 
Winkeleinstellung der Lehne ................. 1.17
Rückenlehne - Manuelle 
Winkeleinstellung der Lehne ................. 1.16
Sicherheit ....................................................... 1.15
Stautasche .....................................................5.18

Sitzheizung ........................................................5.10
Sommerreifen ..................................................... 7.7
Sonderausstattung

Übersicht .......................................................... 7.2
Sonnenblenden ................................................5.19
Sonstige Angaben .............................................4.2
Spanner – Sicherheitsgurt ...........................1.25

Spe
Spie

Ab
Au
Au
Ei
Ex
H
In
Ko
Sp

Spie
Spo
Stan
STA
Star
Star
Stau
Stau

M
Si
Tü

Stau
Stau
Surr
Sym
SYN



Verze

8.11

T
Tachom
Tagesfa
Technis

Betrie
Fahrz
Fahrz
Gesch
Moto
Rad- 
Reife
Übers
Wend

Technis
Teile un

Übers
Telefon

Anruf
Been
Einen
Gerät
Konta
Optio
Übers

Temper
Temper
Tracker
Trackin

V
Verbandskasten ...............................................6.10
Verbindungseinstellungen

Übersicht ........................................................ 4.11
Vergrößern der vorderen 
Bodenfreiheit ....................................................1.43
Verriegelung .........................................................1.5

Automatisch .................................................... 1.8
Fehlverriegelung ............................................1.6
Von außen ........................................................1.5
Von innen ..........................................................1.7

Volumetrische Alarmanlage ....................... 1.14
Vorderen Kofferraum entriegeln und 
öffnen ................................................................... 1.10
Vorderer Kofferraum ..................................... 1.10

Entriegeln und öffnen .............................. 1.10
Vorfüllung der elektronischen 
Bremsanlage .....................................................2.31
Vorgehensweise bei Fehlalarmen ........... 5.15
Vorkühlfunktion – Klimaregelung .............. 5.6
Vorsichtsmaßnahmen – Fahren ............... 6.34
Vorsichtsmaßnahmen beim Fahren ....... 6.34

W
Warnblinkanlage ..............................................1.38
Warndreieck .........................................................6.9
Warndreieck – Warnung .................................6.9

p14.book  Page 11  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
ichnis

eter ..........................................................3.3
hrleuchten ........................................ 1.36
che Daten ..............................................7.4
bstemperaturen ................................7.4

eugabmessungen ............................. 7.5
euggewichte ....................................... 7.7
windigkeiten – Gänge ..................... 7.5

r ..................................................................7.4
und Reifengrößen .............................. 7.7
ndrücke ...................................................7.8
etzungsverhältnisse ........................ 7.5
ekreis ......................................................7.8
ches Glossar .......................................7.12
d Sonderausstattung
icht .......................................................... 7.2
 ...................................................................3.9
e entgegennehmen ......................4.29

den von Anrufen ..............................4.29
 Anruf tätigen ................................... 4.27
e koppeln ............................................4.25
kte ........................................................4.30

nen beim Gespräch .........................4.29
icht .......................................................4.24
atur – Klimaanlage ............................. 5.7
aturanzeige ..........................................3.4
 ..................................................................5.15
g-System ..............................................5.12

Traktionskontrolle .......................................... 2.32
Trichter – Kraftstoff ....................................... 6.11
Türen

Automatische Verriegelung ..................... 1.8
Manuell öffnen von innen ......................6.26
Schließen .......................................................... 1.8
Staufach ........................................................ 5.18
Türverriegelungen von innen 
betätigen ...........................................................1.7
Verriegeln ..........................................................1.5
Von außen öffnen ........................................ 1.4
Von außen öffnen – entladene 
Batterie .......................................................... 6.25
Von innen öffnen ...........................................1.7
Von innen öffnen – entladene 
Batterie ..........................................................6.26

Türentriegelung .............................................. 4.18
Türspiegelheizung ..........................................1.33

U
Übersetzungsverhältnisse ............................ 7.5
Uhr ............................................................................3.4
Umluftmodus – Klimaanlage .........................5.8
USB-Buchsen ................................................... 5.20

Medien ............................................................ 5.20
USB-Buchsen für Medien ............................ 5.20



Verzeichnis

8.12

Warndreieck
Warnleuchte

Antiblockie
Bremsen .
Motor .......
Sicherheit
Zusatzrück

Warnleuchte
Warnungen –
Warnungen –
Wartung und
Wartungsabd

Öffnen .....
Schließen 

Waschanlage
Frontsche

Waschen .....
Exterieur 
Räder .......

Wassertemp
Wegfahren .
Wegfahrsper
Wendekreis 
Werkzeuge .
Winterreifen
Wirtschaftlic
Wischerblatt
Wischerempf

p14.book  Page 12  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM
 aufstellen ................................ 6.10

rsystem ................................... 2.30
...........................................................2.9
.........................................................2.12
sgurt ............................................1.25

haltesystem .......................... 1.29
n ......................................................2.4
 Motorölstand ..........................6.2
 Motoröltemperatur ............. 6.4
 Garantie .................................. 5.19
eckung ........................................ 1.8

........................................................... 1.8
.......................................................... 1.9
 .......................................................6.7

ibe ...................................................6.7
........................................................6.38
........................................................6.38
........................................................6.38
eraturanzeige ........................ 3.16
......................................................... 2.11
re .................................................. 1.12
...........................................................7.8
...............................................6.9, 6.11
 ......................................................... 7.7
hes Fahren ...............................2.12
 austauschen ..........................6.30
indlichkeit ...............................4.20

Z
Zündung – einschalten ....................................2.4
Zündung einschalten .......................................2.4
Zusatzrückhaltesystem ................................1.26



p14.book  Page 13  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM



cars.mclaren.com

p14.book  Page 1  Tuesday, October 24, 2017  10:26 AM


	Benutzerhandbuch
	Assistance
	Händlernetzwerk

	Inhalt
	Einleitung
	Einleitung
	Vor dem Fahren
	Fahrkontrollen
	Instrumente
	Mittleres Display
	Komfort und Bequemlichkeit
	Wartung des McLaren
	Fahrzeugdaten und Glossar
	Index

	Informationen über dieses Dokument 
	Elektronische Bedienungsanleitung
	Symbole
	Betriebssicherheit 
	Fahrzeugverwendung
	Bodenfreiheit
	Auf der Rennstrecke

	Gespeicherte Daten

	Vor dem Fahren
	Öffnen und Schließen
	Allgemeines
	Schlüssellose Zentralverriegelung
	Zugang über Funkfernbedienung
	Aufbewahrung der Funkfernbedienung
	Entladene Batterie

	Öffnen einer Tür
	Tür verriegeln
	Fehlverriegelung
	Persönliche Einstellungen
	Türverriegelungen von innen betätigen
	Eine Tür von innen öffnen
	Tür schließen
	Automatische Verriegelung
	Wartungsabdeckung
	Ausbau
	Einbau

	Vorderer Kofferraum
	Öffnen
	Schließen


	Antidiebstahl-Alarmsystem
	Alarmanlage
	Aktivieren der Alarmanlage
	Deaktivieren der Alarmanlage

	Wegfahrsperre
	Abschleppschutz
	Abschleppschutz deaktivieren

	Innenraum-Bewegungsmelder
	Innenraum-Bewegungsmelder deaktivieren


	Sitze
	Sicherheit
	Manuell verstellbare Sitze
	Manuell verstellbare Sitze vorwärts und rückwärts verschieben
	Manuelle Rückenlehnen-Verstellung
	Manuelle Sitzhöhenverstellung

	Rennschalensitze
	Verstellen der Sitzposition nach vorn oder hinten
	Verstellen von Sitzhöhe und Sitzneigung

	Elektrisch verstellbare Sitze
	Einstellung von elektrisch verstellbaren Sitzen
	Verstellung nach vorn und hinten
	Elektrische Rückenlehnen-Verstellung
	Elektrische Sitzhöhenverstellung
	Einstellung der Lendenstütze des elektrisch verstellbaren Sitzes
	Speichern von Positionen
	Abrufen einer Speicherstellung
	Komfortausstieg
	Komforteinstieg
	Sitzheizung


	Lenkrad und Lenksäule
	Manuelle Lenkradverstellung
	Elektrische Lenkradverstellung
	Automatische Lenkradverstellung
	Automatische Sitzeinstellung

	Signalhorn

	Sicherheit der Insassen
	Sicherheitsgurte
	Sicherheitsgurt anlegen
	Gurtstraffer
	Gurtkraftbegrenzer
	Sicherheitsgurt-Warnleuchte

	Zusatzrückhaltesystem (SRS)
	Airbag-System.
	Airbags ersetzen
	Airbag-Systemänderung
	Front-Airbags
	Seitliche Kopfairbags
	Sitzbelegungserkennung – Beifahrersitz
	Airbag-Auslösung
	Out Of Position (OOP)
	SRS-Warnleuchte (Zusatzrückhaltesystem)
	Sicherheitsfunktionen

	Kinder im Fahrzeug
	Kinderrückhaltesystem
	KISI-Kinderrückhaltesystem


	Spiegel
	Sicherheit
	Innenspiegel
	Außenspiegel
	Spiegel einstellen
	Einklappen der Außenspiegel
	Automatisches Einklappen der Außenspiegel
	Absenkbarer Spiegel beim Zurücksetzen
	Spiegelheizung


	Beleuchtung
	Außenbeleuchtung
	Lichtschalter
	Automatische Lichtregelung
	Begrenzungsleuchten
	Abblendlicht

	Fernlicht
	Lichthupe

	Scheinwerfer
	Statisch-adaptive Scheinwerfer
	Autobahn-Automatik

	Tagesfahrleuchten
	Nebelschlussleuchte
	Fahrtrichtungsanzeiger
	Richtungsanzeiger – Spurwechsel

	Warnblinkanlage
	Betätigung der Warnblinkanlage
	Panikalarm

	Standlicht

	Scheibenwischer und Scheibenwaschanlage
	Frontscheibenwischer
	Betrieb des Scheibenwischers für die Windschutzscheibe
	Automatischer Wischmodus
	Langsam-Wischmodus
	Schnell-Wischmodus
	Einmal wischen
	Wisch-/Waschanlage Windschutzscheibe
	Wischer-Ruhestellungen


	Frontlift
	Frontlift
	Frontliftmodul
	Frontliftmodul – Anheben
	Frontliftmodul – Absenken



	Fahrkontrollen
	Anlassen und fahren
	Fahrzeug – elektrischer Status
	Verriegelt
	Ruhe
	Wach
	Zündung
	Motorstart
	Energiesparmodus
	Parktage

	Zündung einschalten
	Instrumente und Warnleuchten
	Warnleuchten
	Meldeleuchten
	Fahrerdisplay – Übersicht
	Fahrerdisplay – linke Seite
	Fahrerdisplay – rechte Seite

	Gangpositionen des sequenziellen 7- Gang-Schaltgetriebes
	Feststellbremse
	Status der Feststellbremse
	Betrieb der Feststellbremse

	Bremspedal
	Bremsscheiben und -beläge
	Bremsen-Warnleuchte

	Starten/Abstellen des Motors
	Motor anlassen
	Motor ausschalten
	Eco Start-Stop-System

	Fahren
	Wegfahren
	Motor-Warnleuchte
	Notlauffunktion
	Wirtschaftliches Fahren

	Abgastemperaturüberwachung
	Parksensoren
	Rückfahrkamera (Rear View Camera, RVC)
	360°-Einparkhilfe

	Sequenzielles 7-Gang-Schaltgetriebe „Seamless Shift Gearbox“ (SSG)
	Übersicht
	Gangpositionen
	Fahrstufe
	Leerlauf
	Rückwärtsgang

	Gaspedalstellung
	Kickdown

	Manueller Modus/Automatikmodus
	Schaltwippen


	Fahrverhalten und Steuerung des Antriebsstrangs
	Active Dynamics-Kontrolle
	Active-Taste
	Handling-Einstellung
	Moduswahl
	Modi

	Motor/Getriebe-Einstellung
	Moduswahl
	Aktive Modi
	Non-Active-Modus
	Economy-Modus

	Launch Control
	Launch Control-Verfahren


	Fahrsicherheitssysteme
	Allgemeines
	Antiblockiersystem (ABS)
	ABS-Statusleuchte

	Bremskraftverstärker
	Brake Disc Wiping
	Hill Hold-Kontrolle
	Brake Steer
	Vorfüllung der elektronischen Bremsanlage
	Elektronische Stabilitätskontrolle (ESC)
	Traktionskontrolle
	Deaktivieren der elektronischen Stabilitätskontrolle
	Dynamik-Modi der elektronischen Stabilitätskontrolle
	Reaktivieren der elektronischen Stabilitätskontrolle

	„McLaren Airbrake“ Luftbremse
	Airbrake AERO-Taste aus
	Airbrake AERO-Taste ein
	Absenken der Luftbremse – fahrendes Fahrzeug
	Absenken der Luftbremse – stehendes Fahrzeug
	Funktionsweise der Luftbremse
	Selbsttest
	Manueller Test
	Aktive dritte Bremsleuchte

	Reifendrucküberwachung (TPMS)
	Reifendrucküberwachung – Übersicht
	Funktionsweise der Reifendrucküberwachung (TPMS)
	Reifentemperaturüberwachung – Funktion


	Geschwindigkeitsregelung
	Übersicht
	Verwenden der Geschwindigkeitsregelung
	Abbrechen der Geschwindigkeitsregelung
	Sollgeschwindigkeit der Geschwindigkeitsregelung erhöhen
	Sollgeschwindigkeit der Geschwindigkeitsregelung verringern
	Wiederaufnehmen einer gespeicherten Geschwindigkeit

	Aktive Geschwindigkeitsbegrenzung (ASL)
	Einstellen eines oberen Geschwindigkeitsgrenzwerts
	Auswahl einer Geschwindigkeit

	Aktive Geschwindigkeitsbegrenzung (ASL) deaktivieren

	Einfahren
	Einfahren
	Motor und Getriebe
	Bremsen

	Normaler bzw. Straßeneinsatz
	Rennstrecken-Einsatz

	Auftanken
	Einfüllen von Kraftstoff
	An der Tankstelle
	Einfüllen mit dem Kraftstofftrichter

	Empfohlener Kraftstoff

	Fahren im Winter
	Fahren im Winter
	Winterreifen
	Autosocken



	Instrumente
	Übersicht
	Übersicht
	Drehzahlmesser
	Schaltblitze

	Tachometer

	Fahrerdisplay
	Übersicht
	Uhr
	Temperatur
	Menü
	Navigation im Menü

	Streckenzähler
	Momentanstreckenzähler
	Kurzstreckenzähler
	Kilometerzähler

	Fahrzeuginformationen
	Übersicht
	Meldung
	Reifen
	Ölstatus
	Batterie
	Inspektion
	Fahrzeugidentifikation

	Telefon
	Medien
	Navigation
	Meldungen
	Anzeigefenster
	Non-Active-/Comfort-Modus
	Sport-Modus
	Track-Modus

	Ganganzeige
	Anzeige Fahrverhalten und Antriebsstrang
	Modusanzeige der Elektronischen Stabilitätskontrolle (ESC)
	Öltemperatur
	Wassertemperatur
	Kraftstoffstand und Reichweite
	Kraftstoffstand
	Kraftstoffreichweite



	Mittleres Display
	Einleitung
	Copyright
	Sonstige Angaben
	Bedienelemente
	Hauptmenü, Ein/Standby
	Lautstärke
	Klimaanlage
	Medien
	Stummschalten
	Telefon
	Radio
	Navigation
	Zurück
	Statusleiste

	Übersicht

	Einstellungen
	Übersicht
	Allgemeine Einstellungen
	Anwendungen neu ordnen
	Rechtliche Informationen
	Alle Einstellungen zurücksetzen
	Alle Daten und Einstellungen löschen
	Systemversion

	Regionale Einstellungen
	Sprache
	Datumsformat
	Uhrzeitformat
	Zeit einstellen
	Längeneinheiten
	Mengeneinheiten
	Kraftstoffverbrauchseinheit
	Temperatureinheiten
	Druckeinheiten

	Verbindungseinstellungen
	Wi-Fi
	Wi-Fi-Hotspot
	Bluetooth
	Automatische Bluetooth-Neuverbindung
	Bluetooth-PIN
	Bluetooth-Name
	Bluetooth-MAC-Adresse

	Klangeinstellungen
	Navigationslautstärke
	Klangeinstellungen

	Radio- und Medieneinstellungen
	DAB
	FM (RDS)
	AUX
	Speicher
	USB

	Bluetooth-Telefoneinstellungen
	Automatischer Anrufbeantworter
	Telefonlautstärke
	Lautstärke der Anrufbenachrichtigung
	Mikrofonlautstärke
	Sortierfunktion

	Beleuchtungseinstellungen
	Fahrzeug
	HLK langsames Ansprechverhalten
	Vorkühlfunktion
	Automatische Sitzeinstellung
	Displayanordnungsmodus für Fahrer
	Autom. Spiegelverstellung im Rückwärtsgang
	Richtlinien
	Getriebeschaltmodus (PSC)
	Auto-Alarm
	Automatische Türverriegelung
	Automatisches Spiegeleinklappen
	Türentriegelung
	Lautlose Türverriegelung
	Reifentyp
	Parkservice-Modus
	Scheibenwischer-Modus
	Wischerempfindlichkeit
	Anzeige Geschwindigkeitsbegrenzung

	Internetbrowser
	Navigation
	Karte
	Navigation
	Verkehr
	Sprache
	Gerät

	Kameras

	Telefon
	Übersicht
	Sicherheitsvorkehrungen
	Bluetooth®

	Geräte koppeln
	Koppeln zusätzlicher Geräte
	Herstellen einer Verbindung mit einem Telefon

	Einen Anruf tätigen
	Über die Tastatur
	Über die Kontaktliste
	Über die Anrufliste
	Favoriten

	Anrufe entgegennehmen
	Optionen beim Gespräch
	Beenden von Anrufen
	Kontakte
	Suche


	Medien
	Übersicht
	Audioquellen

	Medienbedienelemente
	Externe Geräte anschließen
	USB und iPod
	Kopieren in den Speicher

	Speicher
	Dateien verwalten
	Dateien importieren
	Speicher löschen

	Bluetooth-Audio
	AUX

	Navigation
	Übersicht
	Sicherheit
	Verwenden der Navigation
	Festlegen eines Zielorts
	Verwenden der Menüs
	Verwenden des Bildschirms
	Zielführungsübersicht


	Radio
	Übersicht
	Frequenzbänder

	Radio-Bedienelemente
	Radio Data System (RDS)
	Alternative Frequenzen (AF)
	Verkehrsmeldungen (Traffic Alerts, TA)


	Internetbrowser
	Übersicht


	Komfort und Bequemlichkeit
	Fenster
	Sicherheit
	Öffnen und Schließen
	Zurücksetzen der Scheiben
	Einklemmschutz


	Bedienung der Klimaanlage
	Übersicht
	Bedienelemente
	Bedienelemente der Klimaanlage

	Betriebsarten
	Automatikmodus
	Manueller Modus
	SYNC-Modus
	Vorkühlfunktion

	A/C-Schaltfläche
	Beschlag entfernen/Enteisen
	Temperaturregelung
	Umluftmodus
	Gebläsedrehzahlregelung
	Einstellungen der Luftverteilung
	Luftdüsen an der Instrumententafel
	Mittlerer Luftauslass in der Instrumententafel

	Sitzheizung
	Heckscheibenheizung

	Fahrzeug Tracking
	Übersicht
	ADR-Karten (automatische Fahrererkennung)
	Fernbedientastenfeld (nur Belgien)
	Eingabe des Codes

	Bei einem Diebstahl
	Deaktivieren des Ortungssystems
	Vehicle Tracking Centre
	Kundendienst

	Fehlalarme
	Vorgehensweise bei Fehlalarmen

	Merkmale des Interieurs
	Innenbeleuchtung
	Leseleuchten
	Innenleuchten
	Stimmungsbeleuchtung

	Einstiegsbeleuchtung
	Ausstiegsbeleuchtung
	Staufächer
	Staufach in der Mittelkonsole
	Staufächer in der Tür
	Stautasche im Sitz

	Getränkehalter
	Eignerdokumentation
	Sonnenblenden
	Kosmetikspiegel

	Zusatzsteckdosen
	Steckdose im Kofferraum
	12-V-Steckdose im Innenraum

	USB-Buchsen
	USB-Buchsen für Medien



	Wartung Ihres McLaren
	Flüssigkeiten auffüllen
	Motoröl
	Motorölstand prüfen
	Motoröl auffüllen
	Nachfüllmenge
	Öltemperatur

	Getriebeölstand
	Kühlmittel
	Nachfüllen des Kühlmittels

	Servolenkungsöl
	Flüssigkeitstand überprüfen

	Bremsflüssigkeit
	Flüssigkeitstand überprüfen

	Scheibenwaschanlagen
	Flüssigkeitstand überprüfen


	Notfallausrüstung
	Notfallausrüstung und Sicherheit
	Ausrüstung im Kofferraum
	Warndreieck
	Warndreieck aufstellen

	Verbandskasten
	Reifendichtmittel
	Abschleppöse
	Kraftstofftrichter
	Motorabdeckung- Entriegelungswerkzeug
	Feuerlöscher

	Pflege und Wartung der Batterie
	Batteriesicherheit
	Batterie aufladen
	Starthilfe von einem anderen Fahrzeug
	Starthilfekabel verwenden
	Starthilfe-Verfahren
	Kabel abklemmen


	Sicherungen
	Sicherungen austauschen
	Hauptsicherungskasten
	Zugang zum Hauptsicherungskasten
	Hauptsicherungskasten – Sicherungstabelle

	Sekundärer Sicherungskasten
	Zugang zum sekundären Sicherungskasten
	Sekundärer Sicherungskasten – Sicherungstabelle

	Batterie-Sicherungskasten
	Batterie-Sicherungskasten – Zugang
	Batterie-Sicherungskasten – Sicherungstabelle


	Beleuchtung
	Fahrzeugbeleuchtung
	Scheinwerfer


	Manuell entriegeln und öffnen
	Entriegeln – leere Batterie
	Verfahren zum Entriegeln und Öffnen

	Fahrzeug anlassen
	Öffnen der Tür von innen bei leerer Batterie
	Öffnen des Kofferraums bei leerer Batterie
	Öffnungsverfahren

	Batterie der Funkfernbedienung austauschen

	Scheibenwischer und Scheibenwaschanlage
	Wischerblätter austauschen
	Scheibenwischerblätter anhalten
	Hauptwischerblatt entfernen
	Neues Hauptwischerblatt einsetzen
	Kleines Wischerblatt ausbauen
	Neues kleines Wischerblatt einsetzen


	Felgen und Reifen
	Felgen und Reifen
	Reifenmarkierungen
	Reifen
	Unsymmetrische Reifen
	Räder und Reifen überprüfen
	Vorsichtsmaßnahmen beim Fahren
	Reifendrücke
	Räder austauschen

	Reifenpanne
	Eine Reifenpanne reparieren
	Anwendung des Reifendichtmittels


	Fahrzeugpflege
	Waschen des McLaren
	Waschen des McLaren mit der Hand
	Waschen der Felgen
	Wischerblätter und Gummidichtungen
	Windschutzscheibe, Fenster und Spiegel
	Unterbodenreinigung
	Polieren
	Lackschäden und deren Behebung

	Reinigung des Innenraums
	Teppichboden und Stoffe
	Leder
	Carbon
	Alcantara®
	Sicherheitsgurte
	Instrumente und Displays

	Fahrzeugabdeckung

	Fahrzeug anheben
	Hebepunkte am Fahrzeug

	McLaren Assistance
	McLaren Assistance
	Ersatzbatterie
	Im Falle einer Panne
	Abschleppen des Fahrzeugs
	Abschleppöse und Befestigung


	Reisen im Ausland
	Reisen im Ausland


	Fahrzeugdaten und Glossar
	McLaren Originalteile und Sonderausstattung
	Übersicht

	Fahrzeugidentifikation
	Fahrzeug-Identnummer (FIN)
	VIN-Schild


	Daten
	Übersicht
	Betriebstemperaturen
	Motor
	Geschwindigkeitsgrenzwerte in jedem Gang
	Übersetzungsverhältnisse
	Fahrzeugabmessungen
	Fahrzeuggewichte
	Rad- und Reifengrößen
	Radgrößen
	Sommerreifen
	Winterreifen

	Wendekreis
	Reifendrücke

	Serviceprodukte, Flüssigkeiten und Fassungsvermögen
	Serviceprodukte
	Spezifikation – Motoröl
	Kraftstoff
	Kraftstofftank

	Kühlmittel
	Servolenkungsöl
	Bremsflüssigkeit

	Technisches Glossar
	Technisches Glossar
	Active Dynamics-Kontrolle
	„McLaren Airbrake“ Luftbremse
	Antiblockiersystem (ABS)
	ADR-Karten (automatische Fahrererkennung)
	Bremskraftverstärker
	Brake Disc Wiping
	Brems-Lenk-System „Brake Steer“
	Zylinderabschaltung
	Vorfüllung der elektronischen Bremsanlage
	Elektronische Stabilitätskontrolle (ESC)
	Global Positioning System (GPS)
	Handling-Einstellung
	Hill Hold-Kontrolle
	Zündunterbrechung
	Inertia Push
	Schlüssellose Zentralverriegelung
	Launch Control
	Autobahn-Automatik
	Parksensoren
	Getriebeschaltmodus (PSC)
	Rückfahrkamera (Rear View Camera, RVC)
	Sequenzielles 7-Gang-Schaltgetriebe „Seamless Shift Gearbox“ (SSG)
	Statisch-adaptive Scheinwerfer
	Zusatzrückhaltesystem (SRS)
	360°-Einparkhilfe
	Reifendrucküberwachung (TPMS)
	Fahrzeug-Identnummer (FIN)



	Verzeichnis



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Aharoni-Bold
    /Algerian
    /AlternateGotNo2DCE
    /Andalus
    /AngsanaNew
    /AngsanaNew-Bold
    /AngsanaNew-BoldItalic
    /AngsanaNew-Italic
    /AngsanaUPC
    /AngsanaUPC-Bold
    /AngsanaUPC-BoldItalic
    /AngsanaUPC-Italic
    /Aparajita
    /Aparajita-Bold
    /Aparajita-BoldItalic
    /Aparajita-Italic
    /ArabicTypesetting
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvenirLTStd-Black
    /AvenirLTStd-BlackOblique
    /AvenirLTStd-Book
    /AvenirLTStd-BookOblique
    /AvenirLTStd-Heavy
    /AvenirLTStd-HeavyOblique
    /AvenirLTStd-Light
    /AvenirLTStd-LightOblique
    /AvenirLTStd-Medium
    /AvenirLTStd-MediumOblique
    /AvenirLTStd-Oblique
    /AvenirLTStd-Roman
    /BaskOldFace
    /Batang
    /BatangChe
    /Bauhaus93
    /BellMT
    /BellMTBold
    /BellMTItalic
    /BerlinSansFB-Bold
    /BerlinSansFBDemi-Bold
    /BerlinSansFB-Reg
    /BernardMT-Condensed
    /BodoniMTPosterCompressed
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BradleyHandITC
    /BritannicBold
    /Broadway
    /BrowalliaNew
    /BrowalliaNew-Bold
    /BrowalliaNew-BoldItalic
    /BrowalliaNew-Italic
    /BrowalliaUPC
    /BrowalliaUPC-Bold
    /BrowalliaUPC-BoldItalic
    /BrowalliaUPC-Italic
    /BrushScriptMT
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /Calibri-Light
    /Calibri-LightItalic
    /CalifornianFB-Bold
    /CalifornianFB-Italic
    /CalifornianFB-Reg
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Centaur
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /Chiller-Regular
    /ColonnaMT
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CooperBlack
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /CordiaNew
    /CordiaNew-Bold
    /CordiaNew-BoldItalic
    /CordiaNew-Italic
    /CordiaUPC
    /CordiaUPC-Bold
    /CordiaUPC-BoldItalic
    /CordiaUPC-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /DaunPenh
    /David
    /David-Bold
    /DFKaiShu-SB-Estd-BF
    /DilleniaUPC
    /DilleniaUPCBold
    /DilleniaUPCBoldItalic
    /DilleniaUPCItalic
    /DokChampa
    /Dotum
    /DotumChe
    /Ebrima
    /Ebrima-Bold
    /EstrangeloEdessa
    /EucrosiaUPC
    /EucrosiaUPCBold
    /EucrosiaUPCBoldItalic
    /EucrosiaUPCItalic
    /EuphemiaCAS
    /FangSong
    /FootlightMTLight
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FrankRuehl
    /FreesiaUPC
    /FreesiaUPCBold
    /FreesiaUPCBoldItalic
    /FreesiaUPCItalic
    /FreestyleScript-Regular
    /FrenchScriptMT
    /FrutigerLT-Black
    /FrutigerLT-BlackCn
    /FrutigerLT-BlackItalic
    /FrutigerLT-Bold
    /FrutigerLT-BoldCn
    /FrutigerLT-BoldItalic
    /FrutigerLT-Cn
    /FrutigerLT-ExtraBlackCn
    /FrutigerLT-Italic
    /FrutigerLT-Light
    /FrutigerLT-LightCn
    /FrutigerLT-LightItalic
    /FrutigerLT-Roman
    /FrutigerLT-UltraBlack
    /Gabriola
    /Gadugi
    /Gadugi-Bold
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Gautami-Bold
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GillSans
    /GillSans-Bold
    /GillSans-BoldCondensed
    /GillSans-BoldItalic
    /GillSans-Condensed
    /GillSans-ExtraBold
    /GillSans-Italic
    /GillSans-Light
    /GillSans-LightItalic
    /GillSans-UltraBold
    /GillSans-UltraBoldCondensed
    /Gisha
    /Gisha-Bold
    /Gotham-Black
    /Gotham-BlackItalic
    /Gotham-Bold
    /Gotham-BoldItalic
    /Gotham-Book
    /Gotham-BookItalic
    /Gotham-ExtraLight
    /Gotham-ExtraLightItalic
    /Gotham-Light
    /Gotham-LightItalic
    /Gotham-Medium
    /Gotham-MediumItalic
    /Gotham-Thin
    /Gotham-ThinItalic
    /Gotham-Ultra
    /Gotham-UltraItalic
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /HarlowSolid
    /Harrington
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeueCE-Bold
    /HelveticaNeueCE-BoldItalic
    /HelveticaNeueCE-Italic
    /HelveticaNeueCE-Roman
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /HelveticaNeue-Roman
    /HelveticaNeue-Thin
    /HelveticaNeue-ThinItalic
    /HelveticaNeue-UltraLight
    /HelveticaNeue-UltraLightItal
    /HighTowerText-Italic
    /HighTowerText-Reg
    /Impact
    /InformalRoman-Regular
    /InterFaceCorp
    /InterFaceCorp-Bold
    /InterFaceCorp-Italic
    /IrisUPC
    /IrisUPCBold
    /IrisUPCBoldItalic
    /IrisUPCItalic
    /IskoolaPota
    /IskoolaPota-Bold
    /JasmineUPC
    /JasmineUPCBold
    /JasmineUPCBoldItalic
    /JasmineUPCItalic
    /Jokerman-Regular
    /JuiceITC-Regular
    /KaiTi
    /Kalinga
    /Kalinga-Bold
    /Kartika
    /Kartika-Bold
    /KhmerUI
    /KhmerUI-Bold
    /KodchiangUPC
    /KodchiangUPCBold
    /KodchiangUPCBoldItalic
    /KodchiangUPCItalic
    /Kokila
    /Kokila-Bold
    /Kokila-BoldItalic
    /Kokila-Italic
    /KristenITC-Regular
    /KunstlerScript
    /LaoUI
    /LaoUI-Bold
    /Latha
    /Latha-Bold
    /LatinWide
    /Leelawadee
    /LeelawadeeBold
    /Leelawadee-Bold
    /LevenimMT
    /LevenimMT-Bold
    /LilyUPC
    /LilyUPCBold
    /LilyUPCBoldItalic
    /LilyUPCItalic
    /LucidaBright
    /LucidaBright-Demi
    /LucidaBright-DemiItalic
    /LucidaBright-Italic
    /LucidaCalligraphy-Italic
    /LucidaConsole
    /LucidaFax
    /LucidaFax-Demi
    /LucidaFax-DemiItalic
    /LucidaFax-Italic
    /LucidaHandwriting-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Magneto-Bold
    /MalgunGothic
    /MalgunGothicBold
    /MalgunGothicRegular
    /Mangal
    /Mangal-Bold
    /Marlett
    /MaturaMTScriptCapitals
    /Meiryo
    /Meiryo-Bold
    /Meiryo-BoldItalic
    /Meiryo-Italic
    /MeiryoUI
    /MeiryoUI-Bold
    /MeiryoUI-BoldItalic
    /MeiryoUI-Italic
    /MicrosoftHimalaya
    /MicrosoftJhengHeiBold
    /MicrosoftJhengHeiRegular
    /MicrosoftJhengHeiUIBold
    /MicrosoftJhengHeiUIRegular
    /MicrosoftNewTaiLue
    /MicrosoftNewTaiLue-Bold
    /MicrosoftPhagsPa
    /MicrosoftPhagsPa-Bold
    /MicrosoftSansSerif
    /MicrosoftTaiLe
    /MicrosoftTaiLe-Bold
    /MicrosoftUighur
    /MicrosoftUighur-Bold
    /MicrosoftYaHei
    /MicrosoftYaHei-Bold
    /MicrosoftYaHeiUI
    /MicrosoftYaHeiUI-Bold
    /Microsoft-Yi-Baiti
    /MiedingerMedium
    /MingLiU
    /MingLiU-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-UNI-H
    /Miriam
    /MiriamFixed
    /Mistral
    /Modern-Regular
    /MongolianBaiti
    /MonotypeCorsiva
    /MoolBoran
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MVBoli
    /Narkisim
    /NiagaraEngraved-Reg
    /NiagaraSolid-Reg
    /NirmalaUI
    /NirmalaUI-Bold
    /NSimSun
    /Nyala-Regular
    /OldEnglishTextMT
    /Onyx
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Papyrus-Regular
    /Parchment-Regular
    /PlantagenetCherokee
    /Playbill
    /PMingLiU
    /PMingLiU-ExtB
    /PoorRichard-Regular
    /Pristina-Regular
    /Raavi
    /Ravie
    /Rod
    /SakkalMajalla
    /SakkalMajallaBold
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SegoePrint
    /SegoePrint-Bold
    /SegoeScript
    /SegoeScript-Bold
    /SegoeUI
    /SegoeUI-Bold
    /SegoeUI-BoldItalic
    /SegoeUI-Italic
    /SegoeUI-Light
    /SegoeUI-SemiBold
    /SegoeUI-Semilight
    /SegoeUISymbol
    /SereneMTC-Regular
    /ShonarBangla
    /ShonarBangla-Bold
    /ShowcardGothic-Reg
    /Shruti
    /Shruti-Bold
    /SimHei
    /SimplifiedArabic
    /SimplifiedArabic-Bold
    /SimplifiedArabicFixed
    /SimSun
    /SimSun-ExtB
    /SnapITC-Regular
    /Stencil
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TempusSansITC
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /TraditionalArabic
    /TraditionalArabic-Bold
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga
    /Tunga-Bold
    /UniversLTPro-45Light
    /UniversLTPro-45LightOblique
    /UniversLTPro-65Bold
    /UniversLTPro-65BoldOblique
    /Utsaah
    /Utsaah-Bold
    /Utsaah-BoldItalic
    /Utsaah-Italic
    /Vani
    /Vani-Bold
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vijaya
    /Vijaya-Bold
    /VinerHandITC
    /Vivaldii
    /VladimirScript
    /Vrinda
    /Vrinda-Bold
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [841.890 595.276]
>> setpagedevice


